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Bemerkung: 
Die in allen folgenden Heften hinter den Eigennamen
angegebene Bezeichnung (z. B. Z. 353) bedeutet, daß
der oder die Betreffende in den Zieringer Stammregi-
stern in Magdeburg unter beifolgender Nummer ein-
ge-tragen ist. Z. 353.2 heißt: zweites Kind des Zierin-
gers Nr. 353.



„Nicht die Erde, auf die wir sinken, ist
es,  was  uns  im  Vaterlande  erquickt,
sondern die Erinnerung an all das Gute
und Schöne,  was wir darin  erlebt,  die
Erinnerung an das Leben unserer Väter,
unserer Altvordern, mit denen wir eines
Fleisches und eines Blutes sind.“

Joh. Schrammen.

Es ist mir eine besondere Freude, dem letzten Bande unserer Veröffentlichungen be-
reits nach Jahresfrist einen weiteren folgen lassen zu können. Wir treten hiermit in den 3.
Kreis der Linie I. B. ein, dessen Anschluß an die in Nr. 4 veröffentlichten Kreise 1 und 2
durch eine beigefügte Übersicht ersichtlich wird. Es kommen die Stammtafeln der Famili-
en Thelemann, Weber, Fritsche und Hoffmann zum Abdruck. Für die anderen, dem Krei-
se Fritsche zugehörigen Familien (siehe Übersicht in Heft Nr. 4) bleibt noch ein ebenso
umfangreiches, im Manuskript fertiggestelltes Material zurück wie das in dieser Nummer
veröffentlichte. Da das vorliegende Heft die früheren an Stärke weit übertrifft und somit
die Druckkosten ganz erheblich sind, gilt diese Veröffentlichung für die Zeitspanne zwei-
er Jahre, so dass erst ab 1943 an weitere Drucklegungen gedacht werden kann. Zu den
Gesamtausgaben dieses Bandes hat die Linie I. B. durch Sonderspenden ungefähr  den
dritten Teil selbst beigetragen. Aus der Bereitwilligkeit, mit der u. a. auch recht namhafte
Beträge eingesandt wurden, sprach das Interesse, das unsere Sippenmitglieder der selbst
durch  die  Zeitumstände  ungehemmten,  weiteren  Verbandsarbeit  entgegenbringen.  Ich
möchte auch an dieser Stelle nochmals allen denen herzlich danken, die dem so baldigen
Erscheinen dieses Buches den Weg bereiten halfen.

Um in den längeren Pausen zwischen den einzelnen Veröffentlichungen den Zusam-
menhang untereinander mehr zu pflegen und den außerhalb Berlins Wohnenden von un-
serer Arbeit, von eingegangenen Familiennachrichten, Neuanmeldungen und Zusammen-
künften Bericht geben zu können, ist beschlossen worden, künftig in regelmäßigen Ab-
ständen kurzgehaltene Mitteilungsblätter in Form von Drucksachen herausgehen zu las-
sen. Möge der Verband, der nun die Mitgliederzahl 200 überschritten hat, sich eines wei-
tern guten Gedeihens erfreuen können, und mögen Sie alle ihm fernerhin die bisher er-
probte Treue und rege Mitarbeit bewahren!

Ilse Fritsche.
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Nachrichten.
Gedenktage 1941 für die Zieringer:

Vor 255 Jahren starb am 11. Mai 1686 Otto von Guericke, Physiker und
Oberbürgermeister von Magdeburg, verh. mit Margarete Alemann.
Am 25. Februar 1911 starb der Romandichter Friedrich Spielhagen.

Der Sippenverband beklagt den Tod von Mitglied
117 Herrn Dr. Ing. Karl  Finckh ,

Vorstands-Mitglied der Osram G.m.b.H., Berlin-Lichterfelde, am 19. Februar
1941 im 63. Lebensjahr.

Neue Mitglieder:
Mitgl. Nr. 194, Linie I. C. Püt ter , Berthold, Assessor, Berlin-Charlottenburg 2,

Knesebeckstr. 14, b. Dr. Pilger, z. Zt. Referent b. Amt d.
Generalgouverneurs f. d. bes. poln. Gebiete, Krakau.

           195,     I. C. Hiersche , Frau Ilse, geb. Schrader
           196     I. C. Kubaschewski ,  Oswald, Dr. phil., Stuttgart, Gausstr.

66, Sohn v. Mitgl. 45.
           197,     I. C. Barnewitz ,  Hans Joachim, Dr. med., Oberstarzt,

Schwerin/Meckl., z. Zt. Feldpost-Nr. 27 000, Bruder v.
Mitgl. 18 u. 45.

           198,     I. B. Piper ,  Reinhart, Bezirks-Zollkommissar, z. Zt. als
Oberleutnant im Felde, Schmalkalden, Rotweg 6.

           199,     I. B. Schnake ,  Frau Anna geb. Schütte, Schöppenstedt,
Bahnhofstr. 12 a, Tochter von Mitgl. 165.

           200,     I. E. Thormann ,  Albert, Textil-Kaufmann, Hagen/Westf.,
Kaiserstr. 71

           201,     I. C. Spielhagen ,  Friedrich Hermann, Kaufmann, Berlin-
Staaken, Heerstr. 40,  z. Zt. Oberleutnant d. R. z. V.
Frankfurt/O., Park 8.

           202,     I. B. El lmer ,  Franz, Plaue/Havel, Genthiner Straße 28.
           203,     I. B. Kolbe ,  Frau Dorothea, geb. Fechner (Tochter von

Mitgl. Nr. 52) Bitterfeld, Feldstr. 35 I.
           204,     I. B. Lomer ,  Käti, Berlin-Charlottenburg  Bismarckstr. 11.
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Verlobungen:
a) Herr Gustav Adolf Lundt   mit Fräulein Gabriele Deneke.
b) Herr Herbert Ruprecht   mit Fräulein Hedwig Groß.

Vermählungen:
a) Herr Werner Brauns  mit Fräulein Gerta Flachsbart am 6.1.1940.
b) Fräulein Melitta Pilger , Ärztin, mit Herrn Assessor Berthold Pütter am 22.6.1940.
c) Herr Egon Kirchner , Dipl.-Ing. mit Fräulein Eva Richter am 28.2.1941.

Neue Zieringer-Nachkommen:
a) Eine Tochter: Elsa  Alice,  am  1.6.1940  Herrn  Gerhard  Eifler  u.  Frau  Ilse  

geb. Kirchner.
Ingrid,  am 4.2.1941  Herrn  Ingenieur  Herbert  Dau  u.  Frau  
Ursula geb. Weise.

b) Ein Sohn: Uwe, am 7.12.1940 Herrn Karl Schl ichting .
Heiko Hermann Herrn Hermann Weichelt , Sohn v. Mitgl. 83.

Anschriftenänderungen:
Mitgl. Nr.   14 Bötticher, bis auf weiteres Wiesbaden, Sonnenburger Straße 58.
           190 Brauns, Breslau 21, Gelbeistr. 10 I.
           150 Bühling, Königsberg, Cranzer Allee 7.
           182 Dau, Neubrandenburg, Jahnstr. 7.
             35 Eifler, Breslau, Sternschanze 3.
           148 Etzrodt, Schirps (Sierpc), Reg.-Bez. Zichenau, Gr. Bahnhofstr. 24 a.
           132 Gaertner, Godesberg a. Rh., Horst-Wessel-Str. 75.
           109 Jahns, Güterdirektor d. v. Goltz’schen Verwaltung, Rogzow über Bel-

gard a. d. Pers./Pommern
           170 Kickton, Bonn a. Rh., Fritz-Schröder-Ufer 16.
               8 Kirchner, Berlin W 15, Pariser Str. 5 III.
           124 Lehmann, Berlin-Charl., Schloßstr. 32.
           101 Lundt, Wuppertal/B., Coburger Str. 17.
             32 Pilger, Salzburg 11, Parsch, Landstelle.
           107 Reck, Überlingen, Nußdorfer Str. 33.
             11 Richtherr, Düsseldorf, Mackensenplatz 72.
           183 Vogel, Berlin-Wilmersdorf, Landauer Str. 16.
           140 Weber, Halle/Saale, Reichardtstr. 10.
           136 Weber, Halle/Saale, Jentzschstr. 2.
           168 Wegner, Hannover, Ferdinandstr. 18.
           149 Wiggert, Duisburg, Ludendorffstr. 23.
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Nachrichtlich:
a) Fräulein Ilse  Fri tsche , unser neues Ehrenmitglied, wurde zur Studienrätin er-

nannt.
b) Herr Dr. Walter  Hoffmann  hat sein Assessor-Examen bestanden.
c) Herr Egon  Kirchner  hat sein Dipl.-Ing.-Examen bestanden.
d) Herr Rolf  Pilger  ist zum Regierungsrat ernannt und nach Salzburg versetzt wor-

den.
Nachtrag zum 4. Sippenheft:

Mit besonderer Freude danke ich Herrn Rasper auch an dieser Stelle nochmals für die
durch Frau Dr. Reidemeister,  Braunschweig,  in Erfahrung gebrachte Vervollständi-
gung der Ahnentafel der Familie Plaggemeyer (Heft 4, Seite 35):

Wappen Plaggemeyer aus dem „Schigtbok“ der Stadt Braunschweig:
Im silbernen Schild auf grünem Boden zwei naturfarbene Rohrkolben mit  
grünen Blättern, Helm nicht bekannt.

Ahnen der Margarete v. Velstede (siehe Tafel Plaggemeyer I):

1. Margarete von Velstede.
2. Hinrik v. Velstede, 1453–1474 im Rat der Altstadt,  1434–1475 Prov.  des

Thomasstiftes, besaß das Haus 448, Testament 1476, Ehefrau:
3. Margarete, 1476.
4. Bertram v. Velstede, 1388 aus der Verbannung zurück, 1406–1421 im Rat

von Wiek, Testament 1445, vermählt 1405 mit:
5. Soffke, Testament 1445.
8. Heneke v. Velstede, 1332–1337 im Rat der Altstadt, 1355 belehnt im Amt

Dettum, 1365 betreits {wohl gemeint: bereits} tot. Ehefrau:
9. Grete.

16. Wedego v. Velstede, 1331–1339 im Rat der Altstadt, besaß das Haus 638,
gest. 1360, vermählt II. mit Sophie v. d. Heyde, I. mit:

17. Sophie Stapel, erwähnt 1318, 1347.
32. Johann v. Velstede, 1300–1324 im Rat der Altstadt, 1305–1310 Prov. des

Marienhospitals, besaß Haus 508.
34. Heinrich Stapel, erwähnt 1300–1315, 1318 bereits tot.
64. Heinrich v. Velstede. 1278–1282 im Rat der Altstadt, 1302 Prov. des Klos-

ters Steterburg, Handel nach Flandern, 1304 tot.
68. Gerhard Stapel, 1207–1291 im Rat der Altstadt, 1300 tot.

128. Johannes v. Velstede, 1258 im Rat der Altstadt, 1226 Lehnsträger der Edlen
von Meynersen, 1268 tot.

136. Johannes Stapel, 1253–1281 im Rat der Altstadt, 1268 Grundstück am Re-
dingertore, Lehnsträger des Klosters Steterburg, 1291 tot.
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Berichtigungen zum 4. Sippenheft:
S. 17 Z. 23 mit den von ihm . . .
S. 39 Z. 14 Döring VII.
S. 39 Z. 27 1406.
S. 59 Z.   7 531.
S. 62 Z. 21 Wertherischen.
S. 73 Z.   9 Prunkvollen.
S. 81 Z.   4 Kopuliert.
S. 104 Z. 13 Gabriel Karl, geb. 17.17.{?} 1789.

Mehrstücke der Sippenhefte:
Da von Nr. 1 und 2 nur noch wenige Exemplare vorhanden sind, müssen auch diese
Nummern – wie Heft 3 und 4 – mit je 2,50 RM berechnet werden. Mehrstücke von Nr.
5 werden zum Preise von 5,- RM zugestellt.

Sitzungsberichte über die Jahresversammlungen 1939/1941.
I. Am 21. Januar 1939

fand  unter  der  Leitung  von Herrn  Ministerialrat Dr.  Spie lhagen   die  5.  Ver-
bandssitzung im Nationalen Klub, Bellevuestr. 6, statt. Nachdem Dr. Spielhagen in
warmen Worten des im Jahr zuvor verstorbenen Gründers und Leiters des Sippen-
verbandes,  des  Ehrenmitgliedes  Herrn  Oberregierungsrates  i.  R.  und  Majors  d.
Res. Karl Fri tsche  gedacht und dem Wunsche Ausdruck gegeben hatte, der Ver-
band möge die begonnene Arbeit im gleichen Geiste weiterführen und sich eines
weiteren gefestigten Bestehens erfreuen können, trat man sofort in die Tagesord-
nung ein.

1. Neuwahl des Vorstandes unter einstimmiger Annahme:
Herr Dr. Spielhagen, 1. Vorsitzender,
Herr Direktor Gabriel, 2. Vorsitzender,
Herr Dr. Barnewitz, Schriftführer,
Herr Dipl.-Kaufmann Henning, Schatzmeister,
Herr Dr. Bauer, wissenschaftlicher Beirat.

2. Der Vorsitzende bestimmte zu Linien-Obleuten:
Linie I. A. 2. Fräulein Kirchner, Herrn Egon Kirchner,
    I. B. Frau Studienrätin Fritsche,
    I. C. Dr. Barnewitz,
    I. E. Dr. Throl, Dr. Bauer,
    II. Frau Siegfried.

3. Die Entlastung des abwesenden Schatzmeisters wurde auf eine spätere Zeit ver-
tagt. Der Vorstand bittet dringend um freiwillige Mehrspenden.

4. Arbeitsplan betr. Herausgabe der Hefte:
Die 3 ersten Hefte bilden eine Einheit, Dr. Bauer hält ein Inhalts-
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verzeichnis angesichts der großen Vielheit der erwähnten Namen für unbedingt
notwendig.
Es setzen jetzt die Veröffentlichungen der einzelnen Linien ein. Linie I. B. be-
ginnt, da hier durch die Arbeit des verstorbenen Vorsitzenden ungeheures Ma-
terial zur Fertigstellung bereitliegt.

5. Fräulein Deutschs Bitte, die Jahresversammlung im März abhalten zu wollen,
kann deshalb nicht entsprochen werden, weil der Januartermin mit Rücksicht
auf die auswärtigen Mitglieder im Zusammenhang mit der „Grünen Woche“,
der „Jagdausstellung“ u. ä. als besonders günstig gewählt wurde.

6. Der Vorschlag von Frau Ruprecht, ein Treffen in Magdeburg, 
der Stadt unserer Ahnen, abzuhalten, wurde freudig begrüßt und Himmelfahrt
(17./18. Mai) dafür in Aussicht genommen.

II. Am 27. Januar 1940
fand unter der Leitung von Herrn Geheimrat Grunow die 6. Verbandstagung im
Nationalen Klub, Bellevuestr. 6, statt:

1. Frau Ministerialrat Dr. Spielhagen überbrachte dem Verband die Grüße ihres,
aus dienstlichen Gründen leider abwesenden Gatten und wünschte dem Abend
einen angenehmen Verlauf.

2. Herr Geheimrat Grunow begrüßte die Gäste, nachdem der Schriftführer die
Hitler-Ehrung ausgebracht hatte. Er gedachte in seiner Ansprache der im Felde
weilenden Mitglieder und regte an, ihnen von dieser Zusammenkunft Grüße zu
senden. Dem zur Zeit in Polen weilenden Schatzmeister konnte noch keine Ent-
lastung erteilt werden; das Vermögen der Verbandskasse beläuft sich auf rund
600 RM.

3. Der Schriftführer teilte sodann in seiner Ansprache mit, dass diese Versamm-
lung wegen des Fehlens zahlreicher Mitglieder nicht als ordentliche Versamm-
lung zu werten sei, aber Vorschläge und Anregungen über die weitere Arbeit
erwünscht seien. Die im Vorjahre aufgestellten Richtlinien für die Verbandsar-
beit haben sich bewährt, so erübrigen sich neue, grundlegende Beschlüsse.
Da dem Verband aus der Herausgabe der Bücher laufend große Kosten entste-
hen, wurde um Stiftung erhöhter Beiträge gebeten.
Der Schriftführer gab dann noch einen zusammenfassenden Überblick über die
Tagung vom 17. und 18. Mai in Magdeburg, die durch die liebevollen und
sorgfältigen Vorbereitungen durch Frau Ruprecht zu einem vollen Gelingen
führte und die anwesenden 35 Zieringer mit einer Fülle des Dargebotenen über-
raschte. Eine Wiederholung eines solchen Ausfluges wurde für die Zeit nach
dem Kriege wieder in Aussicht genommen, da solche Veranstaltungen wesent-
lich zum engeren Zusammenschluß des Verbandes beitragen. Frau Ruprecht
und ihrer Familie wurde nochmals herzlichster Dank für alle Mühewaltung
zum Ausdruck gebracht.
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4. Verschiedenes:

a) Dr. Bauer zeigte neue Urkunden, aus denen u. a. hervorgeht, dass die Gel-
der  der  Ziering’schen Stiftung  im 17.  Jahrhundert  vorübergehend in  der
Stadt Zwickau angelegt waren. – Zur Arbeit am Inhaltsverzeichnis erbat Dr.
Bauer  Unterstützung,  Frau  Bartels  stellte  sich  dankenswerterweise   für
Schreibmaschinenarbeiten zur Verfügung.

b) Herr Timmermann bat um Herstellung von Einbanddecken für die ersten
drei Hefte.

c) Frau Studienassessorin Fritsche sprach über den 4. Band der Veröffentli-
chungen, der für kommenden Mai in Aussicht gestellt wurde. Es kommt zu-
nächst nur ein Teil der Forschungsergebnisse für die Linie I. B. heraus, das
ganze Material, das etwa 500 Druckseiten umfasst, kann auf Grund dieses
Umfanges nur jeweils in Folgen erscheinen.

d) Frau Oberregierungsrat Fritsche regte häufigere Zusammenkünfte an, we-
nigstens für die Berliner Mitglieder. Falls der Vergnügungskommissar ver-
hindert sein sollte, werden die Damen die Initiative ergreifen.

e) Fräulein Grunow übermittelte ein Gedicht von Frau Ruprecht,  die wegen
der  schlechten Verkehrsverhältnisse am Kommen  verhindert  wurde;  eine
Karte mit Dankenworten wurde von allen Anwesenden unterschrieben.

III. Am 19. Januar 1941
fand  unter  Leitung von Herrn  Dr.  Dr.  Barnewitz  die  7.  Jahresversammlung  im
Haus der Deutschen Presse, Tiergartenstr. 16, statt.

1. Nach der Hitlerehrung begrüßte Dr. Dr. Barnewitz die 25 Zieringer, die seinem
Rufe gefolgt waren, insbesondere der stellvertr. Vorsitzenden und den Schatz-
meister, ferner Fräulein  Deutsch und Fräulein Weise, die als einzige auswärti-
ge Gäste unter uns weilten. Am selben Vormittag hatte Herr Oberregierungsin-
spektor Timmermann-Dessau seine Zusage telegraphisch zurücknehmen müs-
sen.

2. Über die Arbeit des Verbandes wurde mitgeteilt, dass Frau Studienrätin Ilse
Fritsche im vergangenen Mai den 4. Band der Veröffentlichungen fertiggestellt
habe. Auf brieflich geäußerten Wunsch des Vorsitzenden beantragte Dr. Dr.
Barnewitz, Fräulein Fritsche die Ehrenmitgliedschaft des Vereins zu verleihen.
Der Antrag fand allseitige begeisterte Zustimmung, somit war Fräulein Fritsche
einstimmig zum Ehrenmitglied ernannt.

3. Fräulein Fritsche dankte herzlich für die ihr zuteil gewordene Ehrung und stell-
te für Mai das Erscheinen des 5. Bandes in Aussicht, der den doppelten Um-
fang des vorherigen aufweisen würde. Ein noch gleich starker Band liegt im
Manuskript vor.

113



4. Das im vergangenen Sommer leider ausgefallene sommerliche Treffen soll in
diesem Sommer bestimmt nachgeholt werden.

5. Der Schatzmeister hatte die bisher noch nicht revidierten Abschlüsse des Ver-
bandes für die Jahre 1939 und 1940 fertiggestellt. Nach Prüfung durch den
Vorstand wurde Herrn Henning einstimmig Entlastung erteilt mit der Bitte, sei-
ner Frau den Dank des Sippenverbandes auszusprechen, da sie während der
Abwesenheit ihres Mannes die Bücher ordnungsgemäß weitergeführt hatte.

6. Der Schatzmeister gab bekannt, dass sich das freie Vermögen  des Sippenver-
bandes am 31.12.1940 auf 1222,12 RM belief, einschließlich der Sonderspende
der Linie I. B. in ungefährer Höhe von 450,- RM. Hinzu kommt noch ein Bü-
cherbestand im Werte von 250,- RM. Diese Schätzung ist sehr vorsichtig gehal-
ten; in diesem Posten stecken noch stille Reserven von rund 600,- RM. Der
Schatzmeister gab ferner bekannt, dass rund 500,- RM Mitgliedsbeiträge rück-
ständig sind, die nunmehr angemahnt werden sollen.

7. Besondere Anträge wurden nicht gestellt. Herr Amtsgerichtsrat Ahrendts, Bres-
lau 18, Gabitstr. 163 II. hatte brieflich angeregt, in der nächsten Veröffentli-
chung eine Umfrage einzuschalten, wie viel Kinder die Mitglieder haben und
die Mitglieder auf besonderem Blatt aufzufordern, ein Legat für die Stiftung
aussetzen zu wollen.

8. Nach Beendigung der Zusammenkunft begaben sich noch 15 Mitglieder unter
Führung von Herrn Dr. Dr. Barnewitz nach der Graf-Spee-Straße 23, um die an
dem Hause angebrachte Spielhagen-Tafel zu besichtigen. Herr Dr. Dr. Barne-
witz gab die erforderlichen Erklärungen und wies noch auf andere Tafeln in der
Nähe (Sybel, Treitschke) hin.

Dr. Dr. Barnewitz , Schriftführer.

Treffen der Zieringer in Magdeburg, Himmelfahrt 1939.
Ein braver Reiter und ein rechter Regen kommen überall durch. So geht es auch einem

guten  Gedanken!  Auf  der  Jahresversammlung  am 21.  Januar  1939  fiel  mitten  in  das
Tischgespräch hinein das Wort „Magdeburg“.  Sofort  erklärte sich die anwesende Frau
Ruprecht bereit, die Vorbereitungen für das Treffen in die Hand zu nehmen.

Anfang Mai gingen die Einladungen hinaus. 35 Zieringer hatten ihre Teilnahme zuge-
sagt, und beim ersten Zusammentreffen am Abend des 17. Mai 1939 in der „Harmonie“ in
der Otto-v.-Guericke-Straße herrschte schon ein emsiger Betrieb. In den großen Räumen
des Hauses wurden Ahnenlisten ausgetauscht, Landkarten ausgebreitet, Aufzeichnungen
gemacht. Jeder ließ jeden, der es wünschte, an seinen Forschungsergebnissen teilnehmen.
Eine ganze Anzahl „toter Punkte“ wurde so überwunden, und mancher hat seine
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Papiere froh und glücklich wieder zusammengepackt, weil er das schon lange Gesuchte
nunmehr Schwarz auf Weiß getrost nach Hause tragen konnte.

In dieser Stimmung setzte man sich an den Abendbrottisch, und wie im Fluge gingen
die Stunden dahin. Es war eine herrliche, warme Frühlingsnacht, als wir uns langsam auf
den Heimweg machten. Einige Unentwegte tragen sich noch bei einem vorzüglichen Glas
„Pilsener“.

Am nächsten Tage (Himmelfahrt), dem 18. Mai, vormittags 11 Uhr, war das Treffen
aller Zieringer an der Westseite der St.-Ulrichs-Kirche festgesetzt. Als alle versammelt
waren, gingen wir um die Kirche herum zum Chor auf der Ostseite, und wer beschreibt
unser  Erstaunen,  als  wir  das  Epitaph  unseres  Ahnen  Emeranus  (Hermann)  Scheiring
(1464–1547) an der Außenseite des zweiten Pfeilers in einem großen Kranz aus grünen
Tannenreisern erblickten! Aller Augen richteten sich in die Höhe, um die Inschrift, beste-
hend aus 19 lateinischen Versen, zu lesen, die sein Sohn Johann (1505–1555) seinem ver-
storbenen Vater gewidmet hatte. Bei näherer Betrachtung wurden noch weitere Grabtafeln
von Mitgliedern der Familie  Alemann an der Außenseite  des Chorumbaus festgestellt.
Eine photographische Aufnahme des Epitaphs wäre sehr zu begrüßen! Die Schwierigkei-
ten (etwa 5 m Höhe der Anbringung über dem Straßenpflaster und der nur kurze Einfall
des Sonnenlichtes infolge der Enge des Raumes) müssten überwunden werden können.

Von der St-Ulrichs-Kirche ging es dann bei schönstem Sonnenschein am Guericke-
Haus vorbei zum Alten Markt, wo wir das Rathaus mit dem Denkmal Kaiser Ottos des
Großen und das Denkmal unseres berühmten Zieringers, des Bürgermeisters von Magde-
burg, Otto v. Guericke, besichtigten. Nur schwer konnten wir uns von dem prachtvollen
Bilde des Alten Marktes mit seinen herrlichen Renaissance- und Barockbauten trennen.
Auf dem Wege zum Domplatz nehmen wir noch die Sammlungen im Zeughaus – Alte
Nicolaikirche – in Augenschein, um dann geschlossen beim Küster um die Öffnung des
Doms zu bitten. Bereitwillig wurde sie uns gewährt. Unter anderem wurden wir auf den
erhöhten Chorumgang geführt, von wo man einen prächtigen Blick in das von der Mit-
tagssonne erleuchtete riesige gotische Kirchenschiff hatte. Was für ein Unterschied! Das
Grabmal des Kaisers, eine schlichte Marmorplatte und das Grabmal des Erzbischofs Ernst
von Sachsen von Peter Vischer (1495), eins der herrlichsten Werke deutscher Bildhauer-
kunst. Das Alemannsche Wappen an der Außenseite des Domes konnten wir leider wegen
allzu großer Höhe seiner Anbringung nicht erkennen.

Nach so vielen Kunstgenüssen machte sich nun die innere Uhr im Menschen bemerk-
bar. Alles strömte wieder in die „Harmonie“ zum wohlverdienten Mittagessen. Es war das
letzte Mal, dass die Zieringer sich im geschlossenen Raum versammelten, und bei dieser
Gelegenheit wurde dem Dank an Frau Ruprecht und ihren beiden Söhnen mehrfach leb-
hafter Ausdruck gegeben.

Aber unser Programm war noch lange nicht zu Ende! Als die Zieringer das Gebäude
der „Harmonie“ verließen, stand eine Kolonne von 12 Automobilen vor der Tür. Denn
wir wollten nun in unserem Besichtungshunger die Altstadt verlassen und uns die nähere
Umgebung „der Stadt der Mitte“
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ansehen.  Unsere  Fahrt  ging nunmehr  in nordöstlicher  Richtung über  den Alten Markt
nach der Neustädter Straße, wo vor dem Hause Nr. 46, dem Geburtshause des Roman-
dichters Friedrich Spielhagen, auch eines berühmten Zieringers, Halt gemacht wurde. Al-
ler Augen richteten sich auf die schlichte Gedenktafel, die zu seinen Lebzeiten an seinem
80. Geburtstage (24.2.1909) enthüllt worden ist. Die anwesenden 4 Nachkommen Spiel-
hagens zeigten den Zieringern die näheren Einzelheiten dieser Stätte, so wie sie der Groß-
vater in seiner Lebensbeschreibung (Finder und Erfinder, Band I, Site {wohl gemeint: Sei-
te} 12 ff.) wiedergegeben hat, insbesondere die Petrikirche mit dem Haus des Küsters, der
dort einen Kindergarten unterhielt, den der kleine Fritz Spielhagen von 1833–1835 be-
suchte. Dann „die Gasse, die wenige Schritte von der Wohnung steil zu dem unmittelbar
am Ufer des Flusses liegenden Teil der Stadt abfiel und im Winter zu den herrlichsten
Rutschpartien  Gelegenheit  gab, auf den Friedhof,  über dessen eingesunkenen Gräbern
hoch aufgeschossenes Gras wehte . . .“

Von der Neustädter Straße fuhren wir dann im geschlossenen Zuge zum Francke-Park
mit Denkmal des Bürgermeisters Francke, eines Zieringers. Von da ging es über die Hin-
denburg-Brücke  zum Herrenkrug,  wo wir  an  langer  Kaffeetafel  unseren  Nachmittags-
Mokka schlürften.

Was nun weiter geschah, vermag der Chronist leider nicht mehr zu berichten, da er ei-
nen der draußen haltenden Kraftwagen besteigen musste, um noch rechtzeitig zum Bahn-
hof zu kommen. Eins steht jedenfalls fest: wenn die Zieringer nicht inzwischen aufgestan-
den sind, so sitzen sie noch heute da.

Herzlichen Dank sei noch einmal Frau Ruprecht und ihren Söhnen ausgesprochen für
die geradezu vorbildliche Art und Weise der Vorbereitung unseres ersten Zieringer-Aus-
fluges! Alles ging wie am Schnürchen: Unterbringung, Verpflegung, Führung. Die Aus-
wahl der zu besichtigenden Stätten konnte nicht besser getroffen werden. Jetzt, nach fast 2
Jahren, wo diese Zeilen geschrieben werden, hat der Chronist nur Stimmen des Lobes ver-
nommen. Alle Teilnehmer erklärten sich bereit, gegebenenfalls zum zweitenmal zu kom-
men, und wenn wir wieder ruhige Zeiten haben, soll dieser herrliche Ausflug wiederholt
werden.

Ihr Zieringer, die Ihr nicht dabei gewesen seid, wälzt den Gedanken in Eurem lieben
Gemüte, Euch auch an diesem Ausflug zu beteiligen, Ihr werdet bestimmt nicht enttäuscht
sein!

Dr. Dr.  Barnewitz , Schriftführer.
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Mitgliederverzeichnis der Linie I. B.
Name Mitgl.-

Nr.
Stammtafel

1. Boehme, Friedr. Wilhelm 160 Fritsche IX. 41.
2. Boetticher, Else 14 Boetticher XVII. 4.
3. Bühling, Edmund 121 Bühling XII. 32.
4. Bühling, Helmut 150 Bühling XIII. 1.
5. Bühling, Richard 158 Bühling XIII. 3.
6. Bühling, Walter 178 Bühling XII. 33.
7. Eden, Karl 15 Fritsche IX. 72
8. Etzrodt, Herbert 148 Etzrodt XI. 2
9. Etzrodt, Hermann 39 Etzrodt X. 17.

10. Etzrodt, Willy 81 Etzrodt IX. 29
11. Fechner, Heinz Willibald 52 Weber IX. 17.
12. Fritsche, Ilse 2 Fritsche VIII. 98.a.
13. Fritsche, Karl † 1 Fritsche VIII. 98.
14. Fritsche, Klara 166 Fritsche VIII. 98.
15. Fündling 146 Fritsche VIII 95.
16. Graef, Fr. C. Wilhelm † 51 Fritsche VIII 16.
17. Haag, Johanna Luise 13 Hanemann VII. 1.
18. Haag, Wilhelm 151 Hanemann VII. 1.
19. Hanemann, Eduard 120 Hanemann V. 24.
20. Hanemann, Ursula 70 Hanemann V. 23.b.
21. Heidkämper, Emmi Luise Ilse 25 Thelemann IX. 2.
22. Heldman, Erwin Theodor 145 Fritsche X. 7.
23. Heldman, Hermann Fritz 189 Fritsche IX. 24.a.
24. Henkel, Emilie 154 Bühling XII. 9.
25. Henning, Fritz 17 Etzrodt XI. 4.
26. Henning, Liesel 98 Etzrodt X. 19.b.
27. Herter, Max 134 Fritsche X. 8.
28. Klessinger, Kurt 169 Etzrodt X. 29. a.
29. Knabner, Elisabeth Odina 90 Fritsche XI. 1.
30. Krug, Elise 54 Fritsche IX. 3.
31. Krug, Ilse 55 Fritsche IX. 3.a.
32. Krug, Susanne 56 Fritsche IX. 3.b.
33. Krüger-Herbot, Gertrud 16 Herboth XI. 5.
34. Lastowski, Hertha 137 Weber X. 43.
35. Lehmann, Karl 124 Bühling XIII. 10.
36. May, Edith 112 Fritsche IX. 56
37. Meißner, Katy 53 Fritsche VIII. 22.g.
38. Möller, Karl 12 Weber XI. 9.
39. Mühr, Käthe 9 Fritsche IX. 79.
40. Nebelung, Carl 143 Nebelung IX. 1.
41. Oels, Edith 141 Weber X. 41.
42. Oels, Herbert 86 Weber X. 41.
43. Oels, Martin 142 Weber IX. 65.
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Name Mitgl.-
Nr.

Stammtafel

44. Piper, Reinhard 198 Fritsche IX. 19.d.
45. Rasper, Hedwig 59 Herboth XII. 1.
46. Rasper, Martin 60 Herboth XII. 1.
47. Reck, Emma 107 Fritsche VIII. 77.
48. Röhricht, Ruth 91 Fritsche IX. 76.a.
49. Scholl, Frida 41 Fritsche IX. 74.
50. Schorsch, Paula 22 Fritsche IX. 71.
51. Schorsch, Werner 46 Fritsche IX 71.a.
52. Schulze, Ilse 24 Fritsche X. 20.
53. Schütte, Hermann 165 Weber X. 16.
54. Schütte, Oskar 156 Weber X. 19.
55. v. Schütz, Gerda 10 Fritsche IX. 80.
56. Senger, Hans 144 Fritsche X. 11.
57. Striegnitz, Walter 79 Striegnitz V. 1.
58. Thiermann, Martha † 21 Fritsche X. 18.
59. Thiermann, Richard 157 Fritsche X. 18.
60. Viek, Kurt 82 Fritsche X. 17.
61. Vogel, Ruth 183 Fritsche X. 24.
62. Voigt, Dorothea 129 Herboth XI. 6.
63. Weber, Hans 140 Weber X. 25.
64. Weber, Karl 136 Weber X. 24.
65. Weber, Max 40 Weber IX. 21.
66. Weber, Paul 84 Weber IX. 20.
67. Wegner, Willy 168 Etzrodt X. 29.a.
68. Weichelt, Hermann August 83 Fritsche X. 16.
69. Weitzel, Annemarie 38 Fritsche IX. 36.f.
70. Weltzel, Johanna 181 Fritsche IX. 39.
71. Weyers, Alma 19 Fritsche IX. 73.
72. Weyers, Ella 20 Fritsche IX. 75.
73. Wiegrefe, Karl 106 Fritsche VIII. 78.
74. Schnake, Anna 199 Weber XI. 2.
75. Ellmer, Franz 202 Bühling
76. Kolbe, Dorothea 203 Weber IX. 17.c.
77. Lomer, Käti 204 Fritsche IX. 78a.
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Quellennachweis.
1. Freysoldt: Zeitschr. des Ver. F. Thür. Geschichte, Bd. 20.
2. Gerbing, L.: Mitteil. der Geogr. Ges. in Jena, Bd. 7, Bd. 13.
3. Geschichtsquellen der Prov. Sachsen, Bd. 1, 1870 Halle; Latein. Chronik
4. dass. Bd. 2, Halle 1873: Urkundenbuch für Quedlinburg.
5. Hertel, Dr. Gustav: Landeskunde der Provinz Sachsen, 1890.
6. Meyer, Karl: Chronik des landrätl. Kreises Sangerhausen, 1892.
7. Meyer, Karl: Wüstungen der Grafschaft Stolberg-Stolberg, Stolberg-Roßla und der

Stammgrafschaft Hohenstein.
8. Mitteilungen des Vereins f. Deutsche Geschichte u. Altertumskunde, Erfurt, Heft 21.
9. Popp: Mitteilungen des gesch. naturw. Ver. von Sangerhausen Heft 3.
10. Rackwitz und Meyer: Mitteilungen des Ver. F. Erdkunde. Halle 1884.
11. Regel: Thüringen, 1892–96, Teil 3, S. 175 ff.
12. Schlüter: Die Siedelungen im nördl. Thüringen, 1903.
13. Schmaling, Gottlieb Christian, Oberprediger: Hohnsteinsches Magazin, 1788–1799.
14. Silberborth: Land zwischen Harz und Hainleite in der Sage, 1931.
15. Spiegler: Kalender für Ortsgeschichte, 1900.
16. Zeitfuchs, M. Joh.: Diaconus in Stolberg 1717: Stolberger Kirchen- und

Stadthistorie.
17. Zeitschrift des Harzvereins f. Geschichte, Bd. 9, 1876, Hohnsteinsche Stammbäume.
18. dass. Horche, Joh. Gottfried: Vollständige Geschichte der Grafschaft Hohenstein,

Halle 1790.
19. Zeitschrift des histor. Ver. für Niedersachsen, Heft 1, 1903.

Die Besiedlung im Südharz.
Die Frage,  aus welchen Völkern die jetzigen Bewohner der goldenen Aue und des

Südharzes hervorgegangen sind, lässt sich allgemein nur dann beantworten, wenn man
berücksichtigt,  welche Völker in jenen Gegenden längere Zeit gelebt und welche sie in
Kriegszeiten usw. durchzogen haben. Zu Beginn unserer Zeitrechnung hatten die Römer
Germanien bereits bis zur Elbe und Saale unterworfen. Nachdem die Germanen das Zeit-
alter des Nomadenlebens und der Wanderungen zur Eroberung besserer Wohnsitze über-
standen und sich mit Ackerbau, Rodung und Viehzucht sesshaft gemacht hatten, wohnten
links der Unterelbe Sachsen und südlich davon Thüringer, rechts der Elbe Slaven (Wen-
den).  Die Wenden  und Thüringer  bekämpften  sich  als  Grenzvölker  in  unaufhörlichen
Fehden und Beutezügen. Am Eingang des Mittelalters tritt uns in den Thüringern ein gro-
ßer, fertiger Volksstamm entgegen, der aus verschiedenen Volksstämmen – oder Teilen
von solchen –, insbesondere aus Cheruskern, die meist nördlich des Harzes wohnten und
schon zu Tacitus Zeiten „Thoren“ (Düringer, Thüringer) hießen, aus einem Dolch (sax)
tragenden Katten, aus Angeln und Warnen, vor allem aber aus den von Schleswig-Hol-
stein  und  der  Ostsee gekommenen  Hermunduren  hervorgegangen  war.  Das Reich  der
Thüringer reichte von der Donau durch Mitteldeutschland hindurch bis zu den Sachsen an
der Unterelbe. Am Main wie an der
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Unstrut lagen ihre königlichen Pfalzen. Im Südosten waren die Alemannen, im Nordwes-
ten die Rheinfranken ihre Nachbaren. Die Thüringer,  die bereits unter Attila gekämpft
und gegen die Römer auf eigene Hand an der oberen Donau gestritten hatten, waren ein
kriegerisches, kampfgeübtes, tapferes Volk, das besonders schöne Pferde besaß. Zwischen
Thüringern und Franken herrschte blutiger Haß, der in immer erneuerten Kämpfen auf-
flammte. Schließlich unterlagen die Thüringer, weil es dem ostfränkischen König Dietrich
gelungen war, die Sachsen – von denen er wusste, dass sie gerne Beute machten – gegen
den thüringischen  König  Irminfried  zum Kampfe  aufzurufen.  Der  Selbständigkeit  der
Thüringer wurde 531 ein Ende gemacht; ihr letzter König fiel, hinterlistig auf der Mauer
von Zülpich ermordet. Von jetzt an bildete die Unstrut die Grenze zwischen Sachsen und
Franken, die sich zur Belohnung in das Thüringerreich teilen durften. Ein kleiner Rest des
einstigen  Reiches  wurde  fränkische  Provinz  und  wurde  von  Herzögen  verwaltet.  Die
Sachsen aber vermochten das neugewonnene wenig bebaute und zu entfernt vom Meer
gelegene Thüringerreich nicht lange zu halten und traten das nördliche Gebiet den von
der Ostsee nachrückenden Sorben ab. Im 6. Jahrhundert sind noch verschiedene Einfälle
der Hunnen in das Thüringerreich zu verzeichnen. Als die Thüringer 720 den vom Fran-
kenkönig über sie gesetzten Herzog vertrieben hatten, wurde ihr Gebiet noch verkleinert,
die Südthüringer vertrieben, und ihre Wohnsitze erhielten Franken. Das restliche Thürin-
gen und das heutige Frankenland erheilten damals schon die jetzigen Grenzen. 908 dehnte
der mächtige sächsische Herzog Otto der Erlauchte seine Gewalt über Thüringen aus, so
wurde dieses Land dann ein Bestandteil des Sachsenreiches. Im Lauf der folgenden Jahr-
hunderte ist Deutschland durch Kriege und auf dem Wege friedlicher Ansiedlung häufig
mit fremden Volksteilen durchsetzt worden, davon bleib auch nicht das Thüringerreich
verschont. Es waren aber durchweg Leute artverwandten Wesens, wie z. B. die Flamen,
die zwischen 1144 und 1180 aus ihrer Heimat geflüchtet waren und sich am Rand des
Südharzes ansiedelten (Crimderode, Timderode, Görsbach). Die Vermischung mit ande-
ren Rassen ist aber hier im Inneren des Landes nicht so stark gewesen wie in den Randge-
bieten. Manche Nichtgermanen mögen sich in Deutschland noch längere Zeit gesondert
aufgehalten haben, das beweisen noch Ortsnamen wie Windehausen = Wohnort der Wen-
den, Bielen u. a.

Zusammenfassend ergibt sich hiernach, dass die Bevölkerung des Südharzes wie fast
überall in Deutschland ein Mischvolk germanischer Stämme war, das aber verhältnismä-
ßig wenig fremdes Blut in sich aufgenommen hat. So scheint der typische Charakter des
alten Thüringers im großen und ganzen erhalten geblieben zu sein.

Der Helmegau.
Die Heimat der zu den  folgenden Stammfamilien gehörigen Sippenmitglieder war ur-

sprünglich die Goldene Aue, der Helmegau, pagus Helmingove. Er reicht im Osten etwa
bis Martinsnith und Großleimungen, im Westen bis Sachsa. Im Süden bilden die Grenze:
Ritterode-Steinbrücken, Heringen, Auleben, Kelbra, Bennungen. Hier grenzt der Helme-
gau an den Wippergau (Bann Jechaburg) und an den Nabelgau (Bann Frankenhausen).
Am Ende des 8. Jahrh. ist Hartrat Gaugraf des Helmegaues (Hartratsburg bei Berga), im
10. Jahr. Wurden Wilhelm I. und II. von Weimar als Gaugrafen des
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östl. Teiles (Sedes Berga inferior) genannt. Nach einem Verzeichnis der 11 Gerichtsstühle
(Sedes) des Archidiakonats Jechaburg aus dem 15. Jahrh. gehörten zur Sedes Berga infe-
rior folgende uns betreffende Ortschaften: Kelbra, Walhausen, Heringen, Stolbergk, Ber-
ga, Auleben, Breitungen, Besenrode. Zur Sedes Berga superior gehörten u. a. Northusen,
Ylefeld, Rosla, Steinbrücken, Sunthausen, Uthleben, Windehusen, Byla, Leymbich, Ur-
bich, Steygertha, Hartzungen, Krimilderode, Obersachswerff, Elrich, Klettenberg, Tetten-
born, Sachse, Saßwerff inferior. Durch die Urenkelin des Grafen Wilhelm II. von Weimar
kam die Sedes Berga inferior an deren Sohn, den Grafen von Rothenburg. Beim Ausster-
ben  der  Grafen  von  Rothenburg  um  1230  fiel  deren  Besitz  an  die  Beichlinger  (v.
Werther), die in die Rothenburg einzogen. Das Gaugrafenamt führten aber nach dem Aus-
sterben der Grafen von Rothenburg nicht die Beichlinger, sondern die Grafen von Stol-
berg. Die Gau- und Spezialgerichte der Sedes Berga inferior waren zu Bliedungen (wüst
bei Bennungen). Uftrungen, Rottleberode und Görsbach. Den Bann Berga superior besa-
ßen im 12. Jahrh. die Grafen von Klettenberg, die zugleich Gaurichter waren, aber einen
großen Teil ihres Besitzes an die Grafen von Sangerhausen verkauften. In diesem neuen
Besitz am Südabhang des Harzes ließ Graf Konrad von Sangerhausen die Burg Hohnstein
erbauen, seitdem nennen sich die Grafen von Sangerhausen die Grafen von Hohnstein
und führen das Gaurichteramt. Das Hauptgericht der Sedes Berga superior, das General-
landding, befand sich zu Nordhausen.

Zu den 116 Ortschaften, in denen Ludwig der Deutsche 874 dem Kloster Fulda das
Zehntrecht zusprach, gehörten auch Nordhusa, Hurbach-Urbach, Heringa. Am Ende des
8. Jahrh. wurde durch Karl dem Großen die Heerstraße Merseburg – Nordhausen ange-
legt, die auch über die Ortschaften Tilleda, Kelbra, Heringen und Sundhausen führte. 838
soll eine so große Hungersnot in der Gegend geherrscht haben, dass sogar auch etliche
Menschen einander „gefressen“ hätten. Ob beim Hunneneinfall 907–933 tatsächlich auch
dieses Gebiet berührt wurde, ist fraglich. In der Nähe von Urbach, etwas nördlich, wird
dann das Nonnenkloster auf dem Rodeberg mit besonders reichem Ablaß begabt. Es lag
an der Stelle der heutigen Försterei und war ursprünglich nur eine Kapelle, die vielleicht
von Walkenrieder Mönchen gegründet wurde. Nach dem Namen ihres Erbauers wurde sie
„Nicolausburg“ genannt oder „Nicolausfeld“, auch wohl „Nicolausrode“, woher die Be-
zeichnung der „Rodeberg“ stammt. Da die Kapelle durch viele Wallfahrer reiche Einnah-
men hatte,  erbaute der  Nachfolger des Nicolaus, der  Walkenrieder  Cisterciensermönch
Werner um 1236 an ihrer Stelle mit Unterstützung des Klosters Walkenried ein Nonnen-
kloster.

Der westliche Teil der Goldenen Aue war schon früh von den Wassern des Auesees
befreit worden, nicht aber der östliche. Hier lag bis zur Mitte des 12. Jahrh. nur links und
rechts der Helme Weiden- und Sumpfland, während im westlichen Teil schon fruchtbarer
angeschwemmter  Boden  eine  frühere  Bewirtschaftung  zuließ.  Das  östliche  Sumpfland
war  dem Kloster  Fulda  und  dem Erzbistum Mainz  zu  Lehen  übergeben  worden,  von
Mainz erwarb es 1144 der erste Abt des Klosters Walkenried (Heinrich), der einige sump-
fige Grundstücke bei Görsbach dem Grafen Christian von Rothenburg zum Afterlehen
übertrug. In 4jähriger mühevoller Arbeit legten die fleißigen Cistercienser und später die
holländischen Kolonisten, die „Flämlinge“, dieses Gebiet
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trocken, zogen Gräben und umgaben das Flussbett der Helme mit hohen Dämmen. Einen
Teil  dieses  neugewonnenen  Landes  bewirtschaftete  das  Kloster  von  seinem  „Althof“
Görsbach aus, wo sich auch die flämischen Kolonisten, ebenso wie bei dem Orte Oh, dem
späteren Aumühle, niederließen. Im Laufe der Zeit wurde das Kloster Walkenried für sei-
ne Rodungsarbeit mit immer mehr Land begabt, es erhielt von Friedrich Barbarossa auch
eine halbe Hufe bei Urbach.

Die Flamen kamen nun überall ins Land. Es entstanden im Laufe ihrer Tätigkeit in der
Goldenen Aue viele Dörfer, die zum Teil später wieder eingegangen sind. An der Spitze
des Dorfes stand jetzt der Schulze, der die Gerichtsbarkeit ausübte, Wasser-, Wegebauten
und Vermessungen zu beaufsichtigen hatte und dafür 1 Hufe Land bekam. In Görsbach
waren allein 46 Häuser unter flämischem Recht. Den Flamen waren große Zugeständnisse
gemacht worden hinsichtlich Markt- und Zollfreiheit, Kaufs- und Verkaufsrecht bei Län-
dereien und anderem, frei Wahl ihrer Schulzen und das volle Recht des Reinigungseides.
Eine große Rolle spielte die Kirchgangspflicht (im schwarzen Mantel, der Nationaltracht),
die in gemilderter Form bis 1850 bestanden hat.

Durch Heirat wurden dann die Grafen von Hohnstein mit den Grafen von Ilfeld ver-
bunden  und stifteten  das Kloster  zu Ilfeld.  Ein Nachkomme,  der  aus der  Verbindung
Hohnstein-Ilfeld hervorgegangen war, hatte vom Landgraf von Thüringen 1200 die Herr-
schaft Volckstedt als Lehen bekommen und nannte sich Heinricus de Volkstede, als er
aber ein Stück des Harzwaldes erbte, erbaute er auf dem Stahlberge eine neue Burg, nach
der er sich Henricus de Stalberg nannte. Er wurde zum Stammvater der Grafen von Stol-
berg.

Das Jahr 1294 brachte Krieg und Verwüstung in diese Gegend,  denn die thüringer
Grafen  von  Stolberg,  Beichlingen  und  Hohnstein  erkannten  König  Adolf  von  Nassau
nicht als ihren Landesherrn an, da er durch frevelhaften Handel infolge Familienstreitig-
keiten beim Landgraf von Thüringen dessen Land erkauft hatte. Die thür. Grafen verwei-
gerten Adolf von Nassau den Treueeid.  8 Tage lang wurden die Grafschaften Stolberg
und Hohnstein durch Sengen und Plündern und allen Mutwillen grässlich mitgenommen,
Dietrich, Graf von Hohnstein, klagte darüber beim Kaiser und erreichte, dass denen, die
die Kirche zu Vippich aufgebrochen und geplündert hatten, die rechte Hand abgehauen
wurde. Daraufhin zog Adolf in der Weihnachtswoche in Nordhausen ein. Bei diesem Ein-
fall scheinen folgende Dörfer verwüstet worden zu sein: Tütchewenden bei Bösenrode,
Libez bei Görsbach, Ebersborn und Bechersdorf bei Urbach, Roßwungen (jetzt Himmel-
garten), Wachsbach bei Petersdorf,  Gumprechtsrode, Ober- und Niederroda, Niedersalz
bei Nordhausen, Elbingen bei Steigerthal, sogar die meisten jetzt wüsten Dörfer der Herr-
schaften Klettenberg und Lohra.

1315 und 1347–49 herrschten Hungersnot und Pest, Juden wurden erschlagen, es bil-
deten sich die Geißlerorden. 1363 kam es zum Streit zwischen Nordhausen und Hohnstein
wegen der Schnabelsburg,  die  Nordhäuser  nahmen fremde  Offiziere in  Sold und  ver-
brannten die Dörfer Hohnstein, Heringen und Kelbra. 1372 und 1394 kam es zu verschie-
denen Teilungen der Grafschaft Hohnstein. Anfang des 15. Jahr. gingen die kriegerischen
Auseinandersetzungen zwischen den benachbarten Herrschaften weiter,  besonders zwi-
schen Graf Ulrich von Hohnstein und dem Edelherrn Friedrich von Heldrungen, der 1412
„mit Dreschern, Medern und Pflug-Bengeln“ die Burg Hohnstein erobert und ganz ent-
setzlich in der Gegend wütet. In diesem Fleglerkrieg wurden
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15 Ortschaften durch die Flegler eingeäschert, darunter auch Crimderode und Dimderode,
beide wüst zwischen Urbach und Uftrungen. Wechselnde Oberherrschaft, Pest und Krieg
ließen das Land nicht zur Ruhe kommen. Die Unruhen des Bauernkrieges, von dem Stol-
berger  Thomas  Münzer  in  Brand  gesetzt,  fanden  mit  der  Hinrichtung  Münzers  am
30.5.1525 in Mühlhausen ein Ende. Am 15.5.1525 war der Graf von Stolberg mit Herrn
von Werther, Herrn von Rüxleben und 2 bis 3 Dutzend Rittern in das Lager von Thomas
Münzer  geritten,  sie  forderten  seine  Auslieferung,  dann  freien  Abzug der  Bauern.  Da
Münzer sich weigerte, erfolgte ½ Stunde später der Angriff, die Bauern flohen, Münzer
rettete  sich  in  eine  Bodenkammer,  wurde  aber  gefangen  genommen,  im  Heldrunger
Schloß  gefoltert  und nach  Mühlhausen  gebracht  zur  Hinrichtung.  Die Hohnsteinschen
Bauern entgingen dem Unheil der Schlacht, sie waren bei der Kunde vom Angriff gleich
in ihre Dörfer zurückgelaufen. Luther weilte zur selben Zeit in dieser Gegend und predig-
te von der Stolberger Kanzel herunter gegen Münzer. Am 14.4.1525 predigte er dann in
St. Blasii in Nordhausen und begab sich dann zu einem Festessen zu seinem Freund Bür-
germeister Ernst am Markt. Abends verließ er die Stadt unter Bedeckung von Hauptmann
Balthasar Sundhausen, der ihn bis zur Banngrenze in Richtung Weimar begleitete. In den
Kauf- und Pachtverträgen dieses Jahrhunderts kommen auch öfters die Namen Urbacher
Familien vor,  z. B. im Zusammenhang mit den Berrungenhöfen Lorentz Iteljörge, Hein-
rich Bühling, Christoph Weber, Friedrich Bühling u. a.

Während des 30jährigen Krieges war die Goldene Aue Durchmarschgebiet für Tillys
Truppen, die Ortschaften und Städte waren zu Kriegskontributionen gezwungen, beson-
ders unangenehm hauste Isolani mit seinen Kroaten. Harzschützen rotteten sich zu Ban-
den zusammen und schossen die Soldaten nieder. Klettenberg wurde abgebrannt, Walken-
ried überfallen,  desgleichen Ellrich,  Ilfeld,  die Grafschaft  Hohnstein,  deren Burg 1627
niedergebrannt wurde.

Die Jahre 1626/28 waren für den Südharz dann verhältnismäßig ruhig, so dass die Fel-
der wieder bestellt werden konnten. In der Grafschaft Hohnstein vertrieb Graf Thun aller-
dings die evangelischen Geistlichen mit Waffengewalt und setzte die katholischen Pfarrer
wieder ein. Die Schweden hausten danach auch nicht viel besser unter dem Oberst von
Wedel. Dann wieder ist Wallenstein 3 Tage, nach ihm Pappenheim, in der Goldenen Aue,
Sangerhausen  wird ausgeplündert,  da es die  geforderte  Kriegssumme nicht  aufbringen
kann, Bleicherode wird eingeäschert, fast alle anderen Städte und Ortschaften im Laufe
der folgenden Jahre heimgesucht, abwechselnd von den Schweden und den Kaiserlichen,
unter denen sich auch Marschall Piccolomini befand. Im Frieden von 1648 wurden dann
die Grafschaften Lohra und Klettenberg mit dem Bistum Halberstadt, zu dem Hohnstein
gehörte, dem Kurhause Brandenburg zugesprochen.

Im Siebenjährigen Krieg ziehen wieder französische Truppen plündernd durch die Ge-
gend. 1806/07 sind mehr als 200 000 Preußen und Franzosen durchmarschiert und haben
wochenlang dort gelagert. Ziemlich unberührt scheint Urbach geblieben zu sein, da es ab-
seits der Heerstraße lag und als Zufluchtsort benutzt wurde. Während nach dem Frieden
von Tilsit Nordhausen zum Königreich Westfalen unter Jérome kam, blieb der westliche
Teil der Aue um Heringen herum bei Sachsen. Von jener Zeit an hat der Helmegau nicht
mehr unter Kriegszügen zu leiden gehabt und ist der politischen Entwicklung des deut-
schen Reiches reibungslos gefolgt.
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Namensgebung im Südharz.
A. Familiennamen.

Wie bei den Indogermanen allgemein, so war bei den Germanen ursprünglich nur ein
einziger Name üblich, diese ursprünglichen Vollnamen haben sich noch im großen Um-
fange als Rufnamen bewahrt. Um Träger desselben Namens zu unterscheiden, setzte man
früh schon den Namen des Vaters im Genetiv dazu. Aus diesen und anderen unterschei-
denden Zusätzen erwuchsen im 11.–14.  Jahrhundert  die  Familiennamen;  also teils  aus
Rufnamen,  teils aus Zusätzen,  die Ort, Beruf, Eigenschaften bezeichneten. Je nach der
Mundart traten dann Veränderungen der Namen ein. So finden wir: Böttcher, Botticher,
Büttner u. s. f.; Christian, Christen, Kersten, Karsten, Kerstings u. s. f.; aus Friedrich bil-
dete man Frizzo, Fritzsche, Fritsche. Der Name Frizzo erschien im 10. Jahrhundert, Frit-
ze 1438, Fritz, Fritzmann 1632, Fritsche 1603. Dieser Name hängt wohl zusammen mit
dem altgermanischen Frithu, Fridu, Vride und bedeutete: Friede, besonders in dem Sinne
von: Sicherheit, Schutz (Schultheiß, Zivilrichter, Vogt).

Das Auftreten des gleichen Namens im gleichen Ort oder in der näheren Umgebung
zu Zeiten, in denen noch keine Eisenbahnverbindung oder ähnliches bestand, macht die
Annahme wahrscheinlich, dass ein enger Zusammenhang zwischen diesen Familien be-
stand.

Um eine solche Versippung handelt es sich zweifellos bei den Trägern des Namens
Erhardt (Erhard, Erhart Ehrt u. s. f.) im Stempeda und Uftrungen; das ergibt sich insbe-
sondere über die Familienbeziehungen bei Kindtaufen (Paten). Von hier scheinen sich die
Ehrhardt nach Urbach, Bielen, Nordhausen, Rottleberode usw. verzweigt zu haben. Nach
den Kirchenbüchern, die in Uftrungen bis 1610, in Breitungen bis 1627, in Rottleberode
bis 1622, in Stempeda bis 1649, in Urbach bis 1462, in Görsbach bis 1646, in Hermanns-
acker bis 1675, in Heringen bis 1730 zurückreichen, lebten in Uftrungen 1602 bereits 4
Familien Ehrhardt, bis 1759 Erhardt, dann Ehrhardt geschrieben, öfters auch die Kurz-
form Ehrt, deren Nachkommen im wesentlichen heute dort noch ansässig sind. In Stempe-
da befanden sich vor 1649 die Familien (in der Mühle, im Tannhof, Christoffel Ehrt), die
wohl schon länger dort ansässig waren – und ferner die aus Uftrungen eingewanderte Fa-
milie Moritz, Ehrhardt (geb. in Uftrungen 1580) mit 2 Söhnen Martin und Moritz, wäh-
rend die übrigen Kinder in Uftrungen geblieben sind. Die Angehörigen der Familie Chri-
stoffel Ehrhardt, die nur 4 Köpfe zählte, sind als Paten  1654, 1655, 1623, 1671 erwähnt;
Nachkommen sind nicht verzeichnet. Auch der Ustrunger Stamm weist nach 1722 keinen
Fortgang mehr auf. Dagegen haben sich die Familien Maximilian Ehrhardt (in der Mühle)
und Andreas Ehrhardt (in der Tanne) später auch „an“ oder „hinter“ der Kirchmauer und
am „Phuhle“  stark weiterentwickelt.  Erst  130–150 Jahr  später  erscheinen die Ehrhardt
„bei Schulzens“, im Haus Nr. 42. dazu später „in der Ecke“ und zwei Träger des Namens
Johann Martin Ehrhardt, sowie ein Johann Maximilian Ehrhardt, Zuletzt ist (1793) Ehr-
hardt im Haus Nr. 40 (dazu später „Bäckers Hof“ und „Neuer Hof“) aufzuführen. Woher
die Zugezogenen gekommen sind, ist aus dem Kirchenbuch in Stempeda nicht ersichtlich,
wahrscheinlich stammen auch sie aus Uftrungen.

Etzrodt: Als Stammvater und wahrscheinlich auch als erster Namenträger überhaupt
ist bisher „der alte Schultheiß Hans Etzrodt ufm Stichel-

126



hoffe“ im benachbarten Winderhausen ermittelt (1520–1590). Aus seinem Namen ist sei-
ne Herkunft aus dem unweit gelegenen Etzelrode bei Bleicherode zu schließen. Seine En-
kel besaßen bereits ein halbes Dutzend Höfe, einige wanderten auch ab, Nachfahren der
letzteren sind bisher noch nicht ermittelt. Was in Windehausen ansässig war, starb in der
Pest von 1626 bis auf ein Dutzend Personen des Namens E. aus, unter denen sich nur
noch ein zeugungsfähiger Sproß befand, der am 11.1.1620 geborene Lorenz E. Er verließ
Windehausen 1639 und brachte im benachbarten Urbach mitten im Dreißigjährigen Krie-
ge das Kunststück fertig, mehrere Höhe in seinen Besitz zu bringen. Fünf seiner Söhne
wurden dort Hofbesitzer, der sechste ging nach Windehausen zurück, von ihm aus entwi-
ckelten sich dort eine  Rott leberöder , eine  Frankenhäuser  und die  Windehäuser
Stammlinie . Die Frankenhäuser wechselten zuerst aus dem angestammten bäuerlichen
Berufe  in  andere  über,  stellten  Bäcker,  Pfarrer,  Verwaltungsbeamte,  Ärzte,  Kaufleute,
Goldarbeiter lange vor der Zeit, zu der die übrigen Linien ihre Söhne aus den Bauernhö-
fen ins Reich hinausschickten. Das eigentliche Aufgebot des Geschlechts saß in Urbach ,
das um 1750 zur Hälfte etwa 35 E.-Familien gehörte. Noch heute haben sie dort und auch
in den Nachbardörfern ihre Höfe, sind aber seit Ende des vorigen Jahrhunderts in vielen
anderen Berufen (auffallend viel naturwissenschaftlichen) in fast allen Teilen des Reiches
vertreten. Alles, was E. heißt, führt zurück auf die alte Heimat am Südharz, nach Urbach.

Der erste in Urbach auftauchende Fritsche war Johann Christopherus, der 1640 Esto
Mihi dort mit einer Erbin eines großen Hofes kopuliert wurde. Am 19.5.1646 war dieser
älteste bekannte Fritsche Pate zusammen mit Johanna und Magdalene Alemann von Mag-
deburg bei einem Sohn eines Hans Bischoffs. Da Magdeburg 1631 zerstört worden war
und viel unter der Soldateska im 30jährigen Krieg zu leiden hatte,  erscheint  es wahr-
scheinlich, dass die Damen Alemann sich in Stolberg und Urbach bei Helena Schrader
aufgehalten haben, weil viele Jahre hindurch sich die Besatzung in jener Gegend ruhiger
verhielt als anderswo. Die Überlieferung aus dem Stammhause (Louis Fritsche auf dem
Platze) sagt über Christopherus, er sei österreichischer Offizier gewesen und im 30jähri-
gen Krieg in Urbach zurückgeblieben, weil er sich in die schöne Erbin eines stattlichen
Ackergutshofes verliebt habe, die sich bei der Ankunft der Soldaten im Keller in ein Faß
versteckt  habe.  Tatsächlich ist im Kirchenbuch Urbach am 19.10.1636 ein Rittmeister
Fritze als Pate bei einem Soldatenkinde erwähnt. Bei der fortgesetzten Veränderung der
Namen nach dem Sprachgebrauch ist der Name Fritze für Fritsche verständlich. Daß im
Kirchenbuch 1640 kein Wort über die Herkunft des Fritsche gesagt ist, lässt darauf schlie-
ßen, daß inzwischen dieser Fritsche dem Pfarrer durch lange Jahre bekannt war. In Öster-
reich kommt auch heute noch der Name Fritsche vor. Während alle Fritsches in Urbach
auf diesen Stammvater  Christopherus zurückgehen,  fehlt  noch der Zusammenhang mit
den Fritsches in Rottleberode, von denen die Stolberger und Stempedaer Fritsches ausge-
gangen sind. Für diese Ermittelungen ist der Verbleib der beiden Brüder Friedrich Volk-
mar Fritsche (geb. in Urbach am 8.4.1762) und Johann Karl Fritsche (geb. in Urbach am
2.7.1755) von Bedeutung. Es wäre sonst auch möglich, daß sie als Kinder gestorben sind.

In der  Nähe von  Stolberg  – auf  dem dazugehörigen  Hainfelde  – kommt  auch der
Name Hanemann, Hahnemann vor. Am 30.5.1786 und am 18.
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3.1770 werden dem Hofmeister Johann Nicolaus Hanemann Töchter geboren, und 1730
heiratete dort der Einwohner Johann Erich Christoph Hanemann die Tochter des gewese-
nen Hofmeisters Wilhelm. Sodann ist am 30.5.1821 den Ackergutsbesitzer Johann Hein-
rich Friedrich Hanemann von seiner Ehefrau Marie Dorothea Sander aus Urbach ein Sohn
Johann Heinrich Karl geboren worden. Woher diese Hanemanns stammen, war nicht fest-
zustellen, ebenso fehlt ein Nachweis über den Zusammenhang mit dem ältesten Vertreter
dieses Namens in Urbach. Immerhin ist ein Zusammenhang nicht unwahrscheinlich, weil
von Urbach ein Schafmeister Johann Christoph Hanemann mit Frau und 3 Söhnen nach
Stolberg gezogen und dort am 3.1.1784 gestorben ist. Ein Zusammenhang müsste also
etwa vor 1760 an einem anderen Orte der Harzgegend gesucht werden. (Evtl. in Leim-
bach? denn eine Frau Eugenia Hanemann von dort ist einmal Patin in Urbach geworden.)

Nebelung: Die Sage berichtet: Nach der Zerstörung des Burgunderreiches durch Attila
wurden die Nibelungen in alle Lande zerstreut. Sie sollen, nach dem verborgenen, uner-
messlichen Schatz des Nibelungenhortes suchend, den Erdbohrer in ihr Wappen aufge-
nommen haben, welcher noch heute im Wappen der Nebelungen geführt wird. Urkund-
lich werden die Nebelunge zuerst unter dem Hausmeister Karl Martell genannt bei der
Gründung des Klosters Echternach in Luxemburg. Im Adelslexikon von Prof. Kneschke
findet sich die Eintragung: die Nebling (= Nebelungen, = Nibelunge), altes aus Schwaben
kommendes  Adelsgeschlecht,  kamen nach Preußen.  Sie  waren  ansehnlich  begütert  in
Ostpreußen. Im 15. Jahrhundert sind sie im Südharz in der Nähe von Nordhausen zu fin-
den. Nach einer Flurbeschreibung von Klein-Werther sind die direkten Vorfahren der Ne-
belungs vom Nebelunghof seit 1513 dort ansässig. Jede Generation hat einen männlichen
Erben gehabt, der den Hof bewirtschaftete. Der Hof selbst ist über 1000 Jahre alt. Er ge-
hörte  früher  dem von  der  Herzogin  Mathilde,  Mutter  Ottos  des  Großen,  gegründeten
Domstift St. Crucis in Nordhausen. Die Vorfahren der Nebelungs auf dem Nebelunghof
in Klein-Werther waren noch in 6 Generationen Erbpächter des Domgutes, wie vorhande-
ne alte Lehensurkunden bezeugen. Im Jahre 1812, in der Westfälischen Zeit, als König Jé-
rome die geistlichen Besitztümer einziehen wollte, wurde das Domgut an den Ur-Urgroß-
vater  des heutigen Besitzers des Nebelunghofes verkauft.  So vereinigt  besteht der alte
Stammhof mit dem ehemaligen Domgut noch bis auf den heutigen Tag. Er dürfte einer
der ältesten in der Provinz Sachsen sein, der ununterbrochen von dem Vater auf den Sohn
vererbt worden ist.

Der Name Nebelung findet sich häufiger am Harzrand. Die einzelnen Familien, die zu
diesen  Linien  gehörten,  waren  ansässig  in  Appenrode,  Bielen,  Heringen,  Hesserode,
Nordhausen,  Salza,  Urbach,  Walkenried-Ellrich,  Klein-Wechsungen,  Wolkramshausen.
Es ist bisher noch nicht gelungen, alle Beziehungen zwischen diesen einzelnen Zweigen
herzustellen, da nicht genügendes Urkundenmaterial für die ältere Zeit vorhanden ist. Ob
alle Nebelungs gerade auf das obenerwähnte Geschlecht der Nebelungs, das in der Lu-
xemburger Chronik des 8. Jahrhunderts erwähnt ist, zurückzuführen sind, lässt sich also
nicht erhärten.  Auf jeden Fall kamen sie alle aus fremden Landstrichen in die Harzge-
gend.

Wie die Familie Ehrhardt, stammt auch die Familie  Striegnitz in Stempeda aus Uft-
rungen. Dort taucht der Name erst Anfang des 18. Jahrhun-
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derts auf, aber in Urbach heiratet am 4.7.1764 ein Meister Johann Heinrich Striegnitz eine
Anna Marie Tölle; 1683 Johann Valtin Striegnitz von Urbach eine fremde Matia Arndt
und am 11.1.1690 Anna Catharina Elim; am 20.10.1686 wurde dem Schulmeister Johann
Valtin Striegnitz ein Sohn Laurentius Christophorus getauft (Paten: Etzrodt, Unger, Hoff-
mann, Herboth). Dann ist noch ein Sebaldus Striegnitz genannt, seines Zeichens Schuh-
machermeister,  der Vertreter eines Berufes, der  im Mittelalter – wo das Herstellen der
Schuhe noch eine Kunst war – recht angesehen war, war doch ihre Zunft (deren Bücher
erst 1800 geschlossen wurden) die wirtschaftlich stärkste. Der Name Striegnitz ist sonst
selten (1933 kam er im Berliner Adressbuch nur 4mal vor). Die Heimat dieser Sippe mag
in Uftrungen, Stolberg und Umgebung gewesen sein.

B. Ortsnamen.
Görsbach  =  villa nuncupata Gerhelmesbach in pago Helmungowe, zuerst 780 ur-

kundlich genannt. Das Dorf musste ehedem an Walkenried Kelbra und Niclasrode jähr-
lich 4470 Scheffel Fruchtzinsen liefern. In den  {der} Nähe lagen noch Crimderode und
Timderode, die 1412 im Fleglerkrieg verwüstet wurden. Die Einwohner zogen nach Görs-
bach. In späterer Zeit fielen die Crimderoder- und Timderoder-Besitzungen ans Hannö-
versche. Daher herrschte in Görsbach zweierlei Dorfgerichtsbarkeit,  eine schwarzburgi-
sche und eine hannöversche.

I lfeld  = an der Ilaha, ein auch anderwärts bekannter Flussname, den heute die Bähre
verdrängt  hat,  verwandt  mit  Ilisa-Ilse.  An der  berühmt  gewordenen Klosterschule  war
1719 ein Ehrhardt aus Stempeda (geb. 1687) Kantor, zwei seiner Söhne wurden Prediger
in Osterode am Harz und in Bischhausen bei Göttingen, Organist und zugleich Kollabora-
tor an der Knabenschule war der am 8.1.1741 in Urbach geborene Johann Karl Bischoff,
Sohn des Kantors in Urbach. Er besuchte verschiedene Schulen, zuletzt das Gymnasium
zu Nordhausen, und ging von da auf die Universität Leipzig. 1773 wurde er Kantor zu
Bösenrode und kam 1782 nach Ilfeld. „Er hat schon früher – als Anweisungen darüber
sprachen – eine sehr zweckmäßige Buchstabiermethode angewandt und dadurch vielen
Nutzen gestiftet.“

Straßberg : 1635 lag ein ganzes schwedisches Reiterregiment darin und richtete viel
Schaden an. Johann Joachim Bischoff wurde zu Ostern 1726 als Organist angestellt, 1734
als Kantor nach Urbach versetzt, wo er bis in sein hohes Alter ein sehr nützlicher Mann
war.

Urbach , im Kreise Ilfeld, gehörte  zur alten Grafschaft Hohnstein, demgemäß zum
altwelfischen Allodialbesitz, den Otto das Kind 1235 bei Schaffung des neuen Herzog-
tums Braunschweig-Lüneburg  vom Kaiser  Friedrich II.  als Reichslehen zurückerhielt.
Zum Dorf Urbach gehörte das Vorwerk Rodeberg, der Görsbacher Zoll (Gasthaus), der
Urbacher Zoll (Gasthaus), die Löchen- und Schwanholds.Mühle, die Unter-Grasmühle.
Einer  der Grafen von Hohnstein belieh die  altadelige Familie von Heimburg mit  dem
Dorf Urbach nebst der Kirche St. Johanni.

Als die Walkenrieder Mönche aber unweit des Dorfes erst eine Kapelle bauten und
nicht lange darauf aus derselben ein Nonnen-Zisterzienserkloster schufen, welches Niclas-
Rode hieß und jetzt der Domäne und dem Gut Rodeberg gehört, suchten sie auch Güter
aller Art durch Tausch, Schenkung, Vermächtnis und Kauf dazu zu bringen, zusammen
mit vielen Ländereien von
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der zu Görsbach gehörenden Wüstung Crimelderode. So machten sie auch Anschläge auf
die Kirche von Urbach oder Urbecke und kauften sie 1313 wirklich mit Konsens der Gra-
fen Heinrich und Dietrich von Hohenstein dem Edlen Lippold von Heimburg ab. Von die-
ser Zeit an besaß auch die Abtei von Walkenried das jus patronatus über diese Kirche bis
1592. Damit kam es an die Administration des Stiftes, nämlich zuerst an den letzten Gra-
fen von Hohenstein, Ernst, dann an den Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig, wel-
che – unter Widerspruch der Grafen von Schwarzburg und Stolberg als Landesherren –
dreimal die Pfarre besetzten, bis endlich 1654 der Graf Johann Martin von Stolberg ihnen
zuvorkam und dem alten Pastor Steinecke in der Person des Kandidaten Andreas Ortmann
von Stolberg einen Substituten setzte, wogegen zwar der Administrator Herzog Christian
Ludwig von Braunschweig vergeblich protestierte. Eine Zeit lang war nun das Patronat
gemeinschaftlich, wie in den Ämtern Heringen und Kelbra. Endlich kam es mit dem Dor-
fe selbst unter hannöversche Oberhoheit und fiel – wegen Hohnstein – an Stolberg, da ei-
nes der ältesten lutherischen Konsistorien ganz Deutschlands hat. Bei einer 1719 entstan-
denen Pfarrervakanz wurde ½ Huge Land an die neuerrichtete Pfarre zu Leimbach gege-
ben und Urbach mit anderweitigen Ländereien am Rodeberg entschädigt. Nicht weit vom
Rodeberg liegt der in der Geschichte der Urbacher Gegend merkwürdig gewordene To-
tenweg, ein Hohlweg zwischen Kalkgebirgen im Walde, der Resberg-Andreasberg, der
von hier steil hinab nach Rottleberode führt. Der Bischof von Halberstadt, Burchardt III.,
in Verbindung mit dem Erzbischof von Magdeburg, hatte den Grafen Heinrich X. von
Hohnstein, genannt der Kühne, mit Krieg überzogen, und ihre Völker übten in der Golde-
nen Aue große Frevel aus. Der Graf rief seine erbverbrüderten Bundesgenossen, den Gra-
fen Heinrich von Schwarzburg und Graf Botho VII. von Stolberg zu Hilfe. Diese lockten
durch eine vorgetäuschte Flucht das bischöfliche Heer bis an den Hohlweg und drängten
es alsdann durch einen hervorbrechenden Hinterhalt durch den Hohlweg hinab. Hier war
an kein Entkommen mehr zu denken, herabgerollte Steine töteten so viele, daß der Weg
ganz verstopft wurde. Der Rest des Heeres, 700 Mann, wurde gefangen genommen und
dann ein Lösegeld von 26 000 Goldgulden gezahlt. Der Bischof erhielt einen Schuß in
den Schenkel und starb an der Folgen der Verwundung.

Entgegen der Vermutung, daß der Name Urbach auf das Vorhandensein von Wasser
schließen lässt, ist bei diesem Ort überhaupt kein Bach. Hier liegt, wie auch an anderen
Beispielen bewiesen werden könnte, eine einfache Namensübertragung vor ohne Rück-
sicht auf das vorhandene Terrain. Wahrscheinlich ist in solchen Fällen eine Heimatserin-
nerung der ersten Siedler bestimmend gewesen.

Die Geschichte einer Linde (Nordhausen).
Aus alten Urkunden ist die Geschichte einer Linde in dem Dorfe Urbach bekannt ge-

worden. Diese Linde, die heute auf das ehrwürdige Alter von 300 Jahren zurückblicken
kann, wurde im Jahre 1628 von einem Offizier namens Podemils gepflanzt, der im Drei-
ßigjährigen Krieg dem damaligen Besitzer der Grasmühle, Gottlieb Bühling, als Schutz
beigegeben war. Die Pflanzung erfolgte am zweiten Ostertag als Zeichen künftigen Frie-
dens. Die
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Schrecken des Dreißigjährigen Krieges haben aber trotzdem vor der Mühle nicht halt ge-
macht, denn im Jahre 1691 mußte sie von dem Zimmermeister Martin Bornemann wieder
aufgebaut werden. Noch im gleichen Jahre nahm sie der Müller Mattheus Siebold in Be-
trieb. Seit dem Jahre 1886 ist die Mühle jedoch wieder im Besitz der Familie Bühling. Die
Linde vor der Mühle aber hat alle Wirren überdauert.

Mitgeteilt von Sippenmitglied Karl Lehmann, Berlin.
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Stammtafel der Familie Weber.
(In Stolberg und Urbach am Harz.)

I.
Andreas Weber, Lohgerbermeister in Stolberg, ∞ Ursula Pankretien .
Kinder:

a) Kilian Weber (* vor 1600, siehe II.)
II.

Kilian Weber (siehe I. a), Z. 282, * vor 1600, † 1658 oder 1659.
Er war Bürger und Ratsverwandter, Ratsmann 1630 Ratskämmerer. 1657 Ratsbaumeister.
Nach den Contributionslisten von 1627 besaß er die Ritter- und Adelsherberge mit Wein-
keller und Brauhaus im Hause Nr. 332 der Ritterstraße, jetzt Hotel zum weißen Roß. Sein
Besitz soll die ganze Seite des Marktplatzes eingenommen haben;
∞ I. 1619 Anna Hundemann, * 7.8.1600, † 22.5.1643, Tochter des Bürgermeis-
ters  und Notars  Arnoldus  Hundemann und der  Barbara  Kirchoff,  Tochter  des
Bürgermeisters Kirchoff.

Aus der Leichenpredigt auf Anna Hundemann
(Stolberger L. Pr. Nr. 11 127):

Anna Maria Hundemann war die Ehefrau des Kilian Weber,  Rats-Baumeisters und
Gastgebers zu Stolberg. Sie starb am 22.5.1643 und wurde am 25.5. begraben zu Stol-
berg, wo sie geboren ward am 7.8.1600. Ihr Vater war Arnoldus H., Conrad Hundemanns,
gewesenen Einwohners zu Emmerich im Fürstentum Braunschweig unter dem Amt Ka-
lenberg, Sohn. Ihr Vater war ein Notarius Publicus gewesen, hat anfangs das Stadtschrei-
beramt allhie  bedient und hernach Bürgermeister  und Stadtrichter  worden.  Ihre Mutter
war Barbara, des Herrn Bürgermeister Kirchoff allhie Tochter. Anna Maria wurde getauft
am 8.8.1600, getraut 1619 nach dem Tode ihrer Eltern mit Rats-Bauherrn Kilian Weber in
Stolberg. Aus dieser Ehe stammen 4 Söhne und 2 Töchter, davon eine Tochter und zwei
Söhne  wieder  verstorben  sind,  eine  Tochter  und  zwei  Söhne  noch  am  Leben  am
22.5.1643! Ihr Schwiegersohn war Herr Andreas Wiechmann, Diaconus in Stolberg. Die
beiden Söhne studierten noch beim Tode der Mutter.
Kinder:

a) Veronika Weber (* 26.11.1620 in Stolberg, † 26.11.1711 zu Urbach, ∞
1638 Diaconus Andreas Wiechmann, * 26.11.1667 {?}: Kinder: Andreas (*
16.5.1648); Anna Angela (* 28.2.1651); Dorothea Marie (* 3.11.1653); Jo-
hann Dietrich (* 21.5.1656); Sophie Katharina (* 30.1.1659); Emma Elisa-
beth (* 6.5.1662).

b) Mathäus Weber (1643, Student, 1647 Pate in Urbach).
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c) Andreas Weber (* 26.11.1628 in Stolberg, † 26.1.1711 in Nordhausen).

Aus der Leichenpredigt auf Andreas Weber
(Stolberger L. Pr. Nr. 22 802):

Andreas war Juris Consultus, ältester und regierender Bürgermeister der Stadt Nord-
hausen, Vorsteher der Kirche St. Blasii, des Stiftes und des Klosters St. Mariae, Bursarius,
Oberscholarius und Inspektor zu Stempeda, von 1650 ab bis zu seinem Tode in Nordhau-
sen. Er heiratete in 1. Ehe in Nordhausen (St. Blasii) am 26.10.1663 Catharina Margare-
tha, Tochter des weyland Herrn Magni Crahmers, geraume Zeit zu Großen-Furra und Bo-
dungen Gerichtsverwalter, letztlich vornehmer Bürger zu Nordhausen. Andreas Weber hat
dann eine Zeit lang in Nordhausen gelebt, sich dann mit seiner Familie nach Stolberg be-
geben, seine eigenen allda gehabten Güter zu possedieren, und allda 9 Jahre weniger 16
Wochen gewohnt. Nach dem Tode seiner Schwiegermutter zog er am 24.6.1675 wieder
nach Nordhausen. In 10jährigem Ehestande hatte er 2 Töchter, davon die älteste, namens
Catharina Margaretha, im 17. Jahre ihres Alters gestorben ist. Die andere, Susanne Doret-
hea, heiratete Heinrich Christian Billeben, Rechtsconsulent und bey unterschiedlichen ho-
hen Judiciis Advocatus Ordinariua, auch Erb- und Freisasse auf Groß-Bodungen. Aus die-
ser Ehe stammten 9 Kinder, davon 1711 die ältesten 4 noch am Leben. Er heiratete in 2.
Ehe am 15.4.1684 in St. Blasii Catharina Gertrudt Kirchoff, nachdem seine erste Frau am
17.10.1682 gestorben war. Seine zweite Frau war die Tochter des weyland Valentin K.,
Bäckermeister und Kirchenvorsteher zu St. Jacobi in Nordhausen. Aus dieser Ehe stam-
men: die Tochter Anna Maria, Haustochter und Pflegerin des Vaters; Johann Conrad, früh
verstorben; Andreas Georg desgl. Früh verstorben. Johann Martin und Johann Gottlieb.
Die beiden letzten Söhne studierten noch beim Tod des Vaters. Andreas selbst hatte in
Jena und Rostock studiert, 27 Jahre war er Bürgermeister in Nordhausen und angesehener
Bürger gewesen. Sein Leichentext war: Aber der Gerechte kommt um, Esra 57, 1 u. 2.
Begraben wurde er in der Gruft von St. Blasii, wo sich eine umfangreiche Inschrift auf
seinem Grabstein befindet. –
∞ II. 14.7.1645 zu Urbach  Helena Schrader   aus Urbach, aus Heringen kom-
mend, * 1615, † 26.12.1675,  ∞ I. Nicolaus Gerbor, gefallen 1645 (vgl. nähere
Angaben über Helena unter Nr. VI. 3. ff. der Stammtafel Schrader, Heft IV S.
33).
Im Urbacher Kirchenbuch steht: Es wurden copuliert der Erbar und Vornehme Kilian We-
ber, Bürger und Ratsverwandter zu Stolberg und Helena Schrader, des weyland in Christo
ruhenden Gerbothen cupitas.
Kinder: 

d) Lukas Heinrich Weber (* 13.4.1646 in Stolberg, † 25.8.1646 in Urbach).
e) Wilhelm Weber (* 29.7.1647 ibid., siehe III. 1.).
f) Johann Weber (* 23.2.1650 ibid., siehe III.2.).
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g) Anna Maria Weber (* 12.1.1654 ibid., † nach 3.3.1720, ∞ Johann Chris-
toph Fritsche am 20. post. Trinit. 1679 in Urbach, siehe Stammtafel
Fritsche II.).

III.
1. Wilhelm  Weber (siehe II. e), * 29.7.1647 in Stolberg, Z. 283, ∞ 3.8.1679

Anna Catharina Zinke, er war Handelsmann in Nordhausen und hatte wohl
noch Besitz bei Stolberg.
Kinder: 
a) Wilhelm Friedrich Weber (* 27.10.1679 in Nordhausen, siehe IV. 1.).
b) Susanne Katharina Weber (* 5.12.1680 ibid., † ohne Nachkommen).
c) Johann Adreas Webr {wohl: Johann Andreas Weber} (* 5.12.1680 ibid.,

siehe IV. 2.).
2. Johann Weber (siehe II. f), Z. 284, get. 23.2.1650 in Stolberg, † 13.2.1698 in

Urbach, Erbhofbauer das., ∞ 20 post Trinit. 1677 Margaretha Christine (Jus-
tine) Nebelung, * um 1653, † nach 1714, siehe Stammtafel Nebelung-Urbach
II. 3. c).
Kinder:
a) Johann Andreas Weber (* 3.8.1678 in Urbach, † das. 3.4.1681).
b) Barbara Katharina Weber (get. 5.2.1680, ∞ 1697 Hans Wilhelm Hoff-

mann, * das. 1669, siehe Stammtafel Hoffmann V. 3.).
c) Heinrich Ernst Weber (* 11.7.1682 in Urbach. Nach den zu den

Fritsche’schen Akten genommenen Taufschein vom 3.7.1837 ist der Tag
der Geburt der 1.6.1682, siehe IV. 3.).

d) Helena Klara Weber (* 11.10.1684 [83?], † in Görsbach,. . . Etzrodt).
e) Christina Katharina Weber (* 22.2.1686, ∞ Leutnant Wilhelmi).
f) August Leopold Weber (* 21.11.1693 ibid.).

IV.
1. Wilhelm  Friedrich  Weber (siehe III. 1. a), Z. 286, * 27.10.1679 in Nord-

hausen, ohne Nachkommen).
2. Johann Andreas Weber (siehe III.1.c), Z. 287, * 5.12.1680 in Nordhausen,

†  20.4.1751 in  Stolberg,  Weißbäcker  und Ratsmann,  Gerichtsschöppe  und
Bauherr, ∞ 28.10.1711 Maria Dorothea Brandt.
Kinder:
a) Johann Andreas Weber (* 16.5.1724 in Stolberg, V. 1.).
1. Johann Georg Weber (* 3.5.1727 ibid., ohne Nachkommen).
0) Veronika Henriette Weber (* 16.2.1734 ibid., ohne Nachkommen).
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0) Johann Heinrich Weber (* 10.6.1738 ibid., siehe V. 2.).
0) Maria Magdalena Weber (* 28.11.1700 [?], evtl. aus 1. Ehe, siehe V. 3.).

3. Heinrich  Ernst  Weber (siehe III. 2. c), Z. 294, * 11.7.1682 in Stolberg, †
28.3.1734 in Urbach, ∞ I. Susanne Katharina . . ; ∞ II. 14.11.1725 Maria Do-
rothea Schleger aus Görsbach.
Kinder: 
a) Adam Christoph Weber (* 27.8.1720 in Urbach, siehe V. 4.).
b) Friederike Catharina Margaretha Weber (* 27.7.1727 ibid., siehe V. 5.).
c) Johann Wilhelm Weber (* 13.9.1729 ibid., siehe V. 6.).
d) Heinrich Ernst Weber (* 21.4.1732 ibid., siehe V. 7.).

V.
1. Johann  Andreas Weber (siehe IV. 2. a),  Z. 550, * 16.5.1724 in Stolberg,

Weißbäcker das., ∞ 20.4.1750 Dorothea Katharina Happach, * 31.12.1730 in
Stolberg.
Kinder: 
a) Marie Friederike Weber (* 6.9.1756 in Stolberg, siehe VI. 1.).
0) Johanne Marie Christine Weber (* 8.9.1769 ibid., siehe VI. 2.).

2. Johann  Heinrich  Weber (siehe IV. 2. d), Z. 288, * 10.6.1738 in Stolberg,
∞ 5.9.1769 Johanne Christine Marie Weber, * 8.3.1750, † 28.4.1784, Tochter
des Seifensieders und Ratsbaumeisters Johann Heinrich Weber.
Kinder:
a) Johann Heinrich Christian Weber (* 7.2.1771 in Stolberg, siehe VI. 3.).
0) Johann Andreas Christian Weber (* 3.10.1772 ibid., siehe VI. 4.).

3. Maria  Magdalena  Weber (siehe IV. 2.e),  Z. 287.5, * 28.11.1700 (?).  ∞
1719 Andreas Lüder (Lieder), Jäger und Förster in Neustadt am Hohnstein,
später in Stolberg, Z. 829.
Kinder: 
a) Aigmund (Eigmondt) Lieder (* 27.9.1738 in Neustadt am Hohnstein, siehe

VI. 5.).
4. Adam Chris toph  Weber (siehe IV. 3. a), Z. 295, * 27.8.1720 in Urbach, †

das. 11.5.1758, ∞ 22.10.1747 Marie Dorothea Kellner, geb. 23.8.1728 in Ur-
bach, siehe Stammtafel Kellner V. 2. b.
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Kinder:
a) Susanne Elisabeth Weber  (* 25.5.1749,  ∞ Johann Christian Etzrodt,  Z.

296, * 14.3.1742 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt VI. 5.).
b) Maria Dorothea Weber (* 1.9.1751, ∞ Johann Heinrich Etzrodt, Z. 298, *

27.4.1747 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt VI. 3.).
c) Marianne Christina Weber (* 5.1.1754 ibid.).
d) Katharina Magdalena Weber (* 17.5.1756 ibid.).
e) Helene Katharina Weber (* 15.12.1757 ibid.).
f) Johann Adam Christoph Weber (* 21.1.1759 ibid., siehe VI. 6.).

5. Friederike  Catharina  Margaretha  Weber (siehe IV. 3. b),  Z. 294.3, *
27.7.1727 in Urbach, † das. 23.8.1804, ∞ Johann Joachim Tölle das., Z. 320,
* 1719 in Urbach, siehe Stammtafel Tölle III. 1.).
Kinder:
a) Christine Marie Dorothea Tölle (* 6.9.1754, siehe VI. 7.).
b) Johann Heinrich Tölle (* 9.5.1765 ibid., siehe VI. 8.).
c) Susanne Elisabeth Tölle (* 26.3.1769 ibid., ∞ 30.10.1791 Johann Andreas

Hanemann, Z. 341, * 31.8.1769 in Urbach, siehe Stammtafel Hanemann II.
2.).

6. Johann Wilhelm Weber (siehe IV. 3. c), Z. 401, * 13.9.1729 in Urbach, ∞
24.10.1762 Dorothea Margaretha Höse (Hosié), Görsbach.
Kinder:
a) Christine Elisabeth Weber (* 21.11.1765 in Urbach, siehe VI. 9.).

7. Heinrich  Ernst  Weber (siehe IV. 3. d)  Z. 319, * 21,4,1732 in Urbach,  ∞
Margarethe Elisabeth Michel.
Kinder: 
a) Christoph Karl Weber (hier ist eine merkwürdige Eintragung im Kirchen-

buch, nach der er in den Jahren 1765–1772 in Urbach geboren sein muß,
siehe VI. 10.).

b) Anna Maria Weber (* 10.3.1771, † vor 1774 ibid.).
c) Anna Maria Weber (* 14.7.1774 ibid., siehe VI. 11.).
d) Christine Margarethe Weber (* 19.5.1777 ibid., siehe IV. 12.).
e) Marie Elisabeth Weber (* 10.5.1781 ibid., siehe VI. 13.).

VI.
1. Marie  Friederike  Weber (siehe V. 1. a), Z. 550, 1, * 6.9.1756 in Stolberg,

begr. 23.11.1787, ∞ 14.2.1774 Fleischer-
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meister  Christoph  Heinrich  Reidemeister,  *  3.4.1746  in  Stolberg,  †  das.
29.6.1814, Z. 551.
Kinder:
a) Johann Christoph Andreas Reidemeister (* 20.2.1775 in Stolberg, siehe

VII. 1.).
b) Johann Theodor Christian  Reidemeister (* 18.11.1776  ibid., siehe VII.

2.).
c) Johanne  Christiane  Friederike  Reidemeister  (*  1.11.1778  ibid.,  siehe

VII. 3.).
d) Henriette Juste Caroline Reidemeister (* 25.3.1781 ibid.).
e) Auguste Friederike Dorothea  Reidemeister  (* 2.8.1783  ibid.,  siehe VII

4.).
2. Johanne  Marie  Christ ine  Weber (siehe V. 1. b), Z. 550, 2, * 8.9.1769 in

Stolberg, ∞ Brauer und Fleischermeister Johann Gottfried Loehning in Nord-
hausen, Z. 588.
Kinder: 
a) Johann Gottlob  Heinrich  Loehning (*  21.7.1792 in Nordhausen siehe

VII. 5.).
3. Johann  Heinrich  Chris t ian  Weber (siehe V. 2. a), Z. 289, * 7.2.1771 in

Stolberg,   18.2.1844 das.,  ∞ I.   22.1.1793 Johanna Maria  Friederike  Ker-
mann,  * 5.6.1775, † 21.10.1800;  ∞ II.  21.4.1801 Henriette  Juste  Caroline
Reidemeister, * 23.3.1781 in Stolberg, † das. 16.5.1855, sie war seine Nichte,
siehe VI. 1. d; Johann Heinrich war Brauereibesitzer, Baumeister und Bürger-
meister zu Stolberg.
Kinder:
a) Heinrich Andreas Christian Weber (* 15.2.1802 in Stolberg, siehe VII.

6.).
b) Friedrich Ludwig Christian Weber (* 15.8.1803 ibid., † 17.9.1884, ∞ I. . . .

Pampel; ∞ II. Karoline Fricke, * 26.8.1818, † 4.8.1887).
c) Johanne Ernestine Friederike Weber (* 6.5.1805 ibid., siehe VII. 7.).
d) Karl Heinrich Weber (* 22.1.1812 ibid., †  19.8.1860 in Heringen, Diako-

nus, ∞ 14.1.1845 Johanna Grünhagen aus Heringen-Auleben; Sohn Rich-
ard Weber, * 13.6.1848, † 9.8.1872 als Student).

e) Friedrich August Weber (* 18.1.1819 ibid., siehe VII. 8.).
f) August Julius Weber (* 4.3.1824 ibid., siehe VII 9.).

4. Johann  Andreas  Christ ian  Weber (siehe V. 2. b), Z. 293, * 3.10.1772 in
Stolberg, Bäckermeister in Stolberg und Zittau.
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Kinder:
a) Karl August Liebegott Weber (* 30.9.1794 in Zittau, siehe VII. 10.).
b) Heinrich Eduard Weber (* 21.6.1803 ibid., siehe VII. 11).

5. Aigmund Lieder (siehe V. 3. a), Z. 830, * 27.9.1738 in Neustadt am Hohn-
stein, † 12.8.1816 das., Tischlermeister, dann Brauer, Bürger und Bürgermeis-
ter.
Kinder:
a) Marie Elisabeth Lieder (* 8.5.1769 in Neustadt, siehe VII. 12.).
b) Johann Gottfried Lieder (* 28.4.1772 ibid., siehe VII. 13.).

6. Johann Adam Chris toph Weber (siehe V. 4. f). Z. 302, * 21.1.1759 in Ur-
bach,  †  4.5.1826  ibid.,  Erbhof-  und  Erbschäfereibesitzer  in  Urbach,  ∞
24.11.1785 Marie Elisabeth Etzrodt, * 28.5.1761, † 11.4.1828, siehe Stammta-
fel Etzrodt V. 13.c.
Kinder:
a) Adam Andreas  Christoph Weber (*  25.10.1786 in  Urbach, siehe  VII.

14.).
b) Susanne Marie Weber (* 4.6.1789 ibid., siehe VII. 15.).
c) Anna Marie Dorothea Weber (* 26.4.1792 ibid., siehe VII. 16.).
d) Heinrich Christoph Wilhelm Weber (* 14.2.1795 ibid., siehe VII. 17.).
e) Friederike  Leopoldine  Elisabeth  Weber  (*  2.10.1797  ibid.,  siehe  VII.

18.).
f) Christoph Friedrich Weber  (* 29.12.1804 ibid., siehe VII. 19.).

7. Chris t ine  Marie  Dorothea  Tölle (siehe  V. 5. a), Z. 320, 1, * 6.9.1754 in
Urbach, † das. 10.12.1837, ∞ 11.2.1776 Johann Valentin Sander, Müller und
Ackergutsbesitzer das., * 21.10.1733, †7.5.1807 in Urbach, siehe Stammtafel
Sander, III. 2., Z. 346.
Kinder: 
a) Susanne Marie Sander (* 12.10.1777 in Urbach, siehe VII. 20.).
b) Marie Dorothea Sander (* 6.1.1782 ibid., siehe VII. 21.).
c) Christine Elisabeth Sander (* 4.11.1784 ibid.).
d) Friederike Catharine Sander (* 25.4.1790 ibid., siehe VII. 22.).
e) Iphigenie Wilhelmine Sander (* 20.3.1792 ibid., siehe VII. 23.).
f) Johanne Marie Sander (* 7.4.1795 ibid., siehe VII. 24.).

8. Johann Heinrich  Tölle (siehe V. 5. b), Z. 448, * 9.5.1765 in Urbach.
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Kinder:   
a) Marie Dorothea Tölle (* 4.10.1797 in Urbach,  ∞ Johann Andreas Chris-

toph Hanemann, * 29.9.1792 in Urbach, siehe Stammtafel Hanemann III.
1.).

b) Johann Heinrich Andreas Tölle (* 19.12.1799 in Urbach, siehe VII. 25.).
c) Susanne Elisabeth Tölle (* 2.8.1804 ibid., siehe VII. 26.).

9. Chris t ine  Elisabeth  Weber (siehe V. 6. a), Z. 401.1, * 21.11.1765 in Ur-
bach, ∞ Christian Steinmetz, Schneidermeister in Liebenrode, Z. 402.
Kinder:
a) Marie Christine Friederike Steinmetz (* 19.2.1791 in Liebenrode).
b) Johann Christoph Steinmetz (* 10.10.1793 ibid.).
c) Johann Heinrich Christoph Friedrich Steinmetz (* 13.4.1796 ibid., siehe

VI. 27.).
d) Marie Christine Friederike Steinmetz (* 2.10.1798 ibid.).
e) Dorothee Margarethe Steinmetz (* 11.8.1801 ibid., siehe {?}

10.Chris toph  Karl  Weber (siehe V. 7. a), Z. 478, * zwischen 1765 und 1772
in Urbach, ∞ 9.9.1793 Susanne Christine Moetz.
Kinder: 
a) Johann Andreas Weber (* 14.12.1793 in Urbach, siehe VII. 29.).
b) Susanne Elisabeth Weber (* 21.4.1797 ibid., siehe VII. 30.).

11.Anna Maria  Weber (siehe V. 7. c), Z. 319.2, * 14.7.1774 in Urbach, ∞ Jo-
hann Friedrich August Dienemann das., Z. 802.
Kinder: 
a) Marie Christine Dienemann (* 9.4.1797 in Urbach, siehe {?}

12.Chris t ine  Margarethe  Weber (siehe V. 7. d), Z. 319.3, * 19.5.1777, ∞ Jo-
hann Wilhelm Kühn, Leineweber in Bösenrode, Z. 515.
Kinder:  
a) Marie  Christine  Kühn (*  16.2.1805  in  Bösenrode,  siehe  VII.  32.).

VII.31.). {?}
b) Friedrich Andreas Kühn (* 10.11.1809 ibid., siehe VII. 33.).
c) Johann Carl Kühn (* 2.3.1816 ibid., siehe VII. 34.).

13.Marie  Elisabeth  Weber (siehe V, 7, e), Z. 319.4, * 10.5.1781 in Urbach, ∞
Johann Ernst Werner in Auleben, Z. 462.
Kinder: 
a) Johanne Marie Louise Werner (* 5.6.1814 in Auleben, siehe VII. 35.).
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b) Johanne Sophie Friederike Werner (* 25.6.1816 ibid.,  ∞ Johann Heinrich
Hesse das.).

VII.
1. Johann  Chris toph  Andreas  Reidemeister  (siehe  VI.  1.  a),  Z. 557,  *

20.2.1775 in Stolberg, Bäckermeister das.
Kinder: 
a) Johann Christoph Heinrich Reidemeister (* 27.9.1807 in Stolberg, siehe

VIII. 1.).
b) Karl Heinrich Friedrich Reidemeister (* 23.3.1816 ibid.).
c) Karl Heinrich Ernst Reidemeister (* 31.1.1823 ibid., siehe VIII.2.).
d) Johanne Caroline Auguste  Reidemeister (* 4.11.1826  ibid.,  siehe VIII.

3.).
2. Johann  Theodor  Christ ian  Reidemeister  (siehe  VI.  1.  b),  Z. 1769,  *

18.11.1776, Fleisch- und Knochenhauermeister in Stolberg.
Kinder: 
a) Christine  Friederike  Henriette Reidemeister  (*  1.9.1817  in  Stolberg,

siehe VIII. 4.).
3. Johanne Christ iane  Friederike  Reidemeister (siehe VI. 1.c), Z. 551.4, *

1.11.1778 in Stolberg,  ∞ Johann Andreas Christoph Rohr, Bäcker in Stol-
berg, Z. 563.
Kinder: 

VI. 28.). {?}

a) Karoline Christine Henriette Rohr (* 16.11.1799 in Stolberg, siehe VIII.
5.).

b) Louise Friederike Henriette Rohr (* 3.2.1802 ibid., siehe VIII. 6.).
4. Auguste  Friederike Dorothea  Reidemeister (siehe VI. 1. e), Z. 551.1, *

2.8.1883 in Stolberg, † das. 16.10.1846, ∞ 14.10.1806 Färber Johann Chris-
toph Ernst Kermann, * 15.6.1777,  28.3.1849 das., Z. 552.
Kinder: 
a) Ernst Christian Heinrich Kermann (* 20.10.1807 in Stolberg, siehe VIII.

7.).
5. Johann  Gott lob  Heinrich  Loehning (siehe VI. 2. a), Z. 589, * 21.7.1792,

Fleischermeister in Nordhausen.
Kinder: 
a) Ernestine Auguste Louise Loehning (* 19.5.1835 in Nordhausen, siehe

VIII. 8.).
b) Johanne Charlotte Friederike Loehning (* 22.4.1837 in Stolberg, siehe

VIII. 9.).
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c) Marie Juliane Therese Loehning (* 21.11.1842 ibid., ∞ Sergeant Friedrich
August Göritz in Blankenburg a. Harz).

d) August Karl Gottlieb Loehning (* 8.2.1850 ibid., siehe VIII. 10.).
6. Heinrich  Andreas  Chris t ian  Weber (siehe VI. 3. a), Z. 604, * 15.2.1802

in Stolberg, Seifensiedemeister und Brennherr das., † 28.4.1883 ibid., ∞ Fan-
ny Reidemeister, * 12.8.1815, †28.11.1889 (da als Tochter des Fleischereibe-
sitzers bezeichnet, könnte sie eine, nicht in den Zieringer Akten eingetragene
Tochter des Johann Theodor Christian gewesen sein).
Kinder: 
a) Louise Henriette Weber  (* 31.5.1836 in Stolberg, siehe VIII. 11.).
b) Albert Weber (* 31.12.1844 ibid., siehe VIII. 12.).
c) Hermann Weber (* 18.12.1846 ibid., † 12.10.1896 in Günthersberge).

7. Johanne  Ernestine  Friederike  Weber  (siehe  VI.  3.  c),  Z. 289.4,  *
6.5.1805 in Stolberg, † 8.2.1875 das.,  ∞ 15.5.1830 Christoph Karl Friedrich
Juzi, Gräflicher Kammerherr und Haushofmeister in Stolberg, Z. 543.
Kinder: 
a) Louise Josephine Juzi (* 28.2.1831 in Stolberg, siehe VIII. 13.).
b) Cornelius Heinrich Julian Juzi (* 16.6.1833 ibid., siehe VIII. 14.).

8. Friedrich  August  Weber (siehe VI. 3. e), Z. 958, * 18.1.1819 in Stolberg,
Kaufmann  das.,  †18.8.1891  ibid.,  ∞ I.  8.8.1845  Luise  Paetz  aus  Berga,
†6.12.1853 in Stolberg;  ∞ II.  30.5.1856 Johanna Bohnstedt,  * 5.7.1829, †
10.8.1895 in Stolberg.
Kinder: 
a) Amalie Henriette Mathilde Weber (* 20.8.1847 in Stolberg, † 14.1.1897 in

Leipzig, ∞ 20.8.1882 (2. Ehe) Telegrafensekretär Johann Heinrich Rothe,
* 7.10.1830, † 5.5.1905).

b) Laura Weber (* 3.10.1849 ibid.).
c) Clara Adelheid Weber (* 23.8.1851 ibid., siehe VIII. 15.).
d) Ida Weber (* 3.1.1857 ibid., † das. 16.11.1906).
e) Helene Weber (* 2.3.1858 ibid., siehe VIII. 16.).
f) Adelheid Weber (* 5.7.1861 ibid., † 25.8.1925 in Hamburg).
g) Friederike Martha Weber  (* 18.3.1866, siehe VIII. 17.).
h) Friedrich  Carl  Weber (*  23.1.1875  ibid.,  †  als  stud.  Jur  beim Baden in

Halle/Saale am 2.9.1899).
9. August  Julius  Weber  (siehe  VI.  3.  f),  Z. 866,  *  4.3.1824 in  Stolberg,

†22.9.1895 das. als Bäckermeister, ∞ Auguste
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Henze, * 26.10.1829, † 26.12.1894, Tochter des Lehrers Wilhelm Henze und
der Luise Peter aus Bühla.

Kinder:
a) Friedrich Wilhelm August Emil Weber (* 19.9.1848 in Stolberg, siehe

VIII. 18.).
b) Ida Weber (* 1850, † 1851).
c) Ottilie Weber, (* 1852, † 1853).
d) Anna  Caroline Luise Weber, (* 1.7.1854 ibid., siehe VIII. 19.).
e) Richard Weber (* 1856, † 1857).

10.Karl  August  Liebegott  Weber (siehe VI. 4. a), Z. 455, * 30.9.1794 in Zit-
tau, Tuchmacher das.
Kinder: 
a) Amalie  Auguste  Weber (* 9.2.1818 in Zittau, siehe VIII. 20.).
b) Marie Emilia Weber (* 12.8.1821 ibid., siehe VIII. 21.).
c) Marie Therese Weber (* 27.2.1833 ibid., siehe VIII. 22.).
d) Johanne Therese Weber (* 17.5.1835 ibid., siehe VIII. 23.).
e) Agnes Weber (* 20.12.1838 ibid.,  ∞ Benjamin Gustav Weber, Restaura-

teur in Dresden, † 17.8.1863).
11.Heinrich  Eduard  Weber (siehe VI. 4. b),  Z. 1785, * 21.6.1803 in Zittau,

Tuchmachermeister das.
Kinder:
a) Oskar Julius Weber (* 21.2.l852 in Zittau, siehe VIII. 24.).

12.Marie  Elisabeth  Lieder (siehe VI. 5. a), Z. 830.1, * 8.5.1769 in Neustadt a.
Hohnstein, † das. 24.12.1842, ∞ 6.1.1799 Johann Gottfried Christian Schütte,
Mitglied der Knochenhauergilde in Nordhausen, Fleischermeister und Rats-
wirt in Neustadt, Z. 831.
Kinder: 
a) Johann Karl Christoph Schütte (* 11.3.1801 in Neustadt a. Hohnstein,

siehe VIII. 25.).
b) Gottfried Karl Gottlieb Schütte (* 25.6.1811 ibid., siehe VIII. 26.).

13.Johann  Gottfried  Lieder (siehe VI. 5. b.), Z. 885, * 28.4.1772 in Neustadt
am Hohnstein, Braugenoß und Tischler.
Kinder:
a) Marie Magdalena Lieder (geb. 3.7.1796 in Neustadt am Hohnstein, siehe

VIII. 27.).
14.Adam Andreas  Chris toph   Weber (siehe VI. 6. a), Z. 303, * 25.10.1786

in  Urbach,  er  war  am  20.1.1836  tot,  ∞ Susanne  Elisabeth  Bühling,  *
1.1.1788, † 11.4.1832 das. siehe Stammtafel Bühling IX. 9. b.
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Kinder:  
a) Friederike  Christine  Elisabeth  Weber  (*  22.1.1811  in  Urbach,  †  das.

12.3.1863,  ∞ 20.1.1836  Johann  Andreas  Christoph  Hanemann,  siehe
Stammtafel Hanemann III. 8.)

b) Christine Wilhelmine Weber (* 20.3.1814 ibid., ∞ Gottlieb Wilhelm Büh-
ling, * 31.12.1808 in Urbach, siehe Stammtafel Bühling X. 9.).

c) Susanne Christine Weber (* 31.7.1816).
d) Christine Marie Weber (* 1.4.1819 ibid., siehe VIII. 28.).
e) Susanne Marie Christine Weber (* 1.3.1822 ibid., † 1827, St. Reg. Nr. 7).
f) Johann August Christoph Weber (* 22.7.1826 ibid., siehe VIII. 29.)

15.Susanne  Marie  Weber (siehe VI. 6. b),  Z. 302.2, * 4.6.1789 in Urbach, †
11.10.1850, ∞ 13.3.1810 Ackergutsbesitzer Johann Christoph Günther das., *
27.10.1788 in Urbach, †das. 27.1.1877, Z. 304.
Kinder: 
a) Marie Christine Günther (* 9.8.1810 in Urbach, ∞ Johann Karl Fritsche, *

20.12.1807 das., siehe Stammtafel Fritsche, VI. 19.).
b) Susanne Marie Justine Günther (* 9.2.1819 ibid., siehe VIII. 30.).

16.Anna Marie  Dorothea  Weber (siehe VI. 6. c), Z. 303.3, geb. 26.4.1792 in
Urbach, ∞ Johann Christian Crone, Anspänner in Bendeleben, Z. 490.
Kinder: 
a) Ludwig Christoph Crone (* 1.5.1817 in Bendeleben, siehe VIII. 31.).
b) Sophie Christine Crone (* 28.9.1819 ibid., siehe VIII. 32).
c) Karl Ludwig Anton Crone (*2.5.1822 ibid., siehe VIII.33.).

17.Heinrich  Chris toph  Wilhelm  Weber (siehe VI. 6.  d), Ackermann und
Musikus, Z. 427, *14.2.1795 in Urbach, ∞ 27.1.1819 Susanne Christine The-
lemann, * 18.2.1796 das., siehe Stammtafel Thelemann, VI. 6. a.
Kinder:
a) Susanne Auguste Weber (* 23.12.1819 in Urbach (siehe VIII, 34:9:
b) Heinrich Christoph Friedrich Weber (* 21.5.1823 ibid., † 1833, St. R. Nr,

257).
c) Caroline Friederike Weber (* 25.9.1825 ibid., siehe VIII. 35.).
d) Christine Amalie Weber (* 31.7.1830 ibid., VIII. 36.).
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e) Susanne Wilhelmine Weber (* 5.11.1836 ibid., siehe VIII. 37.).
18.Friederike  Leopoldine  Elisabeth  Weber (siehe VI. 6. e),  Z. 302.5, *

2.10.1797, ∞ Johann Gottfried Etzrodt, Ackermann in Bösenrode, Z. 472.
Kinder:
a) Christine  Maria  Friederike Etzrodt  (*  11.1.1823  in  Bösenrode,  siehe

VIII. 38.).
b) Andreas Christian Etzrodt (* 10.8.1825 ibid., siehe VIII. 39.).
c) Heinrich Carl Etzrodt (* 20.6.1829 ibid., siehe VIII. 40.).
d) Wilhelmine Marie Etzrodt (* 15.1.1832 ibid., siehe VIII. 41.).

19.Chris toph  Friedrich  Weber (siehe VI. 6. f),  Z. 590, * 29.1.1804 in Ur-
bach, ∞ Johanne Marie Fritsche, V. 8.3. Ackergutsbesitzer, rühmliches Mit-
glied des Urbacher Musikchores, auch Eigentümer eines Teiles vom preußi-
schen Lehnsgut „Behrungenhöfe“.
Kinder:
a) Heinrich Christoph Karl Weber (* 14.11.1830 in Urbach, † 1831, St. R. Nr.

10).
b) Pauline Marie Friederike Weber (* 11.9.1833, siehe VIII. 42.).
c) Karl Heinrich Louis Weber (* 1.9.1835 ibid., siehe VIII. 43.).
d) Auguste Friederike Weber (* 11.7.1837, siehe VIII. 44.).
e) Friedrich Carl Eduard Weber (* 19.3.1839 ibid., siehe VIII. 45.).
f) Chrisioph Hermann Weber (* 28.6.1840 ibid.).
g) Auguste Wilhelmine Weber (* 27.1.1843  ibid.,  ∞ Hermann August Karl

Günther).
20.Susanne  Marie  Sander (siehe VI. 7. a), Z. 346.2, * 12.10.1777 in Urbach,
∞ Andreas Lorenz Dietrich das., Z. 406.
Kinder:
a) Friederike Elisabeth Dietrich (* 19.9.1800 in Urbach, siehe VIII. 46.).
b) Johann Andreas Valentin  Dietrich (* 11.6.1802 in Urbach, siehe VIII.

47.).
21.Marie  Dorothea  Sander (siehe VI. 7. b), Z. 346.3, (* 6.1.1782 in Urbach, †

2.4.1844 in Wiegersdorf,  ∞ 15.7.1804 in Urbach Johann Christian Friedrich
Oels, Ackergutsbesitzer in Wie-
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gersdorf/Harz, * 12.2.1780, † 12.4.1850 in Wiegersdorf, Z. 434.
Kinder:
a) Johann Christian Oels (* 12.3.1807 in Wiegersdorf, siehe VIII. 48.).
b) August  Friedrich Oels  (* 6.4.1810  ibid.,  Begründer  der  Wagenfabrik  F.

Oels in Breslau).
c) Karl Ludwig Oels (* 30.7.1812 ibid., siehe VIII. 49.).
d) Maria Luise Oels (* 4.11.1815 ibid., siehe VIII. 50.).
e) Heinrich Friedrich Wilhelm Oels (* 15.12.1819 ibid., siehe VIII. 51.).

22.Friederike  Catherine  Sander (siehe VI. 7. d), Z. 436.5, * 25.4.1790 in Ur-
bach, ∞ Anspänner Johann Heinrich Stock in Rosperswende, Z. 622.
Kinder:
a) Johanne Dorothee Stock (* 4.9.1811 in Rosperswende, siehe VIII. 52.).

23.Iphigenie  Wilhelmine  Sander (siehe VI. 7. e),  Z. 346.1, * 20.3.1792 in
Urbach, ∞ Andreas Christian Junge, Schneidermeister in Urbach, Z. 347.
Kinder:
a) Christiane Elisabeth Junge (* 25.11.1815 in Urbach, siehe VIII. 53.).
b) Christine Friederike Wilhelmine  Junge (* 18.11.1825  ibid., siehe VIII.

54.).
c) Friedrich Heinrich Leopold August Junge (* 31.8.1829 ibid., siehe VIII.

55.).
24.Johanne Marie  Sander (siehe VI. 7. f), Z. 346.6, * 7.4.1795 in Urbach, ∞

Anspänner Hetzler in Sundhausen, Z. 535.
Kinder:
a) Caroline Wilhelmine Hetzler (* 1.12.1826 in Sundhausen,Ackergutsbesit-

zer Schmidt in Groß-Bernotten).
b) August Carl Adam Hetzler (* 20.6.1832 ibid.).

25.Johann  Heinrich Andreas Tölle (siehe VI. 8. b), Z. 601, * 19.12.1799 in
Urbach, Hintergasse das.
Kinder:
a) Christine Marie Friederike Tölle (geb. 25.6.1826 in Urbach,  ∞ Heinrich

Christoph Friedrich Herboth, das., * 9.1.1818, siehe Stammtafel Herboth,
VIII. 9. a).

b) Johann Christoph Karl Tölle (* 30.5.1830 ibid., siehe VIII. 56.).
c) Heinrich Friedrich Tölle (* 14.6.1837 ibid., siehe VIII. 57.).
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d) August Christoph Karl Tölle (* 9.4.1840 ibid., siehe VIII. 58.).
26.Susanne Elisabeth Tölle (siehe VI. 8. c),  Z. 448.2, * 2.8.1804 in Urbach,
∞ Johann Friedrich Wilhelm Otte, Ackergutsbesitzer in Bennungen, Z. 450.
Kinder:
a) Johanne  Christiane  Henriette  Otte  (*  28.7.1828  in  Bennungen,  siehe

VIII 59.).
b) Carl Ernst Otte (* 18.8.1833 ibid., siehe VIII. 60.).

27.Johann  Heinrich Chris toph Friedrich Steinmetz  (siehe VI. 9.  c),  Z.
403, * 13.4.1796 in Liebenrode, Schneidermeister das.
Kinder:
a) Johanne Dorothee Steinmetz (* 31.1.1823 in Sülzhayn, siehe VIII. 61.).
b) Marie  Christine  Wilhelmine  Steinmetz  (*  29.10.1828  in  Hörningen,

siehe VIII. 62.).
c) Heinrich Christian Steinmetz (* 18.7.1834 in Liebenrode).

28.Dorothee  Margarethe  Steinmetz (siehe VI. 9. e), Z. 402.5, * 11.8.1801 in
Liebenrode, ∞ Musikus Sitz in Sülzhayn, Z. 404.
Kinder:
a) Gottfried Theodor Sitz (* 10.2.1827 in Sülzhayn).
b) Juliane Henriette Elisabeth Sietz (* 29.3.1829 ibid., siehe VIII. 63.).
c) Dorothee Juliane Caroline Wilhelmine Sietz (* 8.8.1832 ibid., siehe VIII.

64.).
d) Christian Carl Gottfried Sietz (* 10.5.1835 ibid.).
e) Ludwig Christian Karl August Sitz (* 7.2.1839 ibid.).

29.Johann  Andreas Weber (siehe VI 10. a),  Z. 479, * 14.12.1793 in Urbach,
∞ Marie Dorothea Gerlach.
Kinder:
a) Johanne Wilhelmine Christine Weber (* 30.12.1817 in Urbach, † 1822, St.

R. Nr. 7).
b) Katharina Marie Weber (* 2.2.1819 ibid.).
c) Johanne Marie Wilhelmine Weber (* 16.3.1823 ibid., Siehe VIII. 65.).
d) Christoph Friedrich Weber (* 17.8.1825 ibid., † 1826.).
e) Heinrich Karl Weber (Zwilling von d: auch † 1826).
f) Johann Karl Weber (* 6.5.1830 ibid., † 1836, St. R. Nr. 7).
g) Gottlieb Christian August Weber (* 23.1.1833 ibid., siehe VIII. 66.).
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30.Susanne Elisabeth Weber(siehe VI. 10. b),  Z. 478.2, * 21.4.1797 in Ur-
bach, ∞ . . . Elster in Buchholz, Z. 480.
Kinder:
a) Johanne Elisabeth Elster (* 28.3.1821 in Buchholz, siehe VIII. 67.).
b) Marie Christiane Elster (* 21.1.1825 ibid., siehe VIII. 68.).
c) Friederike Christiane Dorothee Elster (* 2.5.1838 ibid., ∞ . . . Hermann in

Crimderode).
31.Marie  Christ ine  Dienemann (siehe VI. 11. a), Z. 802.1, * 9.4.1797 in Ur-

bach, ∞ Friedrich Wilhelm Decker das., Z. 803.
Kinder:
a) Gottlob Christian Friedrich Decker (* 25.12.1824 in Urbach, siehe VIII.

69.).
b) Christoph August Decker (* 13.9.1832 ibid., siehe VIII. 70.).

32.Marie  Christ ine   Kühn (siehe VI. 12. a), Z. 515.1, * 16.2.1805 in Bösenro-
de, ∞ Leineweber Graeser in Bösenrode, Z. 516.
Kinder:
a) Henriette  Wilhelmine  Christine Graeser  (*  26.11.1829  in  Bösenrode,

siehe VIII. 71.).
b) Wilhelmine Justine Rosine Graeser (* 8.12.1831 ibid., siehe VIII. 72.).
c) Henriette Caroline Justine Marie Graeser (* 8.12.1839 ibid., siehe VIII.

73.).
33.Friedrich  Andreas Kühn (siehe VI. 12. b), Z. 669, * 10.11.1809 in Bösen-

rode, Ziegeleiarbeiter das.
Kinder:

a) Christian Conrad Friedrich Kühn (* 16.1.1839 in Bösenrode, siehe VIII.
74.).

b) Johann Friedrich Martin Kühn (* 31.1.1841 ibid.).
c) Dorothee Luise Christiane Kühn (* 22.6.1844 ibid., siehe VIII. 75.).
d) Caroline Pauline Sophie Kühn (* 29.11.1846 ibid., siehe VIII. 76.).
e) Marie  Wilhelmine  Dorothee  Justine  Kühn  (*  14.12.1848  ibid.,  siehe

VIII. 77).
f) Justine Wilhelmine Christine Kühn (* 22.3.1851 ibid.).

34.Johann Carl  Kühn (siehe VI 12. c), Z. 722, * 2.3.1816 in Bösenrode, Schaf-
meister in Kleinleinungen.
Kinder:
a) Ernst Heinrich Christian Kühn (* 20.11.1846 in Bösenrode, siehe VIII,

78.).
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b) Caroline Marie Henriette Kühn (* 27.9.1848 ibid., siehe VIII. 79.9.).
c) Auguste Wilhelmine Kühn (* 21.8.1850 in Drebsdorf, siehe VIII. 80.).
d) Charlotte  Marie  Henriette  Kühn (*  5.8.1852 in Kleinleinungen,Wilhelm

Louis Blaettermann in Drebsdorf).
e) Johanne Friederike Kühn (* 18.5.1853 ibid., siehe VIII. 81.).
f) Johann Friedrich Karl Kühn (* 28.11.1857 ibid.).
g) Johanne  Marie  Henriette  Wilhelmine  Kühn  (*  7.10.1861  ibid.,  siehe

VIII. 82.).
35.Johanne  Marie  Louise Werner (siehe VI. 13. a), Z. 462.2, * 5.6.1814 in

Auleben,  ∞ Johann Andreas  Heinrich  Bergmann  in  Auleben,  Z. 737 und
1242.
Kinder:
a) Friedrich Wilhelm Bergmann (* 22.8.1837 in Uthleben).
b) Dorothee Friederike Caroline  Bergmann (* 9.9.1839 in Auleben, siehe

VIII. 83.).
c) Johann Christian Wilhelm Bergmann (* 23.7.1843 ibid.).
d) Johann Wilhelm Friedrich Bergmann (* 13.2.1846 ibid., siehe VIII. 84.).
e) Johann Heinrich Friedrich Bergmann (* 12.11.1850 ibid.).

VIII.
1. Johann  Christoph  Heinrich Reidemeister  (siehe  VII,  1.  a),  Z. 558,  *

27.9.1807 in Stolberg, Bäckermeister das.
Kinder:
a) Carl Emil Christoph  Reidemeister (* 24.12.1836 in Stolberg, siehe IX.

1).
b) Ludwig Carl Heinrich Friedrich  Reidemeister (* 31.7.1838  ibid., siehe

IX. 2.).
c) Auguste Henriette Sophie Reidemeister (* 9.10.1843 ibid., siehe IX. 3.).
d) August Carl Reidemeister (* 16.4.1848 ibid., siehe IX. 4.).
e) Richard August Reidemeister (* 4.3.1850 ibid.).
f) Johanne Christiane Clara Reidemeister (* 14.2.1853 ibid.).
g) Marie Louise Reidemeister (* 13.7.1859 ibid., siehe IX. 5.).

2. Karl  Heinrich Ernst  Reidemeister (siehe VII. 1. c), Z. 825, * 31.1.1823 in
Stolberg, Bäckermeister das. später in Quedlinburg.
Kinder:
a) Auguste Julie Luise Reidemeister (* 4.11.1851 in Stolberg,  ∞ Kaufmann

Franz Albert Otto Goettel in Leipzig).
b) Carl Oscar Reidemeister (* 3.12.1852 ibid., siehe IX. 6.).
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c) Caroline Emme Reidemeister (* 19.9.1857 in Quedlinburg,  ∞ Zimmer-
meister Gustav Adolf Cramer in Langensalza).

d) Auguste Christine  Agnes Reidemeister  (* 3.6.1859  ibid.,Ingenieur  Franz
Hugo Mund in Zorge).

e) Carl August Robert Reidemeister (* 20.1.1862 ibid., siehe IX. 7.).
3. Johanne  Caroline  Auguste  Reidemeister (siehe VII. 1. d),  Z. 557.4, *

4.11.1826 in Stolberg,  ∞ Handelsgärtner Johann Andreas Topf in Erfurt,  Z.
836.
Kinder:
a) Johann August Eduard Gustav Topf (* 23.8.1853 in Erfurt).
b) Johann Heinrich Albert Topf (* 6.12.1857 ibid.).
c) Max Julius Ernst Topf (* 7.7.1859 ibid., siehe IX. 8.).
d) Friedrich Wilhelm Louis Topf (* 1.1.1863 ibid.).

4. Chris t ine  Friederike  Henriette  Reidemeister  (siehe  VII.  2.  a),  Z.
1769.1,  *1.9.1817 i nStolberg,   ∞ Brauer und Ökonom Ernst Gottfried Ro-
senthal das., Z. 1770.
Kinder:
a) Christian Gottfried Ernst Rosenthal  (* 4.3.1839 in Nordhausen, siehe

IX. 9.).
5. Karoline  Chris t ine  Henriet te  Rohr  (siehe  VII.  3.  a),  Z. 563.1,  *

16.11.1799 in Stolberg, ∞ Dr. med. Johann Christoph Heinrich Striegnitz in
Günthersberge, Z 564.
Kinder:
a) Carl Emil Friedrich Robert Striegnitz (* 1.3.1823 in Günthersberge).
b) Pauline Louise Juliane Striegnitz (* 16.2.1826 ibid., siehe IX. 10.).
c) Ottilie Rosalie Wilhelmine Striegnitz (* 6.1.1831 ibid., siehe IX. 11.).

6. Louise  Friederike  Henriet te  Rohr (siehe VII. 3. b), Z. 563.2, * 3.2.1802
in Stolberg,Inspektor und Postexpediteur Johann Heinrich Christian Becker in
Dortmund, Z. 666.
Kinder:
a) Pauline  Henriet te  Becker  (*  19.10.1840 in  Stolberg,  ∞ Kaufmann,

Lederhändler Hermann Springorum).
7. Ernst  Chris t ian  Heinrich Kermann (siehe VII. 4. a), Z. 553, * 20.10.1807

in Stolberg, † 18.12.1880 in Rottleberode, Pastor in Appenrode b. Ellrich, ∞
29.10.1835 Caroline Wilhelmine Auguste Kolbenach, * 19.2.1810 in Stolberg,
† 25.12.1880 in Rottleberode.

149



Kinder:
a) Friederike  Louise  Karoline  Kermann  (*  3.10.1836  in  Appenrode,  †

18.8.1914 in Lavesloh,  ∞ Johann Friedrich Wilhelm Thelemann, Pastor
das., siehe Stammtafel Thelemann VII. 7.).

b) Carl Friedrich Adolf Kermann (* 15.8.1838 ibid.).
c) Carl Franz Eduard Kermann (* 18.7.1840 ibid., siehe IX. 12.).
d) Emma Agathe Wilhelmine Kermann (* 19.8.1845 ibid., siehe IX. 13.).

8. Ernest ine  Auguste  Louise  Loehning  (siehe  VII.  5.  a),  Z. 589.1,  *
19.5.1835 in Nordhausen, ∞ Musikus Christian Friedrich Georgi in Nordhau-
sen. Keine Kinder.

9. Johann  Charlotte  Friederike  Loehning (siehe  VII.  5.  b),  Z. 589.2,  *
22.4.1837 in Stolberg,  ∞ Zimmermann Johann Tobias Wilhelm Kieling in
Rossla, Z. 1791.
Kinder:
a) Karoline Auguste Lina Kieling (* 14.2.1871 in Rossla,  ∞ Bankbeamter

Gottfried Eduard Maertius in Berlin).
10.August  Karl  Gott l ieb  Loehning (siehe VII. 5. d),  Z. 1604, * 8.2.1850 in

Stolberg, Bahnhofsinspektor in Mylau i. B.
Kinder:
a) Johanne Marie Magdalene Loehning (* 29.7.1882 in Schoenheiderham-

mer, siehe IX. 14.).
b) Ernst Carl Hugo Loehning (* 1.1.1884 in Wiltzschhaus).
c) Anna Elisabeth Gertrud Loehning (* 2.9.1889 in Wolfsgrün).

11.Louise  Henriet te  Weber (siehe VII. 6. a),  Z. 604.1, * 31.5.1836 in Stol-
berg,  † 6.5.1886 in Schleusingen,  ∞ I.  27.11.1856 Pulverfabrikant  August
Karl  Selmar  Quedenfeld  in  Berlin,  †  1863  in  Australien,  Z. 1008;  ∞ II.
30.5.1864 Karl Heinrich Theodor Fechner, Amtsgerichtssekretär in Schleusin-
gen, * 2.7.1837 in Magdeburg, †21.5.1900, Z. 1552.
Kinder:
a) Christian Heinrich Philipp Selmar Quedenfeld (* 14.9.1857 in Uftrun-

gen, siehe IX. 15.).
b) Fanny Friederike Rosa Christine Quedenfeld (* 22.11.1858  ibid., siehe

IX. 16.).
c) Heinrich Willibald  Fechner (* 15.5.1869 in Stolberg, siehe IX. 17.).
d) Agathe Margarethe Fechner (* 24.9.1870  ibid.,  ∞ 1.8.1891 in Schleusin-

gen Ingenieur Wilhelm Schulte, † 21.3.1924).
e) Elisabeth Martha Fechner (* 23.11.1879 in Schleusingen, † 14. . . 1934 in

Sucholasken/Ostpr., ∞ 24.9.1901 Land-
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wirt  Friedrich  Ludwig Heinrich Jaeger in Iden/Altm.,  geb. 16.7.1671 in
Wethen).

12.Albert  Weber (siehe VII. 6. b), * 31.12.1844 in Stolberg, † das. 6.2.1933,
Beigeordneter in Stolberg, ∞ 15.9.1893 Emma Greve aus Neustadt am Hohn-
stein, * 5.7.1860.
Kinder:
a) Albert  Weber  (*  14.7.1898  in  Stolberg,  Theaterbeleuchter  in  Halle,  ∞

Frieda Reinsch, * 21.2.1903 in Gladbach).
13.Louise  Josephine  Juzi (siehe VII. 7. a), Z. 543.1, * 28.2.1831 in Stolberg,
∞ Kaufmann Georg Friedrich Zacharias Hartgen in Stolberg, Z. 1032.
Kinder:
a) Friedrich  Julius  Otto  Georg Conrad Hartgen  (* 15.6.1853 in Rottle-

berode, siehe IX. 18.).
b) Amanda Marie Hartgen (* 26.8.1857 ibid.).
c) Henriette  Auguste  Caroline  Sabine  Juliane  Martha Hartgen  (*

24.7.1859 ibid., siehe IX. 19.).
14.Cornel ius  Heinrich  Julian  Juzi (siehe VII. 7. b), Z. 1696, * 16.6.1833 in

Stolberg, Dr. med., Oberstabsarzt in Wiesbaden.
Kinder:
a) Marie Louise Franziska Jeanette Juzi (* 27.5.1880 in Metz, ∞ Kaufmann

Georg Louis Hermann Keunecke in Hamburg).
15.Clara  Adelheid  Weber (siehe VII. 8. c), Z. 958.2, * 23.8.1851 in Stolberg,

† 25.12.1920 in Leipzig,  ∞ Telegrafensekretär August Wehner, * 30.9.1850
in Leipzig, † das. 3.5.1928.
Kinder:
a) Friedrich Carl Wehner (* 29.1.1881, † 24.4.1888 in Leipzig).
b) Heinrich  Hans  Wehner  (*  29.4.1883  ibid.,  Verlagsbuchhändler,  ∞

24.10.1900 Elise Keilhold, geschieden).
c) Hermann Paul Wehner (* 18.7.1886  ibid., gef. 2.3.1815  {wohl:  1915} bei

Ostrowo, Inf.-Reg. 2/266, ∞ 10.4.1912 Irene Kyropolos, Tochter des Pelz-
händlers Theo K.).

16.Helene  Weber  (siehe  VII.  8.  c),  Z.  958.1,  *  2.3.1858 in  Stolberg,  ∞
16.9.1878 Oberbürgermeister Bruno Wendt in Ballenstedt, * 27.3.1855 in Po-
sen, † 20.11.1921 in Ballenstedt/Harz.
Kinder:
a) Georg Wendt (* 29.5.1883, Jurist).

17.Friederike Martha  Weber (siehe VII. 8. g), Z. 958.5, 
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* 18.3.1866 in Stolberg,  ∞ 1.6.1906 Stadthauptkassenrendant Karl Ehrhardt
in Stolberg, * das. 26.10.1860.
Kinder:
a) Joachim Ehrhardt (* 12.5.1907 in Stolberg).

18.Friedrich  Wilhelm  August  Emil  Weber (siehe VII. 9.  a),  Z. 1335, *
19.9.1848 in Stolberg, † 12.9.1924 in Nordhausen, Stadthauptkassenrendant,
∞ 20.12.1879 Marie Quidde, * 21.1.1860 in Nordhausen.
Kinder:
a) Else Weber (* 12.1.1881 in Nordhausen, † das. 6.3.1884).
b) Julius Emil Paul Weber (* 11.6.1882 ibid., siehe IX. 20.).
c) Karl August Max Weber (* 27.4.1884 ibid., siehe IX. 21.).

19.Anna  Karoline  Luise  Weber (siehe VII.  9. d),  Z. 866.1, * 1.7.1857 in
Stolberg, † 19.10.1930 das.,  ∞ Hof- und Stadtkirchner, Lehrer August L. F.
H. Gremmes das., * 24.3.1848, † 6.3.1916, Z. 1128.
Kinder:
a) Heinrich Julius Willi Gremmes (* 29.3.1876 in Stolberg, siehe IX. 22.).
b) Johannes Gremmes, * 13.4.1879 ibid., siehe IX. 23.).

20.Amalie  Auguste Weber (siehe VII. 10.a), Z. 455.3, * 9.2.1818 in Zittau, ∞
Gerichtsamtsregistrator Schiller in Zittau, Z. 690.
Kinder:
a) Laura Schiller (* 21.6.1840 in Zittau, siehe IX. 24).
b) Fanny Schiller (* 23.11.1844 ibid., ∞ Kaufmann Friedrich Theodor Georg

Richter in Zittau).
c) Rudolf Schiller (* 7.9.1852 ibid., siehe IX. 25.).
d) Martha Schiller (* 10.6.1856 ibid., siehe IX. 26.).

21.Marie  Emilie  Weber (siehe VII. 10. b), Z. 455.1, * 12.8.1821 in Zittau, ∞
Gustav Ferdinand Engler, Lehrer in Rosenthal, später Prokurist in Zittau,  Z.
871.
Kinder:
a) Selma Auguste Engler (* 3.3.1848 in Rosenthal b. Hirschfelde, siehe IX.

27.).
22.Marie  Therese  Weber (siehe VII. 10. c), Z. 455.4, * 27.2.1833 in Zittau, ∞

Johann Friedrich Traugott Halank, Uhrmacher in Sebnitz, Z. 1299.
Kinder:
a) Bertha Marie Halank (* 13.6.1862 in Sebnitz, ∞ Kassierer Friedrich Ernst

Oppelt das.).
b) Friedrich Richard Halank (* 13.11.1863 ibid., siehe IX. 28.).
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c) Agnes  Hedwig  Halank  (*  9.4.1870  ibid.,  ∞ Porzellanmaler  Johann
Pauscher in Brünn).

23.Johanne Therese  Weber (siehe VII. 10. d), Z. 455.2, * 17.5.1835 in Zittau,
∞ Turnlehrer Karl Ferdinand Bergmann in Dresden, Z. 1024.
Kinder:
a) Clara Sophie Margarethe Bergmann (* 2.12.1859 in Dresden, siehe IX.

29.).
b) Agnes Luise Lina Bergmann (* 5.3.1868  ibid.,  ∞ Bäckermeister Oswald

Döring in Neuweide b. Riesa).
24.Oscar  Julius  Weber  (siehe VII.  11. a),  Z. 1786, * 21.2.1852 in Zittau,

Kaufmann das., Z. 1786.
Kinder:
a) Oscar Ernst Moritz Weber (* 8.9.1887 in Zittau).

25.Johann  Karl  Christ ian  Schütte (siehe VII. 12 a),  Z. 848, * 11.3.1801 in
Neustadt am Hohnstein, † 22.7.1879 das., Tischlermeister, dann Gräflich Stol-
bergscher Hausverwalter, ∞ 14.11.1832 Christine Henriette Moye, 11.3.1806
in Neustadt am Hohnstein, † 25.1.1880 in Harzungen.
Kinder:
a) Karl Friedrich Hermann Schütte (* 4.8.1833 in Neustadt am Hohnstein,

siehe IX. 30.).
b) Carl Ludwig Theodor Schütte (* 7.3.1835 ibid.).
c) Albert Wilhelm Schütte (* 21.7.1839 ibid.).
d) Emma Friederike Schütte (* 14.1.1843 ibid., siehe IX. 31.).

26.Gottfried  Karl  Gott l ieb  Schütte (siehe VII. 12. b), Z. 832, * 25.6.1811 in
Neustadt am Hohnstein, Polizeianwalt in Stolberg.
Kinder: 
a) Pauline  Friederike  Antonie  Schütte  (*  13.2.1840  in  Stolberg,Kaufmann

Gustav Pohlmann in Quedlinburg).
b) Natalie Marie Elisabeth Schütte (* 9.5.1844 ibid.,  ∞ Lehrer Ernst Robert

John in Breslau).
27.Marie  Magdalena  Lieder (siehe VII. 13. a),  Z. 885.1, * 3.7.1796 in Neu-

stadt am Hohnstein, ∞ Färber Wilhelm Siegmund Karpe das., Z. 886.
Kinder: 
a) Caroline Friederike Auguste Karpe (* 9.11.1835 in Neustadt am Hohn-

stein, siehe IX. 32.).
b) Marie Nanny Karpe (* 11.4.1837 ibid., siehe IX. 33.).

28.Chris t ine  Marie  Weber (siehe VII. 14. d), Z. 303.3, * 1.4.1819 in Urbach,
∞ 9.8.1842 Ludwig Friedrich August Hering in
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Stempeda, später Sangerhausen, Z. 900, siehe Stammtafel Ehrhardt C. V. 2 f.
Kinder:
a) Sidonie Auguste Hering (* 9.11.1847 in Stempeda, siehe IX. 34.).
b) Christoph Carl August Hering (* 4.3.1850 ibid., siehe IX. 35.).
c) Auguste Henriette Sidonie Hering (* 27.6.1854 in Hermannsacker, siehe

IX. 36.).
29.Johann  August  Chris toph  Weber (siehe VII. 14. f),  Z. 944, * 22.7.1826

in Urbach, † 11.12.1877, Pastor in Neustadt am Hohnstein, ∞ Auguste Anna
Ernestine Eilers, * 29.11.1837 in Sülzhayn, † 18.10.1871 in Sangerhausen.
Kinder:
a) Karl Friedrich Wilhelm Weber (* 12.2.1859 in Crimderode, siehe IX.

37.).
b) Emma Ernestine Meta Weber (geb. 2.11.1860 ibid., siehe IX. 38.).
c) Johannes  Otto  August  Weber  (*  20.6.1865  in  Neustadt  am Hohnstein,

Oberst a. D. in Hannover, ∞ 10.11.1892 Anna Eilers, * 2.6.1867).
d) Anna Hermine Emma Weber (* 3.7.1867 ibid., siehe IX. 39.)
e) August Carl  Hermann Weber (* 29.1.1874  ibid.,  Pastor  in Jeinsen/Elze-

Land, ∞ Anna Appenrodt aus Neustadt am Hohnstein, † 27.6.1932).
30.Susanne Marie  Justine  Günther (siehe VII. 15. b), Z. 304.2, * 9.2.1819 in

Urbach, † 5.6.1882 das., ∞ 14.2.1841 Johann Christian Etzrodt, Ackergutsbe-
sitzer in Urbach, * das. 26.8.1813, † das. 30.10.1885, Z. 684, siehe Stammta-
fel Etzrodt, VI. 9. e
Kinder: 
a) Auguste Friederike Etzrodt (* 21.3.1843 in Urbach,  ∞ Anspänner Chris-

tian Karl Eduard Hartung).
b) Emma Dorothea Christiane Etzrodt (* 30.4.1845 ibid., siehe IX. 40.).
c) Christian Eduard Etzrodt (* 1.2.1849 ibid.).
d) Friedrich Louis Etzrodt (* 2.7.1853 ibid., siehe IX. 41.).
e) Christiane Emilie Mathilde Etzrodt (* 10.4.1857 ibid., siehe IX. 42.).
f) Johann Friedrich Carl Robert Etzrodt (* 15.3.1861 ibid.).

31.Ludwig Christoph  Crone (siehe VII. 16. a), Z. 867, * 1.5.1817 in Bendele-
ben, Landwirt das.
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Kinder:
a) Auguste Caroline Ernestine Crone (* 24.6.1852 in Bendeleben, ∞ Anspän-

ner Karl Eduard August Crone das.).
b) Marie Friederike Christiane Crone (* 29.1.1857 ibid., ∞ Landwirt August

Th. Chr. Preußel das.).
32.Sophie Christ ine  Crone (siehe VII. 16. b), Z. 490.1, * 28.9.1819 in Bende-

leben, ∞ Christian Anton Schroeder, Anspänner das., Z. 751.
Kinder:
a) Johanne  Ernestine  Louise  Schroeder  (*  31.10.1848  in  Bendeleben,  ∞

Landwirt Heinrich Ferdinand Aderhold das.).
b) Marie Friederike Caroline Schroeder (* 18.2.1850 ibid., ∞ Anspänner und

Schulze C. W. Eduard Junker das.).
c) Therese Justine Luise Schroeder (* 7.3.1852 ibid., siehe IX. 43.).

33.Karl  Ludwig Anton Crone (siehe VII. 16. c), Z. 908, * 2.5.1822 in Bendele-
ben, Anspänner das.).
Kinder:
a) Johanne Ernestine Josephine Anna Crone (* 18.9.1855 in  Bendeleben,

siehe IX. 44.).
b) Johann Carl Ludwig Crone (* 8.3.1858 ibid.).

34.Susanne  Auguste  Weber (siehe VII. 17. a), Z. 427.1, * 23.12.1819 in Ur-
bach,  ∞ Heinrich  Christoph  Friedrich  Bühling,  Ackergutsbesitzer  das.,  Z.
733, * 4.9.1821 das., siehe Stammtafel Bühling XI. 6.
Kinder:
a) Friederike Auguste Dorothee Bühling (* 22.4.1843 in Urbach, siehe IX.

45.).
35.Caroline  Friederike  Weber (siehe 17. c), Z. 427.2, * 25.8.1825 in Urbach,
∞ Heinrich Friedrich Wilhelm Bühling, Anspänner das., Z. 989.
Kinder:
a) Auguste Friederike Minna Bühling (* 28.7.1856 in Urbach, ∞ Ackerguts-

besitzer  Christoph  Friedrich  Louis  Thelemann  das.,  *  22.2.1848,  siehe
Stammtafel Thelemann, VI. 7 a).

b) Auguste Friederike Bertha Bühling (* 15.2.1862  ibid.,  ∞ Mühlenbesitzer
Carl Heinrich Gottfried Bühling das.).

36.Chris t ine  Amalie  Weber (siehe VII. 17. d),  Z. 427.3, * 31.7.1830 in Ur-
bach,  ∞ Ackergutsbesitzer Heinrich Friedrich Wilhelm Thelemann das.,  Z.
992, * das. 11.9.1923, siehe Stammtafel Thelemann, VII. 8.

37.Susanne Wilhelmine  Weber (siehe VII. 17.e), Z. 427.4,
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* 3.11.1836 in Urbach, ∞ Heinrich Christoph Carl Thelemann in Bösenrode,
Z. 1084.
Kinder:
a) Christine Amalie Hulda Thelemann (* 29.3.1860 in Bösenrode, siehe IX.

46).
38.Chris t ine  Maria  Friederike  Etzrodt  (siehe  VII.  18.  a),  Z. 472.1,  *

11.1.1823 in Bösenrode,  ∞ Johann Heinrich Ibe, Ackermann in Harzungen,
Z. 874.
Kinder:
a) Carl Christian Albert Ibe (* 15.3.1855 in Harzungen, siehe IX. 47.).
b) Caroline Pauline Wilhelmine Ibe (* 18.10.1856 ibid., siehe IX. 48.).
c) Ferdinand August Wilhelm Ibe (* 4.5.1862 ibid., siehe IX. 49.).

39.Andreas  Christ ian  Etzrodt (siehe VII. 18. b), Z. 1018, * 10.8.1825 in Bö-
senrode, Ackermann das.
Kinder:
a) Henriette Caroline Pauline Etzrodt (* 14.5.1856 in Bösenrode,  ∞ Acker-

mann Christian Friedrich Hermann Heise in Urbach).
b) Henriette  Friederike Wilhelmine Etzrodt  (*  25.8.1858  ibid.,  siehe  IX.

50.).
c) Christine Friederike Luise Etzrodt (* 2.11.1861 ibid., ∞ Ackermann Frie-

drich August Hermann Thelemann in Bösenrode).
40.Heinrich  Carl  Etzrodt (siehe VII. 18. c), Z. 1019, * 20.6.1829 in Bösenro-

de, Ackermann das.
Kinder:
a) Auguste Henriette Wilhelmine Etzrodt (* 14.11.1857 in Bösenrode, siehe

IX. 51.).
b) Caroline Henriette Wilhelmine Etzrodt (* 22.11.1861 ibid., ∞ Ackermann

Friedrich Karl Gottlieb Koch das.).
c) Heinrich Karl Friedrich Etzrodt (* 19.9.1863 ibid.).
d) Louis Karl Ferdinand Etzrodt (* 25.4.1865 ibid., siehe IX. 52.).
e) Hugo Wilhelm Heinrich Etzrodt (* 20.9.1869 ibid.).

41.Wilhelmine  Marie  Etzrodt (siehe VII. 18. d), Z. 472.4, * 15.1.1832 in Bö-
senrode,  ∞ Ziegelfabrikant  Gottfried  Christian  Friedrich  Gerboth  das.,  Z.
937. 
Kinder:
a) Emma Sophie Alwine Wilhelmine Gerboth (* 10.6.1856 in Bösenrode,

siehe IX. 53.).
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42.Pauline  Marie  Friederike  Weber (siehe VII. 19. b), Z. 590.1, * 11.9.1833
in Urbach, ∞ Ackerhofbesitzer Bernhard Carl Eduard Bühling in Urbach, Z.
939, geb. das. 18.6.1833, siehe Stammtafel Bühling, XI. 8.
Kinder:
a) Bertha Lina Friederike Bühling (* 16.11.1855, siehe IX. 54.).
b) Laura Auguste Friederike Mathilde Bühling (* 28.2.1858 ibid., siehe IX.

55.).
c) Friedrich Carl Albert Bühling (* 13.5.1859 ibid.).

43.Karl  Heinrich  Louis  Weber (siehe VII. 19. c), * 1.9.1835 in Urbach,  ∞
Auguste Friederike Christine Günther.
Kinder:
a) Auguste  Hermine  Laura  Weber  (*  29.6.1865 in  Urbach,  ∞ Christoph

August Louis Bühling das.).
b) Hermine Friederike Anna Weber (* 1.5.1869 ibid., ∞ Louis Eduard Albert

Hoffmann das.).
44.Auguste Friederike  Weber (siehe VII. 18. d), Z. 590.2, * 11.7.1837 in Ur-

bach,  ∞ Ackermann  Christian  August  Christoph  Hoffmann  in  Urbach,  Z.
1339.
Kinder:
a) Amalie  Bertha  Friederike  Hoffmann  (*  4.2.1872  in  Urbach,  ∞ Lehrer

Eduard Karl Friedrich Naumann in Rottleberode).
b) August Hermann Hoffmann (* 21.11.1873 ibid.).

45.Friedrich  Karl  Eduard  Weber (siehe VII. 19. e),  Z. 1138, * 19.3.1839,
Ackergutsbesitzer in Urbach, ∞ Luise Friederike Gerlach.
Kinder: 
a) Friederike Pauline Hulda Weber (* 9.6.1866 in Urbach, siehe IX, 56.).
b) Auguste  Amalie  Anna  Weber  (*  8.2.1871  ibid.,  ∞ Ackermann  August

Eduard Louis Etzrodt das.).
c) Mathilde Hulda Laura Weber (* 24.1.1875 ibid., ∞ August Friedrich Rich-

ard Herboth, * das. 13.2.1881, Tochter Marie, * 28.4.1906 in Urbach,  ∞
4.7.1932, Fritz Sebert, siehe Stammtafel Fritsche, X. 19.).

46.Friederike  Elisabeth  Dietrich (siehe VII. 20. a), Z. 406.2, * 19.9.1800 in
Urbach, ∞ Andreas Christoph Wilhelm Etzrodt, Schuhmachermeister das., Z.
407.
Kinder: 
a) Andreas Friedrich Christian Etzrodt (* 14.9.1825 in Urbach, siehe IX.

57.).
b) Friedrich Christoph Etzrodt (* 20.3.1827 ibid.).
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c) Johanne Christine Friederike Etzrodt (* 20.5.1830 ibid., siehe IX. 58.).
d) Auguste Wilhelmine Christiane Etzrodt (* 5.10.1834  ibid.,  ∞ Carl Hein-

rich Friedrich Samuel Schirmer in Görsbach, Flurhüter das.).
e) Christian August Carl Etzrodt (* 22.7.1837 ibid.).
f) Friedrich Louis Etzrodt (* 26.9.1840 ibid., siehe IX. 59.).
g) Friederike  Wilhelmine  Caroline Etzrodt  (* 24.3.1844,  ∞ Schuhmacher-

meister Andreas Friedrich Diedrich in Niedersachswerfen).
47.Johann Andreas Valentin  Dietrich (siehe VII. 20. b), Z. 408, * 11.6.1802

in Urbach, Schuhmacher in Dietersdorf.
Kinder: 
a) Friedrich Moritz Christian Dietrich (* 8.5.1834 in Dietersdorf, siehe IX.

60.).
b) Marie Friederike Dietrich (* 7.3.1839 in Dankerode, siehe IX. 61.).
c) Carl Gottfried Dietrich (* 23.4.1843 ibid.).

48.Johann  Christ ian  Oels (siehe VII. 21. a), Z. 641, * 12.3.1807 in Wiegers-
dorf, Ackermann das.).
Kinder: 
a) Caroline  Luise  Henriette  Oels  (*  13.11.1845 in  Wiegersdorf,  siehe  IX.

62.).
49.Karl  Ludwig  Oels (siehe VII. 21. c), Z. 948, * 30.7.1812 in Wiegersdorf, †

15.8.1888 in Breslau, Bürger und Schmiedemeister.
Kinder: 
a) Carl Hermann Robert Oels (* 24.6.1846 in Breslau, siehe IX. 63.).
b) Auguste Marie Elisabeth Oels (* 12.6.1856 ibid., † 14.12.1901 in Breslau,
∞ Wagenfabrikant Johann Friedrich Heinrich Georg Möller in Breslau).

c) Marie Martha Auguste Oels (* 30.9.1857 ibid., siehe IX. 64.).
d) Hermine Marie Magdalene Oels (* 4.5.1862 ibid., ∞ Kaufmann Max Dör-

ing in Niedersachswerfen).
e) Margarethe Gertrud Pauline Auguste Oels (* 11.7.1864 ibid., † 17.3.1888

in Breslau, ∞ Wagenfabrikant Johann Friedrich Heinrich Georg Möller in
Breslau).

f) Georg Hermann Martin Oels (* 20.1.1867 ibid., siehe IX. 65.).
50.Marie  Luise Oels (siehe VII. 21. d), Z. 434.4, * 4.11.1815 in Wiegersdorf,
∞ Bergmann Johann Friedrich Theodor Möller in Wiegersdorf, Z. 436.
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Kinder: 
a) Johann Friedrich Ludwig Möller (* 12.3.1840 in Wiegersdorf).
b) Johann Carl Ludwig Möller (* 20.4.1845 ibid.).
c) Johann Friedrich Heinrich  Georg Möller  (*  1.6.1850  ibid.,  siehe  IX.

66.).
51.Heinrich Friedrich Wilhelm Oels (siehe VII. 21.e), Z. 865, * 15.12.1819

in  Wiegersdorf,  Wagenbauer  in  Breslau.19.8.1850  das.  Caroline  Auguste
Emilie Fischer, * 3.9.1828 in Breslau, † das. 11.8.1910.
Kinder:
a) Emilie Clara Agnes Oels (* 24.1.1855 in Breslau, siehe IX. 67.).
b) Martha Clara Emma Oels (* 4.10.1856 ibid., siehe IX. 68.).
c) Friedrich Wilhelm Maximilian Oels (* 20.4.1864 ibid., siehe IX. 69.).

52.Johanne Marie  Dorothee  Stock (siehe VII. 22. a), Z. 622.1, * 4.9.1811 in
Rosperswende,  ∞ Ackermann Johann Christoph Christian Breitrück in Rott-
leberode, Z. 623.
Kinder:
a) Dorothee Ernestine Friederike Breitrück (* 20.9.1834 in Rottleberode,

siehe IX. 70.).
b) Johanne Auguste Christiane Breitrück (* 5.1.1837 ibid., siehe IX. 71.).

53.Chris t iane  Elisabeth  Junge (siehe VII. 23.1),  Z. 347.1, * 25.11.1815 in
Urbach, ∞ Johann Christoph Eichler, Böttchermeister, Z. 491.
Kinder:
a) Christiane Auguste Eichler (* 6.1.1843 in Urbach, siehe IX. 72).
b) Caroline Friederike Auguste Eichler (* 12.11.1845 ibid., siehe IX. 73.).
c) Augustine Amalie Eichler (* 28.8.1848 ibid., siehe IX. 74.).

54.Chris t ine  Friederike  Wilhelmine  Junge (siehe VII. 23. b),  Z. 347.2, *
18.11.1825 in Urbach, ∞ Christoph Heinrich Friedrich Apitius, Sattlermeister
in Wolkramshausen, Z. 680.
Kinder:
a) Friedrich Carl Apitius (* 25.3.1850 in Wolkramshausen, siehe IX. 75.).
b) Caroline Hermine Apitius (* 15.2.1852 ibid., siehe IX. 76.).
c) Friedrich August Apitius (* 25.5.1854 ibid., siehe IX. 77.).
d) Friederike Bertha Apitius (* 15.9.1856 ibid.).
e) Carl Friedhardt Apitius (* 8.2.1860 ibid.).
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f) Anna Dorothee Apitius (* 9.10.1862 ibid., siehe IX. 78.).
g) Hermann Friedrich Julius Apitius (* 7.3.1866 ibid.).
h) Auguste Apitius (* 5.7.1868 ibid., siehe IX. 79.).

55.Friedrich  Heinrich  Leopold August  Junge (siehe VII. 23.c), Z. 1113, *
31.8.1829 in Urbach, Anspänner das.
Kinder:
a) Wilhelm Albert Gustav Junge (* 12.9.12861 in Urbach).
b) Christiane Louise Auguste Junge (* 30.10.1863 ibid., siehe IX. 80.).
c) Caroline Wilhelmine  Laura Junge (* 14.9.1865  ibid.,  ∞ Hintersasse Jo-

hann Heinrich Andreas Thiemrodt das.).
d) Auguste Friederike Junge (* 31.0.1867 ibid., siehe IX. 81.).
e) Caroline  Louise  Emma  Dora  Junge  (*  14.3.1876  ibid.,Maurermeister

August Wilhelm Carl Rommel das.).
f) Christoph Friedrich August Eduard Junge (* 7.1.1878 ibid.).

56.Johann  Christoph  Karl  Tölle (siehe VII. 25. b),  Z. 1740, * 30.5.1830 in
Urbach, Tischlermeister in Dornum.
Kinder:
a) Johann Heinrich Friedrich Tölle (* 8.9.1860 in Dornum, siehe IX. 82.).

57.Heinrich  Friedrich  Tölle (siehe VII 25. c),  Z. 1519, * 14.6..1837 in Ur-
bach, Mühlenbesitzer in Drabsdorf.
Kinder:
a) Auguste  Friederike  Therese Tölle  (*  4.5.1869 in  Steigerthal,Ackermann

Friedrich Bernhard Otto Lataun in Klein-Leinungen).
58.August  Christoph  Karl  Tölle (siehe VII. 25. d),  Z. 1761, * 9.4.1840 in

Urbach, Bäckermeister das.
Kinder:
a) Henriette Bertha Friederike Tölle (* 4.11.1878 in Urbach,  ∞ Emaillierer

Wilhelm Friedrich Hahne in Berlin).
59.Johanne  Chris t iane  Henriet te  Otte  (siehe   VII.  26.  a),  Z. 450.1,  *

28.7.1828 in Bennungen,  ∞ Ackermann Johann Georg Wolf in Wallhausen,
Z. 834.
Kinder:
a) Selma Bertha Wolf  (* 10.11.1856 in Wallhausen, siehe IX. 83.).
b) Anna Louise Wolf (* 31.10.1859  ibid.,  ∞ Maurermeister August Robert

Husung in Brücken).
c) Carl Otto Wolf (* 27.6.1862 ibid.).

60.Carl  Ernst  Otte  (siehe  VII.  26.  b),  Z. 1100, * 18.8.1833 in  Bennungen,
Ackermann das.
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Kinder:
a) Carl Eduard Ferdinand Otte (* 20.5.1864 in Bennungen, siehe IX. 84.).
b) Friedrich Carl Otte (* 11.8.1866 ibid., siehe IX. 85.).
c) Christiane Minna Otte (* 29.7.1870 ibid., ∞ Drechsler Friedrich Hendrich

in Pittsburg/Amerika.).
61.Johanne  Dorothee  Steinmetz (siehe VII. 27. a),  Z. 403.2, * 31.1.1823 in

Sülzhayn, ∞ Georg Heinrich Steinmetz, Leineweber das., Z. 814.
Kinder:
a) Henriette  Wilhelmine Steinmetz (* 23.9.1849 in Liebenrode, siehe IX.

86.).
b) Marie Henriette Steinmetz (* 1.1.1852 ibid., siehe IX. 87.).
c) Henriette Charlotte Luise Steinmetz (* 9.4.1854 ibid., siehe IX. 88.).
d) Auguste Wilhelmine Friederike Steinmetz (* 23.11.1859 ibid., siehe IX.

89.).
62.Marie  Christ ine  Wilhelmine  Steinmetz (siehe VII. 27 b),  Z. 403.3, *

29.10.1828 in Hörningen, ∞ Ackerer Heinrich Moldenhauer in Salza, Z. 901.
Kinder:
a) Friedrich August Theodor Moldenhauer (* 28.4.1854 in Salza).
b) Caroline Moldenhauer (* 27.6.1855 ibid., siehe IX. 90.).

63.Juliane  Henriet te  Elisabeth  Sietz  (siehe  VII.  28.  b),  Z. 404.2,  *
29.3.1829 in Sülzhayn,  ∞ Heinrich Andreas Krug, Müller und Gastwirt  in
Werna, Z. 863.
Kinder:
a) Caroline  Wilhelmine Auguste Krug (* 6.12.1853 in  Werna,  siehe IX.

91.).
64.Dorothee  Juliane  Karoline  Wilhelmine  Sietz  (siehe VII. 28. c),   Z.

404.3, * 8.8.1832 in Sülzhayn, ∞ I. Wollarbeiter Willige in Wieda, Z. 1774,
geschieden; ∞ II. Heinrich Kruse, Waldarbeiter in Trendelbusch; ∞ III. . . .
Pfeiffer.
Kinder:
a) Wilhelmine Luise Henriette Willige (* 24.7.1874 in Wieda, siehe IX. 92.).

65.Johanne Marie  Wilhelmine  Weber (siehe 29. c), Z. 479.1, * 16.3.1823 in
Urbach, ∞ Leineweber Franz Christoph Reinboth in Urbach, Z. 998.
Kinder:
a) Auguste Friederike Wilhelmine Reinboth (* 24.1.1854 in Urbach, ∞ Frie-

drich Christoph Heinrich Vopel in Görsbach).
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66.Gottl ieb  Chris t ian  August  Weber  (siehe  VII.  29.  g),  Z. 1726,  *
23.1.1833 in Urbach, Anspänner das., ∞ Karoline Wilhelmine Blankenberg.
Kinder:
a) Emma Karoline Auguste Weber (* 22.6.1855 in Urbach).
b) Christiane Wilhelmine Karoline Weber (* 6.3.1857 ibid.).
c) Friederike Pauline Weber (* 11.12.1859).
d) Malius August Eduard Weber (* 2.1.1864 ibid., siehe XI. 93.) .
e) Hermann  Louis  Edmund  Otto  Weber  (*  22.12.1868  ib id. ,

siehe XI.  94.) .
67.Johanne Elisabeth  Elster (siehe VII. 30. a), Z. 480.1, * 25.3.1821 in Buch-

holz, ∞ Hintersasse Johann Friedrich Bergfeld das., Z. 891.
Kinder:
a) Auguste Christiane Bergfeld (* 3.7.1848 in Buchholz,  ∞ Gustav Adolf

Bechly in Berlin).
b) Friedrich Christoph August Bergfeld (* 21.6.1853 ibid., siehe IX. 95.).
c) Friederike Christiane Bergfeld (* 27.2.1856 ibid., siehe IX. 96.).

68.Marie  Christ iane  Elster (siehe VII. 30. b), Z. 480.2, * 21.1.1825 in Buch-
holz, ∞ I. Maurermeister Johann Andreas Friedrich Schmidt in Harzungen, Z.
876; ∞ II. Ernst Karl Foerster in Osterode, Z. 1089.
Kinder:
a) Caroline Auguste Friederike Schmidt (* 2.6.1854 in Osterode, siehe IX.

97.).
b) Wilhelmine  Dorothee  Christiane  Foerster  (*  2.2.1861  ibid.,  siehe  IX.

98.).
c) Christiane Johanne Friederike Foerster (* 13.6.1863 ibid., ∞ Bergmann Jo-

hann Karl Wilhelm Hotze in Helbra).
d) Christiane Auguste Ernestine Foerster (* 5.3.1865 ibid., siehe IX. 99.).
e) Henriette  Friederike  Caroline  Christiane  Foerster  (*  19.1.1870  ibid.,

siehe IX. 100.).
69.Gottlob  Christ ian  Friedrich  Decker  (siehe  VII.  31.  a),  Z. 845,  *

25.12.1824 ín Urbach.
Kinder:
a) Friedrich Carl Eduard Decker (* 4.12.1850 in Urbach).
b) Auguste Friederike Decker (* 16.11.1852 ibid., siehe IX. 101.).
c) Johann August Andreas Decker (* 17.1.1856 ibid., siehe IX. 102.).
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d) Johann August Carl Decker (* 8.2.1859 ibid.).
e) Karl Eduard Louis Decker (* 7.10.1864 ibid.).

70.Chris toph  August  Decker (siehe VII. 31. b),  Z. 940, * 13.9.1832 in Ur-
bach, Schneidermeister in Bösenrode.
Kinder:
a) Carl August Theodor Decker (* 11.2.1864 in Bösenrode).
b) Emilie  Louise  Friederike  Decker  (*  12.10.1869  ibid.,  ∞ Schuhmacher-

meister Heinrich Friedrich Robert Fuhrmann das.).
c) Hermann August Rudolf Decker (* 14.1.1863 ibid., siehe IX. 103.).

71.Henriette  Wilhelmine  Christ ine  Graeser (siehe VII. 32. a), Z. 516.1, *
26.11.1829 in Bösenrode,Leineweber Christian Wilhelm Blaß das., Z. 1133.
Kinder:
a) Christoph Karl Louis Blaß (* 30.1.1855 in Bösenrode).
b) Albert Christoph Heinrich Gottfried Blaß (geb. 27.11.1856 ibid.).
c) Johann Martin Hermann Blaß (* 9.1.1859 ibid.).
d) Gottlieb Christoph Christian Gustav Blaß (* 18.12.1860  ibid.).

72.Wilhelmine  Justine  Louise  Graeser  (siehe  VII.  32.  b),  Z. 516.2,  *
8.12.1831 in Bösenrode, ∞ Leineweber Johann Wilhelm Christoph Blaß das.,
Z. 784.
Kinder:
a) Henriette Wilhelmine Christine Louise Blaß (* 27.1.1852 in Bösenrode,

siehe IX. 104.).
b) Friedrich Carl Christian Blaß (* 28.12.1853 ibid., siehe IX. 105.).
c) Marie Auguste Caroline  Blaß (* 20.6.1866  ibid.,  ∞ Maler Ernst Julius

Fiedler in Berlin).
73.Henriette  Caroline  Justine  Marie  Graeser (siehe VII. 32. c), Z. 516.3, *

8.12.1839, ∞ Leineweber Christian Wilhelm Blaß das., Z. 1134 (Witwer ihrer
ältesten Schwester, vgl. Nr. 71).
Kinder:
a) Christoph Carl Rudolf Blaß (* 23.10.1865 in Bösenrode).
b) Wilhelmine Louise Christiane Auguste Blaß (* 3.5.1867 ibid., ∞ Zimmer-

mann Amalius Edelmund Endler in Ahlsleben).
c) Auguste  Friederike  Emma  Blaß  (*  22.6.1869  ibid.,  ∞ Zimmerer  Carl

Christian Reinhold Heß in Leipzig-Neustadt).
d) Auguste Louise Blaß (* 2.6.1875 ibid.).
e) Auguste Anna Lina Blaß (* 11.9.1876 ibid., ∞ Hermann Pantel in Musia-

tun in Jowa, U. S. A.).
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74.Chris t ian  Conrad  Friedrich Kühne  (siehe  VII.  33.  a),  Z. 1300,  *
16.1.1839 in Bösenrode, Fluraufseher in Roßla.
Kinder:
a) Ida Minna Kühne (*  9.10.1871 in Radegast,  ∞ Schuhmacher  Hermann

Wilhelm Holle in Roßla).
b) Friedrich Paul Kühne (* 3.9.1873 ibid.).
c) Rosalie Louise Friederike Kühne (* 2.4.1876 in Walschleben, ∞ Bäcker-

meister Heinrich Friedrich Albert Holle in Bennungen).
d) Friedrich Karl Otto Kühne (* 19.12.1880 in Dittichenrode).
e) Hermann Karl Heinrich Kühne (* 14.6.1882 ibid.):
f) Anna Emma Marie Kühne (* 10.9.1884 ibid.,  ∞ Sergeant Gustav Albert

Jannicke in Halle).
g) Martha Ida Kühne (* 14.2.1888, ∞ Geschirrführer Paul Lessing in Roßla).

75.Dorothee  Luise  Christ iane  Kühne  (siehe  VII.  33.  c),  Z. 669.3,  *
22.6.1844 in Bösenrode, ∞ Leineweber Hermann Friedrich Christian Ernst in
Auleben, Z. 1660.
Kinder:
a) Friedrich Robert Ernst (* 12.8.1876 in Auleben).
b) Wilhelmine Hermine Henriette Emilie Ernst (* 9.7.1878 in Bösenrode, ∞

Christoph Eduard Hermann Hille in Roßla).
c) Wilhelmine  Friederike  Anna  Ernst  (*  13.12.1882  in Auleben,Bergmann

Christian Emil Kreutz in Heringen).
76.Caroline  Pauline  Sophie  Kühne  (siehe  VII.  33.  d),  Z. 669.4,  *

29.11.1846 in Bösenrode, ∞ Gottfried Wilhelm Senf in Görsbach, Z. 1196.
Kinder:
a) Auguste Christine Dorothee Minna Senf (* 3.5.1871 in Görsbach, siehe

IX. 106.).
b) Friedrich Emil Senf (* 17.8.1876 ibid., siehe IX. 107.).
c) Alma Senf (* 24.4.1879 ibid., ∞ Kutscher Ludwig Kranel das.).

77.Marie  Wilhelmine  Dorothee  Justine  Kühne  (siehe  VII.  33.  e),  Z.
669.5, * 14.12.1848 in Bösenrode, ∞ Schuhmachermeister Wilhelm Friedrich
Christian Heinrich (genannt Karl) Schneider das., Z. 1422.
Kinder:
a) Amalie  Friederike Auguste Schneider (* 8.5.1872 in Bösenrode,  siehe

IX. 108.
b) Carl Friedrich Christian Schneider (* 28.9.1874 ibid.).
c) Minna Emilie  Olga Schneider  (*  2.10.1882  ibid.,  ∞ Theodor  Christian

August Hagedorn das.).
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78.Ernst  Heinrich  Christ ian Kühne (siehe VII. 34. a), Z. 1264, * 20.11.1846 in
Bösenrode, Schafmeister in Rotha.
Kinder:
a) Friederike Emma Bertha Kühne (* 24.8.1876 in Rotha).
b) Bertha Friederike Caroline Kühne (* 7.11.1878 ibid.).

79.Caroline  Marie  Henriet te  Kühne (siehe VII. 34. b), Z. 722.2, * 27.9.1848 in
Bösenrode, ∞ Carl Friedrich Andreas Koch in Kleinleinungen, Z. 1490.
Kinder:
a) Hermann Heinrich Wilhelm Koch (* 1.6.1867 in Kleinleinungen).
b) Carl Bernhard Koch (* 28.4.1869 ibid.).
c) Wilhelm Friedrich Johann Koch (* 9.9.1871 ibid.).
d) Emil Ernst Carl Theodor Koch (* 16.11.1872 ibid.).
e) Bernhard Koch (* 22.1.1877 ibid.).
f) Alwin Otto Koch (* 18.8.1880 ibid.).
g) Anna Marie Koch (* 29.7.1882 ibid., ∞ Maurermeister Friedrich Karl Ehrich

in Kleinleinungen).
h) Ida Selma Bertha Koch (* 14.8.1884  ibid.,  ∞ Eisenbahnschaffner  Friedrich

Paul Vogler).
i) Anna Selma Koch (* 29.7.1888 ibid., ∞ Otto Karl Franz Schulter in Kleinlein-

ungen).
80.Auguste  Wilhelmine  Kühne  (siehe  VII.  34.  c),  Z. 722.3,  *  21.8.1850  in

Drebsdorf, ∞ Johann Christian Carl Auerswald in Drebsdorf, später in Wallhau-
sen, Z. 1365.
Kinder:
a) Amalie  Christiane  Marie Auerswald  (*  3.1.1875  in  Drebsdorf,  siehe  IX.

109.).
b) Carl Auerswald (* 20.2.1877 ibid.).
c) Carl Richard Auerswald (* 4.2.1879 in Wallhausen, siehe IX. 110.).
d) Otto Auerswald (* 21.2.1881 ibid., siehe IX. 111.).
e) Ida Therese Minna Auerswald (* 25.4.1884 ibid.).
f) Marie Minna Ida Auerswald (* 25.5.1886 ibid., ∞ Schmiedemeister Karl Gus-

tav Koß in Berlin-Britz).
g) Anna Emma Auerswald (* 27.9.1891 ibid.).

81.Johanne  Friederike  Kühne (siehe VII. 34. e), Z. 722.5, * 18.5.1853 in Klein-
leinungen,  ∞ Maurermeister  Friedrich  Christoph  Alvert  in  Hainrode,  später
Kleinleinungen, Z. 1435.
Kinder:
a) Fritz Albert (* 8.1.1878 in Kleinleinungen).
b) Anna Friederike Albert (* 17.12.1879 ibid.).
c) Ida Selma Emma Albert (* 24.1.1881 ibid., ∞ Schlossermeister Gustav Oscar

Seiler in Eisleben).
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d) Amalie  Marie  Albert  (*  19.1.1884  ibid.,  ∞ Oscar  Ketsch in  Columbia,
Wisconsin, U.S.A.).

e) Minna  Henriet te  Albert  (*  19.2.1886  ibid., ∞ Müller  Emil  Albert
Müller in Bennungen).

f) Otto Louis Albert (* 26.7.1888 ibid.).
82.Johanne  Marie  Henriet te  Wilhelmine  Kühne (siehe  VII.  34.  g),  Z.

722.7, * 7.10.1861 in Drebsdorf,  {∞} Bahnwärter Friedrich Reinhold Kühne
in Sangerhausen, dann Kleinleinungen, Z. 1491.
Kinder:
a) Bertha Amalie Henriette Kühne (* 11.6.1883 in Kleinleinungen,  ∞ Gärt-

ner Karl Hammer das.).
b) Marie Emme Kühne (* 23.12.1886 ibid., ∞ Landwirt Paul Friedrich Robert

Apel in Drebsdorf).
c) Minna Kühne (* 29.9.1890 ibid., ∞ Chauffeur Friedrich Wilhelm Jüngling

Kleinleinungen).
83.Dorothee  Friederike  Caroline  Bergmann (siehe VII. 35. b), Z. 737.2, *

9.9.1839 in Auleben, ∞ Friedrich Wilhelm Poppe in Heringen, Z. 1201.
Kinder:
a) Marie Dorothea Poppe (* 12.5.1866 in Heringen, siehe IX. 112.).
b) Friederike Wilhelmine Caroline Poppe (* 5.11.1875 in Zöberitz, ∞ August

Hermann Fritz Siebe in Billwerder b. Bergedorf).
c) Friederike Wilhelmine Poppe (* 26.5.1882 in Branderode).

84.Johann  Wilhelm  Friedrich  Bergmann  (siehe  VII.  35.  d),  Z. 1243,  *
13.2.1846 in Auleben, später in Siersleben.
Kinder:
a) Amalie Friederike Auguste Bergmann (* 16.1.1871 in Urbach,Bergmann

Friedrich Andreas Emil Müller in Siersleben).
b) Auguste Anna Bergmann (* 10.9.1873 in Wormsleben, ∞ Bergmann Frie-

drich Wilhelm Holz in Siersleben).
c) August Albert Bergmann (* 20.5.1876 in Siersleben).
d) Friedrich Richard Bergmann (* 31.7.1878 in Hübitz).
e) Emma  Hulda  Bergmann  (*  15.6.1880  ibid.,  ∞ Bergmann  Karl  Gustav

Rohne in Siersleben).
f) Friedrich Wilhelm Bergmann (* 14.8.1882 in Siersleben).
g) Ida  Marie  Bergmann (*  10.10.1884  ibid.,  ∞ Bergmann Hermann  Licht

ibid.).
h) Friedrich Otte Bergmann (* 9.12.1886 ibid.).
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IX.
1. Carl  Emil  Chris toph Reidemeister (siehe VIII. 1. a), Z. 1461, Bäckermeis-

ter in Stolberg, * 24.12.1836 in Stolberg, Dr. phil. Professor in Magdeburg
Kinder:
a) Johannes Emil August Reidemeister (* 21.4.1870 in Tilsit, siehe X. 1).
b) Wolfgang Heinrich Anton Reidemeister (* 18.6.1879 in Magdeburg).

2. Ludwig  Karl  Heinr ich  Friedrich  Reidemeister  (siehe  VIII.  1.  b),  Z.
1352, * 31.7.1838 in Stolberg, Postmeister in Altendorn.
Kinder:
a) Alfred Ernst Friedrich Reidemeister (* 12.4.1875 in Frankfurt/Main).
b) Gerhard Hermann Richard Reidemeister (* 7.6.1876 in Bornheim, siehe

X. 2.).
c) Carl Heinrich Otto Reidemeister (* 14.4.1878 in Frankfurt/Main).
d) Ludwig Ernst Johannes Reidemeister (* 9.4.1886 in Neheim).

3. Auguste Henriet te  Reidemeister (siehe VIII. 1. c), Z. 5583, * 9.10.1843 in
Stolberg, ∞ Bäckermeister Heinrich Christoph Friedrich Sander in Nordhau-
sen, Z. 968, siehe Stammtafel Sander, IV. 1.
Kinder:
a) Auguste Henriette Martha Sander (* 17.5.1871 in Nordhausen,Kaufmann

Friedrich Wilhelm Budde das.).
b) Heinrich Friedrich Sander (* 9.4.1873 ibid.).
c) Charlotte Clara Sander (* 28.1.1875 ibid.).
d) Alfred Ludwig Emil Paul Sander (* 25.1.1879 ibid.).
e) Emmy Gertrud Ella Sander (* 30.5.1880 ibid., siehe X. 3.).
f) Martha  Auguste  Marie  Sander  (* 15.9.1886  ibid.,  ∞ Kaufmann Gustav

Eduard Emil Heuzroth das.).
4. August  Karl  Reidemeister (siehe VIII. 1. d, siehe auch IX. 19.),  Z. 1651, *

16.4.1848 in Stolberg, Dr. phil., Chemiker in Schönebeck,  ∞ Henriette Au-
guste Caroline Sabine Juliane Martha Hartgen. * 24.7.1859 in Rottleberode,
siehe VIII. 13.  c.
Kinder:
a) Margarethe  Luise  Auguste  Reidemeister  (*  7.3.1883 in Schönebeck,  ∞

Gasanstaltsdirektor Wilhelm Otto Klein das.).
b) Karl Otto Reidemeister (* 12.9.1886 ibid.).
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c) Elisabeth  Emma  Reidemeister  (*  9.4.1888  ibid.,  ∞ Amtsrichter  Erwin
Hans Cuno Ludwig Krause).

5. Marie  Louise  Reidemeister (siehe VIII.  1.  g),  Z. 558. 7, * 13.7.1859 in
Stolberg, ∞ Fuhrherr Christoph Friedrich Wilhelm Tölle in Stolberg, Z. 1840.
Kinder:
a) Martha Johanne Emilie Louise Tölle (* 21.8.1885 in Stolberg,  ∞ Fuhr-

werksbesitzer Hermann Ehrhardt das.).
6. Carl  Oscar  Reidemeister (siehe VII. 2. b), Z. 1894, * 3.12.1852 in Stolberg,

Konditor in Hamburg.
Kinder:
b) Alfred Emil Otto Reidemeister (* 1.11.1888 in Hamburg, siehe X. 4.).
c) Julie Alwine Auguste Agnes Reidemeister (* 12.5.1890 ibid.).
d) Adolf Hugo Johannes Otto Reidemeister (* 18.12.1893 ibid.).
e) Oscar Friedrich Wilhelm Reidemeister (* 5.8.1896 ibid.).
a) Gertrud Caroline Katharina Reidemeister (* 21.1.1906 ibid.).

7. Carl  August  Robert  Reidemeister (siehe VIII. 2. e), Z. 1895, * 20.1.1862
in Stolberg, Gärtner in Hamburg.
Kinder:
a) Gretchen Minna Reidemeister (* 14.7.1893 in Hamburg, ∞ Büroassistent

Heinrich Ferdinand Detlev Prinz in Kiel-Gaarden).
b) Caroline Julia Valentine Reidemeister (* 6.3.1897 ibid.).

8. Max  Julius  Ernst  (siehe VIII. 3. c),  Z. 1440, * 7.7.1859 in Erfurt, Feue-
rungstechniker.
Kinder:
a) Gotthelf Ludwig Johannes Topf (* 11.11.1887 in Erfurt).
b) Auguste Sophie Margarthe {Margarethe?} Topf  (* 8.4.1891 ibid.).
c) Ida Julie Bertha Topf (* 28.6.1892 ibid.).
d) Anna Marie Agnes Topf (* 17.11.1893 ibid.).
e) Martha Elisabeth Topf (* 15.11.1894 ibid.).
f) Marie Caroline Rose Topf (* 3.1.1896 ibid.).
g) Friedrich Carl August Topf (* 14.6.1897 ibid.).
h) Gustav Adolf Topf (* 22.6.1898 ibid.).
i) Max Ernst Albert Topf (* 15.1.1900 ibid.).

9. Chris t ian  Gottfried  Ernst  Rosenthal  (siehe  VIII.  4.  a),  Z. 1771,  *
4.3.1839 in Nordhausen, Brauereibesitzer in Gröningen.
Kinder:
a) Udo Ernst Kurt Rosenthal (* 8.5.1883 in Gröningen).
b) Ernst Alwin Rosenthal (* 19.12.1885 ibid.).
c) Helene Frida Doris Rosenthal (* 20.11.1887 ibid., ∞ Maurermeister Frie-

drich August Heinrich Brennecke in Gröningen).
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10.Pauline  Louise Juliane  Striegnitz (siehe VIII. 5. b), Z. 564.2, * 16.2.1826
in Günthersberge,  ∞ Kaufmann Carl Ludwig Gustav Zimmermann in Mühl-
hausen, Z. 1125.
Kinder:
a) Wilhelmine  Caroline Friederike  Emma  Zimmermann (*  13.6.1855 in

Mühlhausen/Thür., siehe X. 5.).
b) Friederike Ottilie Albertine Laura Zimmermann (* 19.5.1857 in Nord-

hausen, siehe X. 6.).
11.Otti l ie  Rosalie  Wilhelmine  Striegnitz  (siehe  VIII.  5.  c),  Z. 564.3,  *

6.1.1831 in Günthersberge, ∞ Amtmann und Bürgermeister Johann Bernhard
Springorum in Herdecke, später Wetter a. d. Ruhr, Z. 902.
Kinder:
a) Johann Bernhard Springorum (* 12.8.1857 in Herdecke).
b) Ottilie Rosalie Amalie Springorum (* 17.5.1860 in Wetter/Ruhr, ∞ Maler

und Anstreichermeister Johannes Carl Julius Steenbeck in Köln).
c) August Carl Paul Springorum (9.6.1863 ibid.).

12.Carl  Franz  Eduard  Kermann (siehe VIII. 7 c),  Z.  1341, * 18.7.1840 in
Appenrode, Pastor in Osterode.
Kinder:
a) Franz August Christian Kermann (* 28.6.1872 in Osterode).
b) Martha Hermine Wilhelmine Kermann (* 11.4.1874 ibid., ∞ Pastor Johann

Ernst Heinrich Julius Hopfe das.).
c) Meta Marie Johanne Auguste Emma Kermann (* 25.5.1879 in Neustadt a.

Harz, ∞ Dr. med. Johann Wilhelm Albert Raude das.).
13.Emma  Agathe  Wilhelmine  Kermann  (siehe  VIII.  7.  d),  Z.  553.4,  *

19.8.1845 in Appenrode, ∞ Eduard Wilcke, Pastor in Straßberg und Rottle-
berode, Z. 1227.
Kinder:
a) Anna Bertha Albine Wilcke (* 25.7.1865 in Straßberg).
b) Marie Auguste Luise Wilcke (* 4.5.1867 ibid., ∞ Dr. phil. Reinhold Rich-

ard Voigt in Leipzig).
c) Carl Wilhelm Otto Wilcke (* 27.3.1870 in Rottleberode).
d) Ernst Friedrich Franz Wilcke (* 6.11.1871 ibid., siehe X. 7.).
e) Christiane Martha Wilcke (* 9.6.1876 ibid., ∞ Bankbeamter Karl Gottlob

Epple in Chemnitz).
f) Carl Hermann Ludwig Wilcke (* 18.11.1900 ibid.).

14.Johanne  Marie  Magdalene  Loehning (siehe VIII. 10. a),  Z.  1604.2, *
29.7.1882 in Schoenheiderhammer,  ∞ Kaufmann Franz Karl Josepf Ley in
Zwickau, Z. 2194.
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Kinder:
a) Franz Karl Horst Ley (* 5.4.1908 in Zwickau).
b) Hugo Ernst Herbert Ley (* 20.11.1910 ibid.).

15.Chris t ian  Heinrich  Philipp  Selmar  Quedenfeld (siehe VIII. 11.a),  Z.
1008.1. * 14.9.1857 in Uftrungen, † 1.12.1922 im Lockstedter Lager, Eisen-
bahnoberinspektor und Rechnungsrat in Neumünster etc., ∞ 26.4.1886 Minna
Frohberger in Neubreisach, * 30.6.1864 in Stettin, † 20.6.1928 im Lockstedter
Lager.
Kinder:
a) Selmar Quedenfeld (* 8.2.1887 in Mühlhausen/Elsaß, siehe X. 8).
b) Karl Udo Robert Quedenfeld (* 28.1.1888 ibid., siehe X. 99:
c) Curt Albert Adalbert Quedenfeld (* 23.9.1889 in Neudietendorf, siehe X.

10.).
d) Willibald Emil Fritz Quedenfeld (* 5.5.1891 ibid., siehe X. 11.).
e) Paul Otto Ernst Quedenfeld (* 22.5.1893 in Plaue b. Arnstadt, Koch und

Konditor in Resto, Penus. U.S.A.).
16.Fanny  Friederike  Rosa  Quedenfeld (siehe VIII. 11. b), * 22.11.1858 in

Uftrungen/Harz, † 24.8.1898 in Schkeuditz,  ∞ I. 15.7.1880 Kaufmann Paul
Görschner; ∞ II. 27.9.1886 Kaufmann Otto Arzt in Cönnern/Saale.
Kinder:
a) Margarete Arzt (* 18.7.1892 in Cönnern/Saale).
b) Curt Arzt (* 2.8.1895 in Magdeburg).

17.Heinrich  Will ibald  Fechner (siehe VIII. 11. c),  Z. 2098, * 15.5.1869 in
Stolberg,  Syndikus in Eisleben,  Verbandsmitglied  Nr.  52,  ∞ 8.5.1894
Elisabet Lina Helene Fink, * 30.9.1874 in Schmiedefeld am Rennsteig, wohn-
haft das. „Haus Ziering“.
Kinder:
a) Martin Theodor Waldemar Fechner (* 19.2.1895 in Schkeuditz, siehe X.

12.).
b) Henriette Wilhelmine Hildegard Fechner (* 10.12.1896 ibid., staatl. Gepr.

Erzieherin).
c) Dorothea  Pauline  Margarete  Hedwig  Fechner  (*  2.1.1898  in  Zeitz,  ∞

22.6.1922 Chemiker Kurt Kolbe in Bitterfeld).
d) Katharina Luise Johanne Fechner (* 13.2.1901 in Gräfenhainichen, siehe

X. 13.).
e) Edith Elvira Sigrid Fechner (* 15.10.1904 in Gräfenhainichen, staatl. Gepr.

Erzieherin und Bankbeamtin).
f) Anna Luise Hertha Libgard Gudrun Fechner (* 6.3.1906 in Eisleben,

siehe X. 14.).
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18.Friedrich  Julius  Otto  Georg  Conrad  Hartgen (siehe VIII. 13. a),  Z.
1920, * 15-6-1853 in Rottleberode, Polizeikommissar in Köln/Deutz.
Kinder:
a) Maria Magdalene Ernestuine Hartgen (* 26.3.1886 in Köln,  ∞ Ingenieur

Carl Georg de Lauck in Köln).
19.Henriette  Auguste  Caroline  Sabine  Juliane  Martha  Hartgen (siehe

VIII. 13. c), Z. 1032.2, * 24.7.1859 in Rottleberode, ∞ Dr. Karl August Rei-
demeister, Chemiker in Schönebeck, Z. 1651 (siehe IX. 4.).
Kinder:
a) Margarete  Luise  Auguste  Reidemeister  (*  7.3.1883  in  Schönebeck,  ∞

Gasanstaltsdirektor Wilhelm Otto Klein das.).
b) Karl Otto Reidemeister (* 12.9.1886 ibid.).
c) Elisabeth  Emma  Reidemeister  (*  9.4.1888  ibid.,  ∞ Amtsrichter  Erwin

Hans Cuno Ludwig Krause).
20.Julius  Emil  Paul  Weber (siehe VIII.  18. b),  Z.  1335.1, * 11.6.1882 in

Nordhausen, Verbandsmitglied Nr. 84, Diplomhandelslehrer in Dortmund, ∞
8.4.1920 Ida Bühling.
Kinder:
a) Erika Weber (2.1.1924 {3.1.1924?} in Dortmund).

21.Karl  August  Max  Weber (siehe VIII.  18. c),  Z.  1335.2, * 27.4.1884 in
Nordhausen, Dr. med., Oberstabsarzt der Marine a. D., Verbandsmitglied Nr.
40, ∞ 13.12.1917 {30.12.1917?} Ada Schulze, * in Wechsungen, Tochter des
Brennereibesitzers Schulze in Nordhausen.
Kinder:
a) Christa Weber (* 15.9.1920 in Nordhausen).
b) Wolfgang Weber (* 12.9.1921 ibid.).
c) Charlotte Weber (* 2.8.1924 ibid.).

22.Heinrich  Julius  Will i  Gremmes  (siehe  VIII.  19.  a),  Z.  1128.1,  *
29.3.1876 in Stolberg, Justizoberinspektor in Magdeburg, ∞ Erna Mettig.
Kinder:
a) Joachim Gremmes (* 26.10.1909 in Magdeburg).
b) Irmgard Gremmes (* 5.1.1911 ibid.).
c) Johannes Gremmes (* 17.10.1914 ibid.).

23.Johannes  Gremmes (siehe VIII. 19. b),  Z.  1886, * 13.4.1879 in Stolberg,
Pastor in Schönebeck.
Kinder:
a) Hilmar  August  Hermann  Willy  Joachim  Gremmes  (*  26.10.1909  in

Schönebeck).
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b) Anna Helene Charlotte Irmgard Gremmes (* 5.1.1911 ibid.).
c) Hilmar Kurt Max Johannes Gremmes (* 18.4.1914 ibid.).

24.Laura  Schiller (siehe VIII. 20. a), Z. 690.1, * 21.6.1840 in Zittau, ∞ Gym-
nasiallehrer Lorenz Nicolaus Held das., Z. 1102.
Kinder:
a) Georg Conrad Held (* 22.11.1864 ibid.).

25.Rudolf  Schiller (siehe VIII. 20. c), Z. 1565, * 7.9.1852 in Zittau, Kaufmann
in Buchholz in Sachsen.
Kinder:
a) Ernst Julius Georg Schiller (* 24.9.1882 in Buchholz in Sachsen).

26.Martha  Schiller (siehe VIII. 20. d), Z. 690.3, * 10.6.1856 in Zittau, ∞ Post-
meister Carl Ernst Trepte in Zittau.
Kinder:
a) Rosa Johanne Trepte (* 29.5.1881 in Neusalza/Saale,  ∞ Oberpostprakti-

kant Richard Moritz Arthur Thieme in Dresden).
27.Selma  Auguste  Engler (siehe VIII. 21. a), Z. 871.1, * 3.3.1848 in Rosen-

thal b. Hirschfelde, ∞ Hospitalverwalter Carl Friedrich Engelmann in Zittau,
Z. 1757.
Kinder:
a) Erdmuthe Selma Hedwig Engelmann (* 7.10.1881 in Zittau, ∞ Kaufmann

und Fabrikbesitzer August Albin Georg Herrmann in Zittau).
28.Friedrich  Richard  Halank (siehe VIII. 22. b),  Z.  2002, * 13.11.1863 in

Sebnitz, Uhrmacher in Grünberg/Schles.
Kinder:
a) Marie Johanna Gertrud Halank (* 22.9.1892 in Grünberg, ∞ Uhrmacher-

Rudolf Alfred Otto Scholz das.).
b) Friedrich Richard Georg Halank (* 8.8.1896 ibid.).

29.Clara  Sophie  Margarethe  Bergmann (siehe VIII. 23. a),  Z.  1024, 1, *
2.12.1859 in Dresden, ∞ Feuermann Karl Ferdinand Pohle in Zittau, Z. 1736.
Kinder:
a) Frida Elisabeth Margarethe Pohle (* 10.1.1882 in Zittau, ∞ Lehrer Franz

Bernhard  Lehmann  in  Niedersedlitz,  später  Schuldirektor  in  Sayda  im
Erzgebirge).

30.Karl  Friedrich  Hermann  Schütte (siehe VIII. 25. a), Z. 1200, * 4.8.1833
in Neustadt am Hohnstein, † 2.8.1897 in Hannover, Königl.  Kanzleirat,  ∞
31.7.1859 in Rottleberode Auguste Friederike Mathilde Werther, * 5.6.1836
in Rottleberode, † 26.1.1908 in Hannover.
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Kinder:
a) Mathilde Emma Laura Wilhelmine Schütte (* 8.2.1860 in Verden/Aller,

siehe X. 15.)
b) Karl Eduard Hermann Schütte (* 11.10.1861 ibid., siehe X. 16.).
c) Emma Albertine Hankeline Schütte (* 11.6.1865 ibid., siehe X. 17.).
d) Carl Friedrich Theodor Schütte (* 8.1.1869 in Aurch, siehe X. 18.).
e) Oskar Wilhelm Hermann Schütte (* 30.11.1873 in Zellerfeld/Harz, siehe

X. 19.).
31.Emma  Friederike  Schütte (siehe VIII.  25. d),  Z.  848.4, * 14.1.1843 in

Neustadt am Hohnstein, ∞ Zimmermann Carl Wilhelm August Grote in Har-
zungen, Z. 1499.
Kinder:
a) Dorothea Friederike Therese Grote (* 25.5.1873 in Harzungen,  ∞ Fuhr-

mann Friedrich August Karl Bernsdorf in Niedersachswerfen).
b) Emme Marie Bertha Grote (* 14.3.1886 ibid., ∞ Maurermeister Otto Theo-

dor Gerlach in Appenrode).
32.Caroline  Friederike  Auguste  Karpe  (siehe VIII.  27.  1.),  Z.  886.1,  *

9.11.1835 in Neustadt am Hohnstein,  ∞ Kaufmann Karl  Friedrich Ludwig
Beyer das., Z. 1055.
Kinder:
a) Dorothee Emilie Ernestine Beyer (* 29.9.1856 in Neustadt am Hohnstein,

siehe X. 20.).
b) Luise Emma Ida Beyer (* 22.2.1862 ibid.,  ∞ Gastwirt Franz Otto Lange

das.).
c) Hermine Hilde Nanny Beyer (* 10.9.1864  ibid.,  ∞ Polizeisergeant Frie-

drich Heinrich Hoerning in Nordhausen).
33.Marie  Nanny  Karpe (siehe VIII. 27. b), Z. 886.2, * 11.4.1837 in Neustadt

am Hohnstein, ∞ Eisenbahner Ludwig Fries in Caub a. Rhein, später in Nie-
der-Walluf, Z. 1003.
Kinder:
a) Ludwig Karl August Fries (* 26.6.1861 in Neustadt am Hohnstein, siehe

X. 21.).
b) Nanny Emma Agnes Caroline Wilhelmine Fries (* 1.2.1863 in Weißen-

berg).
c) Pauline Hermine Auguste Fries (* 6.8.1864  ibid.,  ∞ Kaufmann Christian

Emil Georg Schiebler in Wiesbaden).
d) Heinrich Karl Fries (* 21.1.1866 ibid.).
e) August Peter Fries (* 21.1.1866 ibid.).
f) Otto Peter Anton Jacob Fries (* 20.9.1868 ibid.).
g) Emilie Rosa Fries (* 29.9.1870 in St. Goarshausen, siehe X. 22.).
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34.Sidonie  Auguste Hering  (siehe  VIII.  28.  a),  Z.  900.1,  *  9.11.1847  in
Stempeda, ∞ Herrschafl. Diener Johann Friedrich Wilhelm Schmidt in Hack-
pfüffel, Z. 1906.
Kinder:
a) Bertha Sidonie Schmidt (* 16.4.1890 in Hackpfüffel, ∞ Schuhmacher Otto

Friedrich Greif in Brücken).
35.Chris toph  Karl  August  Hering (siehe VIII. 28. b), Z. 1478, * 4.3.1850 in

Stempeda, Ackermann das.
Kinder:
a) Karl August Hering (* 15.4.1876 in Sangerhausen, siehe X. 23.).
b) Marie Helene Hering (* 3.7.1878 ibid., ∞ Bäckermeister Adolf Karl Peter

in Magdeburg-Neustadt).
c) Auguste Antonie Martha Hering (* 27.9.1880  ibid.,  ∞ Schmiedemeister

Heinrich Friedrich Ernst Karl Meinecke in Celle).
d) Marie Ida Hering (* 3.6.1882 ibid., ∞ Steinsetzer Wilhelm Luther in San-

gerhausen).
e) Auguste Bertha Hering (* 14.11.1887 ibid., ∞ Farmer Friedrich Franz Gar-

lepp in Sangerhausen).
36.Auguste  Henriet te  Sidonie  Hering  (siehe  VIII.  28.  c),  Z.  900.2,  *

27.6.1854 in Hermannsacker,  ∞ Schuhmachermeister Stephan Andreas Bar-
tels in Magdeburg, Z. 1850.
Kinder:
a) Sidonie Wilhelmine Margarethe Bartels (* 28.5.1882 in Magdeburg,  ∞

Hotelbesitzer Karl  Theodor Friedrich Mieth in Groß-Tabarz in Sachsen-
Gotha).

b) Emilie Elise Agnes Bartels (* 15.5.1885  ibid.,  ∞ Material-Verwaltungs-
Maat Fritz Mackedanz in Wilhelmshaven).

37.Karl  Friedrich  Wilhelm  Weber (siehe VIII. 29. a), Z. 1742, * 12.2.1859
in Crimderode, Pastor in Barbis am Harz, jetzt Bad Lauterberg, ∞ 29.7.1886
Marie Bötticher, * 15.10.1861, † 30.11.1925 in Barbis am Harz.
Kinder:
a) Carl August Hermann Weber (* 28.6.1887 in Herzberg, siehe X. 24.).
b) August Friedrich Wilhelm Weber (* 8.6.1889 in Barbis am Harz).
c) Hans Christian Emil Karl Weber (* 11.7.1894 ibid., siehe X. 25.).

38.Emma  Ernestine  Meta  Weber (siehe VIII. 29. b),  Z. 944.2, * 2.11.1860
in Crimderode, ∞ 5.7.1887 Pastor Friedrich Hermann Kreye in Osterode Krs.
Ilfeld, † 5.4.1934, Z. 1263.
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Kinder:
a) Emma Anna Luise Kreye (* 16.8.1890 in Osterode/Harz, † 25.6.1909 in

Oldenstadt).
b) Meta Emma Frida Kreye (* 12.6.1892 ibid., siehe X. 26.).
c) Hans Friedrich Heinrich Karl Kreye (* 29.6.1894 in Holtorf, siehe X.

27.).
d) Fritz Max August Kreye (* 20.2.1896 ibid., gef. Als Infanterieleutnant am

2.7.1916).
e) Anna Sara Emmy Henriette Kreye (* 11.5.1900 ibid., †4.11.1911 in Olden-

stadt).
f) Marie Luise Sophie Kreye (* 14.2.1903 in Oldenstadt).

39.Anna  Hermine  Emma  Weber (siehe VIII. 29. d), Z. 944.4, * 3.7.1867 in
Neustadt am Hohnstein, wohnhaft in Göttingen, ∞ 15.10.1891 Generalsekre-
tär  Karl  Wilhelm  Christian  Fulda  in  Hamburg,  später  in  Hannover,  *
25.6.1861, † 6.9.1904, Z. 2078.
Kinder:
a) Gustav Fulda (* 1.8.1892 in Hamburg,  gef.  am 31.8.1915 bei  Brest-Li-

towsk).
b) Anna Meta Elise Friederike Fulda (* 15.7.1894 ibid.).
c) Anna  Emma  Julia  Leonore  Fulda  (*  26.10.1896  in  Hannover,  ∞

15.10.1928 Karl Suthoff, * 30.6.1902, † 21.9.1934).
d) August Ludwig Christian Johannes Fulda (* 24.9.1898  ibid.,  siehe X.

28.).
e) Richard Rudolf Friedrich Christian Fulda (* 22.9.1900  ibid., siehe X.

29.).
f) Elisabeth  Anna  Sylvia  Wilhelmine  Fulda  (†24.8.1902  ibid.,  Johanni-

terschwester an der Dreifaltigkeitsgemeinde in Hannover).
g) Hans Traugott Christian Fulda (* 12.11.1904 ibid., siehe X. 30.).

40.Emma  Dorothea  Chris t iane Etzrodt  (siehe  VIII.  30.  b),  Z.  684.2,  *
30.4.1845 in Urbach,  ∞ Anpänner Ernst August Ludolf Thelemann das.,  Z.
1388.
Kinder:
a) Laura Amalie Thelemann (* 3.1.1867 in Urbach,  ∞ Anspänner Friedrich

August Louis Liesegang das.).
b) Friederike Anna Hulda Thelemann (* 15.10.1871  ibid.,  ∞ Bäckermeister

Paul Friedrich Louis Tölle das.).
c) Eduard Louis Albert Thelemann (* 21.9.1878 ibid.).

41.Friedrich Louis  Etzrodt (siehe VIII. 30. d), Z. 1579, * 2.7.1853 in Urbach,
Oberpostsekretär in Nordhausen, ∞ 24.9.1881
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in  Rendsburg  Sophie  Möller,  *  19.8.1855  in  Rendsburg,  †  20.11.1920  in
Nordhausen.
Kinder:
a) Hulda Johanna Marie Etzrodt (* 22.7.1882 in Rendsburg,  ∞ Ingenieur Frie-

drich Leo Brinkweth in Köln/Deutz).
b) Willy Robert Louis Rudolf Etzrodt (* 14.6.1886 ibid.).
c) Elisa Emma Mathilde Etzrodt (* 24.11.1894 ibid., ∞ Kaufmann Walter Julius

Pipcke das.).
42.Chris t iane  Emil ie  Mathilde  Etzrodt  (siehe  VIII.  30.  e),  Z.  984.5,  *

10.4.1857 in Urbach, ∞ Anspänner Friedrich Louis Wilhelm Etzdorf, das. Z.
1800.
Kinder:
a) Friedrich Ludolf Eduard Etzdorf (* 17.7.1885 in Urbach). 
b) Laura Marie Etzdorf (* 9.6.1888 ibid., ∞ Ackermann Eduard Karl Louis Otto

Günther das.).
c) Sophie  Anna  Ida  Etzdorf  (*  28.11.1890  ibid.,  ∞ Ackermann  Eduard  Karl

Hugo Herboth das.).
43.Therese  Justine  Luise  Schroeder (siehe VIII. 32 c). Z. 751.3, * 7.3.1852

in Bendeleben, ∞ Leib- und Forstaufseher Theodor Heinrich Richard Merten
das., Z. 1713.
Kinder:
a) Hedwig Selma Lina Merten (* 14.7.1881 in Bendeleben, ∞ Hofbesitzer Kon-

rad August Wilhelm Brockmann in Groß-Berkel).
b) Martha Hilda Elsa Merten (* 6.5.1887 ibid.,  ∞ Landwirt Karl Ernst Heinrich

Krone das.).
44.Johanne  Ernestine  Josephine  Crone (siehe  VIII.  33.  a),  Z.  908.1,  *

18.9.1855 in Bendeleben, ∞ Landwirt Johann Friedrich Preußel das., Z. 1539.
Kinder:
a) Alma Caroline Hermine Preußel (* 21.6.1876 in Bendeleben, siehe X 31.).
b) Caroline Marie  Cäcilie  Preußel  (*  4.12.1877  ibid.,  ∞ Landwirt  Carl  Louis

Emil Raue das.).
c) Emilie  Friederike  Marie  Preußel  (*  18.2.1879  ibid.,  ∞ Uhrmacher  Gustav

Eduard Otto Schütze in Frankenhausen).
d) Johanne  Caroline  Frieda  Preußel  (*  16.1.1886  ibid.,  ∞ Laborant  Wilhelm

Leier in Soellingen).
e) Friederike Anna Rosa Preußel (* 3.6.1888 ibid.,  ∞ Viehhändler Johann Wil-

helm Weiß in Erfurt).
45.Friederike  Auguste  Dorothee  Bühling (siehe VIII. 34. a),  Z.  733.1, *

22.4.1843 in Urbach,  ∞ Ackergutsbesitzer Johann Christian Heinrich Ernst
Strohmeyer in Rottleberode, Amts- und Ortsvorsteher, Z. 1364.
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Kinder:
a) Carl August Wilhelm Strohmeyer (* 14.3.1874 in Rottleberode).

46.Chris t ine  Amalie  Hulda  Thelemann (siehe  VIII.  37.  a),  Z.  1084.1,  *
29.3.1860 in  Bösenrode,  ∞ Gastwirt  Ernst  Carl  Christian  Rumpp  das.,  Z.
1828.
Kinder:
a) Wilhelmine Christiane Friederike Rumpp, * 11.11.1884 in Bösenrode,

siehe X. 32.).
47.Karl  Christ ian  Albert  Ibe (siehe VIII.  38. a),  Z.  1658, * 15.3.1855 in

Harzungen, Lehrer in Petersdorf b. Nordhausen.
Kinder:
a) Carl Albert Johannes Ibe (* 3.6.1883 in Petersdorf).
b) Agathe Therese Ibe (* 22.3.1885 ibid.).
c) Paul Wilhelm Otto Ibe (* 9.5.1888 ibid.).
d) Hermine Charlotte Ibe (* 2.7.1894 ibid.),  ∞ Lehrer Karl Wilhelm August

Herbst in Gersten b. Alfeld/Leine).
48.Caroline  Pauline  Wilhelmine  Ibe  (siehe  VIII.  38.  b),  Z.  874.1,  *

18.10.1856 in Harzungen,  ∞ Ackermann Johann Friedrich Gottlieb Oehls in
Wiegersdorf, Z. 1614.
Kinder:
a) Emilie Auguste Alma Oehls (* 5.7.1874 in Harzungen, ∞ Landwirt Karl

Albert Eduard Herbot in Urbach, * das. 20.6.1873, siehe Stammtafel Her-
bothe IX. 1. d).

b) Paul Wilhelm Ferdinand Oehls (* 15.11.1884 in Wiegersdorf).
c) Auguste Karoline Ella Oehls (* 26.6.1889 ibid., ∞ Kaufmann Walter Köh-

ler in Ilfeld).
d) Gustav Bernhard Selmar Oehls (* 25.4.1891 ibid.).
e) Robert Otto Oehls (* 20.9.1892 ibid.).

49.Ferdinand  August  Wilhelm  Ibe (siehe VIII. 38. c), Z. 1807, * 4.5.1862
in Wiegersdorf, Bürgerschullehrer in Eisleben.
Kinder:
a) Anna  Friederike  Rosa  Ibe  (*  20.7.1888  in  Eisleben,  ∞ Expedient  und

Gerichtsschreiber Theodor Oswald Schütze in Leipzig).
50.Henriette  Friederike  Wilhelmine  Etzrodt (siehe VIII. 39. c), Z. 1018.2,

* 25.8.1858 in Bösenrode, ∞ Landwirt Heinrich Otto Heise in Windehausen,
Z. 1754.
Kinder:
a) Christian Friedrich Otto Heise (* 30.7.1883 in Windehausen).
b) Ferdinand Hermann Oswald Heise (* 29.1.1886 ibid.).
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c) Emilie  Hulda Mathilde Heise (* 21.9.1888  ibid.,  ∞ Polizeiwachtmeister
Julius August Karl Rausch in Lüderitzbucht, Afrika).

d) Hermann Heise (* 5.5.1892 ibid.).
51.Auguste  Henriette  Wilhelmine  Etzrodt (siehe VIII. 40. a), Z. 1019.1, *

14.11.1857  in  Bösenrode,  ∞ Landwirt  Johann  Andreas  Friedrich  Koehler
das., Z. 1859.
Kinder:
a) Elsa Wilhelmine Friederike Mathilde Koehler (* 17.7.1885 in Bösenrode,
∞ Landwirt Heirnich Hermann Martin Robert Topf das.).

b) Heinrich Wilhelm Friedrich Koehler (* 16.8.1889 ibid.).
52.Louis  Karl  Ferdinand  Etzrodt (siehe VIII. 40. d), Z. 1976, * 25.4.1865 in

Bösenrode, Landwirt das.).
Kinder:
a) Auguste  Caroline  Hermine  Ida  Etzrodt  (*  27.1.1893  in  Bösenrode,  ∞

Landwirt Otto Friedrich Hermann Heise das.).
b) Karl Hugo Etzrodt (* 23.10.1894 ibid.).
c) Paul Karl Selmar Etzrodt (* 3.11.1896 ibid.).
d) Hermann Otto Richard Etzrodt (* 14.2.1901 ibid.).

53.Emma Sophie Alwine Wilhelmine  Gerboth (siehe VII. 41. a), Z. 937.1,
* 10.6.1856 in Bösenrode, ∞ Anspänner Gottfried Heinrich Friedrich Kellner
das. Z. 1497, siehe Stammtafel Kellner VII. 2.
Kinder:
a) Olga Luise Pauline Kellner (* 23.7.1877 in Bösenrode, ∞ Landwirt Theo-

dor Eduard Benkenstein das.).
b) Emma Mathilde Alwine Christiane Kellner (* 24.2.1880 ibid., ∞ Landwirt

Friedrich Wilhelm Karl Heise das.).
54.Bertha  Lina  Friederike  Bühling  (siehe  VIII.  42.  a),  Z.  936.1,  *

16.11.1855 in Urbach, ∞ Landwirt August Friedrich Eduard Bühling das., Z.
1408.
Kinder:
a) Anna Laura Auguste Emilie Bühling (* 29.6.1877 in Urbach, ∞ Landwirt

August Eduard Ludwig, gen. Louis Günther das.).
b) Eline Friederike Nanni Bühling (* 27.9.1879 ibid., ∞ Ackerer August Frie-

drich Albert Bühling das.).
c) Albert Eduard Berthold Bühling (* 27.1.1884 ibid.).
d) Marie Laura Linda Bühling (* 30.5.1892 ibid.).

55.Laura  Auguste  Friederike  Mathilde  Bühling (siehe VIII.  42.  b),  Z.
936.2, * 28.2.1858 in Urbach, ∞ Landwirt Friedrich August Eduard Bühling
das. Z. 1902
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Kinder:
a) Laura Auguste Eline Bühling (* 8.3.1886 in Urbach,  ∞ Trompeter, Ser-

geant Karl Heinrich Gerhard Wilhelm Hering in Ludwigsburg).
56.Friederike  Pauline  Hulda  Weber  (siehe  VIII.  45.  1),  Z.  1138.1,  *

9.6.1866 in Urbach,  ∞ Landwirt August Christian Eduard Bühling das.,  Z.
1903.
Kinder:
a) Friederike Hulda Anna Bühling (* 7.6.1888 in Urbach, ∞ Landwirt Frie-

drich August Ernst in Windehausen).
b) Hermann Louis August Richard Bühling (* 5.1.1891 ibid.).
c) Louis Albert Willi Bühling (* 15.8.1895 ibid.).
d) Albert Eduard Otto Bühling (* 22.9.1900 ibid.).
e) Emilie Marie Ida Bühling (* 9.9.1905).

57.Andreas  Friedrich  Chris tian  Etzrodt  (siehe  VIII.  45.  a),  Z.  1609,  *
14.9.1825 in Urbach, Schäfer das.
Kinder:
a) Karl Christian August Etzrodt (* 16.5.1857 in Uftrungen, siehe X. 33.).
b) Louise Auguste Amalie Etzrodt (* 28.2.1864 ibid., siehe X. 34.).

58.Johanne  Christ ine  Friederike  Etzrodt (siehe VIII. 46. c),  Z.  407.2, *
20.5.1830  in  Urbach,  ∞ Böttcher  Wilhelm  Friedrich  Ernst  Götze das.,  Z.
1543.
Kinder:
a) August Ernst Friedrich Eduard, gen. Wilhelm Götze (* 2.3.1860 in Uf-

trungen, siehe X. 35.).
59.Friedrich  Louis  Etzrodt (siehe VIII. 46. f),  Z.  1653, * 26.9.1840 in Ur-

bach, später in Görsbach.
Kinder:
a) Amalie Laura Friederike Wilhelmine Etzrodt (* 2.12.1873 in Görsbach, ∞

Instrumentenmacher Hermann Otto Emil Duwe in Berlin).
60.Friedrich  Moritz  Christ ian  Dietrich  (siehe  VIII.  46.  a),  Z.  1004,  *

8.5.1834 in Dietersdorf, später in Berlin.
Kinder:
a) Clara Helene Anna Dietrich (* 16.12.1861 in Biesenthal, siehe X. 36.).
b) Martha Caroline Albertine Dietrich (* 31.5.1865 in Berlin, siehe X. 37.).
c) Alexander Richard Dietrich (* 25.4.1870 ibid.).
d) Anna Pauline Dietrich (* 28.10.1873  ibid.,  ∞ Kammerdiener August Jo-

hann Christian Kruse in Berlin).
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61.Marie  Friederike  Dietrich (siehe VIII. 47. b), Z. 408.2, * 7.3.1839 in Dan-
kerode, ∞ Friedrich Wilhelm Wiele in Koenigerode, Z. 822.
Kinder:
a) Friedrich Wilhelm Wiele (* 14.4.1861 in Koenigerode, siehe X. 38.).
b) Carl Robert Wiele (* 15.5.1863 ibid.).
c) Bertha Emilie Mathilde (* 12.2.1867 ibid., siehe X. 39.).
d) Ludwig Hermann Wiele (* 6.5.1870 ibid.).
e) Emil Richard Wiele (* 6.11.1873 ibid.).
f) Wilhelm Emil Wiele (* 3.3.1878 ibid.).

62.Caroline  Luise  Henriet te  Oehls  (siehe  VIII.  48.  a),  Z.  641.1.,  *
13.11.1845 in Wiegersdorf,  ∞ Landwirt Johann Friedrich Karl Kappler das.
Z. 1005.
Kinder:
a) Theodor Ernst  August Kappler  (*  6.12.1861 in Wiegersdorf,  siehe  X.

40.).
63.Carl  Hermann  Robert  Oehls (siehe VIII. 49.a),  Z. 1131, * 24.6.1846 in

Breslau, Gutsbesitzer.
Kinder:
a) Auguste Elisabeth Clara Oehls (* 14.8.1873 in Guhrau).
b) Ernestine Martha Clara Oehls (* 24.5.1875 in Breslau,  ∞ Dr. med. Karl

Gustav Bersch das.).
c) Carl Wilhelm Waldemar Oehls (* 19.4.1877 in Morgenau).
d) Ernestina Auguste Meta Oehls (* 2.10.1879 ibid., ∞ Pfarrer Ernst Wilhelm

Johannes Runze in Cosel).
64.Marie  Martha Auguste  Oehls (siehe VIII. 49. c), Z. 948.1, * 30.9.1857 in

Breslau, ∞ Kaufmann Stanislaus Schüler das., Z. 1498.
Kinder:
a) Elisabeth Marie Anna Schüler (* 25.7.1878 in Breslau, ∞ Pastor Friedrich

Wilhelm Maximilian Oehls in Würgsdorf, Krs. Bolkenhain, siehe IX. 69.).
b) Walter Carl Julius Oehls (* 3.2.1881 ibid.).

65.Georg Hermann Martin  Oehls (siehe VIII. 49. f), Z. 2243, * 20.1.1867 in
Breslau, Dr. phil., Fabrikdirektor und Erbhofbauer, Wohnort: Bernburg/Saale,
Verbandsmitglied  Nr.  142,  ∞ 2.5.1899 in Breslau Helene Maria Ernestine
Bloch.
Kinder:
a) Kurt  Oehls  (*  29.1.1900  in  Bernburg,  gef.  als  Fahnenjunkter  am

18.10.1918 bei Guise/Reims.
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b) Erna Oehls (* 21.6.1904 ibid., †im Juni 1907).
c) Fritz Karl Herbert Oehls (* 1.3.1906 ibid., siehe X. 41.).

66.Johann Friedrich Heinrich Georg Möller (siehe VIII. 50. c), Z. 1302, *
1.6.1850 in Wiegersdorf, Wagenfabrikant in Breslau.
Kinder:
a) Fritz Karl Georg Möller (* 3.1.1885 in Breslau).
b) Georg Walter Martin Möller (* 6.1.1887 ibid.).

67.Emilie  Clara  Agnes  Oehls (siehe VIII. 51. a),  Z.  865.1, * 24.1.1855 in
Breslau, ∞ Realschullehrer Max Bornmann in Striegau, dann Stadtschulrat in
Kassel, Z. 1507.
Kinder:
a) Elsa Marie Pauline Agnes Bornmann (* 6.11.1874 in Striegau).
b) Frida Margarethe Irmgard Bornmann (* 12.5.1877 ibid.).
c) Edita Irmgard Bornmann (* 2.4.1879 ibid., siehe X. 42.).
d) Edith Hertha Bornmann (* 1.9.1880 in Liegnitz).

68.Martha  Clara  Emma  Oehls (siehe VIII. 51. b),  Z. 865.2, * 4.10.1856 in
Breslau, ∞ Rektor Adolf Lipsius in Breslau, Z. 1448.
Kinder:
a) Friedrich Adolf Leberecht Lipsius (* 13.9.1879 in Breslau).
b) Rosalie Pauline Martha Hildegard Lipsius (* 21.12.1881 ibid.).
c) Ernst Wilhelm Albert Lipsius (* 30.9.1883 ibid.).

69.Friedrich  Wilhelm  Maximilian  Oehls (siehe VIII. 51. c),  Z.  1437, *
20.4.1864 in Breslau, Pastor in Würgsdorf b. Bolkenhain, ∞ Elisabeth Marie
Anna Schüler, * 25.7.1876 in Breslau, siehe IX. 64. a.
Kinder:
a) Gustav Adolf Friedrich Oehls (* 6.2.1890 in Würgsdorf, gef. 24.9.1914 vor

Verdun).
b) Dorothee Susanne Herta Oehls (* 3.6.1891 ibid., siehe X. 43.).
c) Friedrun Elisabeth Rottraud Oehls (* 5.3.1911 ibid., ∞ Dr. ing. Pallaghy in

Budapest).
d) Hildegund Ingeborg Oehls (* 16.6.1916 ibid.).

70.Dorothee  Ernestine Friederike  Breitrück (siehe VIII. 52. a), Z. 623.1, *
20.9.1834 in Rottleberode, ∞ Christian Wilhelm Eduard Groelle, Landwirt in
Uftrungen, Z. 1166.
Kinder:
a) Dorothee Luise Bertha Groelle (* 20.4.1860 in Uftrungen, siehe X. 44.).
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71.Johanne  Auguste  Chris t iane  Breitrück (siehe VIII. 52. b),  Z.  623.2, *
5.1.1837 in Uftrungen, ∞ Mühlenbesitzer August Eduard Knoblauch in Rott-
leberode, Z. 1141.
Kinder:
a) Ernestine Friederike Emilie Ida Knoblauch (* 24.8.1863, ∞ Bahnbeamter

Heinrich August Meyer in Windehausen).
b) Friederike August Laura Knolbauch (* 30.12.1872 ibid., ∞ Müller Robert

Otto Preuzel in Rodishain).
72.Chris t iana Auguste Eichler (siehe VIII. 53. a), Z. 491.1, * 6.1.1843 in Ur-

bach, † 8.11.1880 in Rottleberode, ∞ Schneidermeister Carl Friedrich August
Jaeger in Rottleberode, Z. 1466.
Kinder:
a) Auguste Friedrike Lina Jaeger (* 14.5.1869 in Rottleberode, ∞ Fuhrunter-

nehmer Hermann Hörning in Helbra).
b) Auguste Louise Anna Jaeger (* 13.5.1887 ibid., siehe X. 45.).

73.Caroline  Friederike  Auguste  Eichler  (siehe VIII.  53. b),  Z.  491.2, *
12.11.1845 in Urbach,  ∞ Schneidermeister  Johann Karl  August Eitelgörge
das., Z. 1338, * 8.12.1835 in Urbach, siehe Stammtafel Eitelgörge X. 1.
Kinder:
a) Dorothee Christiane Anna Eitelgörge (* 20.1.1870 in Urbach, ∞ Musiker

Johann Friedrich Nebelung in Heringen).
b) Emilie Friederike Amalie Eitelgörge (* 30.11.1875 ibid.,  ∞ Eduard Frie-

drich Robert Werkhaupt in Wolkramshausen).
c) Christiane Dorothee Friederike Eitelgörge (* 11.7.1878  ibid.,  ∞ Ackerer

Richard Hermann Emil Burchardt das.).
d) Auguste  Laura  Pauline  Eitelgörge  (*  5.9.1885  ibid.,  ∞ Tischlermeister

Franz Theodor Einöder in Nordhausen).
74.Augustine  Amalie  Eichler (siehe VIII. 53. c), Z. 491.3, * 28.8.1848 in Ur-

bach, ∞ Leineweber Johann Heinrich Eduard Korn in Urbach, Z. 1287.
Kinder:
a) Johanne Christine Emilie Korn (* 26.3.1871 in Urbach, ∞ Ackerer Lorenz

Hermann Ludwig Hirschfeld das.).
75.Friedrich  Carl  Apitius (siehe VIII. 54. a),  Z.  1216, * 25.3.1850 in Wol-

kramshausen, Sattlermeister das.).
Kinder:
a) Caroline Alwine Apitius (* 5.7.1876 in Nohra, ∞ Friedrich Ludwig Borne-

mann in Wolkramshausen).
b) Friederike Amanda Aptius (* 17.3.1881 ibid.).
c) Friedrich Carl Apitius (* 3.10.1888 ibid.).
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76.Karoline  Hermine  Apitius (siehe VIII. 54. b),  Z.  680.2, * 15.2.1852 in
Wolkramshausen, ∞ Weber Heinrich August Gaßmann das. Z. 1417.
Kinder:
a) Anna Wilhelmine Auguste Gaßmann (* 8.8.1873 in Wolkramshausen,  ∞

Albert Linsel in Norhra).
b) Antonia  Wilhelmine  Hermine  Gaßmann  (*  19.6.1875  in  Nohra,  ∞

Kunstgärtner Elias Hermann Hugo Kalbe in Rudolfstadt).
c) Johanne Bertha Gaßmann (* 12.12.1880 ibid., ∞ Friedrich Karl Schwarz in

Nohra).
77.Friedrich August  Apitius (siehe VIII. 54. c), Z. 1591, * 25.5.1854 in Wol-

kramshausen, Müller in Nohra b. Groß-Werther.
Kinder:
a) Friedrich August Apitius (* 10.11.1878 in Nohra).
b) Carl August Apitius (* 8.6.1881 ibid.).
c) Anna Friederike Minna Apitius (* 22.11.1883 ibid.,  ∞ Otto Richard Wa-

trodt in Wolkramshausen).
d) Friederike Amanda Apitius (* 27.11.1888 ibid., ∞ Sattlermeister Carl Emil

Wüsteneck in Halle/Saale).
78.Anna  Dorothea  Apitius (siehe VIII. 54. f),  Z. 680.6, * 9.10.1862 in Wol-

kramshausen,  ∞ Emil Wilke in Wallersleben, später in Wolkramshausen,  Z.
1467.
Kinder:
a) Anna Alma Wilke (* 31.7.1884 in Rüxleben).
b) Emma Auguste Wilke (* 20.2.1887 ibid.).
c) Hermine Anna Wilke (* 10.10.1891 in Wolkramshausen, ∞ Zimmermann

Louis Richard See das.).
79.Auguste  Apitius (siehe VIII. 54. h), Z. 680.7, * 5.7.1868 in Wolkramshau-

sen,  ∞ Friedrich  Hermann  Panterodt  in  Lipprechtrode  b.  Bleicherode,  Z.
1595.
Kinder:
a) Minna Anna Panterodt  (* 31.7.1889 in Lipprechtrode,  ∞ Maurer  Albin

Pause das.
b) Ida Emma Panterodt (* 8.9.1892 ibid., siehe X. 46.).
c) Otto Hermann Panterodt (* 7.2.1895 ibid.).

80.Chris t iane  Louise  Auguste  Junge  (siehe  VIII.  55.  b),  Z.  1113.2,  *
30.10.1863 in Urbach, ∞ Barbier August Hermann Herzberg das., Z. 1834.
Kinder:
a) Hermine  Louise  Ottilie  Martha  Herzberg  (*  19.2.1886  in  Urbach,  ∞

Maurermeister Wilhelm August Eduard Müller das.).
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81.Auguste  Friederike  Junge (siehe VIII. 55. d),  Z. 113.4, * 31.10.1867 in
Urbach, ∞ Anspänner Karl Christian Friedrich Louis Herboth das. Z. 2101.
Kinder:
a) Robert Eduard Otto Herboth (* 5.9.1893 in Urbach).
b) Alma Ella  Herboth (* 10.11.1897  ibid.,  ∞ August Eduard Karl  Taubert

das., siehe Stammtafel Taubert III. 4.).
82.Johann  Heinrich  Friedrich  Tölle (siehe VIII. 56. a), Z. 1967, * 8.9.1860

in Dornum, Lehrer in Harburg/Elbe.
Kinder:
a) Johannes Friedrich Karl Wilhelm Tölle (* 21.6.1892 in Harburg/Elbe).

83.Selma  Bertha  Wolf (siehe VIII. 59. a), Z. 843.1, * 10.11.1856 in Wallhau-
sen,  ∞ Schmiedemeister August Christian Gareis in Roßla, Später in Hohl-
stedt b. Wallhausen, Z. 1620.
Kinder:
a) Otto August Wilhelm Gareis (* 3.5.1877 in Agnegnesdorf siehe X. 47.).
b) Emil August Selmar Gareis (* 10.1.1879 in Hohlstedt).

84.Carl  Eduard  Ferdinand  Otte (siehe VIII. 60. a), Z. 1940, * 20.5.1864 in
Bennungen, Förster in Hemschehausen b. Münden am Deister, Hannover.
Kinder:
a) Anna Marie Hermine Otte (* 20.2.1891 in Hemmschehausen am Deister).
b) Karl Johannes Friedrich Wilhelm Otte (* 17.4.1893 in Nienstedt/Weser).

85.Friedrich  Carl  Otte (siehe VIII. 60. b),  Z. 1848, * 11.8.1866 in Bennun-
gen, Landwirt das.
Kinder:
a) Friedrich Karl Sigismund Otte (* 14.11.1889 in Bennungen).
b) Martha Auguste Otte (* 9.11.1890 ibid., ∞ Friedrich Reinhold Kratz das.).
c) Albert Friedrich Otte (* 1.6.1896 ibid.).

86.Henriette  Wilhelmine  Steinmetz  (siehe  VIII.  61.  a),  Z.  814.3,  *
23.9.1949 in Liebenrode, ∞ I. Andreas Carl Watterodt in Liebenrode;  ∞ II.
Weber und Musikus Karl Schlichting das., Z. 1752.
Kinder:
a) Line  Charlotte  Wilhelmine  Schlichting  (*  18.4.1884 in Liebenrode,  ∞

Friseur Louis Karl August Otto Frendel in Freiheit am Harz).
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87.Marie  Henriet te  Steinmetz (siehe VIII. 61. b), Z. 814.1, * 1.1.1852 in Lie-
benrode, ∞ Bergmann Carl Heinrich Alfred Otte in Sülzhayn, später in Lau-
tenthal, Z. 1709.
Kinder:
a) Georgine Auguste Lina Minna Frieda Otte (* 12.8.1881 in Lautenthal, ∞

I. Schuhmachermeister Ernst Friedrich Heinrich Heitmüller in Sarstedt; ∞
II. Zigarrenfabrikant August Stümpel in Sarstedt/Hannover).

b) Marie Frieda Otte (* 22.12.1886 in Lautenthal).
88.Henriette  Charlotte  Luise  Steinmetz  (siehe  VIII.  61.  c),  Z.  814.2,  *

9.4.1854 in Liebenrode,  ∞ Bergmann Heinrich Friedrich Theodor  Krug in
Werna, Z. 1649.
Kinder:
a) Minna Auguste Krug (* 22.6.1879 in Werna,  ∞ Ludwig Karl Friedrich

Otte in Sülzhayn).
b) Wilhelmine Mathilde Krug (* 11.6.1885 ibid., ∞ Hüttenmann Alfred Wil-

helm August Otte in Laubenthal).
c) Louise Auguste Krug (* 7.11.1890  ibid.,  ∞ Schneidermeister  Paul Karl

Krüger in Berlin).
89.Auguste Wilhelmine  Friederike  Steinmetz (siehe VIII. 61. d), Z. 814.4,

* 23.11.1859 in Liebenrode, ∞ Friedrich Heinrich Christian Sürig in Elze, Z.
2184.
Kinder:
a) Christian Hermann Simon Sürig (* 2.3.1885 in Elze, siehe X. 48.).

90.Caroline  Moldenhauer (siehe VIII. 62. b),  Z. 901.1, * 27.6.1855 in Salza,
∞ Maurermeister Johann Friedrich Schulze das., Z. 1411.
Kinder:
a) Friedrike Minne Schulze (* 17.10.1876 in Salza,  ∞ August Hagedorn in

Chicago).
91.Caroline  Wilhelmine  Auguste  Krug (siehe VIII.  63.  a),  Z.  864.1,  *

6.12.1853  in  Werna,  ∞ Bergmann Karl  Hermann  Egeler  in  Sülzhayn,  Z.
1445.
Kinder:
a) Henriette Brunhilde Auguste Rosalie Egeler (* 22.5.1875 in Sülzhayn, ∞

Maler Carl Hermann Fiedler in Hannover).
b) Elise Caroline Hermine Egeler (* 5.9.1877 ibid., ∞ Sergeant Karl Wilhelm

Holzhause in Hannover).
c) Auguste Wilhelmine Friederike Marie Egeler (* 4.10.1881 ibid., siehe X.

49.).
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92.Wilhelmine  Luise  Henriet te  Willige (siehe VIII. 64. a),  Z.  1774.1, *
24.7.1874 in Wieda, ∞ Maurermeister Friedrich Dorbritz in Reesau b. Burg,
Z. 1061.
Kinder:
a) Anna Elisabeth Wilhelmine Dorbritz (* 24.7.1898 in Linden b. Hannover,
∞ Otto Paul Behrens in Magdeburg).

93.Malius  August  Eduard  Weber (siehe VIII. 66. d), Z. 1727, * 2.1.1864 in
Urbach.
Kinder:
a) Wilhelmine Friederike Auguste Alma Weber (* 24.8.1884 in Urbach,  ∞

Karl Thelemann das.).
b) Paul Friedrich Eduard Weber (* 12.4.1888 ibid.).
c) Hermann Eduard Louis Weber (* 19.4.1890 ibid.).
d) Anna Pauline Marie Weber (* 18.8.1895 ibid., ∞ Maurermeister Friedrich

Eduard Robert Müller das.).
94.Hermann  Louis  Edmund  Otto  Weber (siehe VIII.  66.  e),  Z.  1018, *

22.12.1868 in Urbach.
Kinder:
a) Friederike Louise Anna Weber (* 11.11.1891 in Urbach, ∞ Zimmermann

Karl Max Müller in Nordhausen).
b) Friederike Anna Ida Weber (* 8.4.1898 ibid., ∞ Landwirt Otto Ferdinand

Wille in Niedersachswerfen).
95.Friedrich  Chris toph  August  Bergfeld  (siehe  VIII.  67.  b),  Z.  2052,  *

21.6.1853 in Buchholz, Packer in Leipzig.
Kinder:
a) Elisabeth Ida Bergmann (* 2.6.1882 in Nordhausen,  ∞ Kaufmann Frie-

drich Wilhelm Otto Horch in Stuttgart).
96.Friederike  Chris tiane  Bergfeld (siehe VIII. 67. c), Z. 891.2, * 27.2.1856

in Buchholz, ∞ Schlossermeister Karl Lier in Halle/Saale, Z. 1869.
Kinder:
a) Martha Ida Lier (* 14.12.1887 in Halle/Saale,  ∞ Kaufmann Alwin Paul

Schmeil in Halle).
97.Caroline  Auguste  Friederike  Schmidt (siehe VIII. 68. a),  Z.  876.1, *

2.6.1854 in Harzungen,  ∞ Maurermeister  Johann Friedrich Martin Wagner
das., Z. 1862.
Kinder:
a) Friedrich Johann Karl Wagner (* 7.11.1874 in Harzungen, siehe X. 50.).

98.Wilhelmine  Dorothee  Chris t ine  Foerster (siehe VIII. 68. b), Z. 1089.1,
* 2.2.1861 in Osterode, ∞ Böttchermeister 
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Wilhelm August Meyer, gen. Wedler in Neustadt am Hohnstein, Z. 1751.
Kinder:
a) Auguste Linna  Wedler  (* 9.8.1886 in Neustadt  am Hohnstein,  ∞ Emil

Paul Gustav Hohensee in New York).
b) Auguste Minna Hedwig Wedler (* 19.12.1890 ibid., ∞ Kernmacher Chris-

toph Linke in Berlin).
c) Anna Frieda Wedler (* 17.4.1892 ibid., siehe X. 51.).
d) Friederike Caroline Luise Wedler (* 15.8.1893  ibid.,  ∞ Kaufmann Erich

Albert Walter Kempin in Berlin.).
99.Christ iane  Auguste  Ernestine  Foerster (siehe VIII.  68. d),  Z.  1089.3,

*5.3.1865  in  Osterode,  ∞ Schuhmachermeister  Johann Gottfried  Friedrich
Robert Franke in Osterode, Z. 1872.
Kinder:
a) Otto Albin Richard Franke (* 9.8.1886 in Osterode).
b) Bertha Minna Anna Franke (* 29.6.1889 in Bösenrode, ∞ Landwirt Wil-

helm Hermann Richard Ehrenberg in Berga.).
c) August Friedrich Otto Franke (* 29.4.1891 ibid.).

100.Henriet te  Friederike  Caroline  Chris t iane  Foerster (siehe VIII. 68.
e), Z. 1089.4, * 19.1.1870 in Osterode, ∞ Johann Hermann Friedrich Engel-
hardt in Harzungen, Z. 2133.
Kinder:
a) Minna  Henriette  Luise  Engelhardt  (*  29.9.1891  in  Harzungen,  ∞

Schlossermeister Albin Oscar Rindfleisch in Leipzig).
b) Marie Frieda Martha Engelhardt (* 21.10.1901 ibid.).

101.Auguste Friederike  Decker (siehe VIII. 69. b), Z. 845.2. * 16.11.1852 in
Urbach, ∞ Johann Heinrich Christian August Uebener das., Z. 1706.
Kinder:
a) Heinrich Eduard Karl Uebener (* 23.2.1876 in Urbach, siehe X. 52.).
b) Eduard August Robert Ludwig Uebener (* 31.10.1877 ibid.).
c) Heinrich Paul Louis Uebener (* 12.8.1879 ibid.).
d) Laura Emma Anna Uebener (* 23.12.1881 ibid.,  ∞ Maurermeister Ferdi-

nand Karl Albert Steinecke das.).
e) Hermine Karoline Laura Uebener (* 16.6.1884 ibid.).
f) Louise Auguste Friederike Uebener (* 8.4.1888, ∞ Schneidermeister Os-

car Theuerkauf in Heringen).
g) Karl Albert Richard Uebener (* 21.7.1892 ibid.).
h) Louise Emma Bertha Uebener (* 27.7.1894 ibid.).
i) Helma Auguste Marie Uebener (* 13.9.1896 ibid., ∞ Otto Linde das.).
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102.Johann August  Andreas  Decker (siehe VIII. 69. c), Z. 1655, * 17.1.1856
in Urbach.
Kinder:
a) Amalie  Emma  Auguste  Decker  (*  4.1.1880  in  Urbach,  ∞ Julius  Karl

Thurm in Drebsdorf).
b) Otto Karl Hermann Decker (* 15.4.1881 ibid.).
c) Emma Bertha Anna Decker (* 27.1.1883  ibid.,  ∞ Karl Hermann Meier,

Nachaus b. Breitenbach).
d) Wilhelmine Hulda Bertha Decker (* 18.6.1884 ibid., ∞ Karl August Gus-

tav Ernst Schild in Salza).
e) Auguste Anna Emilie  Decker (* 6.4.1887  ibid.,  ∞ Maurermeister  Louis

Friedrich Paul Harnisch in Salza).
f) Auguste Friederike Marie Decker (* 25.6.1889 ibid., ∞ Moritz Max Dehler

in Neustadt b. Coburg).
g) Wilhelmine Helene Ida Decker (* 14.9.1891 ibid., ∞ Johannes Papenburg

in Edemissen Krs. Peine).
h) Amalie Friederike Martha Decker (* 24.12.1893  ibid.,  ∞ Maurermeister

Christoph Friedrich Wilhelm Schäfer das.).
i) Richard Hermann Otto Decker (* 24.6.1895 ibid.).
k) Friedrich Hermann Richard Decker (* 16.9.1897 ibid.).
l) Johannes Walter Willi Decker (* 4.1.1899 ibid.).
m) Anna Bertha Hilda Decker (* 1.9.1900 ibid.).

103.Hermann  August  Rudolf  Decker  (siehe  VIII.  70.  c),  Z.  1837,  *
14.1.1863 in Bösenrode, Schneidermeister das.).
Kinder:
a) Minna Friederike Emma Decker (* 13.2.1889 in Bösenrode,  ∞ Maschi-

nenbauer Otto Walter Hoertsch in Wittmannsgereuth).
b) Auguste Wilhelmine Ella Decker (* 12.6.1891  ibid.,  ∞ Schlossermeister

Hugo Rockmann in Bösenrode).
c) Henriette  Auguste  Mathilde  Decker  (*  23.2.1897  ibid.,  ∞ Gärtner  Karl

August Walter Arnecker in Berga).
d) Karl Richard Hermann Decker (* 20.11.1902 ibid.).

104.Henriet te  Wilhelmine  Chris tine  Luise  Blaß (siehe VIII. 72. a),  Z.
784.1, * 27.1.1852 in Bösenrode, ∞ Müller Hermann August Grabe das., spä-
ter in Windehausen, Z. 1527.
Kinder:
a) Hermann Friederich Martin Heinrich Grabe (* 17.7.1872 in Bösenrode).
b) Otto Carl Grabe (* 25.7.1873 in Wallhausen).
c) Friedrich August Richard Grabe * 5.12.1876 in Niederscheden).
d) Ernst Friedrich Grabe (* 5.8.1878 in Nordhausen).
e) Wilhelm Albert Grabe (* 17.5.1880 in Nordhausen).
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f) Emilie Clara Linna Auguste Grabe (* 18.3.1882  ibid.,  ∞ Landwirt Emil
Oscar Bergmann in Uthleben).

g) Auguste  Linna Emilie  Grabe  (*  31.8.1886  ibid.,  ∞ Bauführer  und  Ar-
chitekt Philipp Heinrich Weimar in Ohrdruf).

h) Julie Selma Grabe (* 1.6.1889 ibid.).
i) Emilie Friederike Louise Grabe (* 12.12.1890 in Windehausen).
k) Auguste Lina Natalie Grabe (* 4.4.1892 ibid.).
l) Selmar Robert Amalius Emil Grabe (* 25.8.1894 ibid.).

105.Friedrich  Carl  Christoph  Blaß  (siehe  VIII.  72.  b),  Z.  1416,  *
28.12.1853 in Bösenrode, Lehrer in Nordhausen).
Kinder:
a) Christoph Wilhelm Louis Selmar Blaß (* 27.5.1878 in Petersdorf).
b) Linna Amalie Emma Blaß (* 8.6.1884 in Nordhausen,  ∞ Oberlehrer Dr.

phil. Wilhelm Eduard Paul Koch in Dortmund).
106.Auguste  Christ ine  Dorothea  Minna  Senf (siehe VIII. 76. a), Z. 1196.

1, * 3.5.1871 in Görsbach, ∞ Bahnbeamter Johann August Christian Toepfer
in Görsbach, Z. 2121.
Kinder:
a) Louis Friedrich Toepfer (* 20.6.1889 in Görsbach).
b) Anna Minna Toepfer (* 22.9.1894 ibid.).
c) August Louis Toepfer (* 16.4.1898 ibid.).
d) Bertha Anna Toepfer (* 21.6.1901, ∞ Eisenbahnbeamter Otto John das.).

107.Friedrich  Emil  Senf (siehe VIII. 76. b),  Z.  1918, * 17.8.1876 in Görs-
bach, später in Nordhausen.
Kinder:
a) Friedrich Louis Emil Senf (* 20.2.1898 in Görsbach).
b) Gertrud Frieda Auguste Senf (* 20.4.1902 in Crimderode).
c) Elisabeth Martha Senf (* 11.11.1903 ibid.).

108.Amalie  Friederike  Auguste  Schneider (siehe VIII. 77. a), Z. 1422.1, *
8.5.1872 in Bösenrode, ∞ Friedrich August Heinrich Aurin in Nordhausen, Z.
2100.
Kinder:
a) Anna Ida  Minna  Aurin  (*  24.11.1899 in  Nordhausen,  ∞ Tabakspinner

Georg Friedrich Wilhelm Sterdt das.).
b) Martha Ida Frieda Aurin (* 25.4.1906 ibid.).

109.Amalie  Christ ine  Marie  Auerswald  (siehe  VIII.  80.a),  Z.  1365.1,  *
3.1.1875 in Drebsdorf, ∞ Maurermeister Richard Heinrich Dehne in Wörm-
litz, Z. 2075.
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Kinder:
a) Karl Otto Richard Dehne (* 29.9.1898 in Wörmlitz).
b) Marie Olga Dehne (* 18.12.1899 ibid., ∞ Eisenbahner Hugo Thierbach in

Holleben).
c) Hedwig Ella Dehne (* 15.5.1901 ibid., ∞ Friedrich Wilhelm Röser das.).
d) Willy Otto Dehne (* 19.9.1903 ibid.).
e) Walter Paul Dehne (* 11.5.1906 ibid.).
f) Hedwig Ida Dehne (* 30.7.1908  ibid.,  ∞ Zimmermann Willi  Paul Holz-

schuh in Gottenz).
g) Karl Dehne (* 30.6.1910 ibid.).
h) Richard Walter Dehne (* 2.4.1912 ibid.).
i) Anna Else Dehne (* 14.6.1914 ibid.).
k) Kurt Erich Dehne (* 17.1.1917 ibid.).

110.Carl  Richard  Auerswald (siehe VIII. 80. c), Z. 1076, * 4.2.1879 in Wall-
hausen, Bäckermeister in Leipzig).
Kinder:
a) Otto Willy Eugen Auerswald (* 7.3.1906 in Leipzig).

111.Otto  Auerswald  (siehe VIII. 80. d), Z. 2077, * 21.2.1881 in Wallhausen,
Bäckermeister in Leipzig).
Kinder:
a) Otto Richard Karl Auerswald (* 20.1.1909 in Paunsdorf).
b) Irmgard Ruth Auerswald (geb. 4.1.1914 ibid.).

112.Marie  Dorothea  Poppe (siehe VIII. 83. a), Z. 1201.1, * 12.5.1866 in He-
ringen, ∞ Jacob Boettcher in Siersleben, Z. 1890.
Kinder:
a) Bertha Boettcher (* 24.8.1890 in Siersleben, ∞ Albin Otto Trinks das.).
b) Friedrich Otto Boettcher (* 15.12.1894 ibid.).
c) Frieda Anna Boettcher (* 27.8.1902 ibid.).

X.
1. Johannes Emil  August  Reidemeister (siehe IX. 1. a) Z. 1600, * 21.4.1870

in Tilsti, Chemiker in Homberg, Krs. Moers.
Kinder:
a) Anna Emilie Charlotte Reidemeister (* 24.4.1901 in Homberg).
b) Elsa Henriette Antonie Anna Reidemeister (* 18.9.1902 ibid.).
c) Heinrich Wolfgang Emil Adolf Theodor Reidemeister (* 9.1.1904 ibid.).
d) Hans Ernst Albert Reidemeister (* 4.6.1907 ibid.).

2. Gerhard  Hermann  Richard  Reidemeister  (siehe  IX.  2.  b),  Z.  2179,  *
7.6.1876 in Bornheim, Prof. Dr. in Berlin-Lichterfelde.
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Kinder:
a) Erika  Emma  Charlotte  Margarete  Reidemeister  (*  4.10.1906  in

Valbert/Rhld.).
b) Friedrich Ludwig Alfred Karl Reidemeister (* 7.8.1908 in Uelzen).
c) Gert Hermann Karl Ludwig Reidemeister (* 14.10.1919 in Celle).

3. Emmy  Gertrud  Ella  Sander  (siehe IX. 3.  e),  Z.  968.5,  * 30.5.1880 in
Nordhausen, ∞ Kaufmann Louis Willi Poppe in Artern, Z. 1714.
Kinder:
a) Friedrich Eugen Albert Paul Poppe (* 14.7.1904 in Artern).

4. Alfred  Emil  Otto  Reidemeister (siehe IX. 6. a) ,  Z. 2064, * 1.11.1888 in
Hamburg, Seesteuermann das.).
Kinder:
a) Walter-Heinz Alfred Reidemeister (* 23.1.1918 in Hamburg).

5. Wilhelmine  Caroline  Friederike  Emma Zimmermann (siehe IX. 10. a),
Z.  1125.1,  *  13.6.1855 in  Mühlhausen/Thür.,  ∞ Tapezier  Ernst  Friedrich
Heinrich Grimpe in Berlin, Z. 1899.
Kinder:
a) Fritz Hans Emil Grimpe (* 19.7.1884 in Berlin, siehe IX. 1.).

6. Friederike  Otti l ie  Albert ine  Laura  Zimmermann (siehe IX. 10. b),  Z.
1125.2, * 19.5.1857 in Nordhausen,  ∞ Photograph Georg Martin Müller in
Freiburg i., Breisgau, später Karlsruhe, Z. 1818.
Kinder:
a) Marie Julie Margarete Elisabeth Müller (* 10.2.1888 in Freiburg/Br.).
b) Emma Pauline Müller (* 23.4.1889 ibid.).

7. Ernst  Friedrich  Franz  Wilcke (siehe IX. 13. d), Z. 2055, * 6.11.1871 in
Rottleberode, Bankbeamter in Bautzen.
Kinder:
a) Susanne Erika Wilcke (* 24.3.1906 in Leipzig).
b) Johanna Ruth Wilcke (* 29.7.1907 ibid.).
c) Emma Erika Wilcke (* 26.7.1910 in Bautzen).
d) Ernst Eduard Johannes Wilcke (* 5.8.1914 ibid.).

8. Selmar  Quedenfeld (siehe IX. 15. a), * 8.2.1887 in Mühlhausen/Elsaß, Pro-
kurist in Ilmenau,  ∞ I. 1.14.1913  {wohl: 11.4.1913} Margarete Schwabe, *
11.9.1887 in Berlin, † 25.7.1916 in Ilmenau; ∞ II. 16.10.1920 Maria Peter, *
4.2.1889 in Berlin.
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Kinder:
a) Margareta Antonia Klara Quedenfeld (* 1.11.1913 in Ilmenau).

9. Karl  Udo  Robert  Quedenfeld  (siehe  IX.  15.  b),  *  28.1.1888  in
Mühlhausen/Elsaß,  Reichsbahnobersekretär  in  Hamburg,  ∞ I.  25.9.1916
Margarete Köhler, * 29.10.1896 in Neumünster,  †  8.3.1918 in Hamburg;  ∞
II. 22.9.1921 Erna Elisabeth Rose, * 26.3.1891 in Naumburg/Saale.
Kinder:
a) Irmgard Marie Minna Olga Quedenfeld (* 28.5.1922 in Hamburg).

10.Curt  Albert  Adalbert  Quedenfeld (siehe IX. 15. c), * 23.9.1889 in Neu-
dietendorf, Geschäftsführer in Hamburg, ∞ 4.2.1918 Anna Wiebke geb. Lam-
mers, * 27.2.1889 in Neumünster.
Kinder:
a) Waltraut Quedenfeld (* 8.9.1934 in Hamburg).

11.Willibald  Emil  Fri tz  Quedenfeld (siehe IX. 15. d), * 5.5.1891 in Ober-
hausen, Polizeisekretär das., ∞ 17.9.1918 Anna Jürgens, * 31.12.1895 in Sü-
derhaster/Holstein.
Kinder:
a) Selmar Theodor Kurt Quedenfeld (* 17.9.1922 in Oberhausen/Rh.).
b) Ingeborg Katharina Minna Frieda Quedenfeld (* 17.11.1923 in Itzehoe).
c) Walter Ernst Paul Quedenfeld (* 10.3.1926 in Oberhausen/Rh.).
d) Waltraut Minna Dora Quedenfeld (* 9.10.1927 das.).

12.Martin  Theodor  Waldemar  Fechner  (siehe  IX.  17.  a),  Z.  1098.1,  *
19.2.1895 in Schkeuditz, wohnt in Bad Dürrenberg, ∞ 3.11.1925 Marta Bro-
de, * 25.5.1905 in Brehna. 
Kinder:
a) Ehrhard Fechner (* 12.2.1926 in Brehna).
b) Anneliese Fechner (* 12.10.1929 in Bad Dürrenberg).
c) Hildegard Fechner (* 2.9.1930 ibid.).

13.Katharina  Luise  Johanna  Fechner  (siehe  IX.  17.  d),  Z.  2098.4,  *
13.2.1901  in  Gräfenhainichen,  ∞ 14.7.1922 Landwirt  Richard  Sommer  in
Helfta, * 11.12.1895.
Kinder:
a) Ursula Sommer (* 25.8.1924 in Helfta).
b) Erika Sommer (* 11.3.1927 ibid.).

14.Anna  Luise  Herta  Libgard  Gudrun  Fechner  (siehe  IX.  17.  f),  Z.
1098.6, * 6.3.1906 in Eisleben, ∞ 8.5.1930
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Buchhändler und Landwirt Richard Michaelis (gen. Michels), * 9.2.1893 in
Perver b. Salzwedel.
Kinder:
a) Hans Joachim Willibald Richard Michels (* 21.11.1932 in Perver b. Salz-

wedel).
15.Mathilde  Emma  Laura  Wilhelmine  Schütte  (siehe  IX.  30.  a),  Z.

1200.1, * 8.2.1860 in Verden/Aller, † 16.2.1936 in Hannover, ∞ 31.10.1888
Ludwig Bruhn, Eichmeister,  * 15.6.1853 in Asbach/Baden,  †  4.12.1893 in
Krefeld.
Kinder:
a) Mathilde Bruhn (* 8.10.1890 in Krefeld).
b) Hermann Bruhn (* 8.6.1892 ibid., gef. 28.4.1915 bei Het. Sas.).

16.Karl  Eduard  Hermann  Schütte (siehe XI. 30. b), Verbandsmitglied Nr.
165, * 11.10.1861 in Verden/Aller, Studienrat a. D., Professor, ∞ 27.12.1892
in Isisheim, Ober-Elsaß, Anna Marie Valeska Thiem, * 12.5.1863 in Berlin.
Kinder:
a) Mathilde Laura Emma Anna Schütte (* 30.7.1896 in Holzminden, siehe

XI. 2.).
b) Ida Laura Emma Mathilde Schütte (* 15.4.1899 in Höxter).

17.Emma  Albertine  Hankeline  Schütte  (siehe  IX.  30.  c),  Z.  1200.2,  *
11.6.1865 in Verden/Aller, † 15.8.1934 in Golzen b. Freyburg an der Unstrut,
∞ 8.4.1890  Hans  Paul  Dost,  Erster  Kalkulator,  *  18.8.1860 in  Thorn,  †
7.6.1907 das.
Kinder: 
a) Karl Dost (* 4.1.1892 in Thorn, † 7.5.1904 das.).
b) Oskar Dost (* 20.1.1895 ibid., siehe XI. 3.).
c) Margarete Dost (* 9.9.1897 ibid., siehe XI. 4.).

18.Carl  Friedrich  Hermann  Theodor  Schütte (siehe IX. 30. d), Z. 2090.3,
*  8.1.1869  in  Aurich,  Reichsbahnrat  a.  D.,  ∞ 23.10.1894 Marie  Amanda
Christine Frabe, * 18.4.1865 in Bockenem am Harz.
Kinder:
a) Johannes Adolf Paul Hermann Schütte  (*  20.9.1895 in  Rheine/West-

falen, siehe XI. 5.).
b) Oskar August Friedrich Hermann Schütte (* 10.4.1897  ibid., siehe XI.

6.).
c) Gertrud Mathilde Christine Auguste Schütte (* 15.10.1898 ibid.).
d) Ilse Mathilde Wilhelmine Helene Schütte  (*  23.6.1902  in  Hannover-

Döhren, siehe XI. 7.).
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19.Oskar Wilhelm Herman Schütte (siehe IX. 30. e), * 30.11.1873 in Zeller-
feld/Harz, Verbandsmitglied  Nr.  156, Stadtoberingenieur a. D. in Hanno-
ver, ∞ I. 17.12.1898 in Berlin Klara Wilhelmine Marie Bocklage, * 17.3.1873
in Osnabrück, † 27.8.1925 in Hannover; II. 15.9.1926 Marie Eleonore Röbbe-
len, verw. Bladt, * 25.2.1878 in Hannover.
Kinder:
a) Wolfgang Victor  Schütte  (Adoptivsohn,  geb.  Bladt,  3.  11.1915 in Han-

nover, cand. arch.).
20.Dorothea  Emil ie  Ernestine  Beyer (siehe 32. a), Z. 1055.1, * 29.9.1856

in Neustadt am Hohnstein, ∞ Friedrich Christian Wilhelm Schmidt, Provinzi-
alwegemeister in Osnabrück, Z. 1954.
Kinder:
a) Ida Meta Lina Luise Schmidt  (* 15.1.1884 in Hameln,  ∞ Wegemeister

Hermann August Panhorst in Bochum).
b) Karl Friedrich Schmidt (* 13.4.1893 in Osnabrück).

21.Ludwig Karl  August  Fries (siehe IX. 33. a), Z. 1883, * 26.6.1861 in Neu-
stadt am Hohnstein, Gymnasialdirektor in Nauen.
Kinder:
a) Ludwig Joseph Fries (* 10.7.1893 in Wiesbaden).
b) Elisabeth Nanny Josephine Fries (* 24.6.1895 ibid.).
c) Hildegard Kaethe Maria Fries (* 4.4.1902 in Nauen).

22.Emilie  Rosa  Fries (siehe IX. 33. g),  Z. 1003.7, * 29.9.1870 in St. Goars-
hausen, ∞ Kaufmann Karl Franz Ludwig Wienert in Berlin, Z. 2027.
Kinder:
a) Walter Friedrich Ludwig August Alexander Wienert (* 19.8.1896 in Ber-

lin).
b) Gerda Luise Nanny Wienert (* 16.4.1898 ibid.).

23.Karl  August  Hering (siehe IX. 35. a), Z. 2137, * 15.4.1876 in Sangerhau-
sen.
Kinder:
a) Ella Frieda Emma Hering (* 28.7.1897 in Sangerhausen, ∞ Tischlermeis-

ter Paul August Köhler in Sachsenburg).
24.Karl  August  Hermann  Weber (siehe IX. 37. a), Z. 1712.1, * 28.6.1887 in

Herzberg,  Verbandsmitglied  Nr.  136,  Bergwerksdirektor  in  Halle,  ∞
26.2.1918 Hedwig Weimar, * 13.12.1891 in Schleswig.
Kinder:
a) Marie Luise Dorothea Weber (* 12.6.1920 in Halle).
b) Ilsa Karola Johanna Weber (* 17.3.1922 ibid.).
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25.Hans  Chris t ian  Emil  Karl  Weber  (siehe  IX.  37.  c),  Z.  1742.3,  *
11.7.1894  in  Barbis  am  Harz,  Dr.  ing.,  Dipl.  Bergingenieur  in
Senftenberg/Lausitz,  Verbandsmitgl ied  Nr.  140,  ∞ 23.4.1928  Trudi
Anna Fuchs, * 7.3.1902 in Zeitz, Prov. Sachsen, Tochter des Kaufmanns Ru-
dolf Fuchs.
Kinder:
a) Roland Hans Karl Rudolf Weber (* 5.6.1931 in Zeitz).
b) Hans-Joachim Walter Fritz Weber (* 19.11.1933 in Klettwitz, N.-Lausitz).

26.Meta  Emma  Frieda  Kreye (siehe IX. 38. b) Z. 1263.2, * 12.6.1892 in Os-
terode/Harz, ∞ 19.5.1921 Oberingenieur Gottfried Oskar Georg Koch in Neu-
wied am Rhein, * 9.8.1889.
Kinder:
a) Hans Joachim Koch (* 7.10.1922 in Ilsenburg).
b) Dieter Koch (* 25.9.1925 in Eisleben).

27.Hans  Friedrich  Heinrich  Karl  Kreye (siehe IX. 38. c), Diplom-Land-
wirt,  Z.  1263.3,  *  29.6.1894 in  Holtorf,  ∞ 18.2.1930 Emmchen  Alten,  *
31.8.1896.
Kinder:
a) Elisabeth Kreye (* 2.9.1934 in Hannover).
b) Renate Kreye

28.August  Ludwig Christ ian  Johannes  Fulda (siehe IX. 39. d), Z. 2078.3,
* 24.9.1898 in Hannover, Pastor in Wechold über Hocha, ∞ 26.5.1922 Hanna
Söllner, * 9.6.1901.
Kinder:
a) Johannes Fulda (* 17.9.1930 in Hannover).
b) Johanna Fulda (* 4.6.1932 in Helstorf).
c) Christa Fulda (* 17.12.1934 in Wechold).

29.Richard Rudolf  Friedrich Chris t ian  Fulda (siehe IX. 39. e), Z. 2078.4,
*  22.9.1900  in  Hannover,  Kaufmann  in  Hüpede/Hannover,  ∞ 20.12.1927
Käte Müller, * 8.2.1902 in Herbeshausen b. Eisenach).
Kinder:
a) Hans Christian Fulda (* 3.1.1929 in Hannover).
b) Hermann Fulda  (* 2.2.1930 ibid.).
c) Elisabeth Fulda (* 18.5.1931 ibid.).
d) Anna Maria Fulda (* 21.1.1934 ibid.).
e) Udo Fulda (* 6.6.1936 ibid.).

30.Hans  Traugott  Chris t ian  Fulda  (siehe  IX.  39.  g),  Z.  2078.6,  *
12.11.1904 in Hannover, z. Zt. Pastor in Lutterhausen über Nörten-Harden-
berg, ∞ 5.5.1933 Erika Friedrich, * 29.8.1906 in Hannover.
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Kinder:
a) Wolfgang Fulda (* 21.2.1934 in Hannover).
b) Annelore Fulda (* ibid.).
c) Ruth Ingeborg Fulda (* 26.5.1938 in Göttingen).

31.Alma  Caroline  Hermine  Preußel  (siehe  IX.  44.  a),  Z.  1539.1,  *
21.6.1876 in Bendeleben, ∞ Spediteur Karl Theodor Heinrich Erfurt in Fran-
kenhausen, Z. 2164.
Kinder:
a) Wilhelmine Anna Elly Erfurt (* 17.3.1902 in Frankenhausen).

32.Wilhelmine  Christ iane  Friederike  Rumpp (siehe IX. 46. a), Z. 1828.1,
* 11.11.1884 in Bösenrode, ∞ Lehrer Carl Friedrich Hugo Friese in Bösenro-
de, Z. 2210.
Kinder:
a) Ernst Paul Werner Friese (* 1.5.1920 in Bösenrode).
b) Hulda Martha Marie Friese (* 13.1.1912 ibid.).

33.Karl  Christ ian  August  Etzrodt (siehe IX. 57. a), Z. 1849, * 16.5.1857 in
Uftrungen, Schäfer in Artern.
Kinder:
a) Marie Wilhelmine Amalie Etzrodt (* 28.2.1888 in Artern, ∞ Karl Ottomar

Friedrich Kieser in Questenberg).
34.Luise  Auguste  Amali  Etzrodt (siehe IX. 57. b), Z. 1609.1, * 28.2.1864 in

Uftrungen, ∞ Bergmann Karl Gottlieb Franz Bellstedt in Eisleben, Z. 1799.
Kinder:
a) Luise  Therese  Minna  Caroline  Bellstedt  (*  6.1.1886  in  Hainrode,  ∞

Maurermeister August Friedrich Wilhelm John in Uftrungen).
b) Anna Marie Bellstedt (* 12.3.1888 in Artern, ∞ Bergmann Paul Karl Rob-

ert Koska in Heringsdorf).
c) Berta Amalie Minna Bellstedt (* 16.10.1896 in Uftrungen,  ∞ Holzbild-

hauer Otto Walter Körber das.).
35.August  Ernst  Friedrich  Eduard  Götze  (siehe IX. 58.  a),  Z.  2124,  *

2.3.1860 in Uftrungen, Böttcher das.).
Kinder:
a) Minna Auguste Martha Götze (* 17.6.1891 in Uftrungen,  ∞ Naturheil-

praktikant Heinrich Christoph Arthur Müller in Nordhausen).
b) Minna Emma Götze (* 16.7.1898 ibid., ∞ Robert Walter Block in Breitun-

gen).
36.Clara  Helene  Anna  Dietrich (siehe IX. 60. a), Z. 1004.1, * 16.12.1861 in

Biesenthal, ∞ Modelltischler Gottfried Ernst Neudeck in Berlin, Z. 1572.
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Kinder:
a) Clara Caroline Anna Neudeck (* 11.9.1882 in Berlin, ∞ Modelltischler

Hermann Friedrich Wilhelm Otto in Berlin).
b) Frieda  Else  Hedwig  Neudeck (*  5.12.1883  ibid.,  ∞ Kaufmann  Philipp

Loewenberg in Berlin).
c) Anna Charlotte Helene Neudeck (* 23.6.1889  ibid.,  ∞ Postschaffner Jo-

hannes Willi Karl Baade in Berlin).
37.Martha  Caroline  Albert ine  Dietrich  (siehe  IX.  60.  b),  Z.  1004.2,  *

31.5.1865 in Berlin,  ∞ Kammerdiener Friedrich Wilhelm Robert Dietrich in
Urbach, Z. 1737.
Kinder:
a) Martha Charlotte Dietrich (* 30.12.1884 in Urbach,  ∞ Graveur Friedrich

Ludwig Adolf Ritter in Rixdorf).
38.Friedrich  Wilhelm Wiele  (siehe IX. 61. a), Z. 1447, * 14.4.1861 in Kö-

nigerode, Barbier das.).
Kinder:
a) Paul Carl Wiele (* 12.12.1885 in Königerode).
b) Ernst Richard Wiele (* 29.4.1888 ibid.).
c) Carl Hermann Wiele (* 14.10.1892 ibid.).
d) Robert Albert Wiele (* 10.2.1898 ibid.).

39.Bertha Emilie  Mathilde  Wiele (siehe IX. 61. c), Z. 822.3, * 12.2.1867 in
Königerode,  ∞ Bergmann Gottfried  Wilhelm Marquardt  in Dankerode,  Z.
1275.
Kinder:
a) Otto Wilhelm Marquardt (* 16.9.1888 in Königerode).
b) Richard Willi Marquardt (* 25.2.1890 in Dankerode, siehe XI. 8.).
c) Hermann Reinhold Marquardt (* 2.12.1891 ibid.).
d) Emma  Ida  Martha  Marquardt  (*  17.2.1898  ibid.,  ∞ August  Richard

Wegener in Wedderstedt).
e) Richard Gustav Marquardt (* 18.9.1901 ibid.).
f) Emma Ida Marquardt (* 25.3.1907 ibid.).

40.Theodor  Ernst  August  Kappler (siehe IX. 62. a), Z. 1398, * 6.12.1861 in
Wiegersdorf, Landwirt das.).
Kinder:
a) Robert Theobald Thilo Walter Kappler (* 2.9.1889 in Wiegersdorf).
b) Emil Selmar Christian Otto Kappler (* 5.5.1884 ibid.).

41.Fri tz  Karl  Herbert  Oels (siehe IX. 65. c), Z. 2243.3, * 1.3.1906 in Bern-
burg/Saale, Dr. jur., Fabrikdirektor in Nordhausen, Verbandsmitglied  Nr.
86,  ∞ 9.5.1936 in Rudolstadt Edith Richter, * 18.7.1911 das.,  Verbands-
mitglied Nr. 141.
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Kinder.
a) Martin Gerhard Oels (* 10.6.1938 in Nordhausen).

42.Edita  Irmgard  Bornmann (siehe IX. 67. c), Z. 1507.3, * 2.4.1879 in Strie-
gau,  ∞ Friedrich Wilhelm Albin Erich Freiherr v. Hanxleben in Kassel,  Z.
1550.
Kinder:
a) Friedrich Max Alban v. Hanxleben (* 22.7.1901 in Kassel). 
b) Hunold Wilhelm Adolf Helmut v. Hanxleben (* 9.10.1904 ibid.).
c) Eberhard Wolfgang Otto Wilhelm v. Hanxleben (* 14.4.1909 ibid.).

43.Dorothea  Susanne  Herta  Oels (siehe IX. 69. b), Verbandsmitglied Nr.
134,  Z.  1437.2,  *  3.6.1891 in  Würgsdorf,  ∞ Bankbeamter  Johannes  Las-
towski in Stettin.

44.Dorothee  Luise  Bertha  Groelle (siehe IX. 70. a), Z. 1166.1, * 20.4.1860
in Uftrungen, ∞ Landwirt Karl Friedrich Wilhelm Jaeger das., Z. 1814.
Kinder:
a) Ernestine Marie Emma Weber (* 28.8.1887 in Uftrungen,  ∞ Kaufmann

Wilhelm Christian Gottwald Heine das.).
45.Auguste  Louise  Anna  Jaeger (siehe IX. 72. b), Z. 1466.2, * 13.5.1878 in

Rottleberode,  ∞ Karl Christian Möller,  Oberbahnhofsvorsteher in Wallhau-
sen/Helme, Z. 2148.
Kinder:
a) Karl Friedrich Christian Möller (* 28.3.1901 in Nordhausen, siehe XI.

9.).
46.Ida  Emma  Panterodt (siehe IX. 79. b),  Z. 1595.2, * 8.9.1892 in Lipprech-

trode, ∞ Musiker Wilhelm Hanstein das., Z. 2193.
Kinder:
b) Ida Frieda Auguste Hanstein (* 16.4.1914 in Lipprechtrode).

47.Otto  August  Wilhelm  Gareis (siehe IX. 83. a),  Z.  2143, * 3.5.1877 in
Agnesdorf, Schmiedemeister in Leimbach.
Kinder:
a) Anna Elsa Gareis (* 10.11.1902 in Oberröblingen).
b) Otto Emil Wilmar Gareis (* 13.7.1905 in Leimbach).

48.Chris t ian  Hermann Simon Sürig (siehe IX. 89. a), Z. 2199, * 2.3.1885 in
Elze, später in Hannover.
Kinder:
a) Gerda Karoline Auguste Luise Sührig (* 28.5.1915 in Hannover).
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b) Jutta Marie Dora Sührig (* 29.4.1919 ibid.).
c) Erwin Heinrich Hermann Adolf Sührig (* 13.5.1921 ibid.).

49.Auguste  Wilhelmine  Friederike  Marie  Egeler  (siehe IX. 91.  c),  Z.
1445.3, * 4.10.1881 in Sülzhayn, ∞ Maler Johann Theodor Wilhelm Boeck-
mann das., Z. 2200.
Kinder:
a) Gertrud Auguste Henriette Böckmann (* 4.11.1905 in Sülzhayn, ∞ Land-

wirt Erich Wilhelm Karl Bischoff das.).
50.Friedrich  Johann Karl  Wagner (siehe IX. 97. a), Z. 1863, * 7.11.1874 in

Harzungen, Maurermeister das.
Kinder:
a) Karl Friedrich August Ludwig Wagner (* 5.1.1901 in Harzungen).
b) Emmy Minna Frieda Clara Wagner (* 8.5.1902 ibid.).

51.Anna  Frida  Wedler (siehe IX. 98. c),  Z. 1751.4, * 17.4.1892 in Neustadt
am Hohnstein, ∞ Gustav Adolf Kasube in Berlin, Z. 2213.
Kinder:
a) Gertrud Hertha Kasube (* 7.4.1912 in Berlin, ∞ Zugabfertiger Artur Büs-

terfeld in Berlin-Heinersdorf).
52.Heinrich  Eduard  Karl  Uebener (siehe IX. 101. a),  Z. 2135, * 23.2.1876

in Urbach.
Kinder:
a) Auguste Friederike Anna Uebener (* 7.6.1897 in Urbach).
b) Eduard Karl Hermann Willi Uebener (* 20.9.1900 ibid.).
c) Marie Anna Ella Ida Uebener (* 20.7.1902 ibid.).
d) Auguste Frieda Marie Uebener (* 9.7.1904 ibid.).
e) Wilhelmine Frieda Elsa Uebener (* 4.5.1906 ibid.).
f) Lina Auguste Liesbeth Uebener (* 13.12.1908 ibid.).
g) Ida Rosa Eline Hedwig Uebener (* 24.12.1910 ibid.).
h) Richard Karl Uebener (* 24.12.1914 ibid.).

XI.
1. Fri tz  Hans  Emil  Grimpe  (siehe X. 5. a), Z. 2013, * 19.7.1884 in Berlin,

Schriftsetzer in Elberfeld.
Kinder:
a) Rudolf Hugo Grimpe (* 17.9.1910 in Elberfeld).
b) Anna Emma Grimpe (* 11.11.1915 ibid.).
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2. Mathilde  Laura  Emma  Anna  Schütte  (siehe X. 16. a), * 30.7.1896 in
Holzminden,  ∞ 7.11.1925 in Hildesheim Fabrikbes. Paul Georg Schnake, *
29.4.1877 in Brieg/Schlesien, Verbandsmitglied  Nr.  199.
Kinder:
a) Paul Jörg Schnake (* 5.7.1932 in Braunschweig).

3. Oskar  Dost (siehe X. 17. b), * 20.1.1895 in Thorn, Kriminalkommissar,  ∞
18.8.1923  in  Berlin-  Niederschöneweide  Gertrud  Mayer,  *  15.1.1897  in
Thorn.
Kinder:
a) Karla-Maria Dost (* 19.7.1924 in Berlin).

4. Margarete  Dost (siehe X. 17. c), * 9.9.1897 in Thorn, ∞ 2.2.1930 in Burg-
scheidungen, Kreis Querfurt, Otto Schauphase, * 4.7.1893 in Beichlingen.
Kinder:
a) Dieter Schauphase (* 11.5.1934 in Naumburg).

5. Johannes  Adolf  Paul  Hermann  Schütte (siehe X. 18. a), * 20.9.1895 in
Rheine/Westfalen, ∞ 5.9.1925 in Hannover Pauline Sophie Lotte Kluckhohn,
* 9.2.1902 in Hannover.
Kinder:
a) Rolf Karl Oskar Erich Schütte (* 17.8.1926 in Marburg/Lahn).
b) Christa Marie Sophie Gertrud Marianne Gerda Schütte (* 8.12.1927 ibid.).
c) Marianne Anna Ilse Schütte (* 13.10.1832 {wohl: 1932} ibid.).

6. Oskar  August  Friedrich  Hermann  Schütte (siehe X. 18. b), * 10.4.1897
in  Rheine/Westfalen,  Süßmostkeltereibesitzer,  ∞ 8.9.1928 in  Zirlau/Schle-
sien.
Kinder:
a) Elisabeth  Rorothee {wohl: Dorothee}Gertrud Schütte (* 7.7.1929 in Bran-

denburg/Havel).
b) Ruth Ilse Marie Helene Schütte (* 20.8.1931 ibid.).
c) Renate Emilie Charlotte Erna Schütte (* 20.8.1931 ibid.).

7. Ilsa  Mathilde  Wilhelmine  Helene  Schütte (siehe X. 18. d), * 23.6.1902
in  Hannover-Döhren,  ∞ 6.11.1925 in  Hannover  Johannes  Berthold  Bruno
Theodor Wotschke, Dipl.-Ing. Dr. ing. 
Kinder:
a) Jürgen Theodor Karl Otto Wotschke (* 16.8.1928 in Piestewitz).
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b) Reiner Hans Wilhelm Wotschke (* 2.9.1930 ibid.).
c) Michael Claudius Wotschke (* 19.9.1935 in Wittenberg).

8. Richard Will i  Marquardt (siehe X. 39. b), Z. 2162, * 25.2.1890 in Könige-
rode, später in Dessau.
Kinder:
a) Elfriede Anna Mathilde Marquardt (* 16.1.1922 in Dessau).

9. Karl  Friedrich  Christ ian  Möller (siehe X. 45. a),  Verbandsmitglied
Nr.  12, * 28.3.1901 in Nordhausen, Amtsgerichtsrat in Ziesar, Bez. Magde-
burg, ∞ 29.6.1935 Rosalie Francke.
Kinder:
a) Annerose Katharina Möller (* 16.3.1936 in Ziesar b. Magdeburg). 
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Stammtafel der Familie Thelemann.
Ackergutsbesitzer in Urbach am Harz.

I.
1. Martin  Thelemann, * um 1600 (von Heringen), † 24.11.1661 in Urbach, ∞

1627 Maria, Christoph Hartrits nachgelassene Tochter. * 1605 in Urbach, †
26.12.1679 das., siehe Stammtafel Hartrit, III. 2. b.
Kinder:
a) Paulus Martinus Thelemann (* 1633 in Urbach, siehe II. 1.).
b) Margarete Thelemann (* 1636 ibid., † 3.9.1638 das.).
c) Johannes Thelemann (* 1639 ibid., siehe II. 2.).
d) Valentin (Christian) Thelemann (* 1644, siehe II. 3.).

II.
1. Paul Mart in  Thelemann (siehe I. a), * 1633 in Urbach, ∞ Jubilate 1657 Ur-

sula Hennig, * 1637 in Urbach, siehe Stammtafel Hennig IV. 1. c.
Kinder:
a) Marta Thelemann (* 1657 in Urbach).
b) Anna Margrete Thelemann (* 1659 ibid., ∞ 1686 Lorenz Hartung, * 1653

das., siehe Stammtafel Hartung IV. 1. h.
c) Anna Marie Thelemann (* 1661 ibid., ∞ 1685 Josua Gaßmann aus Herin-

gen).
d) Barbara Thelemann (* 1664 ibid.).
e) Catarina  Maria  Thelemann  (*  1666  ibid.,  ∞ 1688  Mathes  Rolf  aus

Stempeda).
f) Barbara Catarina Thelemann (* 1669 ibid.).
g) Otilia Thelemann (* 1671 ibid., ∞ 1688 Andreas Har(t)ung das.).
h) Hans Lorenz Thelemann (* 1675 ibid., siehe III. 1.).
i) Lorenz Heinrich Thelemann (get. 13.1.1680  ibid.), 1681 ein Kind gestor-

ben, desgl. anscheinend 1701.
2. Hans  Thelemann (siehe I. 1. c), * 1639 in Urbach, † 1693 oder 1694 das., ∞

Barbara . . . ., die Ende 1694 als Ra. bezeichnet wurde.
Kinder:
a) Johannes Andreas Thelemann (* 1668 in Urbach, siehe III. 2.).
b) Heinrich Mathias Thelemann (* 1670 ibid.).
c) Barbara Margareta  Thelemann (get.  4.1.1673  ibid.,  †  11.1.1732 das.,  ∞

18.2.1694 Hans Christoph Hattenhauer,  get.  3.12.1669 in Urbach,  siehe
Stammtafel Hattenhauer, II. 2.). 

d) Philipp Thelemann (get. 19.4.1676 ibid., siehe III. 3.).
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e) Valentin Hennig Thelemann (* 1678 ibid., siehe III. 4.).
f) Andreas Ludwig Thelemann (* 1681 ibid., siehe III. 5.).
g) Christoph Laurentius Thelemann (* 1684 ibid.).
h) Susanne Marie Thelemann (* 1685 ibid.).
i) Hans Martin Thelemann (* 1689 ibid.).

3. Valt in  (wohl: Valentin Christian) Thelemann (siehe I. 1. d), * 1644 in Ur-
bach,  ∞ 1671 Margarethe Herboth, * das. 1651 (?), siehe Stammtafel  Her-
both, III. b.
Kinder:
a) Johann Christoph Thelemann (get. 3.1.1672 in Urbach, siehe III. 6.).
b) Katharina Maria Thelemann (get. 20.10.1673 ibid., ∞ Hans Hartung).
c) Johann Valtin Thelemann (get. 10.12.1675 ibid., siehe III. 7.).
d) Barbara Susanne Thelemann (gen. 1679 ibid.).
e) Barbara Magdalena Thelemann (* 1682 ibid.).
f) Andreas Lorenz Thelemann (* 1685 ibid., siehe III. 8.).
g) Susanne Elisabeth Thelemann (get. 14.8.1687 ibid.).
h) Wilhelm Christoph Thelemann (get. 3.4.1690 ibid.).

III.
1. Hans  Lorenz  Thelemann (siehe II. 1. h), * 1675 in Urbach,  ∞ Catharina

Etzrodt, * 1675 in Urbach, † 2.2.1751 als Ra., vgl. Stammtafel Etzrodt, III. 1.
d.
Kinder:
a) Anna Margreta Thelemann (* 1704 in Urbach, † 16.2.1741 das., ∞ Johann

Andreas Kellner, * 1686 in Urbach, siehe Stammtafel Kellner, IV. 3.).
b) Catarina Margreta Thelemann (* 1707 ibid., ∞ 26.10.1734 Bergmann An-

dreas Rieschel aus Rottleberode).
c) Anna Christina Thelemann (* 1709  ibid.,  ∞ 21.11.1730 Meister Johann

Christian Großstück, Gemeindeschmied in Urbach).
d) Dorothea Maria Thelemann (* 1712 ibid.,  ∞ 15.11.1735 Meister Andreas

Siegelmann, Wwer.).
2. Johannes  Andreas  Thelemann  (siehe  II.  2.  a),  *  1668  in  Urbach,  †

9.6.1724 das., ∞ 1696 Catharina Etzrodt, † 19.4.1747 als Ra.
Kinder:
a) Johannes Paulus Thelemann (* 1697 in Urbach, siehe IV. 1.).
b) Andreas Wilhelm Thelemann (* 1699 ibid., siehe IV. 2.).
c) Johann Adreas (wohl: Andreas) Thelemann (* 1702 ibid., siehe IV. 3.).
d) Marie Sabine Thelemann (* 1710 ibid.).
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e) Anna  Katharina  Thelemann  (*  1712  ibid.,  des  Corporals  Tochter,  ∞
7.11.1730 Meister Johann Melchior Eichler jun., Stellmachermeister).

f) Susanne Marie Thelemann (* 1712 (?),∞ 4.10.1736 Johann Georg Görlach
in Steigerthal).

3. Phil ipp  Thelemann  (siehe  II.  2.  d.),  get.  19.4.1676  in  Urbach,  ∞
Magdalena . . ., † als Ra. Otilia Magdalene Thelemann am 2.2.1751 das.
Kinder:
a) Eva  Margretha  Thelemann  (*  1703  in  Urbach,  †  5.11.1784  das.,  ∞

11.12.1726  Jokann (wohl: Johann)  Christian  Hattenhauer,  get.  11695 in
Urbach, siehe Stammtafel Hattenhauer III. 2.).

b) Susanne Christina Thelemann (* 1710 ibid., ∞ 8.5.1747 Meister Christoph
Sander).

4. Valentin  Hennig  Thelemann  (siehe  II.  2.  e),  *  1678  in  Urbach,  ∞
Greta . . ., 1715 als Ra. bezeichnet.
Kinder:
a) Anna Elisabeth Thelemann (* 1704 in Urbach, ∞ 2.11.1728 Meister Adam

Andreas Sachse).
b) Dorothea Maria Thelemann (* 1708 ibid).
c) Johann Valentin Thelemann (* 1710 (?) ibid., siehe IV. 4.).
d) Nicolaus Siegfried Thelemann (* 1710 ibid.,  ∞ 6.2.1742 verw. Dorothea

Magdalena Liesegang).
e) e) Christoph Benjamin Thelemann (* 1712 ibid.).

5. Andreas  Ludwig  Thelemann (siehe II. 2. f), * 1681 in Urbach, †14.1.1754
das., ∞ Katharina Scholz aus Hermannsacker.
Kinder:
a) Christine Elisabeth Thelemann (* 1711 in Urbach, † 30.5.1785 das., ∞ Jo-

hann Valentin Etzrodt, get. 29.4.1701 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt,
V. 4.).

b) Regina Elisabeth Thelemann (* 1713 ibid.).
c) Catarina Thelemann (* 1717 ibid.).
d) Catarina Thelemann (* 1718 ibid.)
e) Engel Margreta Thelemann (* 1719 ibid.).
f) Barbara Magdalena Thelemann (* 23.1.1723  ibid.,  ∞ 27.11.1748 Johann

Christoph Hartung).
g) Anna Marie Thelemann (* 28.1.1726 ibid.).

6. Johann  Chris toph  Thelemann (siehe II. 3. a), get. 3.1.1672 in Urbach,  †
1.7.1726 das.,  Gemeindevorsteher,  ∞ Catarina  Margaretha  .  .  .,  †  als  Ra.
22.7.1749 das.
Kinder:
a) Anna Margreta Thelemann (* 1709 in Urbach, ∞ I. 1739 Johann Heinrich

Ewald, * 1704, siehe Stammtafel Ewald I. 1.
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∞ II.  31.8.1756 Johann Andreas Kellner, siehe Stammtafel  Kellner,  VI.
4.).

b) Christoph Andreas Thelemann (* 1716 ibid., † 2.6.1735 das., {?}
7. Johann  Valt in  Thelemann (siehe II.  3. c), get. 10.12.1675 in Urbach,  †

21.10.1733 das., ∞ Margreta . . .
Kinder:
a) Johann Andreas Thelemann (get. 18.4.1714 in Urbach).
b) Anna Magdalena Thelemann (* 1716 ibid.).

8. Andreas  Lorenz  Thelemann (siehe II. 3. f), * 1685 in Urbach, † vor 1788
das., ∞ Marie Peter, † 21.8.1755.
Kinder:
a) Christine  Catarina  Thelemann (*  1713 in Urbach,  ∞ 1.5.1743 Andreas

Christoph Herboth, get. das. 21.2.1717, siehe Stammtafel Herboth, VI. 1.).
b) Maria Margreta Thelemann (* 1715 ibid.).
c) Johann Andreas Thelemann (* 18.8.1720 ibid.).
d) Nicolaus  Lorenz  Thelemann  (*  3.5.1723  ibid.,  †  17.1.1788  das.,  ∞

27.11.1753 Christine  Margarethe  Kellner,  * 12.8.1732 in  Urbach,  siehe
Stammtafel Kellner, V. 3. b).

e) Justine  Katharine  Thelemann  (*  21.10.1726 ibid.,  †  20.4.1779  das.,  ∞
19.11.1749 Johann Heinrich Etzrodt, * 1673 {?} in Urbach, siehe Stamm-
tafel Etzrodt, IV. 1.).

f) Katharina Margaretha Thelemann (* 26.10.1729 ibid.).
g) Johann Christoph Thelemann (* 3.1.1733 ibid., siehe IV. 5.).

9. Johann Conrad  Thelemann (wessen Sohn?), * ?, ∞ 1701? Catharina Mar-
gareta Etzrodt, get. 10.10.1677 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt III. 3. b.
Kinder:
a) Hans Lorenz Thelemann (* 1702 in Urbach, siehe IV. 6.).

IV.
1. Johannes  Paulus  Thelemann  (siehe  III.  2.  a),  *  1697  in  Urbach,  †

23.4.1744 das.,  ∞ 27.11.1724 Katharina Juncker  aus  Görsbach,  * 1707,  †
19.4.1774 in Urbach.
Kinder:
a) Andreas Christoph Thelemann (* 15.10.1726 in Urbach, siehe V. 1.).
b) Johann Georg Thelemann (geb. 1.4.1731 ibid.).
c) Andreas Christoph  {?  − siehe a)} Thelemann (* 9.8.1739  ibid., siehe V.

2.).
2. Andreas  Wilhelm  Thelemann  (siehe  III.  2.  b),  *  1699  in  Urbach,  †

24.4.1741 das., ∞ 25.11.1732 Ottilie Marie Haßrot (Hasert), * 1704 das.
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Kinder:
a) Katharina Maria Thelemann (* 10.8.1733 in Urbach).
b) Johann Peter Thelemann (* 1.2.1735 ibid.).
c) Johann Andreas Thelemann (* 16.6.1737 ibid.).
d) Johann Georg Thelemann (* 25.8.1739 ibid.).
e) Johann Christian Thelemann (* 19.4.1741 ibid., siehe V. 3.).

3. Johann  Andreas  Thelemann  (siehe  III.  2.  c),  *  1702  in  Urbach,  ∞
20.11.1726 Susanne Elisabeth Hennig.
Kinder:
a) Johann Valentin Thelemann.

4. Johann Valentin  Thelemann (siehe III. 4. c), * 1710 in Urbach, † 9.3.1775
das., ∞ 18.11.1738 Anna Katharina Ibermann aus Bielen.
Kinder:
a) Johann Andreas Thelemann (* 11.7.1741 in Urbach).
b) Christine Maria Thelemann (* 26.2.1743 ibid., ∞ 26.6.1763 Johann Martin

Dittmer aus Bösenrode).
c) Susanne Helene Thelemann (* 30.1.1745 ibid., † 10.8.1750 das.).
d) Katharina Elisabeth Thelemann (* 6.8.1747 ibid., † 10.8.1750 das.)
e) Maria Dorothea Thelemann (* 11.9.1749  ibid.,  ∞ 1773 Johann Wilhelm

John).
f) Johann Lorenz Thelemann (* 15.2.1753 ibid., siehe V. 4.).

5. Johann  Christoph  Thelemann (siehe III.  8.  g),  * 3.1.1733 in Urbach,  †
18.3.1811 das., Großhöfer, Ackergutsbesitzer, Gemeindevorsteher, ∞ Christi-
ne Marie Etzrodt, * 19.2.1740 in Urbach,  †  das. 9.3.1807, siehe Stammtafel
Etzrodt, IV. 3. i. 
Kinder:
a) Anna Margarethe Thelemann (* 10.5.1759 in Urbach, † das. 20.9.1829, ∞

7.8.1785  Johann  Lorenz  Christoph  Bühling,  *  das.  5.10.1760,  siehe
Stammtafel Bühling, IX. 9.).

b) Susanne Marie Thelemann (* 1.2.1760 ibid.).
c) Susanne Christine Thelemann (* 30.6.1761 ibid.).
d) Susanne  Katharina  Thelemann  (*  30.1.1763  ibid.,  ∞ 12.4.1789  Johann

Karl Etzrodt, * 1.9.1759 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt, VI. 7.).
e) Susanne  Elisabeth  Thelemann  (*  11.12.1769  ibid.,  ∞ 3.7.1793  Johann

Christoph Etzrodt, * das. 8.12.1765, siehe Stammtafel Etzrodt, VII. 6.).
f) Marie Elisabeth Thelemann (* 14.7.1773 ibid.).

6. Hans  Lorenz  Thelemann (siehe III. 9. a), * 1702 in Urbach,  †  11.7.1775
das., ∞ I. 14.11.1730 Anna Katharina Hennig;
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∞ II. 9.11.1734 Anna Maria Etzrodt, * 1714, † 21.10.1786, siehe Stammtafel
Etzrodt IV. 2. e.
Kinder:
a) Christine Marie Thelemann (* 19.4.1733 in Urbach, ∞ 14.11.1753 Meister

Gottfried Sachse).
b) Johann Christoph Thelemann (* 25.6.1731 ibid.).
c) Christian Andreas Thelemann (* 24.9.1736 ibid., siehe V. 5.).
d) Johann Christian Thelemann (* 24.7.1742 ibid., † 6.1.1785 das..
e) Maria Dorothea Thelemann (* 19.10.1747 ibid., † vor 1764 das.).
f) Friederike Katharina Thelemann (* 26.5.1753 ibid., ∞ 22.11.1776 Johann

Christoph Höchst (?) in Stempeda).
g) Susanne Margaretha Thelemann (* 24.7.1759 ibid.).
h) Maria Dorothea Thelemann (* 4.4.1764 ibid.).
i) Johann Heinrich Thelemann (* 12.11.1769 ibid., siehe V. 6.).

7. Andreas  Nicolaus  Thelemann  (wessen  Sohn?),  *  1702  in  Urbach,  †
10.3.1758 das.
Kinder:
a) Valentin Christoph Thelemann (* 31.12.1728 in Urbach, † 14.8.1750).
b) Johann Benjamin Thelemann (* 13.8.1731 ibid., † 9.8.1750 ibid.).
c) Helena Margaretha Thelemann (* 30.7.1734 ibid.).
d) Johann Friedrich Thelemann (* 6.8.1737 ibid., siehe V. 7.),
e) eine totgeborene Tochter am 22.3.1741 ibid.).
f) Maria  Katharina  Thelemann  (*  14.8.1742  ibid.,  †  das.  10.4.1777,  ∞

24.1.1764 Meister  Johann Christoph Hoffmann,  *  das.  14.3.1741,  siehe
Stammtafel Hoffmann VII. 1.).

V.
1. Andreas  Chris toph  Thelemann (siehe IV. 1. a), * 15.10.1726 in Urbach, †

23.11.1804 als Witwer, ∞ 11.11.1772 Wilhelmine Katharina Bischoff, verw.
Etzrodt, * 14.4.1735, † 6.5.1800, siehe Stammtafel Bischoff IV.1. e, Heft IV.
S. 104.
Kinder:
a) Christiane Karoline Sophie Thelemann (* 4.9.1773 in Urbach, † 28.9.1813

das.,  ∞ 22.11.1794 Johann Christoph Fritsche,  * das. 26.12.1760, siehe
Stammtafel Fritsche V. 11.).

2. Andreas  Christoph  Thelemann (siehe IV. 1. c), * 9.8.1739 in Urbach,  †
24.4.1811,  ∞ 27.9.1764 Maria Katharina Günthau (= Günther ?), * 1731,  †
3.6.1788 das.
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Kinder:
a) Andreas Lorenz Thelemann (* 26.3.1766 in Urbach).
b) Katharina Margaretha Thelemann (* 16.1.1768 ibid., ∞ 6.2.1798 Forstauf-

seher Johann Carl Heinrich Hesse).
c) Maria Margaretha Thelemann (* 31.8.1772 ibid.).
d) Johann Heinrich Christoph Thelemann (* 20.3.1781 ibid.).

3. Johann Christ ian  Thelemann (siehe IV. 2. e), * 19.4.1741 in Urbach, ∞ I.
Anna Maria Steinicke; ∞ II. 27.11.1771 Maria Dorothea Herboth das.
Kinder:
a) Johann Christian Thelemann (* 16.3.1764 in Urbach).
b) Johann Andreas Heinrich Thelemann (* 19.3.1766 ibid.).

4. Johann Lorenz  Thelemann (siehe IV. 4. f), Z. 367, * 15.2.1753 in Urbach,
†  20.5.1834,  Ackergutsbesitzer,  ∞ 4.1.1778  Maria  Magdalena  Fritsche,  *
22.11.1756 in Urbach, † 25.10.1834 das. siehe Stammtafel Fritsche, IV. 5. c.
Kinder:
a) Johann Christoph Thelemann (* 1.1.1779 in Urbach, siehe VI. 1.).
b) Johann Andreas Thelemann (* 23.12.1783 ibid., siehe VI. 2.).
c) Heinrich Adam Thelemann (* 19.9.1788 ibid., siehe VI. 3.).
d) Johann Andreas Christian Thelemann (* 23.11.1792 ibid., siehe VI. 4.).

5. Christ ian  Andreas  Thelemann (siehe IV. 6. c), * 24.9.1736 in Urbach, ∞
20.10.1759 Christine Elisabeth Hoffmann, * 8.8.1735 in Urbach,  †  2.1.1781
das., siehe Stammtafel Hoffmann VI. 4. b.
Kinder:
a) Christoph Wilhelm Thelemann (* 11.10.1760 in Urbach)
b) Johann Christian Thelemann (* 28.2.1762 ibid.).
c) Christine Elisabeth Thelemann (* 7.8.1764 ibid., ∞ Johann Christoph Her-

both, get. 27.10.1761, siehe Stammtafel Herboth, VI. 2. a).
d) Johann Christoph Thelemann (* 20.2.1767 ibid., siehe VI. 5.).
e) Johann Lorenz Thelemann (* 18.3.1769 ibid., siehe VI. 6.).
f) Christine Marie Thelemann (* 1.9.1773 ibid., ∞ 9.7.1792 Johann Christian

Etzrodt, * 1.6.1771 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt V. 6. g).
6. Johann  Heinrich  Thelemann (siehe IV. 6. i),  Z. 701, * 12.11.1769 in Ur-

bach,  ∞ Christine Marie Bühling, * 28.1.1786 das., siehe Stammtafel Büh-
ling, IX. 6. c).
Kinder: 
a) Marie Christine Thelemann (* 10.8.1809 in Urbach).
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b) Friedrich Andreas Thelemann (* 11.9.1811 ibid., siehe VI. 7.).
7. Johann  Friedrich  Thelemann (siehe IV. 7.  d),  * 6.8.1737 in Urbach,  †

6.3.1813  das.,  Landwirt,  ∞ I.  22.1.1765  Susanne  Marie  Mötz  (?);  II.
13.8.1775  Susanne  Marie  Mötz  {zweimal  der  selbe  Name},  *  1734,  †
25.4.1800 das.
Kinder:
a) Susanne Marie Thelemann (* 1.5.1766 in Urbach,  ∞ 19.7.1796 Johann

Heinrich Tölle, * 9.5.1765 in Urbach, siehe Stammtafel Tölle IV. 1.).
b) Johann Christoph Konrad Thelemann (* 17.11.1768 ibid.).

VI.
1. Johann  Christoph  Thelemann (siehe V. 4. a),  Z.  368, * 1.1.1779 in Ur-

bach, † 20.3.1824 das., ∞ 24.11.1805 Marie Elisabeth Trappen, * 4.7.1783.
Kinder:
a) Susanne Elisabeth Thelemann (* 6.2.1807 in Urbach).
b) Christoph Christian Thelemann (* 12.6.1810 ibid., siehe VII. 1.).
c) Johann Ernst Thelemann (* 23.1.1813, siehe VII. 2.).

2. Johann  Andreas  Thelemann (siehe V. 4. b),  Z. 370, * 23.12.1783 in Ur-
bach, † 3.11.1837 das., ∞ Wilhelmine Susanne Charlotte Recken.
Kinder:
a) Heinrich Friedrich Thelemann (* 21.11.1823 in Urbach,  am 18.10.1871

notiert „in Amerika“).
b) Marie Wilhelmine Thelemann (* 7.1.1827 ibid.).
c) Johann Heinrich Thelemann (* 16.4.1828 ibid., siehe VII. 3.).
d) August Christian Karl Thelemann (* 4.2.1831 ibid.).
e) Heinrich Christian Karl Thelemann (* 5.3.1833 ibid., in Nordamerika).
f) Marie Friederike Thelemann (* 24.12.1835 ibid., siehe VII. 4.).
g) August Christian Thelemann (* 15.9.1838 ibid., siehe VII. 5.).

3. Heinrich  Adam Thelemann (siehe V. 4. c), Z. 371, * 19.9.1788 in Urbach,
∞ Maria Dorothea Danzig.
Kinder:
a) Christine Marie Thelemann (* 19.4.1818 in Urbach, siehe VII. 6.).

4. Johann  Andreas  Christ ian  Thelemann  (siehe  V.  4.  d),  Z.  442,  *
23.11.1792 in Urbach, † das. 5.2.1851, ∞ 5.8.1821 Susanne Marie Fritsche, *
1.2.1800 in Urbach, siehe Stammtafel Fritsche, V. 8. d.

209



Kinder:
a) Johann Friedrich Wilhelm Thelemann (* 8.12.1821 in Urbach, siehe VII.

7.).
b) Heinrich Friedrich Wilhelm Thelemann (* 11.9.1823 ibid., siehe VII. 8.).
c) Marie Elisabeth Friederike Thelemann (* 18.2.1831 ibid., † das. 4.7.1890,
∞ Friedrich Wilhelm Herboth, * das. 8.9.1827, siehe Stammtafel Herboth,
IX. 13.).

5. Johann  Christoph  Thelemann (siehe V. 5. d),  Z. 386, * 20.2.1767 in Ur-
bach, ∞ 5.8.1793 Christine Margarethe Etzrodt, Z. 373.2, * 2.12.1768 in Ur-
bach, † 3.7.1827 das., siehe Stammtafel Etzrodt, V. 8. d.
Kinder:
a) Maria Dorothea Thelemann (* 2.11.1793 in Urbach).
b) Johann Heinrich Christoph Thelemann (* 29.6.1795 ibid., siehe VII. 9.).
c) Susanne Marie Thelemann (* 14.1.1798 ibid.).
d) Andreas Christoph Thelemann (* 27.12.1800 ibid.).
e) Johann Christoph Thelemann (* 11.3.1803 ibid., siehe VII. 10.).
f) Christian Andreas Thelemann (* 26.8.1805 ibid., ohne Nachkommen).
g) Marie Dorothea Thelemann (* 4.2.1808 ibid., ∞ Johann Christoph Günther

Eiteljörge, siehe Stammtafel Eiteljörge X. 1.).
6. Johann  Lorenz  Thelemann  (siehe  V.  5.  e),  *  18.3.1769  in  Urbach,  ∞

22.2.1795 Susanne Marie Etzrodt, * 24.2.1773 in Urbach, siehe Stammtafel
Etzrodt, VI. 4. d.
Kinder:
a) Susanne Christine Thelemann (* 18.2.1796 in Urbach, ∞ 27.1.1819 Hein-

rich Christoph Wilhelm Weber, * 14.2.1795 das., siehe Stammtafel Weber,
VII. 17.).

b) Marie Dorothea Thelemann (* 10.6.1804 als 3. Kind).
7. Friedrich  Andreas  Thelemann (siehe V. 6. b), Z. 702, * 11.9.1811 in Ur-

bach, ∞ Johanna Margaretha Pögel.
Kinder:
a) Christoph Friedrich Louis Thelemann (* 22.2.1848 in Urbach, ∞ Auguste

Friederike Minna Bühling, * das. 28.7.1856, siehe Stammtafel Weber VIII.
35. a).

b) Marie Ernestine Auguste Thelemann (* 22.12.1850  ibid.,  †  2.1.1901,  ∞
5.7.1876 Friedrich August Hermann Etzrodt,  Z. 1538, * 15.2.1851 in Ur-
bach, siehe Stammtafel Etzrodt IX. 23.).
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VII.
1. Christoph  Christ ian  Thelemann (siehe VI. 1. b),  Z.  369, * 12.6.1810 in

Urbach (jetzt  Günther in der Gasse),  ∞ Marie Dorothea Hoffmann, * das.
27.5.1813, siehe Stammtafel Hoffmann, VI. 4. e.
Kinder:
a) Auguste  Christine  Friederike  Thelemann  (*  30.5.1835  in  Urbach,  ∞

August Friedrich Eduard Herboth,  Z.  957, * 26.1.1832 in Urbach, siehe
Stammtafel Herboth, X. 2.).

b) Christine Friederike Elisabeth Thelemann (* 12.1.1840 ibid., ∞ Anspänner
Johann Andreas August Hanemann, * das. 17.12.1839, siehe Stammtafel
Hanemann IV. 14.).

c) Christiane Auguste Wilhelmine Thelemann (* 17.9.1842 ibid.).
d) Ludwig Friedrich Wilhelm Thelemann (* 15.2.1847 ibid.).

2. Johann  Ernst  Thelemann (siehe VI. 1. c),  Z. 687, * 23.1.1813 in Urbach,
wohnte im Hofe auf dem Graben,  ∞ Marie Christine Elisabeth Fritsche,  *
30.8.1815 in Urbach, siehe Stammtafel Fritsche VI. 24. a).
Kinder:
a) Johanna Susanne Friederike Thelemann (* 25.5.1838 in Urbach, siehe

VIII. 1.).
b) Karoline Friederike Wilhelmine Thelemann (* 16.7.1848 ibid.).
c) Ernst August Ludolf Thelemann (* 10.1.1842 ibid., siehe VIII. 2.).
d) Christoph Karl Eduard Thelemann (* 8.4.1846 ibid.).
e) Marie Auguste Amalie Thelemann (* 30.3.1851 ibid., siehe VIII. 3.).
f) Friederike Henriette Thelemann (* 15.6.1855 ibid.).
g) Charlotte Elisabeth Emma Thelemann (* 18.1.1858 ibid., siehe VIII. 4.).

3. Johann  Heinrich  Thelemann (siehe VI. 2. c),  Z. 778, * 16.4.1828 in Ur-
bach, Fleischermeister in Finsterwalde.
Kinder:
a) Emilie Auguste Anna Thelemann (* 12.8.1849 in Finsterwalde, ∞ Gustav

Adolf Henel, Spinnmeister in Cottbus).
b) Heinrich Moritz Thelemann (* 13.1.1854 ibid., siehe VIII. 5.).
c) Pauline Lina Thelemann (* 21.6.1861 ibid., ∞ Karl Paul Schneider das.).
d) Marie  Clara  Emma  Thelemann  (*  1.3.1867  ibid.,  ∞ Tischlermeister

August Albert Dawendt das.).
4. Marie  Friederike Thelemann (siehe VI. 2. f), Z. 370.4, * 24.12.1835 in Ur-

bach, ∞ Anspänner Friedrich August Gottlob Taubert, Z. 1170, siehe Stamm-
tafel Taubert, III. 2.).
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Kinder:
a) Auguste Wilhelmine Therese Taubert (* 9.8.1867 in Urbach, siehe VIII.

6.).
5. August Chris t ian  Thelemann (siehe VI. 2. g), Z. 1118, * 15.9.1838 in Ur-

bach, Tischlermeister in Hamburg.
Kinder:
a) Johannes Louis Richard Thelemann  (*  22.9.1867  in  Hamburg,  siehe

VIII. 7.).
b) Anna Catharina Marie Thelemann (* 2.9.1872 ibid.).
c) Johanne Elisabeth Thelemann (* 29.1.1876 ibid.).
d) Albert Theodor Thelemann (* 10.11.1877 ibid.).
e) Robert Emil Johannes Thelemann (* 16.6.1881 ibid.).

6. Christ ine Marie  Thelemann (siehe VI. 3. a),  Z. 371.1, * 19.4.1818 in Ur-
bach, ∞ Gottlieb August John, Z. 729, Landwirt in Bösenrode.
Kinder:
a) Henriette Friederike Dorothea John (* 24.4.1846 in Bösenrode,  siehe

VIII. 8.).
b) Therese Johanne Caroline John (* 8.5.1848 ibid., siehe VIII. 9.).
c) Christiane Friederike Wilhelmine John (*  27.1.1851  ibid.,  siehe VIII.

10.).
7. Johann Friedrich Wilhelm Thelemann  (siehe  VI.  4.  a),  Z.  1071,  *

8.12.1821 in Urbach, Pastor in Appenrode, † 16.1.1896 in Ellrich am Harz, ∞
Friederike Louise Caroline Kermann, * 2.10.1836 in Appenrode,  †18.8.1914
in Lavesloh, siehe Stammtafel Weber VIII. 7. a.
Kinder:
a) Otto Thelemann (* 1.10.1859 in Appenrode, † 1932 in Magdeburg, ∞ He-

lene Kramer;  Kinder: Fritz Thelemann,  Landwirt  in Langeln, Krs. Wer-
nigerode; Käthe und Ilse Thelemann leben unverheiratet bei der Mutter in
Magdeburg).

b) Wilhelm Adolf Eduard Thelemann (* 29.10.1860 ibid., siehe VIII. 11.).
c) Willi Thelemann (* und  † 1863 ibid.).
d) Friedrich Thelemann (* 8.2.1869 ibid., † unverh. 2.4.1933 in Lavesloh).

8. Heinrich Friedrich Wilhelm Thelemann  (siehe  VI.  4.  b),  Z.  992,  *
11.9.1823 in Urbach, Kalkmühlenbesitzer, ∞ Christine Amalie Weber, * das.
31.7.1830, siehe Stammtafel Weber VIII. 36.
Kinder:
a) Karl Louis Hermann Thelemann (* 16.7.1853 in Urbach,
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Sohn: Emil Rudolf Walter Thelemann, * 25.12.1892 in Urbach, ∞ Hedwig
Ida Alma Bühling das. 1.7.1898, siehe Stammtafel Bühling XII. 30. a).
Kinder:
a) Hildegard Bühling (* 28.5.1921 in Urbach).
b) Waltraut Bühling (* 12.10.1930 ibid.).

b) Friedrich Julius Thelemann (* 13.6.1855 ibid., siehe VIII. 12.).
c) Friedrich August Eduard Karl Thelemann (* 6.9.1857 ibid.).
d) Auguste  Friederike  Pauline  Thelemann  (*  17.8.1859  ibid.,  ∞ Schuh-

machermeister Johann Heinrich Wilhelm, gen. Theodor Jusso in Ilfeld).
e) Emilie Friederike Thelemann (* 22.8.1861 ibid.,  ∞ Anspänner Christoph

August Karl Hanemann).
f) Johann Gottlieb Eduard Thelemann (* 17.12.1863 ibid.).
g) Friederike Caroline Emilie Thelemann (* 5.5.1867 ibid., siehe VIII. 13.).
h) Ernestine Wilhelmine Amalie Thelemann (* 24.12.1869  ibid.,  ∞ Eduard

Dorl in Chicago).
9. Johann Heinrich Chris toph Thelemann  (siehe  VI.  5.  b),  Z.  387,  *

29.6.1795 in Urbach.
Kinder:
a) Johanne Friederike Caroline Thelemann (* 16.8.1827 in Bösenrode).
b) Andreas Wilhelm Eduard Thelemann (* 15.10.1828 ibid.).
c) Christoph Gottfried Louis Thelemann (* 18.12.1832 ibid., siehe VIII. 13.

14.).
d) Johanne Elisabeth Thelemann (* 22.12.1835 ibid., siehe VIII. 15.).
e) Christine Friederike Thelemann (* 28.1.1838 ibid., siehe VIII. 16.).
f) Christian Wilhelm Gottfried Thelemann (* 27.6.1840 ibid.).
g) Amalie Friederike Caroline Thelemann (* 14.7.1844 ibid.).

10. Johann Christoph Thelemann (siehe VI. 5. e), Z. 388, * 11.3.1803 in Ur-
bach, Landbesitzer am Lindenbaum im Kummel,  ∞ Christine Elisabeth Un-
ger.
Kinder:
a) Christine Amalie Elisabeth Thelemann (* 7.5.1830 in Urbach).
b) Christine Auguste Thelemann (* 16.9.1834 ibid., siehe VIII. 17.).
c) Johann Heinrich Wilhelm Thelemann  (*  16.10.1836  ibid.,  siehe  VIII.

18.).
d) Auguste Christiane Thelemann (* 28.1.1839 ibid.).
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VIII.
1. Johanne  Susanne  Friederike  Thelemann (siehe VII. 2. a),  Z.  687.1, *

25.5.1838 in Urbach, ∞ Johann Christian Günther Kellner, Drechslermeister
in Nordhausen, Z. 1279, siehe Stammtafel Kellner VII. 3.).
Kinder:
a) Pauline Friederike Bertha Kellner (* 23.11.1865 in Nordhausen,  ∞ Wil-

helm August Hesse das.).
b) Amalie Bertha Anna Kellner (* 17.12.1870 ibid.,  ∞ Bäckermeister Alex-

ander August Höhn das.).
2. Ernst  August Ludolf  Thelemann (siehe VII. 2. c). * 10.1.1842 in Urbach,

wohnte im Hof auf dem Graben, ∞ Emma Dorothea Christiane Etzrodt das.
Kinder:
a) Amalie Laura Thelemann (* 3.1.1867 in Urbach,  ∞ Louis Liesegang in

der Gasse).
b) Auguste Christiane Anna Thelemann (* 13.11.1869 ibid.).
c) Friederike  Anna  Hulda  Thelemann  (*  15.10.1871  ibid.,  ∞ Louis  Tölle

das.).
3. Marie  Auguste Amalie  Thelemann (siehe VII. 2. e), Z. 687.3, * 30.3.1851

in Urbach, ∞ Zimmermeister Johann Georg Christoph Gerlach in Steigerthal,
Z. 1643.
Kinder:
a) Sophie Justine Olga Laura Gerlach (* 25.9.1883 in Steigerthal, ∞ Ackerer

Gustav Emil Huldreich Gerlach das.).
b) Emma Friederike Bertha Eline Gerlach (* 19.11.1881 ibid., ∞ Mühlenbe-

sitzer Gottfried Adam Karl Gerlach in Wollersleben).
4. Charlotte  El isabeth Emma Thelemann  (siehe  VII.  2.  g).  Z.  687.2,  *

18.1.1858 in Urbach, ∞ Anspänner August Carl Eduard Apitius in Urbach, Z.
1744.
Kinder:
a) Auguste Amalie Eline Apitius (* 26.5.1881 in Urbach, ∞ Ackerer August

Carl Eduard  Hattenhauer, * 29.3.1868 in Urbach, siehe Stammtafel  Hat-
tenkauer {wohl: Hattenhauer} VII. 1. a).

5. Heinrich Moritz  Thelemann (siehe VII. 3. b), Z. 1728, * 13.1.1854 in Fins-
terwalde.
Kinder:
a) Marie Emilie Martha Thelemann (* 12.11.1879 in Finsterwalde,  ∞ Her-

mann Scharnow in Charlottenburg).
b) Anna Minna Frieda Thelemann (* 21.2.1886 ibid., ∞ Kaufmann Max Kit-

tel in Neukölln).
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6. Auguste Wilhelmine  Therese Taibert  (siehe  VII.  4.  a),  Z.  1170.1,  *
9.8.1867 in Urbach,  ∞ Ackergutsbesitzer Heinrich Christoph August Ader-
hold in Steigerthal, Z. 1724.
Kinder:
a) Karoline Wilhelmine Laura Meta Aderhold (* 22.1.1889 in Steigerthal, ∞

Ackergutsbesitzer August Parl {wohl: Paul}Alwin Gerlach das.).
7. Johannes Louis  Richard Thelemann  (siehe  VII.  5.  a),  Z.  2156,  *

22.9.1867 in Hamburg, Tischlermeister das.
Kinder:
a) Anna  Elisabeth  Auguste  Thelemann  (geb.  2.1.1893  in  Hamburg,  ∞

Maurermeister Wilhelm Christian Land in Blankenese).
b) Elisabeth Minna Johanna Thelemann (* 15.9.1890 ibid., ∞ Franz Erdmann

in Hamburg).
8. Henriet te  Friederike Dorothea  John  (siehe  VII.  6.  a),  Z.  729.1,  *

24.4.1846  in  Bösenrode,  ∞ Mühlenbesitzer  Carl  Gottfried  Beate  das.,  Z.
1077.
Kinder:
a) Friederike Emilie Caroline Beate (* 30.7.1869 in Bösenrode, siehe IX.

1.).
b) Heinrich Friedrich Karl Beate (* 21.7.1871 ibid.).
c) Paul Wilhelm Richard Beate (* 20.7.1873 ibid.).
d) Hugo August Thilo Huldreich Beate (* 6.11.1875 ibid.).
e) Richard Friedrich Hermann Selmar Beate (* 24.12.1880 ibid.).

9. Therese Johanne Caroline  John (siehe VII. 6. b, Z. 729.2, * 8.5.1848 in
Bösenrode,  ∞ Ackergutsbesitzer Heinrich Andreas Wilhelm Heise das.,  Z.
1078.
Kinder:
a) Caroline Wilhelmine Auguste Heise (* 11.1.1871 in Bösenrode, ∞ Acker-

gutsbesitzer Friedrich Theodor Franz Hermann Kandelhart das.).
b) Caroline Wilhelmine Henriette Heise (* 10.1.1873  ibid.,  ∞ Ackergutsbe-

sitzer Louis Karl Ferdinand Etzrodt das.). 
c) Friedrich Wilhelm Karl Heise (* 28.4.1875 ibid.).
d) Friederike Marie Auguste Ida Heise (* 6.11.1879 ibid., ∞ Ackergutsbesit-

zer Friedrich Louis Karl Albert Kandelhart das.).
10.Chris t iane Friederike Wilhelmine  John (siehe VII. 6. c),  Z.  729.3, *

27.1.1851 in Urbach, ∞ Leineweber Friedrich Martin Müller das., Z. 1079.
Kinder:
a) Carl Friedrich Eduard Müller (* 25.1.1876 in Bösenrode).
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b) Friederike Mathilde Müller (* 1.12.1877 ibid., ∞ Ackergutsbesitzer Chris-
tian Theodor Emil Benkenstein das.).

11.Wilhelm Eduard Adolf  Thelemann  (siehe  VII.  7.  b),  Z.  2230,  *
29.10.1860 in Appenrode, 1889–1931 Pastor in Lavesloh, † 11.12.1939 in Lü-
neburg,  ∞ 4.5.1893  in  Merseburg  Emilie  Clara  Martha  Schultze,  *
24.10.1864 in Merseburg, † 3.11.1928 in Lavesloh.
Kinder:
a) Friedrich Gerhard Thelemann (* 18.6.1894 in Lavesloh, gef. am 6.3.1916

vor Verdun).
b) Hans Werner Thelemann (* 11.12.1896  ibid., gef. am 4.10.1917 in Flan-

dern).
c) Emmi Luise Ilse Thelemann (* 27.1.1900 ibid., siehe IX. 2.).

12.Friedrich Julius  Thelemann (siehe VII. 8. b), Z. 2044, * 13.6.1855 in Ur-
bach, Ackergutsbesitzer das.).
Kinder:
a) Emilie Amalie Martha Thelemann (* 22.2.1884 in Urbach, ∞ Gärtner Wil-

helm Ernst Kunze in Uthleben).
b) Julius Hermann Richard Thelemann (* 8.1.1886 ibid.).
c) Eline Bertha Ida Thelemann (* 13.12.1888 ibid., ∞ Dekorationsmaler Frie-

drich Huber in Frankfurt a. Main).
d) Louis Eduard Albert Thelemann (* 9.10.1890 ibid.).
e) Eduard Albert Otto Thelemann (* 6.3.1896 ibid.).
f) Pauline Laura Hulda Elsa Thelemann (* 19.8.1899 ibid.,  ∞ Ackerer Karl

Wilhelm August Gerlach in Urbach).
13.Friederike Caroline  Emilie  Thelemann (siehe  VII.  8.  g),  Z.  992.5,  *

5.5.1867 in Urbach, ∞ Grenzaufseher Philipp Walter in Urbach, Z. 2145.
Kinder:
a) Frieda Elisabeth Walter (* 24.1.1901 in Straßburg/Elsaß).
b) Hermann Georg Theodor Walter (* 25.10.1902 ibid.).
c) Ida Pauline Walter (* 29.3.1905 in Gravelotte).

14.Chris toph Gottfried  Louis  Thelemann  (siehe  VII.  9.  c),  Z.  889,  *
18.12.1832 in Bösenrode, Zimmermeister in Leer.
Kinder:
a) Friederike Josephine Lina Thelemann (* 2.1.1858 in Leer).
b) Peter Joseph Heinrich Thelemann (* 21.6.1860 ibid., siehe IX. 3.).
c) Anna Margarethe Catharine Thelemann (* 11.10.1867 ibid., ∞ Kaufmann

Caspar Franz Rückel in Quakenbrück).
15.Johanne Elisabeth  Thelemann (siehe VII. 9. d), Z. 387.4, * 22.12.1835 in

Bösenrode, ∞ Kammachermeister Heinrich Nebel in Uftrungen, Z. 1215.
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Kinder:
a) Amalie Christiane Emilie Nebel (* 2.7.1866 in Uftrungen, ∞ Bäckermeis-

ter Gustav Friedrich August Kruse in Magdeburg-Neustadt.).
16.Chris t ine  Friederike Thelemann (siehe VII. 9. e), Z. 387.5, * 28.1.1838 in

Bösenrode, ∞ Johann Carl Christian Werkmeister, Leineweber und Anspän-
ner in Thüringen, Z. 890.
Kinder:
a) Johanne Caroline Henriette Ida Werkmeister (* 13.9.1862 in Thüringen, ∞

Bergmann Karl Gottlob Dockhorn in Siebigerode).
b) Carl August Eduard Werkmeister (* 23.6.1865 ibid.).
c) Johann Heinrich Gustav Werkmeister (* 27.1.1868 ibid.).

17.Chris t ine  Auguste Thelemann (siehe VII. 10. b), Z. 388.1, * 16.9.1834 in
Urbach, ∞ Anspänner Johann Friedrich Andreas Etzdorf in Urbach, Z. 1026.
Kinder:
a) Friedrich Karl Eduard Etzdorf (* 8.9.1860 in Urbach).
b) Johanne Wilhelmine Auguste Laura Etzdorf (* 14.1.1865 ibid.,  ∞ Bauer-

meister Karl Friedrich Fiedler in Osterode).
c) Caroline Helene Anna Etzdorf (* 19.9.1868 ibid., Ackergutsbesitzer Gustav

Robert Werther in Neustadt).
18.Johann Heinrich Wilhelm Thelemann  (siehe  VII.  10.  c),  Z.  1387,  *

16.10.1836 in Urbach, Landwirt im Kummel-Lindenbaum.
Kinder:
a) Auguste Friederike Laura Thelemann (* 19.4.1865 in Urbach, unverh.).
b) Dorothea  Wilhelmine  Anna  Thelemann  (*  28.3.1873  ibid.,  ∞ Ackerer

August Louis Eduard Bühling das.).
c) Julius Hermann Eduard Thelemann (* 11.5.1875  ibid., gefallen im Welt-

krieg, ∞ Friederike Auguste Anna Günzel, * 30.6.1878 das., siehe Stamm-
tafel Hanemann IV. 16. b und Stammtafel Günzel VI. 2. b).

IX.
1. Friederike  Emilie  Caroline Beate  (siehe  VIII.  8.  a),  Z.  1077.1,  *

30.7.1869 in Bösenrode,  ∞ Ackergutsbesitzer Heinrich Karl Hermann Koch
das., Z. 2123.
Kinder:
a) Auguste Karoline Amanda Koch (* 6.11.1895 in Bösenrode,  ∞ Elektro-

techniker Johann Karl Koch in Hagen).
b) Karl Otto Selmar Koch (* 7.12.1900 ibid.).
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2. Emmi Luise Ilse  Thelemann (siehe VIII. 11. c), Z. 2230.1, * 27.1.1900 in
Lavelohe, Verbandsmitglied  Nr.  25, ∞ 1.12.1925 Carl Ludwig Wilhelm
Hermann Heidkämper, Z. 2231, * 7.7.1897 in Lauenhagen, Studienrat in Har-
burg.
Kinder:
a) Gerd  Heidkämper  (*  31.12.1927 in  Harburg-Wilhelmsburg,  †  2.1.1928

das.).
b) Reinhard Hermann Adolf Hans Heidkämper (* 2.11.1930 ibid.).
c) Christa Ilse Hilde Heidkämper, * 14.4.1938 in Göttingen).

3. Peter Joseph Heinrich Thelemann  (siehe  VIII.  14.  b),  Z.  2019,  *
21.6.1860 in Leer.
Kinder:
a) Friederike  Meikeline  Margarethe  Thelemann  (*  28.3.1891  in  Leer,  ∞

Maschinenschlosser Wilhelm Rudolf Heinrich Meyer in Rüstringen).

Stammtafel der Familie Ewald.
Notiz:

1563 Schulmeister  Georgius  Zappraun  heiratet  Margarete  Ewaltzen,  des
Müllers Tochter im Ober-Gras.

1567 Han Ehid  (?)  von  Heringen  heiratet  Anna  Ewaltzen,  des  gewesen
Müllers im Ober-Gras Tochter.

1627 ist bei Ferber in Urbach Pate: Caspar Ewaltz Hausfrau.
I.

1. Johann  Heinrich Ewald, Hannoverscher Korporal, * 1704, † 23.6.1755 in
Urbach,  ∞ 1739  Anna  Margaretha  Thelemann,  *  1709  in  Urbach,  siehe
Stammtafel Thelemann, III. 6. a, sie heiratete in 2. Ehe am 31.8.1756 Wer. Jo-
hann Andreas Kellner, siehe Stammtafel Kellner, VI. 4.
Kinder:
a) Johann Heinrich Ewald (* 23.9.1740 in Urbach, siehe II. 1.).
b) Maria Dorothea Ewald (* 28.7.1742 ibid., † 2.12.1815, ∞ 18.1.1764 Frie-

drich Andreas Bühling, * 23.4.1725 in Urbach, † das. 14.10.1791, siehe
Stammtafel Bühling VIII. 5.).

c) Maria Margaretha Ewald (* 21.3.1748 in Diemarden, † 14.1.1808 in Ur-
bach,  ∞ 20.9.1759 Meister Christoph Dorl,  * 24.8.1735 in Stempeda, †
19.1.1808).

II.

2. Johann Heinrich Ewald (siehe I. 1. a), * 23.9.1740 in Urbach, † 5.9.1826,
Ackergutsbesitzer, er war ein guter Christ nach
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dem Urteil der ganzen Gemeinde,  ∞ I 29.10.1765 Christine Elisabeth Eitel-
jörge, * 21.7.1745 in Urbach, † das. 8.12.1814; ∞ II. 1779 Christine Elisabeht
Strohmeyer.
Kinder:
a) Christoph Heinrich Ewald (*  20.3.1768 in Urbach, † das. 6.10.1819 ledig).
b) Christina Maria Ewald (* 14.3.1772 ibid., † 28.6.1779 ibid.).
c) Johann Christian Ewald (* 23.3.1779, † 30.5.1821 ledig).
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Stammtafel der Familie Fritsche.
(Ackergutsbesitzer in Urbach am Harz.)

I.
Christoph  Fritsche,  *  um 1605, †  20.4.1682 in Urbach/Harz.  Er  baute  den
Stammhof vor 1650. Von 1640 an wurde er 17mal als Pate genannt, darunter
1657 bei  Leutnant  Schele.  Esto Mihi  1640 heiratet  er  Margareta,  Ra.  Lorenz
Hoffmann, * um 1608 in Urbach, † 10.7.1662 das., siehe Stammtafel Hoffmann,
IV. 7. Aus erster Ehe hatte sie 3 Kinder: Marie Hoffmann (* 1628); Margareta
Hoffmann (get. 1.5.1631); Johann Henricus Hoffmann (* 1633).
Kinder:

a) Anna Margreta Fritsche (Fälschlich unter dem Namen Hoffmann eingetra-
gen, get. 28.2.1642 in Urbach, † das. 6.3.1667,  ∞ 1660 Hans Eiteljörge
jun. in Urbach, * 1622 in Urbach, der 1670 in 2. Ehe Anna Margareta Heif-
ers aus Neustadt heiratete, siehe Stammtafel V. 3.).

b) Johannes Christophorus Fritsche (get. 29.8.1644 in Urbach, siehe II.).

II.
Johannes Christopherus  Fritsche (siehe I.), Z. 285, get. 29.8.1644 in Urbach,
† das. 12.6.1694,  ∞ 20. post Trinit.  1679 Anna Maria Weber, * 12.1.1654 in
Stolberg, † nach 3.3.1720 in Urbach (siehe Stammtafel Weber II. g).
Kinder:

a) Maria Katharina Fritsche (* 4.10.1680 in Urbach, ∞ 1702 (?) Hans Hein-
rich Etzrodt, * 1673 in Urbach, † das. 6.8.1752, siehe Stammtafel Etzrodt
IV. 1.).

b) Anna Maria Fritsche (* 10.6.  (7.) 1682 in Urbach,  ∞ Hennig Etzrodt, *
25.3.1683 in Urbach, † das. 12.4.1740, siehe Stammtafel Etzrodt IV. 3.)

c) Helena Fritsche  (get.  7.1.1684 in  Urbach, † 15.2.1743 (?),  ∞ Heinrich
Lutze in Bielen,  scheint  dort  in 2. Ehe verheiratet  gewesen zu sein mit
Hans Fischer).

d) Johann Christoph Fritsche (* 11.11.1685 in Urbach, siehe III. 1.).
e) Christina  Margareta Fritsche  (* 11.11.1687  ibid.,  ∞ Andreas Etzrodt,  *

1678 in Urbach, † das. 28.2.1765, siehe Stammtafel Etzrodt IV. 2.).
f) Christophorus Laurentius Fritsche (* 21.4.1689 in Urbach, siehe III. 2.).
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g) Anna Justine Fritsche (* 5.5.1691 in Urbach).
h) Maria (Anna) Elisabeth Fritsche (* . . 7.1694 in Urbach nach dem Tode des

Vaters, ∞ 1722 Meister Nicolaus Rommel aus Görsbach).

III.
1. Johann  Christoph  Fritsche (siehe II. d),  Z. 350, er besaß den Stammhof

Nr. 83, * 11.11.1685 in Urbach, † das. 6.9.1749,  ∞ Anna Margareta Teich-
mann, † 8.3.1753 in Urbach.

Kinder:
a) Johann Christoph Fritsche (* 13.5.1713 in Urbach, siehe IV. 1.).
b) Susanne Katharina Fritsche (* 24.7.1715 in Urbach, ∞ 24.5.1735 Volkmar

Friedrich  Nebelung  in  Kleinwechsungen,  *  18.11.1701,  †  26.4.1743  in
Hesserode).

c) Sabine Helena Fritsche (* 16.4.1723 in Urbach, siehe IV. 2.).
d) Johann Carl Fritsche (* 18.12.1730 in Urbach, siehe IV. 3.).

2. Chris tophorus  Laurentius  Fritsche (siehe II. f), Z. 321, er hat nach 1700
Hof Nr. 82 erbaut im Garten des Stammhofes, * 21.4.1689 in Urbach, † das.
6.1.1757,  ∞ I.  18.11.1719 Anna Regina Etzrodt,  * 1695 in Urbach, † das.
1721, siehe Stammtafel Etzrodt, III. 5. c);  ∞ II. 17.11.1722 Christine Marie
Etzrodt, get. 15.2.1697 in Urbach, † das. 23.1.1774 (siehe Stammtafel III. 4.
d.)
Kinder:
a) Susanne Regina Fritsche (* 9.6.1721 in Urbach, siehe IV. 4.).
b) Johann Heinrich Fritsche (* 29.8.1723 ibid., siehe IV. 5.).
c) Johann Christoph Fritsche (* 6.9.1725 ibid., siehe IV. 6.).
d) Christine Elisabeth Fritsche (* 15.5.1728  ibid., † das. 18.6.1791,  ∞ An-

dreas Wilhelm Hoffmann, * 1.10.1726 in Urbach, † das. 4.12.1783, siehe
Stammtafel Hoffmann VII. 2.).

e) Marie Dorothea Fritsche (* 4.11.1730 ibid., † 25.7.1797 in Stempeda, ∞
22.10.1751 Johann Nicolaus Ehrhardt in Stempeda, siehe IV. 7.).

f) Catharina  Magdalena  Fritsche  (*  13.12.1733  ibid.,  †  8.3.1804  das.  ∞
19.12.1754 Johann Karl Etzrodt, * 6.9.1728 in Urbach, † das. 21.10.1797,
siehe Stammtafel Etzrodt, V. 13.).

g) Susanne Margaretha Fritsche (* 10.10.1737 in Urbach, † das. 15.10.1819,
∞ 13.1.1761 Johann Christoph  Etzrodt,  *  6.10.1737 in  Urbach,  †  das.
16.12.1806, siehe Stammtafel Etzrodt V. 8.).

IV.
1. Johann Christoph  Fritsche (siehe III. 1. a), Z. 351, * 13.5.1713 in Urbach,
∞ 14.10.1739 in Niedersachswerfen Sophie Katharina Teichmann aus Hes-
senrode über Nordhausen.
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Kinder:
a) Johann Christopherus Fritsche (* 10.11.1740, † 8.8.1748).
b) Katharina Elisabeth Fritsche (* 17.6.1743, † 7.6.1751).
c) Johann Gottlieb Ephraim Fritsche (* 8.5.1748, † 6.10.1752).
d) Johanna Maria Fritsche (* 9.2.1751, † 28.10.1751).
e) Johann Gottlieb Fritsche (* 28.12.1753).
f) Eva Wilhelmine Fritsche (* 22.11.1761 in Pöthen, siehe V. 1.).

2. Sabine  Helena  Fritsche (siehe III. 1. c), Z. 350.2, * 16.4.1723 in Urbach, †
24.1.1778 in Artern, ∞ 24.9.1743 Karl Johann Christoph Keßler, * 22.9.1715
in Artern, † 10.3.1780 in Artern, Frei- und Rittersasse in Artern, Ritteburg und
Ichstedt, Pachtamtmann in Artern, Z. 352, beim Rettungswerk in der Unstrut
ertrunken am 10.3.1780, aufgefunden am 6.4. bei Rossleben, feierlich beerdigt
am 8.4.1780 in Artern.
Kinder:
a) Johann Christoph Keßler (* 29.9.1744 in Artern, siehe V. 2.).
b) Carl August Keßler (* 28.8.1747 ibid., siehe V. 3.).
c) Auguste Dorothee Keßler (* 6.5.1749 ibid., siehe V. 4.).
d) Marie Catharine Helene Keßler (* 2.2.1751 ibid., siehe V. 5.).
e) Johann Gottfried Keßler (* 23.6.1754 ibid., siehe V. 6.).

3. Johann Carl  Fritsche (siehe III. 1. d), Z. 397, erbte den Stammhof Nr. 83; *
18.12.1730 in Urbach, † das. 28.1.1796. ∞ 28.12.1753Anna Maria Margare-
the (?) Hartung, * 1734 in Urbach, † das. 28.1.1796. Johann Karl war Hoch-
gräflich Stolbergscher Pächter auf dem Rodeberg zu Mohrungen und zu Buch-
holz.
Kinder:
a) Johann Karl Fritsche (* 2.7.1755 in Urbach).
b) Marie Dorothea Fritsche (* 2.8.1758 in Urbach, † 25.4.1796, ∞ Friedrich

Ehrhardt auf dem Zoll in Stempeda).
c) Friedrich Volkmann Fritsche (* 8.4.1762 ibid.).
d) Maria Dorothea Juliane Fritsche (* 2.4.1764 ibid., siehe V. 7.).
e) Friedrich Wilhelm Gottlob Fritsche (* 2.6.1768 in Mohrungen, siehe V.

8.).
4. Susanne  Regina  Fritsche (siehe III. 2. a),  Z. 321.7, * 9.6.1721 in Urbach,
∞ Landwirt Johann Gottfried Zimmermann in Görsbach, Z. 577.
Kinder:
a) Johann Ludwig Volkmar Zimmermann (* 18.9.1759 in Görsbach, siehe

V. 9.).
5. Johann Heinrich Fritsche (siehe III. 2. b), Z. 358, * 29.8.1723 in Urbach, †

das. 31.7.1791, ∞ I. 27.6.1742 Susanne
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Elisabeth Hoffmann, get. 28.6.1721 das., siehe Stammtafel Hoffmann V. 3. h;
∞ II. 28.9.1753 Anna Margarethe Etzrodt , get. 28.6.1721 in Urbach, † das.
25.4.1796, siehe Stammtafel Etzrodt, IV. 3. g.
Kinder:
a) Katharina Margaretha Fritsche (* 3.1.1744 in Urbach).
b) Katharina  Elisabeth  Fritsche  (*  21.9.1754  ibid.,  †  das.   27.7.1824,  ∞

19.1.1780 Andreas Lorenz Bühling, * 1.7.1749 in Urbach, † das. 4.4.1823,
siehe Stammtafel Bühling IX. 6.).

c) Marie Magdalena Fritsche (* 22.11.1756  ibid., † 25.10.1834,  ∞ 4.1.1778
Johann Lorenz Thelemann, * 15.2.1753 in Urbach, † das. 20.5.1834, siehe
Stammtafel Thelemann V. 4.).

d) Christoph Wilhelm Fritsche (* 9.4.1759 ibid., siehe IV. 10.).
6. Johann Christoph Fritsche (siehe III. 2. c), Z. 362, * 6.9.1725 in Urbach, †

ibid. 30.12.1792,  Dragoner,  Gerichtsschöppe  1764  und  1782–1785,  ∞
5.11.1752 Anna Marie Hoffmann, * 9.4.1730 in Urbach, † 11.3.1791 das., sie-
he Stammtafel Hoffmann VI. 4. a.
Kinder:
a) Johann Heinrich Fritsche (* 21.8.1753 in Urbach, † ibid. 20.9.1754).
b) Susanne  Margarete  Fritsche  (*  3.10.1756  ibid.,  ∞ 29.1.1776  Friedrich

Ludwig Heidfeld aus Heringen).
c) Christina Elisabeth Fritsche (* 11.8.1758 ibid., † 23.4.1833, ∞ 16.1.1782

Johann Adreas Herbothe, get. 19.4.1753 in Urbach, † das. 10.1.1814, siehe
Stammtafel Herbothe, VII. 2.).

d) Johann Christoph Fritsche (* 26.2.1760 ibid., siehe V. 11.).
e) Marie Dorothea Fritsche (* 4.4.1764 ibid., † unverehelicht am 12.1.1784).

7. Maria  Dorothea  Fritsche (siehe III. 2. e), Z. 321.6, * 4.11.1730 in Urbach,
∞ Johann Nicolaus Ehrhardt in Stempeda, Z. 463.
Kinder:
a) Johann Friedrich Ehrhardt (* 23.1.1753 ibid., siehe Stammtafel Ehrhardt D.

II. 1.).
b) Katharine Elisabeth Ehrhardt (* 23.1.1755 ibid.).
c) Christine Eleonore Ehrhardt (* 21.1.1758 in Stempeda siehe V. 12.).

V.
1. Eva Wilhelmine  Fritsche (siehe IV. 1. f), Z. 351.1, * 22.11.1761 in Pöthen,
∞ 27.5.1777 in Volkenrode Johann Carl Krug, Amtsschreiber in Pöthen, †
das. 16.3.1819, Z. 522.
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Kinder:
a) Sophie Catharina Krug (* 15.5.1778 in Volkenrode, siehe VI. 1.).
b) Johann Christoph Krug (* 6.4.1780 in Obermehler).
c) Ludwig Christian Krug (* 18.2.1781 ibid.).
d) Johann Wilhelm Christian Krug (* 22.3.1784 ibid.).
e) Heinrich Friedrich Christoph Krug (* 12.12.1786, siehe VI. 2.).
f) Caroline Margarethe Catharine Krug (* 4.4.1789 ibid., siehe VI. 3.).
g) Christiane Friederike Maria Krug (* 15.2.1791 ibid.).
h) Johann Karl Krug (* 11.7.1794 ibid., siehe VI. 4.).
i) Johanne Sophie Wilhelmine Krug (* 14.3.1801 ibid., siehe VI. 5.).
k) Ernst Ferdinand Krug (* 26.11.1803 ibid., siehe VI. 6.).

2. Johann  Christoph  Keßler (siehe IV. 2. a),  Z. 487, * 29.9.1744 in Artern,
Pächter zu Groß-Furra,  ∞ 6.5.1766 in Obhausen Dorothea Amalie Eleonore
Möller, * 14.9.1788 in Obhausen.
Kinder:
a) Philippine Caroline Amalie Keßler (* 26.1.1772 in Groß-Furra, siehe VI.

7.).
3. Carl  August  Keßler (siehe IV. 2. b), Z. 353, * 28.8.1747 in Artern, Pächter

und Commissionsrat in Schlotheim, † 3.4.1812 in Keula.
Kinder:
a) Eleonore  Wilhelmine  Friederike   Keßler  (*  4.9.1772  in  Schlotheim,

siehe VI. 8.).
b) Johanne Christiane Keßler (* 16.12.1773 ibid., siehe VI. 9.).
c) Auguste Dorothea Keßler (* 7.10.1781 in Keula, siehe VI. 10.).
d) Johann Wilhelm Keßler (Kaufmann in Hamburg, 8 Kinder, davon bekannt:

Eduard, Karl, Johann Friedrich, Caroline Auguste, Friederike, Minna und
Henriette Molly).
Karl Keßler schrieb am 30.7.1850 einen Brief an seinen Vetter Ludwig Reinhardt
(siehe VI. 10. f). Die Angaben diese Briefes beziehen sich sämtlich auf Nachkom-
men des Johann Wilhelm Keßler, Kaufmann zu Hamburg: Karl Keßler war zu der
Zeit Professor der Zoologie an der Universität Kiew, er lebte zusammen mit seiner
Mutter und seinen Schwestern Friederike und Minna. Gleichfalls in Kiew lebte da-
mals seine Schwester Caroline mit ihrem Mann (Name nicht genannt) und ihrem
einzigen, zur Zeit 13jährigen Sohn. Karls Bruder Eduard (Schreibweise nach Ori-
ginal) war damals Kommandeur des Samurschen Infanterieregimentes in Dagestan
am Kaspischen Meer, unweit Derbent. Vorher hatte er sich – offensichtlich als Pio-
nieroffizier – bei den Kämpfen um Dagestan und gegen die Akuschiner
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Das Webersche Stammhaus in Stolberg,
die Ritter- und Adelsherberge des Kilian Weber

in Stolberg (ca. 1600-1659)



Carl August Meissner

3.5.1801-9.1.1858.



Charles Friedrich Louis Meissner

24.1.1837 – 3.12.1926



Der „Unterhof“ in Artern, mit dem „Oberhof“ zusammen
über 100 Jahre im Besitz der Familie Kessler.

Wappen und Wappenspruch der Familie Kessler



Magdeburg 17.-18. Mai 1939

Das Ziering-Wappen an der St. Ulrichkirche



Magdeburg 17. – 18. Mai 1939

Vor der St. Ulrichkirche

Abfahrt zum Herrenkrug



ausgezeichnet und war durch Verleihung des St. Georgenordens belohnt worden.
Eduardt war 1850 noch Junggeselle, es wird vom Tode seiner Braut berichtet. Der
Brief Karls trägt am Kopf eingeprägt eine Krone mit 5 sichtbaren, oben geschlos-
senen Bügeln, über ihrer Vereinigung mit einem Kreuz, darunter den Namen „Je-
ziorna“, offenbar die russische Transskription des Namens Keßler. Spätere Nach-
richten von diesem Zweig der Sippe sind nicht bekannt. (Mitteilung von Herrn Dr.
Herter, Verbandsmitglied Nr. 134.)

4. Auguste  Dorothee  Keßler (siehe IV. 2. c), Z. 352.4, * 6.5.1749 in Artern,
∞ 8.11.1774  Rittergutspächter  Johann  Gottfried  Christoph  Sauerbier,  *
8.10.1753 in Artern, lebte später in Breitungen, Z. 457.
Kinder:
a) Helene Auguste Sophie Sauerbier (* 8.10.1775 in Artern, siehe VI. 11.).
b) Louise Christiane Sauerbier (* 14.8.1777 ibid., siehe VI. 12.).

5. Maria  Catharina  Helene  Keßler (siehe IV.2.d),  Z. 352.2, * 2.2.1751 in
Artern, † 29.11.1772 in Gr. Bodungen,  ∞ 15.9.1767 Johann Christian Geu-
ßenheimer,  †  16.12.1778,  Justizamtmann  in  Großbodungen und Großfurra,
Schwarzburg-Sondershausen, Z. 409.
Kinder:
a) Johanne Helene Marie Geußenheimer (* 15.7.1769 in Großfurra, siehe

VI. 13.).
b) Johanna Augusta Friederica Geußenheimer (* 24.10.1770  ibid.,  siehe

VI. 14.).
6. Johann  Gottfried Keßler (siehe IV. 2. e),  Z. 428, * 23.6.1754 in Artern,

Assessor  der  Bergwerks-  und Eisenhütten-Kommission, Bergrat  in  Mägde-
sprung bei Harzgerode.
Kinder:
a) Friederike Auguste Keßler (* 29.10.1790 in Harzgerode, siehe VI. 15.).
b) Gottfried August Keßler (* 29.9.1792 ibid., siehe VI. 16.).

7. Maria  Dorothea  Juliane  Fritsche (siehe IV. 3. d), Z. 397.1, * 2.4.1764 in
Urbach, † 5.2.1799 in Stempeda,  ∞ Johann Friedrich Ehrhardt,  Schulze in
Stempeda, * 23.1.1753, † das. 28.4.1835, siehe Stammtafel Ehrhardt D. II. 1.,
Z. 398.
Kinder:
a) Johanna Marie Christine Ehrhardt (* 26.8.1790 in Stempeda, siehe VI.

17.).
8. Friedrich  Wilhelm  Gottlob Fritsche (siehe IV. 3. e), Z. 323, * 2.6.1768

in  Mohrungen,  Krs.  Mansfeld,  †  7.5.1835  in  Niedersachswerfen,  ∞ I.
11.9.1792 Marie Dorothea Bühling,
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* 5.12.1768 in Urbach, † 23.7.1808 das., siehe Stammtafel Bühling VIII. 6. d;
∞ II. 26.11.1809 Ra. Anna Maria Elisabeth Herboth, * 23.11.1761 Hoffmann,
nicht in Niedersachswerfen begraben, siehe Stammtafel Herboth, VII. 4. und
Stammtafel Hoffmann, VI. 5. c.
Kinder:
a) Marie  Juliane  Dorothee  Fritsche  (*  17.12.1792  in  Urbach,  †  das.

16.6.1865, ∞ 9.10.1815 Johann Heinrich Wilhelm Bühling. * 8.1.1787 in
Urbach, † das. 18.8.1860, siehe Stammtafel Bühling, X. 1.).

b) Johann Heinrich Christoph Fritsche (* 23.1.1795, siehe VI. 18.).
c) Johann Friedrich Wilhelm Fritsche (* 8.1.1797 ibid.).
d) Susanne Marie  Fritsche  (*  1.2.1800  ibid.,  ∞ 5.8.1821 Johann Christian

Thelemann, * das. 23.11.1792, siehe Stammtafel Thelemann VI. 4.).
e) Johanne  Marie  Fritsche  (*  18.2.1804  ibid.,  †  27.10.1840,  ∞ Christoph

Friedrich Weber, * 29.1.1804 das., siehe Stammtafel Weber, VII. 19.).
f) Johann Karl Fritsche (* 20.12.1807 ibid., siehe VI. 19.).

9. Johann  Ludwig  Volkmar Zimmermann  (siehe  IV.  4.  a),  Z. 578,  *
18.9.1759 in Görsbach, Gutsbesitzer.
Kinder:
a) Wilhelm Ludwig Zimmermann (* 31.3.1788 in Görsbach, siehe VI. 20.).
b) Emilie Susanne Zimmermann (* 21.4.1793 ibid., siehe VI. 21.).
c) Johanne Catharine Susanne Zimmermann (* 12.8.1797 ibid., siehe VI.

22.).
10.Chris toph  Wilhelm  Fritsche  (siehe IV. 5. d),  Z. 359, * 9.4.1759 in Ur-

bach, † 4.11.1806 das. an den Folgen einer tötlichen Verwundung durch einen
Pistolenschuß eines französischen Soldaten; er war Kirchenvorsteher und Ge-
meindesyndikus und besaß das Stammhaus Nr. 155, am 23.1.1788 heiratete er
Susanne Marie Bühling an der Pfarre, * 14.9.1765 in Urbach, † 18.10.1800
das., siehe Stammtafel Bühling VIII. 5. c.
Kinder:
a) Johann Friedrich Wilhelm Fritsche (* 16.3.1790 in Urbach, siehe VI.

23.).
b) Susanne Marie  Fritsche (* 4.1.1793  ibid.,  in der Littengasse,  ∞ Johann

Wilhelm Etzrodt in der „Lückengasse“.
c) Henriette Elisabeth Fritsche (* 5.5.1796 in Urbach, † das. 11.6.1858,  ∞

20.2.1816  Johann  Christoph  Herbothe  aus  dem  Stammhaus  Nr.  4,  *
24.9.1795 in Urbach, † 23.1.1858 das., siehe Stammtafel Herbothe, VIII.
7.).

d) Christoph Friedrich Fritsche (* 9.7.1799 ibid.).
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11.Johann  Christoph Fritsche (siehe IV. 6. d),  Z. 363, * 26.12.1760 in Ur-
bach, † 27.2.1812 das. erbte um 1794 Hof Nr. 82,  ∞ 22.11.1794 Christiane
Karoline Sophie Thelemann, * 4.9.1773 in Urbach, † 28.9.1813 das., siehe
Stammtafel Thelemann V. 1. a.
Kinder:
a) Johann Christoph Fritsche (* 16.1.1795 in Urbach, siehe VI. 24.).

Anm.: Am 24.12.1796 und am 1.2.1798  wurde je ein toter Sohn geboren, von den
nächsten beiden Kindern ist nicht näheres bekannt.

b) Friedrich Wilhelm Fritsche (* 24.4.1805 ibid., siehe VI. 25.).
c) Andreas Friedrich Fritsche (* 24.4.1805 ibid., siehe VI. 26.).
d) Susanne Margarethe Christiane Fritsche (* 18.8.1810  ibid.,  siehe VI.

27.).
12.Chris t ine  Eleonore Ehrhardt (siehe IV. 7.  c),  Z. 463.1, *  21.1.1758 in

Stempeda, † das. 14.8.1848,  ∞ 22.11.1778 Ackergutsbesitzer und Freisasse
Ernst Martin Werther, * 28.2.1753 in Rottleberode, † das. 13.11.1813, Z. 464.
Kinder:
a) Johann Christian Ernst Werther (* 4.10.1779 in Rottleberode, siehe VI.

28.).
b) Wilhelmine Christine Dorothea Werther (* 2.12.1781  ibid.,  siehe VI.

29.).
c) Catherine Ernestine Wilhelmine Werther (* 26.4.1792, siehe VI. 30.).
d) Marie Henriette Caroline Werther (* 10.10.1794, siehe VI. 31.).
e) Marie Henriette Caroline Werther (* 10.10.1794, siehe VI. 31.  ??? 

VI.
1. Sophie  Catharina  Krug (siehe V. 1. a), Z. 522.1, * 15.5.1778 in Volkenro-

de, ∞ Amtskommissar Gottfried Müller (Moller), Z. 555.
Bemerkung: In den am 30.8.1841 von Justizrat Einert eingereichten Stammtafeln
der Familie Krug ist der Amtskommissar Müller „Moeller“ genannt worden. Da aber
sein Sohn in seinem Schreiben Walthershausen, den 21.9.1853, sich Müller nennt und
die eingereichten kirchlichen Scheine auf diesen Namen lauten, so ist der Name Mül-
ler eingetragen worden.
Kinder:
a) Christian Friedrich Müller (* 29.10.1803 in Menterode, siehe VII. 1.).
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2. Heinrich  Friedrich  Chris toph Krug  (siehe  V.  1.  e),  Z. 522.5.,  *
12.12.1786 in Obermehler, über ihn fehlen im Zieringer Stammregister weite-
re Angaben. Bekannt sind nur 2 Söhne:
a) Georg Karl Eduard Krug (Landwirt in Obermehler, siehe VII. 2.).
b) Mansuet Cordula Otto Krug (siehe VII. 3.).

3. Caroline  Margarethe  Catharine  Krug  (siehe  V.  1.  f),  Z. 522.6,  *
4.4.1789 in Obermehler,  ∞ Förster  Berg in  Menterode b.  Mühlhausen,  Z.
544.
a) Franziska Mathilde Berg (* 14.1.1812 in Menterode, siehe VII. 4.).

4. Johann Karl  Krug (siehe V. 1. h), Z. 507, * 11.7.1794 in Obermehler, Her-
zoglicher Förster in Gräfentonna.
Kinder:
a) Wilhelmine Henriette  Fanny Krug  (* 14.4.1828 in  Gräfentonna,  Her-

zogtum Gotha, siehe VII. 5.).
b) Ida Louise Caroline Krug (* 13.2.1830 ibid., siehe VII. 6.).
c) Emma Louise Christiane Wilhelmine Krug (* 3.9.1831 ibid.).
d) Heinrich Friedrich Gustav Krug (* 23.8.1836 ibid., siehe VII. 7.).
e) Louise Friederike Thekla Antonie Krug (* 13.3.1840 ibid., siehe VII. 8.).
f) Carl Ernst August Krug (* 21.1.1841 ibid., siehe VII. 9.).
g) Ernst Bernhard Leopold Krug (* 25.1.1845 ibid., siehe VII. 10.).

5. Johanne Sophie  Wilhelmine  Krug (siehe V. 1. i), Z. 522. 9, * 14.3.1801
in Obermehler, ∞ 23.10.1825 Schultheiß Georg Christoph Seyfarth in Hohen-
bergen, Herzogtum Gotha , * das.  23.3.1787, Z. 523.
Kinder:
a) Theresia Amanda Bertha Seyfarth (* 7.8.1826 in Hohenbergen, ∞ Ritter-

gutsbesitzer Eggert in Rehungen).
b) Friedrich Robert Hermann Seyfarth (* 18.6.1830 ibid., siehe VII. 11.).
c) Louis Ferdinand Gustav Seyfarth (* 10.11.1833 ibid.).
d) Caroline Wilhelmine Ottilie Seyfarth (* 6.10.1836 ibid., siehe VII. 12.).
e) Ida Marie Emma Lina Seyfarth (* 31.8.1842 ibid., siehe VII. 13.).

6. Ernst  Ferdinand Krug (siehe V 1. k), Z. 627, * 26.11.1803 in Obermehler,
Gutsbesitzer in Pöthen.
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Kinder:
a) Silvia Ida Krug (* 16.12.1839 in Obermehler, ∞ Magazinrendant Bernigau

in Mühlhausen).
b) Mathilde Henriette Ida Ottilie Krug (* 19.2.1843 ibid., ∞ Rittergutspächter

C. W. L. Reinhold Kümmel).
7. Phil ippine  Caroline  Amalie  Kessler  (siehe  V.  2.  a),  Z. 487.1,  *

26.1.1772 in Großfurra, † 18.9.1833 in Mühlhausen/Thür.
Ihr Grabstein befindet sich noch auf dem alten Friedhof gemeinsam mit 3 Enkelkin-
dern.  Sie heiratete Friedrich Gottfried Meißner,  Revisor  und Rendant bei der Zins-
meisterei in Mühlhausen, Tuchmacher und Magistralienassistent. Sein Grabstein be-
findet sich auch noch auf dem alten Friedhof; er war der Sohn von Johann Gottfried
Meißner,  Advocatus,  und  der  Maria  Elisabeth  Fröben.  Er  wurde  am 15.9.1757  in
Mühlhausen  geboren und starb dort am 16.4.1814.
Kinder:
a) Carl August Meißner (* 3.5.1801 in Mühlhausen, siehe VII. 14.).
b) Friedrich Adolf Meißner (* 2.3.1803 in Mühlhausen, † das. 2.9.1828).

8. Eleonore  Wilhelmine  Friederike  Kessler  (siehe V. 3 a),  Z. 353.1,  *
4.9.1772 in Schlotheim, ∞ 10.9.1792 Carl August Helmkampf, Rat und Amt-
mann in Keula, Schwarzburg-Sondershausen, Z. 355, * 8.10.1757 in Berlinge-
rode, Krs. Worbis, † 1.10.1825 in Keula.
Kinder:
a) Friedrich August Helmkampf (* 24.11.1794 in Keula, siehe VII. 15.).
b) Wilhelmine Auguste Luise Helmkampf (* 1.8.1798 ibid., siehe VII. 16.).
c) Philippine  Friederike  Charlotte  Helmkampf  (*  10.9.1800  ibid.,  siehe

VII. 17.).
d) Auguste Dorothea Helmkampf (* 20.1.1806 ibid., ∞ Carl Bertram, Seifen-

sieder in Sondershausen).
9. Johanne  Chris t iane  Keßler  (siehe  V.  3.  b),  Z. 353.2),  *  16.12.1773 in

Schlotheim,  ∞ Ludwig Otto Gisecke,  Pastor  in Craja,  später Ebeleben,  Z.
356, Freund Klopstocks, siehe Ode an Gisecke.
Kinder:
a) Karl Ludwig Otto Gisecke (* 30.3.1795 in Craja, siehe VII. 18.).
b) Heinrich Friedrich Gustav Gisecke (* 19.10.1801 in Eisleben, siehe VII.

19.).
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c) Johanne Henriette Caroline Gisecke (* 2.8.1803 in Ebeleben, siehe VII.
20.).

d) Ludwig Nikolaus Gisecke (* 25.3.1810 ibid., siehe VII. 21.).
10.Auguste  Dorothea Keßler (siehe V. 3. c), Z. 353.3, * 7.10.1781 in Keula,

† 6.9.1858 das., ∞ 28.8.1803 Dr. med. Gottfried Ferdinand Reinhardt, Medi-
zinalrat und Stadtphysikus in Mühlhausen, * 31.12.1766, † 16.8.1832, Z. 385.
Kinder:
a) Wilhelm Ferdinand Reinhardt  (*  4.6.1804 in  Mühlhausen,  siehe VII.

22.).
b) Christiane Eleonore Reinhardt (* 18.2.1806 ibid., siehe VII. 23.).
c) Henriette Charlotte Reinhardt (* 16.12.1807 ibid., siehe VII. 24.).
d) Friederike Caroline Reinhardt (* 29.10.1809 ibid., siehe VII. 25.).
e) Marie Friederike Mathilde Reinhardt (* 15.4.1816 ibid.).
f) Wilhelm Ludwig Reinhardt (* 12.10.1817 ibid.).

11.Helene Auguste Sophie Sauerbier (siehe V. 4. a), Z. 457.1, * 8.10.1775 in
Artern,  † 19.3.1846  in  Breitungen,  ∞ in  Artern  14.6.1801 Förster  Johann
Christoph  Gottfried  Rabenalt  in  Breitungen,  *  18.1.1767  in  Breitungen,  †
25.1.1844 in Breitungen, Z. 458.
Kinder:
a) Ernst Friedrich Rabenalt (* 22.3.1802 in Breitungen, siehe VII. 26.).
b) Emilie Franziska Louise Rabenalt (* 12.11.1803 ibid., siehe VII. 27.).
c) Karl Ottomar Rabenalt (* 2.5.1810 ibid., siehe VII. 28.).
d) Anton Hermann Rabenalt (* 20.5.1816 ibid., siehe VII. 29.).

12.Luise Chris tiane  Sauerbier (siehe V. 4. b), Z. 457.2, * 14.8.1777 in Artern,
∞ 31.8.1806  in  Breitungen  Förster  Johann  Ludwig  Friedrich  Kautz,  *
1.2.1778 Stempeda, † 1852 in Quedlinburg, Z. 705.
Kinder:
a) Ludwig August Oskar Kautz (* 25.10.1812 in Stempeda, siehe VII. 30.).

13.Johanna  Helene  Marie  Geußenheimer  (siehe  V.  5.  a),  Z. 409.1,  *
15.7.1769 in  Großfurra,  ∞ Christian  Gottfried  Stephan,  Bürgermeister  in
Mühlhausen, Z. 410.
Kinder:
a) Carl Gottfried Stephan (* 21.3.1789 in Mühlhausen, siehe VII. 31).
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b) Adolf Friedrich Stephan (* 5.2.1792 ibid., Z. 412, Stadtarzt in Mühlhausen,
keine Kinder).

c) Christian Wilhelm Stephan (* 2.3.1795 ibid., siehe VII. 32.).
d) Johanna Eleonore Stephan (* 25.7.1798, siehe 33.).
e) Dorothea Caroline Stephan (* 13.0.1801 ibid., siehe VII. 34.).

14.Johanna  Auguste  Friedrica  Geußenheimer (siehe V. 5. b),  Z. 409.2, *
24.10.1770 in Großfurra,  ∞ Johann Christian Gottlieb Wilckens, Kaufmann
in Hannover, Z. 452.
Kinder:
a) Maria Friederica Wilckens (* 26.8.1798 in Hannover, siehe VII. 35.).

15.Friederike  Auguste Keßler (siehe V. 6. a),  Z. 428, 1m * 29.10.1790 in
Harzgerode, ∞ Georg Henning, Aktuar, später Justizamtmann in Bernburg, Z.
429.
Kinder:
a) Agnes  Therese  Auguste Henning  (*  3.8.1809 in  Bernburg,  siehe  VII.

36.).
16.Gottfried  August  Keßler (siehe V. 6. b), Z. 431, * 29.9.1792 in Harzgero-

de, Amtsactuarius in Coswig.
Kinder:
a) Elisabeth Friederike Wilhelmine Rosamunde Keßler, * 29. ? 1818 in

Coswig, siehe VII. 37.).
17.Johanna  Marie  Christ ine  Ehrhardt (siehe V. 7. a), Z. 398.1, * 26.8.1790

in Stempeda, ∞ Christian Adam Cyrias Freiberg, Landwirt in Bösenrode, Z.
399.
Kinder:
a) Dorothee  Friederike  Christiane  Freiberg  (*  20.5.1816  in  Bösenrode,

siehe VII. 38.).
18.Johann Heinrich Christoph Fritsche (siehe V, 8, b), Z. 503, * 23.1.1795,

erbte 1835 Hof Nr. 83, ∞ Susanne Elisabeth Herbothe, * . ?, siehe Stammtafel
Herbothe VII. 3. d, VII. 4. 1.
Kinder:
a) Susanne Dorothea Friederike Fritsche (* 9.2.1824 in Urbach, siehe VII.

39.).
b) Auguste Wilhelmine Friederike Fritsche (* 19.9.1826).
c) Heinrich Friedrich Karl Fritsche (* 21.12.1827, siehe VII. 40.).
d) Johanne Christiane Fritsche (* 24.1.1832, ∞ Christian Karl Louis Bühling,

* das. 10.11.1834, siehe Stammtafel Bühling, XI. 3., Z. 1069.
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e) Louis Eduard Ferdinand Fritsche (* 3.5.1837 ibid., siehe VII. 41.).
19.Johann  Karl  Fritsche (siehe V. 8. f), * 20.12.1807, kaufte 1852 den Günt-

hershof Nr. 150 in Urbach, ∞ Maria Chrstiane Günther, * 9.8.1810, Tochter
von  Johann Christoph  Günther  und Susanne  Maria  Weber,  *  4.6.1789,  Z.
302.2, siehe Stammtafel Weber VII. 15. a.
Kinder:
a) Heinrich Karl Eduard Fritsche (* 23.1.1830 Urbach, siehe VII. 42.).
b) Christoph Friedrich Louis Fritsche ( 27.5.1835 ibid.).
c) Marie Christiane Friederike Fritsche (* 23.8.1837).
d) Heinrich Karl Fritsche
e) Friedrich Hermann Fritsche

(*  20.10.1839  ibid., Hermann,  Violinvirtuos,  †   13.11.1908,
begr. In Urbach).

f) Christoph Ernst Louis Fritsche (* 26.3.1846 ibid., siehe VII. 43.).
20.Wilhelm  Ludwig Zimmermann (siehe V.  9.  a),  Z. 579,  *  31.3.1788 in

Görsbach, Landwirt das.
Kinder:
a) Gottfried  Günther  Zimmermann  (*  6.5.1815  in  Görsbach,  siehe  VII.

44.).
b) Johann Ludwig August Zimmermann (* 6.11.1826 ibid., siehe VII. 45.).

21.Emilie  Susanne Zimmermann (siehe  V. 9.  b),  Z. 578.2,  * 21.4.1793 in
Görsbach, ∞ Gottfried Friedrich Bötticher, Landwirt in Görsbach, Z. 580.
Kinder:
a) Johanne Regine Auguste Bötticher (* 1.11.1821 in Görsbach, siehe VII.

46.).
b) Johanne Auguste Dorothee Bötticher (* 22.4.1824 ibid., siehe VII. 47.).

22.Johanne  Catharina  Susanne Zimmermann (siehe V. 9. c),  Z. 578.3, *
12.8.1797 in Görsbach, ∞ Johann Valentin Gottschalk, Z. 581, Bindegutsbe-
sitzer in Görsbach.
Kinder:
a) Johann Ludwig Gottschalk (* 18.8.1825 in Görsbach, siehe VII. 48.).

23.Johann  Friedrich  Wilhelm Fritsche (siehe V. 10. a), Z. 360, * 16.3.1790
in Urbach, erbte 1823 Hof Nr. 155,  ∞ Karoline Theodore Ernestine Louise
Etzrodt, * 17.4.1790 in Urbach, † das. 22.5.1849, siehe Stammtafel Etzrodt,
VI. 14. f.
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Kinder:
a) Friederike  Dorothea  Fritsche  (*  26.5.1813 in Urbach,  ∞ 8.1.1834 Karl

Koenig in Leimbach, * 15.2.1808. ohne Nachkommen).
b) Justine Friederike Christiane Fritsche (* 22.12.1815 ibid., † 3.10.1816).
c) Heinrich Gottlieb Friedrich Fritsche (* 26.5.1817 ibid.).
d) Johanne Friederike Auguste Fritsche (* 27.5.1818 ibid., siehe VII. 49.).
e) Christian Friedrich Fritsche (* 16.8.1820 ibid., siehe VII. 50.).
f) Christoph Carl August Fritsche (* 10.9.1824  ibid., † in Amerika auf der

Entenjagd nach einer Notiz vom 18.10.1871).
24.Johann Christoph Fritsche (siehe V. 11. a), Z. 332, * 16.1.1795 in Urbach,

†  das.  5.9.1842,  kaufte  1830  von  Heinrich  Tölle  den  Hof  Nr.  162,  ∞
23.1.1815 Marie Elisabeth Hoffmann. * 1.2.1794, † 26.10.1866, Z. 299.1, sie-
he Stammtafel Hoffmann VIII. 1. a.
Kinder:
a) Marie  Christine  Elisabeth  Fritsche  (*  30.8.1815 in  Urbach,  ∞ Johann

Ernst Thelemann, Z. 687, * das. 23.1.1813, siehe Stammtafel Thelemann,
VII. 2.).

b) Johann Christoph Karl Fritsche (* 16.3.1817 ibid., siehe VII. 51.).
c) Auguste Sophie Dorothee Fritsche (* 28.7.1820 ibid., † 14.6.1879, ∞ I. Jo-

hann Christoph Friedrich Hoffmann, * das. 13.2.1818, siehe Stammtafel
Hoffmann,  VIII.  7.  b:  ohne lebende Nachkommen;  ∞ II.  Johann Adam
Christoph Etzrodt, * 24.11.1805, siehe Stammtafel Etzrodt, VIII. 14.).

d) Friederike Henriette Fritsche (* 7.3.1823 ibid., siehe VII. 52.).
e) Marie Dorothea Henriette Fritsche (* 21.4.1827 ibid., siehe VII. 53.).

25.Friedrich  Wilhelm Fritsche (siehe V. 11. b),  Z. 364, * 24.4.1805 in Ur-
bach, kaufte 1838 Hof Nr. 151.
Kinder:
a) Auguste Friederike Fritsche (* 9.5.1830 in Urbach,  ∞ Johann Friedrich

Karl Bühling, * das. 14.1.1829, siehe Stammtafel Bühling, XI. 15.).
b) Susanne Christine Elisabeth Fritsche (* 4.9.1835 ibid., starb unverh.).
c) Susanne Friederike Elisabeth Fritsche (* 23.5.1838 ibid., siehe VII. 54.).
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d) Christian Christoph Karl Fritsche (* 11.2.1841 ibid., siehe VII. 55.).
e) Andreas Hermann Günther Karl Fritsche (* 3.6.1843  ibid., ausgewandert

nach Amerika).
26.Andreas  Friedrich Fritsche (siehe V. 11. c),  Z. 365, * 24.4.1805 in Ur-

bach, erbte 1832 Hof Nr. 82 und besaß das Stammhaus auf dem Platze neben
Louis Fritsche (beide Höhe gehörten früher zusammen).
Kinder:
a) Auguste Friederike Fritsche (* 24.8.1831 in Urbach, siehe VII. 56.).
b) August  Christoph  Friedrich  Fritsche  (*  16.3.1840  ibid.,  starb

unverehelicht).
27.Susanne  Margarethe  Chris t iane Fritsche (siehe V. 11. d),  Z. 363.3, *

18.8.1810 in Urbach, ∞ Günther Christoph Friedrich Tölle, Z. 366.
Kinder:
a) August Karl Tölle (* 20.4.1833 in Urbach).
b) Charlotte Christiane Wilhelmine Tölle (* 22.4.1835 ibid., ∞ August Hein-

rich Christoph Herbot, * das. 27.5.1833, siehe Stammtafel Herbothe, IX.
4.).

c) Friederike Auguste Tölle (* 19.10.1837 ibid.).
d) Johann Friedrich Günther Tölle (* 9.2.1840 ibid., siehe VII. 57.).
e) Emma Auguste  Christiane  Tölle  (* 27.5.1845  ibid.,  ∞ Heinrich August

Hoffmann, Z. 1650, * das. 7.12.1849, siehe Stammtafel Hoffmann IX. 9.).
28.Johann  Christ ian  Ernst  Werther (siehe V. 12. a),  Z. 465, * 4.10.1879 in

Rottleberode.
Kinder: 
a) Heinrich Christian Ernst Werther  (* 26.9.1809 in Rottleberode, siehe

VII. 58.).
b) Ernst Christian Werther (* 23.12.1812 ibid., siehe VII. 59.).
c) Wilhelmine Ernestine Caroline Werther (* 29.4.1822 ibid.).

29.Wilhelmine  Christ ine  Dorothea  Werther (siehe V. 12. b),  Z. 464.2, *
2.12.1781  in  Rottleberode,  ∞ Ackermann  Strohmeyer  in  Rottleberode,  Z.
467.
Kinder:
a) Johanne Christine Ernestine Strohmeyer (* 22.12.1808 in Rottleberode,

siehe VII. 60.).
30.Catharine  Ernestine  Wilhelmine Werther (siehe V. 12. c),  Z. 464.4, *

26.4.1792,  ∞ Ackergutsbesitzer  Johann  Ernst  Fritsche  in  Rottleberode,  Z.
470.
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Kinder:
a) Johann Heinrich Ernst August Fritsche (* 3.8.1811 in Rottleberode).
b) Johann Heinrich Ernst Fritsche (* 2.11.1813 ibid., siehe VII. 61.).
c) Friedrich Carl Christian Fritsche (* 11.5.1816 ibid., siehe VII. 62.).
d) Friedrich Christian Ernst Fritsche (* 9.11.1818 ibid., siehe VII. 63.).
e) Christian Carl Wilhelm Fritsche (* 16.7.1821 ibid., siehe VII. 64.).
f) Ernestine Henriette  Christine  Fritsche  (*  19.10.1824  ibid.,  siehe  VII.

65.).
g) Carl Wilhelm Christian Fritsche (* 10.3.1827  ibid., † 25.3.1904 das.,  ∞

12.6.1855 in Stempeda Karoline Hesse, * 2.6.1826, † 18.8.1905; Kinder:
Richard Fritsche,  ∞ Anna Etzrodt aus Urbach, * 11.4.1859, † 12.5.1896;
Oscar Fritsche, * 1.2.1862, † 11.12.1897).

h) Eduard Fritsche (* 29.10.1829, siehe VII. 66.).
i) Charlotte  Fritsche (* 29.10.1829  ibid.,  ∞ Johann Gottfried Carl  Schaaf,

Fuhrmann in Halle).
31.Marie  Henriet te  Caroline  Werther  (siehe  V.  12.  d),  Z. 464.3,  *

10.10.1794 in Rottleberode, ∞ Gastwirt Hirschfeldt in Rottleberode, Z. 469.
Kinder:
a) Johanne  Ernestine  Wilhelmine  Hirschfeldt  (*  20.5.1832  in  Rottle-

berode, siehe VII. 67.).

VII.
1. Chris t ian  Friedrich Müller (siehe VI. 1. a), Z. 556, * 29.10.1803 in Men-

terode, Herzogtum Gotha, Herzoglich-Gotha-Koburgischer-Rentamtsassistent
in Waltershausen.
Kinder:
a) Eveline Sophie Hedwig Müller (* 17.2.1838 Tonna, siehe VIII. 1.).
b) Friedrike Clotilde Rosamunde Müller (* 4.6.1839 ibid., siehe VIII. 2.).

2. Georg Karl  Eduard Krug (siehe VI. 2. a), Z. 681, Landwirt in Obermehler.
Kinder:
a) Eva Wilhelmine Hanny Christiane Krug (* 16.2.1842 Obermehler, siehe

VIII. 3.).
b) Auguste Friederike Mathilde Krug (* 3.10.1851 ibid., ∞ Schneidermeister

Johann Heinrich Lux in Gotha).
c) Eduard Hermann Krug (* 27.10.1857 ibid., siehe VIII. 4.).
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3. Mansuet  Cordula  Otto  Krug (siehe VI. 2. b), Z. 735, Landwirt in Ober-
mehler, † 30.3.1884, ∞ Johanna Wilhelmine Dorothea Helbig, † 4.6.1894.
Kinder:
a) Louise Christiane Emilie Fanny Krug (* 12.4.1847 in Obermehler, siehe

VIII. 5.).
b) Georg Louis Gustav Krug (* 21.10.1849 ibid., siehe VIII. 6.).
c) Wilhelm Louis Hermann Krug (* 23.8.1852 ibid., siehe VIII. 7.).
d) Pauline Bertha Lina Krug (* 27.9.1858 ibid., siehe VIII. 8.).
e) Lina Hanny Krug (* 15.6.1860 ibid.,  ∞ Gerichtsvollzieher Georg Schnei-

der in Steinau).
f) Ottilie  Christiane  Krug  (*  27.5.1863  ibid.,  ∞ Friseur  Otto  Sterzing  in

Gotha).
4. Franziska  Mathilde  Berg (siehe VI. 3. a), Z. 544. a, * 14.1.1812 in Mente-

rode,  Herzogtum Gotha,  ∞ Kaufmann  Josef  Anton Franz Pietschmann  in
Keula, Z. 1738.
Kinder:
a) August Louis Gustav Leopold Pietschmann (* 24.8.1853 in Keula, siehe

VIII. 9.).
5. Wilhelmine  Henriet te  Fanny Krug  (siehe  VI.  4.  a),  Z. 507.  a,  *

14.4.1828 in Gräfentonna, Gotha, ∞ Amtskommissar Friedrich Andreas Enrst
Moeller in Gotha, Z. 995.
Kinder:
a) Rosalie Auguste Louise Moeller (* 7.11.1855 Tonna, siehe VIII. 10.).
b) Carl Ernst Albert Moeller (* 22.11.1857 ibid.).

6. Ida  Louise  Caroline  Krug (siehe VI. 4. b), Z. 507.2, * 13.2.1830 in Grä-
fentonna, Gotha, ∞ Bezirksgerichtsrat Boettiger in Bamberg, Z. 731.
Kinder:
a) Emilie Louise Boettiger (* 7.7.1859 Erlangen, ∞ Apotheker Wilhelm Lu-

dolf Otto Elfferding in Dinslaken).
b) Carl Wilhelm Boettiger (* 30.8.1860 ibid., siehe VIII. 11.).
c) Marie  Luise  Babette  Mathilde  Emma  Ottilie  Lina  Boettiger

( 15.10.1861 ibid., siehe VIII. 12.).
7. Heinrich  Friedrich  Gustav Krug (siehe VI. 4. d), Z. 1178, * 23.8.1836 in

Gräfentonna, Gotha, Oekonomierat in Wannigsroda, Gotha.
Kinder:
a) Rudolf Gustav Karl Krug (* 17.4.1869 in Gotha).
b) Edmund Bernhard Karl Krug (* 11.1.1871 ibid.).

236



c) Fritz Otto Wilhelm Krug (* 24.9.1872 ibid.).
d) Ida Marie Elise Krug (* 24.9.1872 ibid.).
e) Wilhelm Albin Eugen Krug (* 24.11.1874 in Wanningsroda).
f) Elsa Martha Krug (* 28.8.1880, Emleben,  ∞ Kaufmann Eduard Richard

Elmenhorst, Berlin-Charlottenburg).
8. Louise  Friederike  Thekla  Antonie  Krug (siehe  VI,  4.  e),  Z. 507.5,  *

13.3.1840 in Gräfentonna, ∞ Ernst Christian Leopold Traugott Junker, Her-
zoglicher Amtsgerichtsrat in Gotha, Z. 1278.
Kinder:
a) Otto Leopold Karl Junker (* 4.8.1864 in Georgenthal).
b) Marie Luise Junker * 7.10.1865 ibid., siehe VIII. 13.).
c) Anna  Wilhelmine  Junker  (*  29.3.1867  in  Lienenstein,  ∞ Buchhändler

Ernst Eudard Karl Kunz in Halberstadt).
d) Gertrud Margarethe Junker (* 21.3.1869 ibid.).
e) Carl Bernhard Junken {Junker} (* 1.4.1874 in Gräfentonna, siehe VIII.

14.).
9. Carl  Ernst  August  Krug (siehe VI. 4. f),  Z. 1236, * 21.1.1841 in Gräfen-

tonna, Versicherungsinspektor in Gotha.
Kinder:
a) Karl Ernst Krug (* 9.5.1877 in Gotha, siehe VIII. 15.).

10.Ernst  Bernhard Leopold  Krug (siehe VI. g), Z. 1465, * 25.1.1845 in Grä-
fentonna, Herzoglich Sächsischer Amtsgerichtsrat in Waltershausen.
Kinder:
a) Carl Bernhard Krug (* 28.11.1880 in Friedrichswerth).
b) Frieda Alma Luise Krug (* 15.3.1890 in Waltershausen).

11.Friedrich  Robert  Hermann Seyfarth  (siehe  VI.  5.  b),  Z. 1031,  *
18.6.1830 in Hohenbergen, Landwirt.
Kinder:
a) Ida Charlotte Wilhelmine Seyfarth (* 4.10.1859 in Hohenbergen,  ∞ Ver-

lagsbuchhändler  Paul  Wilhelm Frohberg in Leipzig).  {weitere  3 Kinder
und deren Nachkommen siehe Nachtrag 1}

12.Caroline  Wilhelmine  Otti l ie  Seyfarth  (siehe  VI.  5.  d),  Z. 523.4,  *
6.10.1836 in Hohenbergen, † 3.11.1903 in Frankenhausen,  ∞ 6.10.1859 Dr.
med. Karl Ernst Albert Graef in Schlotheim b Mühlhausen, Amtsphysikus und
Sanitätsrat in Frankenhausen, * 2.5.1833 in Rudolfstadt, † 16.11.1922 in Fran-
kenhausen, Z. 986.
Kinder:
a) Friedrich Carl Wilhelm Graef  (* 14.7.1860 in Schlotheim, siehe VIII.

16.).
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b) Gustav Karl Adolf Max Graef (* 15.4.1862 ibid.).
c) Robert Ludwig Johannes Graef (* 24.10.1865 ibid.).

13.Ida Marie  Emma  Lina Seyfarth (siehe VI. 5. e), 523.5. * 31.8.1842 in Ho-
henbergen, ∞ Rittergutsbesitzer Wilhelm Limpert in Neunheiligen b. Langen-
salza, Z. 1367.
Kinder:
a) Wilhelm Robert Gustav Max Limpert (* 9.5.1868 in Neunheiligen).
b) Ida Berta Ottilie Emma Limpert (* 19.5.1870  ibid.,  ∞ Gutsbesitzer Karl

Louis Berthold Paul in Bothenheiligen).
14.Carl  August  Meißner (siehe VI. 7. a), Z. 2233, stammt aus einer Mühlhäu-

ser (Thür.) Familie:
Ein Vorfahr wurde dort 1657 Neubürger. Er war Kaufmann in seiner Vaterstadt, ging
aber 1851 mit seiner ganzen Familie nach New-York, wo schon seine beieden ältesten
Kinder, sowie ein Schwager, weilten. Dort starb er schon nach 7 Jahren. Von seinen
Kindern sind nur seine Söhne Fritz und Charles F L. Meißner in die alte Heimat zu-
rückgekehrt.  Fritz  und  Charles  F.  L.  gründeten  im Jahre  1859  mit  ihrem Freunde
Ackermann die Firma Meißner,  Ackermann u.  Co.,  Petroleumgeschäft.  Im Auftrag
seiner Firma kam Charles F. L. 1869 nach Hamburg und ist dort bis zu seinem Tode
wohnen geblieben.
Carl August wurde geboren am 3.5.1801 in Mühlhausen und starb am 9.1.1858 in
Staten Island New York, am 6.10.1822 heiratete er in Felchta v. Mühlhausen Amalie
Friederike Roebeling, * 26.12.1802 in Mühlhausen, † 24.9.1868 in Staten Island New
York.
Kinder:
a-d) starben alle klein 1826.
e) Johann Friedrich Eduard Meißner  (* 29.5.1827 in Mühlhausen, siehe

VIII. 17.).
f) Caroline Auguste Ottilie Meißner (* 21.3.1829 ibid., siehe VIII. 18.).
g) Wilhelm Ferdinand Meißner (* 31.8.1831 ibid., siehe VIII. 19.).
h) Carl August Meißner (* 5.7.1834 ibid., siehe VIII. 20.).
i) Julius Hermann Meißner (* 11.7.1835 ibid., siehe VIII. 21.).
j) Charles Friedrich Louis Meißner (* 24.1.1837 ibid., siehe VIII. 22.).
k) Karl Hermann Meißner (* 1839 ibid.). † 14.5.1840 ibid.).
l) Gustav Eduard Meißner (* 16.3.1843 ibid., siehe VIII. 23.).

15.Friederike  Auguste  Helmkampf (siehe VI. 8. a), Z. 355.2, * 24.11.1794 in
Keula,  ∞ Karl Georg Albrecht Einert, Justizrat und Amtmann in Keula,  Z.
384.
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Kinder:
a) Ernestine Wilhelmine Ottilie Einert  (* 16.4.1817 in Keula, siehe VIII.

24.).
b) Johann Friedrich Otto Einert (* 23.11.1822 ibid., siehe VIII. 25.).
c) Cornelia Dorothea Adelheid Einert (* 11.6.1824 ibid., siehe VIII. 26.).
d) Franz Emil Wilhelm Einert (* 5.6.1826 ibid., siehe VIII. 27.).

16.Wilhelmine  Auguste  Louise Helmkampf (siehe VI. 8. b),  Z. 355, 4, *
1.8.1798 in Keula, † 28.3.1862 in Sondershausen, ∞ Dr. med. Johann Ludwig
Theophilus Naveau in Mühlhausen,  Z. 1085, * 18.10.1792 in Landsberg, †
30.11.1829 in Mühlhausen.
Kinder:
a) Ludwig Ferdinand Volkmar Naveau (* 20.7.1823 in Mühlhausen, siehe

VIII. 28.).
17.Phil ippine Friederike Charlotte  Helmkampf (siehe VI. 8. c), Z. 355, 3m

* 10.9.1800 in Keula, ∞ Heinrich Gustav Bertram, Seifenfabrikant und Anti-
quar in Sondershausen, Z. 932.
Kinder:
a) Charlotte Louise Marie Bertram (* 5.8.1836 in Sondershausen,  ∞ Kam-

mervirtuos Friedrich Adolf Barthel das.).
18.Karl  Ludwig  Otto Gisecke (siehe VI. 9. a),  Z. 357, * 30.3.1795 in Craja,

Landrichter und Oberamtmann in Camburg v. Naumburg.
Kinder:
a) Albrecht Otto Gisecke (* 17.3.1822 in Pößneck, siehe VIII. 29.).
b) Bernhard Ludwig Gisecke (* 28.9.1823 ibid., siehe VIII. 30.).
c) Otto Dietrich Gisecke (* 1.3.1825 ibid.).
d) Auguste Mathilde Gisecke (* 9.10.1827 ibid., siehe VIII. 31.).
e) Anna Hedwig Gisecke (* 1.12.1829 ibid., siehe VIII 32.).
f) Thekla Wilhelmine Christine Gisecke (* 13.7.1835 ibid., ∞ Stadtapotheker

Härtel in Pößneck).
g) Clara Henriette Gisecke (* 10.1.1837 ibid.).

19.Heinrich Friedrich Gustav Gisecke (siehe VI. 9. b), Z. 654, * 19.10.1801
in Eisleben, Justizrat das.
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Kinder:
a) Oskar Hermann Gisecke (* 14.1.1843 in Eisleben).
b) Otto Günther Gisecke (* 10.6.1847 ibid., siehe VIII. 33.).

20.Johanne  Henriette  Caroline Gisecke  (siehe  VI.  9.  c),  Z. 356.2,  *
2.8.1803 in Ebeleben, ∞ Professor Bernhardt, Direktor eines Erziehungsinsti-
tutes in Meiningen, Z. 500.
Kinder:
a) Ernst Karl Ferdinand Bernhardt (* 24.12.1831 in Meiningen, siehe VIII.

34.).
b) Johann August Hugo Bernhardt (* 3.6.1833 ibid., siehe VIII. 35.).
c) Louise Mathilde Betty Bernhardt (* 11.5.1835 ibid.).
d) Otto Bernhardt (* 16.1.1838 ibid., siehe VIII. 36.).
e) Wilhelm Heinrich Bernhardt (* 12.7.1839 ibid.).
f) Marie Wilhelmine Bernhardt (* 17.5.1841 ibid., siehe VIII. 37.).
g) Mathilde  Natalie  Bernhardt  (*  27.9.1842  ibid.,  ∞ Kaufmann  Gotthelf

Dressel in Sonneberg).
21.Ludwig  Nikolaus Gisecke (siehe VI. 9. d),  Z. 758, * 25.3.1810 in Ebele-

ben, Oberlehrer in Sondershausen.
Kinder:
a) Paul Theodor Gisecke (* 25.5.1848 in Sondershausen, siehe VIII. 38.).
b) Cäcilie Caroline Gisecke (* 29.6.11846 ibid.,  ∞ Kaufmann Hermann Os-

kar Krug in Breslau).
22.Wilhelm  Ferdinand Reinhardt  (siehe  VI.  10.  a),  Z. 524,  *  4.6.1804 in

Mühlhausen, † 8.2.1852 ibid., Dr. med.,  ∞ Mathilde Bonte, * 28.11.1819, †
12.1.1868.
Kinder:
a) Carl  Wilhelm  Theodor  Reinhardt  (*  13.10.1831  in  Mühlhausen,  †  das.

17.4.1860, Dr. med.).
b) Julie Dorothea Anna Reinhardt (* 24.1.18356 ibid., siehe VIII. 39.).
c) Dorothea Auguste Mathilde Reinhardt (* 3.2.1839 ibid., siehe VIII. 40.)
d) Charlotte Friederike Julie Reinhardt  (* 29.5.1842 ibid., siehe VIII. 41.).

23.Chris t iane  Eleonore  Reinhardt (siehe VI. 10. b).),  Z. 385.3, * 18.2.1806
Mühlhausen, gest. 16.10.1878, ∞ 10.10.1825 Paul Ernst Jablonski, Dr. med.,
später Oberlehrer, dann Landwirt, * 5.7.1809 Frankfurt Oder, † 20.9.1872 in
Muschten, Rittergut im Kreis Schwiebus, Z.. 531.
Jablonski erbte das Gut Rosengarten bei Frankfurt von einer Frau v. Gloger, bei wel-
cher als Verwandte Hanna Magdalena v. Wins lebte,
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* 9.5.1776 als Tochter des Hauptmanns Friedrich Sigismund v. W. zu Pollnow und
der Christina Dorothea, geb. Utecht, † 6.6.1856 zu Lagow. Die Eltern verstarben früh.
Der Vater dürfte identisch sein mit dem im Sippenheft S. 76 genannten Dragoner-Ka-
pitän F. S. v. W. Da dessen Großmutter und Mutter geb. v. Putlitz waren, ist damit die
Putlitzsche „Gans“ in der Tischwäsche der Familie Jablonski erklärt (Mitteilung von
Dr. Herter, Verbandsmitglied Nr. 134).
Kinder:
a) Alwine Bertha Jablonski (* 5.1.1840 in Rosengarten b. Frankfurt/Oder,

siehe VIII. 42.).
b) Maria Wilhelmine Antonie  Jablonski (* 12.1.1843 in Muschten, siehe

VIII. 43.).
c) Paul Reinhardt Max Jablonski (* 20.3.1844 ibid., siehe VIII. 44.).
d) Ida Clara Mathilde Jablonski (* 10.7.1846 ibid., siehe VIII. 45.).
e) Hedwig Ida Mathilde Jablonski (* 12.7.1848 ibid., siehe VIII. 46.).

24.Henriette  Charlot te  Reinhardt (siehe VI. 10. c), Z. 385.4, * 16.12.1807 in
Mühlhausen, † das. 10.9.1892,  ∞ Dr. Christian August Becker, Kreisphysi-
kus, * 24.8.1792, † 27.8.1869 in Mühlhausen, Z. 526.
Kinder:
a) August Theodor Becker (* 22.9.1838 in Mühlhausen).
b) Dorothea Alwine Becker (* 13.5.1840 ibid., siehe VIII. 47.).

25.Friederike  Caroline Reinhardt (siehe VI. 9. d), Z. 385.5, * 29.10.1809 in
Mühlhausen,  † 24.6.1896,  ∞ Oberregierungsrat  G.  F.  Karl  Gottschalck in
Sondershausen, * 10.10.1801, † 20.5.1868, Landrat in Ebeleben, Z. 527.
Kinder:
a) Otto Friedrich  Gotschalck {wohl: Gottschalck}(* 10.10.1830 in Klingen,

Gerichtsrat, ∞ Thekla Hülsemann).
26.Ernst  Friedrich Rabenalt (siehe VI. 11. a), Z. 474, * 22.3.1802 in Breitun-

gen, Pastor in Obersdorf.
Kinder:
a) Emma Rabenalt (* 13.1.1833 in Obersdorf, ∞ Rentmeister Brüggemann in

Wallhausen).
b) Rudolf Rabenalt (* 14.10.1939 ibid.).

27.Emilie  Franziska  Louise Rabenalt  (siehe  VI.  11.  b),  Z. 458.1,  *
12.11.1803 in Breitungen, † 21.1.1861 in Hesserode, ∞ 18.9.1825 in Breitun-
gen,  Gutsbesitzer  Wilhelm  Rudolf  Nebelung  aus  Walkramshausen,  *
11.11.1803 in Hesserode, † 11.11.1858 in Nordhausen, Z. 459.
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Kinder:
a) Rudolf Julius Hugo Nebelung (* 12.2.1827 in Wolkramshausen).
b) Arthur Hermann Louis Nebelung (* 12.8.1830 ibid.).
c) Bertha Ottilie Emma Nebelung (* 26.9.1834 ibid., ∞ Gerichtsassessor Ket-

tenbeil in Schildau b. Torgau).
d) Anna Marie  Iduna Nebelung  (*  19.10.1848 in Hesserode,  siehe  VIII.

48.).
28.Karl  Ottomar Rabenalt (siehe VI. 11. c), Z. 528, * 2.5.1810 in Breitungen,

Oekonomieinspektor in Gleima.
Kinder:
a) Maximilian Robert Albert Rabenalt (* 9.5.1847 in Gleima).
b) Carl Ottomar Rabenalt (* 13.6.1852 ibid., siehe VIII. 49.).

29.Anton Hermann Rabenalt (siehe VI. 11. d), Z. 529, * 20.5.1816 in Breitun-
gen, Bergwerksbeamter in Reetz b. Belzig.
Kinder:
a) Louise Charlotte Helene Alma Rabenalt (* 28.11.1845 in Reetz).
b) Carl Alexander Rabenalt (* 9.12.1847 ibid.).,
c) Emilie Hermine Marie Rabenalt (* 6.12.1849).
d) Laura Alwine Fanny Rabenalt (* 6.4.1852 ibid., siehe VIII. 50.).
e) Louise Friederike Helene Rabenalt (* 3.6.1854 ibid.).
f) Elise Ottilie Rabenalt (* 15.10.1857 ibid.).

30.Ludwig  August  Oskar  Kautz (siehe VI. 12. a),  Z. 706, * 25.10.1812 in
Stempeda, † 26.12.1893 in Hermannsacker, Revierförster das.,  ∞ 23.5.1848
in Roßla Pauline Friederike Henriette Poppendiek, * 31.12.1822 in Roßla, †
13.7.1901 in Magdeburg.
Kinder:
a) Franz Friedrich Elias Oskar Kautz (* 29.11.1849 in Roßla, siehe VIII.

51.).
b) Louise Sophie Pauline Kautz (* 3.7.1853 in Uftrungen, siehe VIII. 52.).
c) Louise Sophie Auguste Hedwig Kautz (* 21.1.1855 ibid., siehe VIII. 53.).
d) Johann August Hermann Kautz  (* 30.4.1856 in Hermannsacker, siehe

VIII. 54.).
e) Marie Luise Christiane Kautz (* 15.11.1857 ibid., siehe VIII. 55).

31.Carl Gottfried Stephan (siehe VI. 13 a),  Z. 411, * 21.3.1789 in Mühlhausen,
Regierungsrat in Magdeburg.
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Kinder:
a) Georg Friedrich Stephan (* 28.4.1822 in Erfurt, siehe VIII. 56.).
b) Carl Eduard Stephan (* 21.4.1826 in Magdeburg, siehe VIII. 57.).
c) Emil Ferdinand Stephan (* 1.4.1828 ibid., siehe VIII. 58.).

32.Christian Wilhelm Stephan (siehe VI. 13.c),  Z. 413, * 2.3.1795 in Mühlhau-
sen, Oberpostsekretär in Koblenz.
Kinder:
a) Emma Marie  Sibille  Stephan (* 2.1.1832 in Koblenz,  ∞ Bürgermeister

Carl Willi Steinhauer in Bockum).
b) Hermann Peter Stephan (* 15.6.1838 in Koblenz).

33.Johanne Eleonore  Stephan (siehe VI. 13 d), Z. 410.4, * 25.7.1798 in Mühl-
hausen, † 23.3.1892 in Artern, ∞ 25.10.1818 Johann Friedrich Christian Geu-
ßenhainer, * 25.11.1786, † 14.10.1861 als Amtsrat in Artern, Z. 441.
Kinder:
a) Maria Friederike Ottilie Geußenhainer (* 9.51820 in Reinsdorf, siehe

VIII. 59.).
b) Ernestine Charlotte Bertha Geußenhainer (* 4.3.1823 ibid., siehe VIII.

60.).
c) Friederike Wilhelmine Clara Geußenhainer (* 27.10.1828  ibid.,  ∞ Kauf-

mann Jenisch in Amsterdam).
34.Dorothea  Caroline  Stephan (siehe VI. 13. e),  Z. 410.5, * 13.10.1801 in

Mühlhausen, ∞ Amtmann Johann Ernst Friedrich Eduard Stoelting in Ilfeld,
Z. 574.
Kinder:
a) Ernst Franz Hermann Stoelting (* 30.3.1865 in Ilfeld).
b) Eduard Ludwig Otto Stoelting (* 3.10.1837 ibid.).
c) Louise Eleonore Rosalie Alwine Stoelting (* 7.6.1839).

35.Marie  Friederica  Wilckens (siehe VI. 14. a), Z. 452.1, * 26.8.1798 in Han-
nover, ∞ Advokat Karl Wilhelm Doerrien in Hannover, Z. 453.
Kinder:
a) Friederike Louise Wilhelmine Doerrien (* 21.3.1825 in Hannover, siehe

VIII. 61.).
36.Agnes  Therese  Auguste Henning (siehe VI. 15. a), Z. 429.1, * 3.8.1809

in Bernburg,  ∞ Sebastian Andreas Ludwig Reinhardt, Pfarrer in Oppershau-
sen und Strausfurt, Z. 683.
Kinder:
a) Auguste  Wilhelmine  Marie  Reinhardt  (*  4.3.1843  in  Oppershausen,  ∞

Pastor Leopold Hermann Nickel in Thürungen).
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b) Friedrich Carl Louis Theodor Reinhardt (* 9.12.1845 ibid., siehe VIII.
62.).

c) Carl Wilhelm Otto Reinhardt (* 13.5.1847 ibid., siehe VIII. 63.).
d) Elise Emilie Pauline Reinhardt (* 20.6.1849 ibid.).
e) Amalie Wilhelmine Anna Reinhardt (* 11.3.1852 ibid.).

37.Elisabeth  Friederike  Wilhelmine Rosamunde Keßler (siehe VI. 16. a), Z.
431.1,  *  29.9.1818  in  Coswig,  ∞ Johann Ferdinand  Böhm,  Professor  am
Friedrich-Wilhelmgymnasium in Berlin, Z. 648.
Kinder:
a) Wilhelm Theodor Böhm (* 10.1.1846 in Berlin, siehe VIII. 64.).
b) Paul Albert Ferdinand Böhm (* 26.6.1851 ibid.).
c) Friedrich August Böhm (* 1.1.1853 ibid., siehe VIII. 65.).
d) Ernst Eduard Böhm (* 22.10.1854 ibid., siehe VIII. 66.).
e) Gottfried Hermann Johannes Böhm (* 13.9.1856 ibid.).
f) Max Emil Alfred Böhm (* 8.8.1863 ibid., siehe VIII. 67.).

38.Dorothee  Friederike  Christ iane  Freiberg (siehe VI. 17. a),  Z. 399.1, *
20.5.1816 in Bösenrode, ∞ Kantor und Ackergutsbesitzer Heinrich Friedrich
Theodor Kandelhart, Z. 704.
Kinder:
a) Johanna Christina Louise Kandelhart (* 26.7.1838 in Bösenrode, siehe

VIII. 68.).
b) Albine Johanna Henriette Kandelhart (* 10.9.1839 ibid.).
c) Christian Theodor Carl Hermann Kandelhart (* 6.1.1841  ibid., siehe

VIII. 69.).
d) Johanne Emilie Christiane Kandelhart (* 18.6.1843 ibid.).
e) Henriette Sophie Kandelhart (* 19.12.1844 ibid., siehe VIII. 70.).
f) Sophie Dorette Mathilde Kandelhart (* 31.5.1848 ibid., ∞ Johann Heinrich

Eduard Benkenstein, Ackermann in Bösenrode).
g) Christiane Friederike Charlotte Kandelhart (*  16.4.1804  ibid.,  siehe

VIII. 71.).
h) Carl Heinrich Theodor Kandelhart (* 24.4.1854 ibid., siehe VIII. 72.).

39.Susanne  Dorothea  Friederike Fritsche  (siehe VI.  18.  a),  Z. 503.1,  *
9.2.1824 in Urbach, ∞ Landwirt Johann Christian Adam, genannt Karl Köh-
ler in Bennungen, Z. 912.
Kinder:
a) Anna Pauline Emilie Köhler (* 27.10.1850 in Urbach, siehe VIII. 73.).
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b) Christian Oscar Köhler (* 2.3.1853 in Bennungen, siehe VIII. 74.).
40.Heinrich  Friedrich  Karl  Fritsche (siehe VI. 18. c), Z. 920, erbaute 1858

Hof Nr. 30 A, * 21.12.1827 in Urbach, † das. 6.2.1914, ∞ Amalie Wilhelmi-
ne Henriette Bühling, Z. 375.5, * 26.2.1829 das., siehe Stammtafel Bühling X.
4 f.
Kinder:
a) Carl Friedrich Louis Fritsche (* 6.10.1854 in Urbach, siehe VIII. 75.).

41.Louis  Eduard  Ferdinand Fritsche (siehe VI. 18. e), Z. 921, * 3.5.1837 in
Urbach, † 9.4.1908 das., Ackergutsbesitzer,  ∞ Susanne Auguste Etzrodt,  *
das. 3.9.1845, siehe Stammtafel Etzrodt VIII. 14. a.
Kinder:
a) Eduard Ferinand Louis Fritsche (* 9.10.1864 in Urbach, VIII. 76.).
b) Johanna Amalie Bertha Fritsche (* 12.6.1869 ibid.).

42.Heinrich Karl  Eduard Fritsche (siehe VI. 19. a), * 23.1.1830 in Urbach, †
Dez. 1908 in Hannover, Dr. phil. in Köthen, ∞ I. Laura Dalichau, * 1846 in
Roßlau/Elbe, † 1876 in Köthen;  ∞ II.  Sophie zum Berge, Tochter des Dr.
med. zum Berge aus Peine.
Kinder:
a) Ernst  Karl  Eduard  Fritsche  (*  17.12.1865  in  Naumburg,  †  1889  in

Leipzig).
b) Elisabeth  Margarete  Fritsche  (*  11.4.1868  ibid.,  ∞ Kaufmann  Louis

Eschoff in Biere b. Magdeburg, * 19.9.1847, † 30.12.1920 in Goslar).
c) Rosalie Franziska Marie Fritsche (* 4.9.1869  ibid., † 6.6.1916 in Colmar

als Krankenschwester).
d) Artur Karl Hermann Fritsche (* 5.10.1878 in Köthen, siehe VIII. 77.).
e) Elisabeth Helene Antonie Fritsche (* 23.12.1880 ibid., siehe VIII. 78.).

43.Chris toph  Ernst  Louis  Fritsche (siehe VI. 19. f), * 26.3.1846 in Urbach,
† 15.7.1914, ∞ I. Christine Friederike Amalie Etzrodt, * 8.1.1849, Z. 685, 2
(siehe Stammtafel Etzrodt VIII. 14. b); ∞ II.  Pauline Stechardt, * 4.12.1852,
† 16.8.1900.
Kinder:
a) Johann Karl Louis Fritsche (* 2.1.1868, † 15.1.1934, Veterinärrat).
b) Johann Heinrich Otto Fritsche (* 18.11.1869, † 30.11.1869.).
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c) Anna Marie Pauline Fritsche (* 19.9.1871).
d) Johanna Emma Pauline Fritsche (* 19.8.1873).
e) Johann Karl Hermann Fritsche (* 30.11.1875).
f) Friederike Christine Auguste Anna Fritsche (* 10.12.1878, ∞ August Karl

Friedrich  Eduard Hanemann,  *  das.  12.7.1878,  siehe Stammtafel  Hane-
mann V. 24.).

g) Karl Eduard Otto Fritsche (* 30.5.1882).
44.Gottfried  Günther Zimmermann (siehe VI. 20. a),  Z. 582, * 6.5.1815 in

Görsbach, Landwirt das.
Kinder:
a) Johanna  Auguste  Christine  Zimmermann  (*  8.12.1835  in  Görsbach,

siehe III. 79.).
b) Johanne Friederike Louise Zimmermann (* 23.7.1842  ibid.,  ∞ Landwirt

Emil Gottfried Elias Rode in Görsbach).
c) Amalie Louise Zimmermann (* 6.8.1844 ibid., siehe VIII. 80.).
d) Johann Ludwig Günther Zimmermann (* 20.12.1845  ibid., siehe VIII.

81.).
e) Johann Hermann Günther Zimmermann (* 18.3.1850 ibid.).
f) Auguste Malwine Hulda Zimmermann (* 26.8.1853 ibid.).
g) Ludwig Friedrich Robert Zimmermann (* 17.5.1856  ibid., siehe VIII.

82,),
h) Richard Hermann Christoph Zimmermann (* 6.1.1859 ibid.).
i) August Otto Hermann Zimmermann (* 2.6.1861 ibid., siehe VIII. 83.).

45.Johann  Ludwig  August  Zimmermann  (siehe  VI.  20.  b),  Z. 583,  *
6.11.1826 in Görsbach, Landwirt das.
Kinder:
a) August Ludwig Zimmermann (* 14.10.1851 in Görsbach).
b) Friedrich Gottfried Günther Hugo Zimmermann (*  2.7.1854  ibid.,

siehe VIII. 84.).
c) Günther Selmar Zimmermann (* 3.11.1857 ibid.).
d) Moritz Johann Gottfried Zimmermann (* 17.3.1859  ibid.,  siehe VIII.

85.).
e) Bertha Hermine Friederike Meta Zimmermann (* 21.2.1861 ibid., siehe

VIII. 86.).
f) Amalie Johanne Christine Zimmermann (* 1.1.1868  ibid.,  siehe VIII.

87.).
46.Johanne  Regine  Auguste  Bötticher  (siehe  VI.  21.  a),  Z. 580.1,  *

1.11.1821 in Görsbach, ∞ Gasthofbesitzer Julius Friedrich Adolf Thelemann
in Görsbach, Z. 585.
Kinder:
a) August Günther Louis Thelemann (* 4.5.1854 in Görsbach, siehe VIII.

88.).
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b) Johanna Sophie Alma Thelemann (* 16.1.1857 ibid., siehe VIII. 89.).
c) Günther Ludwig Friedrich Thelemann (*  26.2.1860  ibid.,  siehe VIII.

90.).
47.Johanne  Auguste  Dorothee  Bötticher  (siehe  VI.  21.  b.),  Z. 580.2,  *

22.4.1824 in  Görsbach,  ∞ Ludwig Gottfried  Günther John,  Ackermann in
Görsbach, Z. 584.
Kinder:
a) Johann Ludwig Friedrich John (* 19.9.1842 in Görsbach, siehe VIII.

91.).
48.Johann Ludwig Gottschalck (siehe VI. 22.a), Z. 586, * 18.8.1825 in Görs-

bach, Bindegutsbesitzer das.
Kinder:
a) Hermann Günther Gottschalck (* 22.11.1851 in Görsbach, siehe VIII.

92.).
b) Johanne Auguste Bertha Gottschalck (* 21.7.1853 ibid., siehe VIII. 93.).
c) Johann Julius Oscar Gottschalck (* 13.1.1857 ibid.).
d) August Johann Friedrich Hermann Richard Gottschalck (*

18.10.1858, siehe VIII. 94.).
e) Julius Wilhelm Ludwig Gottschalck (* 15.2.1861 ibid.).
f) Friedrich Otto Gottschalck (* 3.3.1863 ibid.).

49.Johanne  Friederike  Auguste Fritsche  (siehe  VI.  23.  d),  Z. 360.2,  *
27.5.1818  in  Urbach,  ∞ Leinwandhändler  und  Schulze  Johann  Heinrich
Friedrich Vornträger in Haynrode b. Bleicherode, Z. 664.
Kinder:
a) Emilie Therese Auguste Bornträger (* 30.9.1843 in Haynrode, ∞ Förster

Friedrich Wilhelm Marcus in Mackenrode).
b) Dorothee Henriette  Auguste  Bornträger  (*  7.3.1847  ibid.,  ∞ Kaufmann

Adolf Carl Biedber in Haynrode).
50.Chris t ian  Friedrich Fritsche (siehe VI. 23. e), Z. 1332, * 16.8.1820 in Ur-

bach,  †  8.9.1894,  Oberförster  in  Uetze  Amt  Burgsdorf/Hannover,  zuletzt
wohnhaft in Ebergötzen, ∞ Anna Wilhelmine Christine Schmel aus Münden
am Deister.
Kinder:
a) Richard Heinrich Fritsche (* 30.12.1860 in Uetze,  † 22.3.1897 in Han-

nover, unverheiratet, Postverwalter in Eschede).
b) Otto Karl Friedrich Fritsche (* 2.1.1863 ibid.).
c) Erna Anna Hermine Emma Fritsche (* 22.1.1869 ibid., siehe VIII. 95.).

51.Johann Christoph  Karl  Fritsche (siehe VI. 24 b), Z. 694, Ackergutsbesit-
zer in Urbachm, erbte 1849 Hof Nr. 162, * 16.3.
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1817  in  Urbach,  †  das.  23.5.1873:  durch  einen  Sturz  vom  Pferde,  ∞ I.
15.5.1841 in Urbach Karoline Charlotte Amalie Herbothe, * 23.11.1821 in Ur-
bach, † das. 21.3.1848 bei der Geburt eines toten Mädchens, siehe Stammtafel
Herbothe VIII. 7. c; ∞ II. 11.8.1850 in Urbach Henriette Friederike Elisabeth
Herbothe,  *  12.11.1824  in  Urbach,  †  21.6.1907  in  Linz  a.  Rhein,  siehe
Stammtafel Herbothe VIII. 7. d.
Kinder:
a) Karl Friedrich Eduard Fritsche (* 3.9.1842 in Urbach, siehe VIII. 96.).
b) Ernst  August Karl Fritsche (* 8.9.1844 ibid., †  3.10.1844 das.).
c) Auguste Pauline Friederike Fritsche (* 4.1.1846 ibid., † 28.1.1873 das., ∞

21.8.1864 in Urbach Landwirt H. C. Eduard Hanemann das. (siehe Stamm-
tafel Hanemann IV. 17.).

d) Christiane Auguste Amalie Fritsche (* 12.6.1851 ibid., †  8.9.1835 {wohl:
1885}  das.,  ∞ 13.9.1874 ihren Schwager, Landwirt H. C. Eduard Hane-
mann VI. 17. Er besaß ab 1880 Haus Nr. 162, hatte vorher Hof Nr. 7 an der
Steil).

e) Ottilie Friederike Wilhelmine Robertine Fritsche (* 22.10.1854 ibid., ver-
unglückte  30.6.1906 beim Überschreiten  der  Helme auf einem Steg,  ∞
Landwirt  Karl  Friedrich  Louis  Etzrodt  in  der  Littengasse,  *  das.
28.10.1856, siehe Stammtafel Etzrodt IX. 25.).

f) Auguste Friederike Pauline Ottilie Fritsche (* 12.3.1857  ibid.,  ∞ Johann
Gottlieb Hermann Bühling. * das. 8.5.1852, siehe Stammtafel Bühling XI.
19.).

g) Auguste Friederike Emilie Josepha Fritsche (* 6.4.1860 ibid., siehe VIII.
97.).

h) Hermann Ernst Karl Eduard Fritsche (*  23.1.1868  ibid.,  siehe  VIII.
98.).

52.Friederike  Henriet te  Fritsche (siehe VI. 24. d),  Z. 332.3, * 7.3.1823 in
Urbach,  †  das.  4.2.1900,  ∞ 1.5.  August  Johann  Wilhelm  Koehler,  *
30.10.1819 in  Neustadt  am Hohnstein,  †  das.  7.7.1874,  Maurermeister,  Z.
575.
Kinder:
a) Christine Auguste Emme Koehler (* 19.12.1844 in Neustadt, siehe VIII.

99.).
b) Friedrich August Koehler (* 12.3.1847 ibid., siehe VIII. 100.).
c) Auguste Anna Koehler (* 18.1.1862 ibid., siehe VIII. 101.).

53.Marie  Dorothea  Henriet te  Fritsche  (siehe  VI.  24.  e),  Z. 332.4,  *
21.4.1827 in Urbach, ∞ Mühlenpächter Christian
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Friedrich Wilhelm Karl Mühlbach in Urbach (in 2. Ehe ∞ mit Otto), Z. 1114.
Kinder:
a) Friederike Laura Mühlbach (* 2.1.1857 in Königsrode,  ∞ Karl Hahn in

Harzgerode).
54.Chris t ine  Friederike  Elisabeth  Fritsche (siehe VI. 25. c),  Z. 364.3, *

23.5.1838 in Urbach,  ∞ Johann Paul Christoph Vollbrecht, Landwirt in Bö-
senrode, Z. 941.
Kinder:
a) Christiane Caroline Laura Vollbrecht (* 20.11.1860 in Urbach, siehe

VIII. 102.).
b) Auguste Louise Dorothee Vollbrecht (* 28.11.1862 in Bösenrode, ∞ Rent-

ner, Wwer Heinrich Christian Kühne in Appenrode).
c) Christiana  Friederike  Hermine  Ida  Vollbrecht  (*  30.1.1765  ibid.,  ∞

Schneidermeister Hermann August Rudolf Decker das.).
d) Friederike Louise Minna Vollbrecht (* 1.12.1871 ibid., siehe VIII. 103.).
e) Mathilde Caroline Auguste Vollbrecht (* 19.11.1874  ibid.,  ∞ Schlosser-

meister Karl Hermann Jacobs in Magdeburg).
f) Richard Friedrich Louis Vollbrecht (* 21.11.1878 ibid.).
g) Emilie Henriette Wilhelmine Vollbrecht (* 27.9.1882  ibid., siehe VIII.

104.).
55.Chris t ian  Christoph Karl  Fritsche (siehe VI. 25. d), Z. 1392, * 11.2.1841

in Urbach,  ∞ Auguste Friederike Etzrodt, * das. 8.6.1841, siehe Stammtafel
Etzrodt VIII. 13. e.
Kinder:
a) Amalius Hermann Eduard Fritsche (* 25.2.1866 in Urbach, siehe VIII.

105.).
b) Friedrich Adolf Karl Fritsche (* 10.26.1867 ibid.). {wohl: 26.10.1867} 
c) Elisabeth Christiane Bertha Fritsche (* 7.2.1870 ibid., ∞ Landwirt Eduard

Friedrich Hermann Bühling, * 12.10.1872 ibid., siehe Stammtafel Bühling
XI. 15. a.

d) Amalie Friederike Fritsche (* 13.2.1875, ∞ Sergeant Ernst Friedrich Karl
Gips in Stuttgart).

e) Ludwig Karl August Albert Fritsche (* 29.11.1876).
f) Amalie  Auguste  Anna Fritsche  (* 11.10.1879,  ∞ Fleischermeister  Paul

Emil Karl Wilhelm Friedrich Rhaesa in Nordhausen).
g) August Albert Louis Fritsche (* 12.9.1885 ibid., (?) Emilie Luise Hulda Li-

esegang, * das. 21.2.1846, siehe Stammtafel Etzrodt, IX. 18.c).
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56.Auguste  Friederike Fritsche (siehe VI. 26. a),  Z. 365.1, * 24.8.1831 in
Urbach, ∞ Johann Karl Friedrich Bühling, Mühlenbesitzer in Steigerthal,  Z.
1053.
Kinder:
a) Johanna Friederike Hulda Bühling (*  14.8.1861 in  Steigerthal,  siehe

VIII. 106.).
b) Auguste Friederike Maria Bühling (* 7.2.1866 in Urbach, ∞ Bäckermeis-

ter Karl Höfer in Stolberg).
c) Eduard Friedrich Hermann Bühling (* 12.10.1872 ibid.).

57.Johann  Friedrich  Günther Tölle (siehe VIII. 27. d), Z. 1240, * 9.2.1840
in Urbach, Landwirt das.
Kinder:
a) Auguste Caroline Minna Tölle (*  2.5.1872 in  Bennungen, siehe  VIII.

107.).
b) Christiane Alma Tölle (* 19.1.1879 ibid., siehe VIII. 108).
c) Auguste Dorothea Anna Tölle (* 19.1.1879 ibid.).

58.Heinrich  Chris t ian  Ernst  Werther (siehe VI. 28. a), Z. 466, * 26.9.1809
in Rottleberode.
Kinder:
a) Ernst Eduard Friedrich Werther (*  24.6.1831 in  Rottleberode,  siehe

VIII. 109.).
b) Emilie Auguste Ernestine Werther (* 26.9.1833 ibid., siehe VIII. 110.).
c) Auguste Friederike Mathilde Werther (* 5.6.1836 ibid., siehe VIII. 111.).
d) Johanne Caroline Auguste Ida Werther (* 28.3.1839 ibid.).
e) Laura Charlotte Pauline Werther (* 2.4.1841 ibid.,  ∞ Ökonom Chr. Frie-

drich Theodor Werther in Neustadt am Hohnstein).
59.Ernst  Chris t ian  Werther  (siehe VI. 28. b), Z. 646, * 23.12.1812 in Rott-

leberode.
Kinder:
a) Laura Charlotte Hulda Werther (*  15.10.1839 in Rottleberode,  siehe

VIII. 112.).
b) Wilhelm Carl August Hermann Werther (* 3.10.1845 ibid., siehe VIII.

113.).
60.Johanne  Christ ine  Ernestine Strohmeyer (siehe VI. 29. a),  Z. 467.1, *

22.12.1808 in Rottleberode, ∞ Schmiedemeister Hempel das., Z. 468.
Kinder:
a) Wilhelmine Ernestine Caroline Hempel (* 21.1.1835 in Rottleberode,

siehe VIII. 114.).
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b) Ernestine Dorothea Friederike Hempel  (*  24.9.1836  ibid.,  siehe VIII.
115.).

c) Heinrich Robert Hempel (* 29.2.1849 ibid., siehe VIII. 116.).
d) Ernst Hermann Otto Hempel (* 22.9.1851 ibid., siehe VIII. 117.).

61.Johann  Heinrich  Ernst  Fritsche (siehe VIII. 30. a), Ackergutsbesitzer, Z.
776, * 2.11.1813 in Rottleberode.
Kinder:
a) Friederike Dorothea Auguste Fritsche (* 18.6.1843 in Rottleberode, ∞ Ök-

onom Gustav Ernst Ullrich in Hohlstedt).
b) Friedrich Ernst Albert Fritsche (* 22.7.1845 ibid., siehe VIII. 118).
c) Christiane  Ernestine  Laura Fritsche (* 20.12.1855 ibib.,  ∞ Lehrer  Carl

Hirschfeld in Rottleberode).
62.Friedrich  Karl  Christ ian  Fritsche (siehe VI. 30. c), Z. 724, * 11.5.1816

in Rottleberode, Förster in Niedersachswerfen.
Kinder:
a) Aurelie Auguste Bertha Fritsche  (* 20.4.1842 in  Stolberg,  siehe VIII.

119.).
b) Carl Joseph Fritsche (* 1.11.1843 in Breitenstein).
c) Carl Ernst Adolf Fritsche (* 30.6.1845 ibid.).
d) Anton Ottomar Fritsche (* 29.3.1847 in Buchholz).

63.Friedrich  Chris t ian  Ernst  Fritsche  (siehe  VI.  30.  d),  Z. 1403,  *
9.11.1818 in Rottleberode, Ackergutsbesitzer das.
Kinder:
a) Lina Auguste  Emma Louise Fritsche (* 17.12.1864 in Rottleberode,  ∞

Förster Friedrich Paul Gelpke in Schmiedersschwende).
64.Chris t ian  Karl  Wilhelm Fritsche (siehe VIII. 30. e), Z, 741, * 16.7.1821

in Rottleberode, Ackergutsbesitzer das.).
Kinder:
a) Amalie Henriette Wilhelmine Fritsche  (*  16.8.1846  in  Rottleberode,

siehe VIII. 120.).
b) Christiane Auguste Charlotte Fritsche  (*  9.10.1847  ibid.,  siehe  VIII.

121.).
c) Wilhelmine Pauline Fritsche (* 26.5.1850 ibid., siehe VIII. 122.).
d) Ernestine Friederike Auguste Fritsche  (*  17.8.1857  ibid.,  siehe  VIII.

123.).
65.Ernest ine  Henriet te  Christine Fritsche (siehe VIII. 30. f),  Z. 470.6, *

19.10.1824 in  Rottleberode,  ∞ Mühlenbesitzer  Carl  Friedrich  Ernst  Peter-
mann in Uftringen, Z. 777.
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Kinder:
a) Therese Mathilde Petermann (*  14.2.1850  in  Uftrungen,  siehe  VIII.

124.).
b) Amalie Ottilie Petermann (* 14.2.1850 ibid., siehe VIII. 125.).
c) Christiane Mathilde Lina Petermann (* 3.9.1856 ibid., siehe VIII. 126.).

66.Eduard Fritsche (siehe VI. 30. h),  Z. 1029, * 29.10.1829 in Rottleberode,
Kaufmann in Stolberg, ∞ I. Rosalie Emilie Sophie Kleemann; ∞ II. Karoline
Helene Ottilie Kleemann.
Kinder:
a) Auguste Natalie Elise Fritsche (* 8.7.1859 in Stolberg, siehe VIII. 127.).
b) Friedrich Wilhelm Carl Paul Fritsche (* 26.6.1861  ibid., † 15.9.1925 als

Ministerialrat in Berlin).
c) Olga Ernestine Helene Aline Fritsche (* 23.9.1864 ibid.).
d) Klara Hedwig Selma Rosa Fritsche (* 20.7.1867 ibid., siehe VIII. 128.).
e) Wilhelmine Anna Helene Fritsche (* 17.8.1871 ibid., siehe VIII. 129.).
f) Margarethe Wilhelmine Emilie Elise Fritsche (* 9.12.1876 ibid.).
g) Carl Otto Martin Johannes Fritsche (* 13.4.1879 ibid.).

67.Johanne Ernestine Wilhelmine  Hirschfeldt (siehe VI. 31. a), Z. 469.1, *
20.5.1832 in Rottleberode, ∞ Ackergutsbesitzer Heinrich Christian Christoph
Wedler in Rottleberode, Z. 1050.
Kinder:
a) Christiane Friedrike Dorothea Minna Wedler (* 30.7.1857 in Rottle-

berode, siehe VIII. 130.).
b) Christiane Ernestine  Josephine  Charlotte Wedler  (*  4.12.1859  ibid.,

siehe VIII. 131.).
c) Christiane Ida Wedler (* 18.8.1862 ibid., siehe VIII. 132.).

VIII.
1. Eveline  Sophie  Hedwig Müller (siehe VII. 1. a), Z. 556.1, * 17.2.1838 in

Tonna, ∞ Postsekretär Robert Arnim Briegleb in Meiningen, Z. 981.
Kinder:
a) Ida Clothilde Emilie Briegleb (* 20.7.1865 in Apolda).
b) Otto Carl Friedrich Hermann Briegleb (* 11.5.1871 ibid.).

2. Friederike  Clothilde  Rosamunde Müller (siehe VII. 1. b),  Z. 556.2, *
4.6.1839 in Tonna, ∞ Pfarrer Ernst August Hugo Kuntz, Z. 696.

252



Kinder:
a) Friedrich Richard Johannes Kuntz (* 24.6.1862 in Apfelstedt, siehe IX.

1.).
b) Carl Gustav Julius Kuntz (* 18.2.1865 ibid., siehe IX. 2.).
c) Friedrich Wilhelm Kuntz (* 19.1.1872 in Schwarzhausen).

3. Eva  Wilhelmine  Hanny  Christ iane  Krug (siehe VII. 2. a),  Z. 681.1, *
16.2.1842 in Obermehler,  ∞ Landwirt  Friedrich  Carl  Baumeister  in Ober-
mehler, Z. 1146.
Kinder:
a) Fanny Emilie Bertha Baumeister (* 28.8.1864 in Obermehler, ∞ Bezirks-

feldwebel Johannes Gratz in Weimar).
b) Mathilde Ottilie Elvira Baumeister (* 7.5.1866  ibid.,  ∞ Bahnbeamter Jo-

hann Friedrich Hermann Krafft, Neunheiligen b. Langensalza).
c) Louise Dorothea Zilla Baumeister (* 12.1.1869 ibid., ∞ Malermeister Carl

Christoph Julius Herting in Menterode).
4. Eduard  Hermann Krug (siehe VII. 2. c),  Z. 2221, * 27.10.1857 in Ober-

mehler, Landwirt das.
Kinder:
a) Edwin Albert Krug (* 6.2.1890 in Obermehler).

5. Louise  Chris tiane  Emilie  Fanny Krug (siehe VII.  3.  a),  Z. 735.1,  *
12.4.1847 in Obermehler, ∞ Forstaufseher Georg Friedrich Ludwig Schaefer
das., Z. 1444.
Kinder:
a) Wilhelmine Antonie Hulda Schaefer (* 10.3.1868 in Obermehler, ∞ Land-

wirt August Selmar Mogk das.).
6. Georg  Louis  Gustav Krug (siehe VII.  3.  b),  Z. 1060, * 21.10.1849 in

Obermehrler, † Februar 1910 in Bad Hersfeld, Bez. Kassel, Gerichtsvollzieher
in Schwarzenfels, ∞ Katarina Riemann aus Rotenburg/Fulda, † im April 1913
in Bad Hersfeld.
Kinder:
a) Hermann Albert Cordula Krug (* 23.9.1874 in Rotenburg, siehe IX. 3.).
b) Otto Karl Krug (* 1.10.1878 in Amöneburg/Hessen, siehe IX. 4.).
c) Silvia Ottilia Hulda Krug (* 19.4.1883 in Schwarzenfels).
d) Minna Nanny Antonie Krug (* 14.11.1884 ibid.).
e) Paul Eduard Krug (* 22.7.1886 ibid.).

7. Wilhelm  Louis  Hermann Krug (siehe VII. 3. c), Z. 1433, * 23.8.1852 in
Obermehler, Landwirt das.
Kinder:
a) Selmar Albin Krug (* 10.10.1893 in Obermehler).
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8. Pauline  Hertha  Lina Krug (siehe  VII.  3.  d),  Z. 735.2,  *  27.9.1858 in
Obermehler, ∞ Johann Heinrich Carl Gottfried Schoenstedt, Landwirt in Ur-
bach, Z. 1556.
Kinder:
a) Anna Nanny Meta Schoenstedt (* 28.11.1877 in Urbach,  ∞ Johann Karl

Bruno Lange in Toba).
b) Auguste Emilie Similde Schoenstedt (* 22.12.1880 ibid., ∞ Landwirt Karl

August Eduard Burghardt in Urbach).
c) Friederike  Ottilie  Thekla  Schoenstedt  (*  26.6.1885  ibid.,  ∞ Karl  Albin

Richard Berold in Holzthaleben).
9. August  Louis  Gustav Leopold Pietschmann (siehe VII. 4. a), Z. 1739, *

24.8.1853 in Keula, Eisenbahnbeamter in Nordhausen.
Kinder:
a) Mathilde Margarethe Minna Pietschmann (* 1.7.1880 in Nordhausen,  ∞

Böttchermeister Karl Paul Barche in Nordhausen).
b) Alwine Therese Elsa Pietschmann (* 15.3.1885 ibid.,  ∞ Kaufmann Theo-

dor Hermann Richard Lips in Bundheim).
c) Franz Leopold Paul Erich Pietschmann (* 22.5.1887 ibid.).
d) Richard Leopold Pietschmann (* 6.7.1890 ibid.).

10.Rosalie  Auguste Louise Möller (siehe VII. 5. a), Z. 995.1, * 7.11.1855 in
Tonna, ∞ Stadtpfarrer Günther Julius Paul Soergel in Ohrdruf, Z. 1534.
Kinder:
a) Paul Soergel (* 23.11.1885 in Ohrdruf).
b) Martha Rose Marie Luise Soergel (* 1.4.1890 ibid.).

11.Carl  Wilhelm Boett iger  (siehe VII. 6. b), Z. 1812, * 30.8.1860 in Erlan-
gen, Kaufmann in Großrudestadt.
Kinder:
a) Martha  Ida  Boettiger  (*  11.6.1884  in  Großrudestadt,  ∞ Thermometer-

schreiber Theodor Hermann Hugo Hofmann in Ilmenau).
b) Marie Bertha Boettiger (* 19.5.1886 ibid.).

12.Marie  Louise  Babette  Mathilde Emma Ottilie Line Boettiger (siehe VII.
6. c),  Z. 731.3, * 15.10.1861 in Erlangen,  ∞ Pastor Carl Friedrich Wilhelm
Weber in Herzberg a. Harz, später in Neustadt a. Hohnstein, Z. 944.
Kinder:
a) Carl Friedrich Wilhelm Weber (* 12.2.1859 in Crimderode, siehe IX.

5.).
b) Emma Ernestine Meta Weber (* 2.11.1860 ibid., siehe IX. 6.).
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c) Johannes Otto August Weber (* 20.6.1865 in Neustadt am Harz).
d) Anna Hermine Emma Weber (* 3.7.1867 ibid., siehe IX. 7.).
e) August Carl Hermann Weber (* 29.1.1874 ibid.).

13.Marie  Louise Junker (siehe VII. 8. b), Z. 1278.2, * 7.10.1865 in Georgen-
thal,  ∞ Molkereidirektor Arnold Heinrich Ludwig Christian Bühring in Go-
tha, Z. 1795.
Kinder:
a) Hildegard Frieda Luise Bühring (* 20.4.1899 in Gotha).
b) Kaethe Gertrud Bühring (* 28.2.1901 ibid.).

14.Carl  Bernhard Junker (siehe VII. 8. e), Z. 1788, * 14.1874 in Gräfentonna,
Bankbeamter in Elberfeld.
Kinder:
a) Carl Herbert Junker (* 4.4.1903 in Elberfeld).

15.Karl  Ernst  Krug (siehe VII.  9.  a),  Z. 2074, 9.5.1877 in Gotha,  Dr. jur.,
Rechtsanwalt in Coburg.
Kinder:
a) Dorothea Krug (* 19.7.1916 in Coburg).

{hier zwischen siehe Nachtrag 1}
16.Friedrich  Carl  Wilhelm Graef (siehe VII. 12. a), Z. 1683, * 14.7.1860 in

Schlotheim/Thür.,  †  24.7.1936  in  Karkeln,  Krs.  Elchniederung,  Dr.  phil.,
Oberstudienrat in Flensburg, ∞ 28.12.1904 in Osnabrück Elisabeth Adelheid
Anastasia Rumy, * 21.3.1885 in Fürstenau, lebt in Flensburg, Verbandsmit -
glied  Nr.  51.
Kinder:
a) Ernst Friedrich August Adolf Graef (* 26.9.1905 in Flensburg, siehe IX.

8.).
b) Marie Elisabeth Käthe Graef (* 27.5.1908 ibid., siehe IX. 9.).
c) Hans Jürgen Eduard Oskar Graef (* 11.12.1909 ibid., Assistenzarzt in Pr.

Eylau).
d) Ottilie Charlotte Amanda Emilie Graef (* 3.8.1912  ibid., Apothekerin,  z.

Zt. in Ulm).
e) Adolf Wilhelm Ernst August Graef (* 22.4.1916, Leutnant z. See, z. Zt. in

Glückstadt).
17.Johann  Friedrich  Eduard Meißner  (siehe  VII.  14.  e),  *  29.5.1827  in

Mühlhausen/Thür.,  Kaufmann  in  New  York,  ab  1890  in  Coburg,  †  das.
10.7.1895,  ∞ 28.3.1852  in  New York  Bertha  Neimeyer,  *  13.12.1831  in
Hamburg, † 5.8.1906 in Coburg.
Kinder:
a) Amalie Meißner (* 14.2.1853, † 28.7.1854 in New York).
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b) Helene Meißner (* 24.6.1854, † 28.1.1880 in New York).
c) Agnes Meißner (* 31.1.1857, lebt in Coburg).
d) Carl August Meißner(*  29.9.1859 Staten  Island  New York,  siehe  IX.

10.).
18.Caroline  Auguste  Otti l ie  Meißner  (siehe  VII.  14.  f).  *  21.3.1829 in

Mühlhausen,  †  29.3.1885  U.S.A.,  ∞ 6.10.1857  Ernst  Rudolf  Knorr,  *
25.4.1809 in Mühlhausen, † 4.9.1886 U.S.A.
Kinder:
a) Amalie Pauline Marie Knorr (* 10.11.1858 U.S.A.,  ∞ . .  .  Henderson ;

Zwei  verheiratete  Söhne :  Ernest  und  William.  Sie  lebt  bei  einem  der
Söhne).

b) August Ernst Peter Knorr (* 3.9.1860 ibid., †  nach 1910).
c) Rosa Helena Knorr (* 22.7.1862 ibid., lebt in New York).
d) Ernst  Rudolf  Knorr  (*  5.3.1869  ibid.,  †  nach  1910  in  Kalifornien:  2

Töchter, 1 Sohn).
19.Wilhelm  Ferdinand Meißner (siehe VII. 13. g), * 31.8.1831 in Mühlhau-

sen, † 25.7.1901 in Jova, ∞ 16.7.1858 Elfriede Sophie Agnes Christine Ferdi-
nande Beckmann, * 25.1.1841 in Holzendorf/Meckl., † 25.4.1918 in Jova.
Kinder:
a) Ernst Karl August Meißner (* 29.12.1859; 2 Söhne: Charles † 21.8.1925 in

Lawrence).
b) Amalie Louise Helene Meißner (* 26.8.1861, ∞ John Hausler: 2 Töchter,

2 Söhne).
c) Bertha  Auguste  Ottilie  Meißner  (*  7.8.1863,  †  21.10.1905,  ∞ Will

Grashorn; 6 Kinder).
d) Johann August Friedrich Meißner (* 20.10.1864, ∞ Emma . . . ; 3 Kinder).
e) Gustav Wilhelm Meißner (* 4.7.1866; 6 Kinder).
f) Elfriede Juliane Elisa (Ella) Meißner (* 19.2.1870).
g) Helene Emilie Alvine Meißner (* 29.9.1871, † 12.10.1880).
h) Katherine Emilie (Lilly) Meißner (* 15.7.1873).
i) Carl Fritzherbert Meißner (* 1.9.1878, sein Sohn lebt in Oregon).

20.Carl  August Meißner  (siehe  VII.  14.  h),  *  5.7.1834 in  Mühlhausen,  †
8.3.1904 in Milwaukee/Wisc., ∞ 26.12.1858 Amanda Ilhardt, * 24.12.1838 in
Mühlhausen, † 22.3.1909 in Milwaukee.
Kinder:
a) Paul Ernst Friedrich Meißner (* 5.9.1863, † 24.8.1906).
b) Else Julie Meißner (* 7.10.1867, siehe IX. 11.).
c) Friedrich Wilhelm Meißner (* 1.10.1870, † Januar 1935, 
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∞  Fanny . . . ; 1 Sohn).
d) Clara Amanda Meißner (* 3.10.1876, † 7.9.1885).

21.Julius  Hermann Meißner (siehe VII. 14. i), * 11.7.1835 in Mühlhausen, †
28.7.1910  in  Pittsburg/Pen.,  ∞ 14.6.1866  Elisabeth  Retz,  *  3.9.1838,  †
25.9.1906 in Pittsburg.
Kinder:
a) u. b)  als Kinder gestorben.
b) William Frederic Meißner (* 31.10.1871).
c) Hermann Charles Meißner (* 29.6.1880).

22.Charles  Friedrich Louis  Meißner (siehe VII. 14. k), Z. 2234, * 24.1.1837
in Mühlhausen/Thür., † 3.12.1926 in Altona/Elbe,  ∞ I. 19.10.1861 in Staten
Island Helena Elisabeth Wohlrabe, * 9.1.1839 in New York, † 26.3.1878 in
Hamburg;  ∞ II.  2.11.1881 in Hamburg Catharine Wilhelmine  Sandberg, *
13.10.1851 in Hamburg, † 4.1.1936 in Altona-Othmarschen.
Kinder:
a) Amalie (Amy) Ernestine Meißner (* 24.1.1863 in Staten Island, siehe IX.

12.).
b) Charles Friedrich Louis Meißner (* 8.3.1864 ibid., siehe IX. 13.).
c) Adele Magdalene Meißner (* 5.11.1865 ibid., lebt in Hamburg-Rahlstedt).
d) Hermann Andreas Meißner (* 16.8.1868 ibid., † 9.1.1916 in Altona).
e) Edward Oscar Meißner (* 13.9.1870 in Hamburg, † 16.2.1934).
f) Helene Elisabeth (Daisy) Meißner (* 5.8.1882 ibid., siehe IX. 14.).
g) Katy Bertha Jane Meißner (* 5.3.1884  ibid.,  Z. 2234.1;  Verbandsmit -

glied Nr.  53).  
h) Paul Hermann Polycarpus Meißner (* 28.12.1890 ibid., Zwilling von i), †

24.10.1891 in Hamburg).
i) Virginia Adele Meißner(* 28.12.1890, Z. 2234.2, siehe IX. 15.).

23.Gustav  Eduard Meißner  (siehe  VII.  14.  m),  *  16.3.1843  in
Mühlhausen/Thür.,  † 2.1.1898 in  Bushberg/Missouri,  ∞ 16.2.1868 Alwine
Niemeyer, * 15.1.1847 in Hamburg, † 22.3.1934 in Bushberg.
Kinder:
a) Gustav Meißner (* 14.11.1868, † 1932).
b) Emma Meißner (* 24.3.1870, † 1936, ∞ William Mertrel; 2 Söhne, 1 To-

chter).
c) Amalie (Mally) Meißner (* 24.3.1872).
d) Eduard Charles Meißner (* 11.1.1874).
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e) Otto Wilhelm Meißner (* 14.9.1875).
f) Amanda Helene Meißner (* 11.12.1878, ∞ Fritz Overmüller).
g) Helene Meißner (* 11.1.1880, † 18.10.1883).
h) James Garfield Meißner (* 19.9.1881).
i) Minnie Meißner (* 27.1.1883).
j) Elfriede Meißner (* 31.8.1884, ∞ Quermann).
k) Fritz Alvin Meißner (* 16.3.1887).

24.Ernest ine  Wilhelmine  Ottil ie  Einert  (siehe  VII.  15.  a),  Z. 384.2,  *
16.4.1817 in Keula,  ∞ Pfarrer Johann Christoph Eyle in Goermar b. Mühl-
hausen/Thür., später in Schwerstedt, Z. 730.
Kinder:
a) Johanne Helene Adelheid Eyle (* 17.6.1845 in Goermar, siehe IX. 16.).

25.Johann  Friedrich Otto Einert (siehe VII. 15. b),  Z. 991, * 23.11.1822 in
Keula, Justizrat in Ebeleben.
Kinder:
a) Caroline Wilhelmine Ottilie Emilie Einert  (*  24.11.1855  in  Greußen,

siehe IX. 17.).
b) Johanne Clara Ida Einert (* 13.5.1858  ibid.,  ∞ Hauptsteueramtsassistent

und Leutnant Johann Ferdinand Otto Grebe in Celle).
26.Cornel ia  Dorothea  Adelheid  Einert  (siehe  VII.  15.  c),  Z. 384.3,  *

11.6.1824  in  Keula,  ∞ Freiherr  und  Rittergutsbesitzer  Otto  Carl  August
Christoph v. Hagen in Deuna, Z. 819.
Kinder:
a) Marie Ferdinande Caroline Molly Ottilie Gertrud v. Hagen (* 11.6.1847 in

Worlack, ∞ John H. Suhr in Collorado).
b) Bertha Therese Sophie Alica v. Hagen (* 3.9.1851 ibid.,  ∞ Louis Hordes

in Bremen).
27.Franz  Emil  Wilhelm Einert  (siehe VII. 15. d),  Z. 1815, * 5.6.1826 in

Keula, Professor in Arnstadt.
Kinder:
a) Emma Margarethe Elisabeth Einert (* 29.7.1883 in Arnstadt).
b) Georg Karl Walther Otto Einert (* 22.1.1886 ibid.).
c) Georg Emil Martin Einert (* 17.11.1889 ibid.).

28.Ludwig  Ferdinand  Volkmar  Naveau  (siehe  VII.  16.  a),  Z. 1086,  *
20.7.1823 in Mühlhausen/Thür., Postbeamter in Sondershausen.
Kinder:
a) Maria Dorothea Naveau (* 11.3.1857 om Sondershausen,
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∞ Postbeamter August Oscar Alfred Georgi in Straßburg).
b) Anna Hermine Naveau (* 27.4.1860 in Erfurt, siehe IX. 18.).
c) Auguste Mathilde Julie Naveau (* 7.7.1862 in Erfurt, siehe IX. 19.).

29.Albrecht  Otto Gisecke (siehe VII. 18. a), Z. 767, * 17.3.1822 in Pößneck,
Herzoglich Sächsischer Geheimer Staatsrat in Meiningen.
Kinder:
a) Ludwig Karl Theodor Hermann Gisecke (* 26.12.1853 in Meiningen).
b) Anna Pauline Gisecke (* 15.10.1860 ibid., ∞ Leutnant Max Otto Heinrich

v. Bietinghoff).
30.Bernhard  Ludwig Gisecke (siehe VII. 18. b), Z. 939, * 28.9.1823 in Pöß-

neck, Schuldirektor in Erfurt.
Kinder:
a) Margaretha Clara Gisecke (* 2.4.1863 in Erfurt, siehe IX. 20.).
b) Martin Otto Gisecke (* 15.3.1869 ibid.).

31.Auguste  Mathilde Gisecke (siehe VII. 18. d),  Z. 357.4, * 9.10.1827 in
Pößneck,  ∞ Kaufmann  und  Fabrikbesitzer  Friedrich  August  Overweg  in
Camburg, später Potsdam, Z. 798.
Kinder:
a) Clara Auguste Everweg (* 29.4.1850 in Stöben b. Camburg, ∞ Gutsbesit-

zer August Otto Lengnick).
b) Max Gustav Overweg (8.6.1851 ibid.).
c) Georg Wilhelm Karl Overweg (* 26.11.1854 ibid.)
d) Bernhard Wilhelm Curt Overweg (24.1.1859 ibid.).
e) Hermann Gustav Overweg (* 10.8.1863 ibid.).

32.Anna Hedwig Gisecke (siehe VII. 18. c), Z. 357.5, * 1.12.1829 in Pößneck,
∞ Kaufmann Otto Diesel das. Z. 942.
Kinder:
a) Max Diesel (* 7.12.1857 in Pößneck, siehe IX. 21.).

33.Otto  Günther  Gisecke (siehe VII. 19. b), Z. 1434, * 10.6.1847 in Eisleben,
Kgl. Baurat in Osnabrück, später in Saarbrücken.
Kinder:
a) Hans Günther Gisecke (* 27.8.1876 in Osnabrück).
b) Susanne Lucie Gisecke (* 6.1.1878  ibid.,  ∞ Dr. Med.  Hermann Gustav

Engelken in Neunkirchen).
c) Joachim Helmuth Gisecke (23.3.1883 ibid.).
d) Wolfhard Ernst Hermann Gisecke (* 23.9.1884 ibid.).
e) Otto Wilhelm Gisecke (* 25.10.1889 ibid.).
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34.Ernst  Karl  Ferdinand Bernhardt (siehe VII. 20. a), Z. 1640, * 24.12.1831
in Meiningen, Dr. phil., Professor in Erfurt.
Kinder:
a) Clara Bernhardt (* 27.3.1863 in Meiningen, siehe IX. 22.).

35.Johann  August  Hugo Bernhard {wohl: Bernhardt} (siehe VII. 20. b),  Z.
1028, * 3.6.1833 in Meiningen, Amtsgerichtsrat das.
Kinder:
a) Karl Eduard Hermann Bernhardt (* 20.4.1863 in Gräfenthal, siehe IX.

23.).
36.Otto Bernhardt (siehe VII. 20. d.), Z. 1190, * 16.1.1838 in Meiningen; Ober-

lehrer, Dr. phil.
Kinder:
a) Hans Otto Bernhardt (* 4.7.1869 in Lemgo).
b) Elise Wilhelmine Mathilde Bernhardt (* 3.2.1874 ibid., ∞ Kaufmann Wal-

ter Wilhelm Steudel in Moskau).
37.Marie  Wilhelmine  Bernhardt (siehe VII. 20. f), Z 500.6, * 17.5.1841 in

Meiningen,  †  3.3.1910,  ∞ 19.5.1864  Amtsgerichtsrat  Friedrich  Heinrich
Christian Heldman in Detmold, Z. 1230, * 20.6.1831 Schloß Brake b. Lemgo,
† 22.4.1888 in Detmold.
Über die Familie Helman vgl. Deutsches Geschlechterbuch Bd. 72 z. T. (je-
doch überholt).
Wappen: In Blau ein nach links schreitender goldener Löwe mit einem goldenen Helm
in den Pranken; auf dem Helme mit blau-goldener Decke eine wachsende, blaugeklei-
dete Jungfrau, die in der Rechten eine goldene Waage,  in der Linken ein goldenes
Schwert hält.
Das Wappen ist bekannt seit ca. 1750, eine verwandte Familie Heldmann führt das
gleiche Wappen schon seit der Zeit vor 1590.
Um das Jahr 1600 siedelte  aus Olpe in  Westf.  der  Weinhändler  Leopold Heldman
nach der alten Hansestadt Lemgo, mit derem Ratskeller er und seine Gebrüder mindes-
tens seit 1595 in Geschäftsbeziehung stand,  über.  Die Geschichte  der Helmans vor
dieser Zeit ist noch nicht ganz geklärt (sie hießen ursprünglich Roemer und stammten
aus Wetter bei Marburg).
In Lemgo faßte dieser Zweig der Familie Heldman, der sich stets Heldman schrieb,
bald Fuß, gewann Ansehen und Einfluß, erwarb ein stattliches Haus mit einem schö-
nen Renaissancegiebel und ging vielfach Verbindungen mit alten Lemgoer Familien
ein, so mit den Haccius, Petri, Meyer, Helwing, Benzler.
Helmans waren mehrfach Lippischer Rat und Bürgermeister, zuletzt Karl  Albert (*
1769, † 1823). Dessen Sohn war Carl Theodor Heldman (* 26.1.1801, † 16.12.1872).
Er wurde vom Fürsten zur Lippe im März 1868 zum (Regierungs-) Präsidenten er-
nannt  und  hatte  als  solcher  während  des  lippischen  Verfasssungsstreitet  schwere
Kämpfe mit dem fortschrittlich gesinnten lippischen Landtag auszufechten.
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Er hatte 5 Söhne und 3 Töchter. Von den Söhnen starb der älteste Leopold 1881 als
Bürgermeister von Detmold,
der zweite, Fritz, als Amtsgerichtsrat 1888 in Detmold,
der dritte, Karl, als Kaufmann in Hamburg 1915,
der vierte, Gustav, als Knabe,
der fünfte, Ernst, im zarten Kindesalter.
Von den 3 Töchtern heiratete Marie den Landrat und Geh. Reg.-Rat Neubourg in Det-
mold, Luise und Friederike wurden Stiftsdamen in Lemgo und Cappel.
Heinrich Friedrich Christian Heldmann
besuchte das Gymnasium in Lemgo  und studierte  dann in Marburg und Göttingen
Jura. Er war ein eifriges Mitglied der Burschenschaft. Nach dem juristischen Vorberei-
tungsdienst wurde er Assessor in Alverdissen (Lippe), dann in Hohenhausen (Lippe)
als Amtmann. Bei der Justizreorganisation wurde als Amtsgerichtsrat nach Detmold
versetzt und starb dort 1888, nachdem er schon jahrelang gekränkelt hatte.
Kinder:
a) Ernst Leopold Emil Theodor Heldman (* 4.6.1866 in Atverdissen {wohl:

Alverdissen} siehe IX. 24.).
b) Margarethe Marie Caroline Heldman (* 29.6.1867 ibid., siehe IX. 25.).
c) Therese Heldman (* 19.9.1869 ibid., sie bildete sich auf dem Seminar zu

Erfurt zur Lehrerin aus, ging dann auf einige Jahre nach England, um die
englische Sprache gründlich zu lernen und fand dann 1892 Anstellung am
Lyzeum zu Detmold. Dort entfaltete sie eine langjährige, reich gesegnete
Tätigkeit bis zu ihrer Pensionierung im Herbst 1934).

d) Friedrich Karl Otto Heldman (* 22.2.1872 in Hohenhausen.
Er studierte nach Absolvierung des Gymnasiums zu Detmold in Marburg und Göt-
tingen Jura und trat dann in Lippe in den juristischen Vorbereitungsdienst ein. Da-
rauf wurde er erster Ratsherr in der Stadtverwaltung von Detmold und bald darauf
Bürgermeister zu Salzuflen/Lippe, am 22.5.1902 heiratete er in Göttingen Elisa-
beth, die älteste Tochter des Majors a. D. Asserschleben und seiner ersten Gattin,
geb. von Baumbach. Im Jahre 1906 wurde er zum Bürgermeister von Eckernförde
gewählt. Bei Ausbruch des Weltkrieges trat er als Oberleutnant in das Res.-Inf.-
Rgt. Nr. 3 ein und nahm an den Kämpfen in Belgien teil Er fiel bei Morslede am
5.11.1914. An der Kirche in Morslede liegt er begraben. In Eckernförde trägt eine
Straße seinen Namen).

e) Marie Wilhelmine Karoline Heldman (* 20.12.1874 ibid.)
Sie heiratete am 12.9.05 den Großkaufmann Rudolf Baeike, geb. in Schoeningstedt
bei Reinbek nahe Bergedorf, der sich 1910 an der schönsten Stelle seines alten Fa-
miliengrundbesitzes an der Bille in Reinbek ein Haus erbaute  und seitdem dort
wohnt).
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Kinder:
Rudolf Baetcke (* 2.7.1908).

Er studierte nach Absolvierung des Gymnasiums in Bergedorf neuere Philo-
sophie und Germanistik in Marburg und Freiburg i.  Br., war dann an ver-
schiedenen Schulen tätig und ist seit Ostern 1939 Studienrat an der Marine-
fachschule in Plön/Holstein. Er heiratete am 1.4.1939 in Wesermünde Giese-
la, Tochter des Studienrats Moellenkamp in Wesermünde).

Tochter: Marianne (* 23.1.1940).
Hermann Baetcke (* 19.5.1910).

Er absolvierte das Gymnasium zu Bergedorf, wurde dann Kaufmann und war
3 Jahre in Guatemale tätig. 1939 trat er als Teilhaber in das Geschäft seines
Vaters ein).

f) Anna Elise Amalie Heldman (* 8.10.1876 ibid.).
Sie bildete sich auf dem Lehrerinnenseminar im Stift Kappel bei Siegen zur
Lehrerin aus und hielt sich zur weiteren Ausbildung in Brüssel und in Urland
auf. Am 30.9.1899 heiratete sie Detmold den Bruder ihres Schwagers Her-
mann Anemüller, * Rudolfstadt 3.10.1867, Diakonus, später Oberpfarrer in
Blankenburg/Th., von 1917 ab Oberpfarrer und Kirchenrat in Letenberg/Th.,
der ihr schon am 10.4.1928 durch Herzschlag plötzlich entrissen wurde).

Kinder:
Hilde Anemüller (* 13.8.1900).

Sie bildete sich zur Lehrerin aus und heiratete am 29.12.1933 den Kaufmann
Willy Pesel in Hamburg).

Tochter: Ursula (* 30.10.1938).
Friedrich Karl Anemüller (* 16.7.1902).

Er  machte  auf  dem Gymnasium zu Detmold  Ostern  1921 das  Abitur,  er-
krankte dann aber bald an unheilbarer Kopfgrippe und starb am 13.6.1932
nach jahrelangem schweren Leiden im Johannisstift in Spandau).

Theodor Anemüller (* 5.2.1904 Blankenburg).
Er wurde Landwirt,  war als solcher in verschiedenen Stellungen tätig und
heiratete am 21.3.1937 die Studienreferendarin Eva Graumann, Tochter des
Bankbeamten Graumann in Berlin. Das Ehepaar bewirtschaftet jetzt ein klei-
nes Familiengut der Familie Graumann in Bad Sassendorf bei Soest, wo es
noch eine Kinderpension eingerichtet hat und eine umfangreiche Bienenzucht
betreibt).

Martin Anemüller  (* 12.2.1938).
Aenne Anemüller (* 15.3.1939).
Hermann Anemüller (* 5.1.07 Blankenburg/Thür.)

Er absolvierte das Gymnasium in Schulpforta und studierte in Graz und Jena
Medizin. Er ist Dr. med und praktischer Arzt in Suhl 2 /Thüringen. Er heira-
tete am 3.8.1935 in Olden-
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burg Marga, Tochter des Postbeamten Bischoff in Oldenburg, * 13.7.1909.
Sohn:
Klaus (* 24.6.1937).

38.Paul  Theodor Gisecke (siehe VII. 21. a) Z. 1619, * 25.5.1848 in Sonders-
hausen, Dr. phil., Professor in Magdeburg.
Kinder:
a) Ludwig Karl Dietrich Gisecke (* 3.12.1884 in Magdeburg).
b) Johann Elisabeth Therese Gisecke (* 14.3.1887 ibid.).

39.Julie  Dorothea  Amanda  Anna Reinhardt (siehe VII. 22. b), Z. 524.2, *
21.1.1835 in Mühlhausen, ∞ Rittergutsbesitzer Ernst Heinrich Leonhard Ball-
hausen in Haubinda/Meiningen, Z. 928.
Kinder:
a) Ernst Ballhausen (früh verstorben).
b) Paul Ernst Max Ballhausen (* 1.8.1856 in Haubinda, ∞ Martha Gräger).
c) Julius Carl Bogislav Ballhausen (* 24.4.1860 ibid., siehe  IX. 26.).

40.Dorothea  Auguste  Mathi lde  Reinhardt  (siehe VII. 22. c),  Z. 524.3, *
3.2.1839 in Mühlhausen, ∞ Kreisrichter Rudolf Christian Friedrich Klauer in
Osterwiek, Z. 1946.
Kinder:
a) Rudolf Klauer (verst. als General).
b) Franz Gustav Bogislav Klauer (* 1.9.1863 in Osterwiek, siehe IX. 27.).
c) Emil (verstorben).
d) Minna Helene Bertha Elisabeth Klauer (* 8.1.1869 in Mühlhausen, siehe

IX. 28.)
41.Charlotte  Friederike Reinhardt (siehe VII. 22. d),  Z. 524.4, * 29.5.1842

in Mühlhausen,  ∞ Hauptmann Carl  Wilhelm Bogislav v. Woedtke in Son-
dershausen, später Kompaniechef in Erfurt, Z. 1747.
Kinder:
a) Ferdinand Wilhelm Ernst Bogislav v. Woedtke (* 24.12.1868 in Erfurt,

siehe IX. 29.).
b) Reintraut Anna Mathilde v. Woedtke (* 16.12.1873 ibid., siehe IX. 30.).

42.Alwine  Bertha Jablonski (siehe VII. 23. a), Z. 531.1, * 5.1.1840 in Rosen-
garten b. Frankfurt/Oder, † 11.9.1928, ∞ Rittergutsbesitzer Maximilian Adolf
Herter auf Burschen. * 18.6.1830 in Artern, * 19.9.1918 in Berlin-Friedenau,
Z. 677.
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Kinder:
a) Paul Reinhard Herter (* 3.11.1861 ibid., † 3.10.1899 in Argentinien).
b) Franz Paul Herter(* 20.7.1863 in Burschen, siehe IX. 31.).
c) Gertrud Elisabeth Herter (* 17.1.1855 ibid.).
d) Ilse Clara Herter (* 31.5.1867  ibid.,  ∞ Geh.  Sanitätsrat Dr. Paul Richard

Blume in Liebenau, dann Lagow. * 7.2.1857, † 11.12.1836).
e) Johann Joseph Herter (* 7.12.1868 ibid., siehe IX. 32.).
f) Jeanette Dorothea Herter (* 3.12.1876 ibid.).

43.Marie  Wilhelmine  Antonie Jablonski  (siehe  VII.  23.  b),  Z. 531.2,  *
12.1.1843 in Muschten, † 23.11.1892.
Kinder:
a) Anna Hermine Desiree  Krüger, * 18.11.1880 in Ludwigsburg, siehe IX.

31.).
44.Paul  Reinhardt  Max Jablonski (siehe VII. 23. c). Z. 1346, * 20.3.1844 in

Muschten, † 5.9.1924 in Säpzig, Kreis West-Sternberg, Redakteur in Berlin,
∞ Tildis Stosch, * 7.4.1850.
Kinder:
a) Ernst Paul Jablonski (* 1.8.1875 in Ziern b. Brütz, siehe IX. 33.).
b) Fritz Max Jablonski (* 23.9.1876 ibid., siehe IX. 34.).
c) Marie Eleonore Jablonski (* 8.1.1879 ibid., † 18.5.1884).
d) Elisabeth Mathilde Jablonski (* 15.3.1880 ibid., † 20.5.1884).
e) Otto Jablonski (* 21.2.1886 ibid., † 24.12.1892).

45.Ida Clara Mathilde Jablonski (siehe VII. 23. d), Z. 531.  4. * 10.7.1846 in
Muschten, ∞ August Berend in Bentschen, vormals Gutsbesitzer, Z. 987.
Kinder:
a) Elisabeth Eleonore Auguste Berend (* 24.7.1870 in Budzin).
b) Alfred Berend (* 18.9.1872 ibid., † 1.11.1873).
c) Lucie Marie Mathilde Berend (* 26.8.1874 ibid.).
d) Erich Hermann Reinhardt Berend (* 6.2.1877 in Ziern, siehe IX. 35.).
e) Rudolph Berend (* 10.6.1881 ibid., † 12.7.1882).

46.Hedwig  Ida  Mathilde  Jablonski (siehe VII. 23. e), Z. 531.5, * 12.7.1848
in Muschten, ∞ Kreisrichter Eugen Friedrich Julius Haase in Hermsdorf,  Z.
1941.
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Kinder:
a) Werner Paul Heinrich Reinhard Haase (* 15.4.1874 in Schweidnitz, Ober-

lehrer).
b) Günther Eugen Ulrich Haase (* 11.9.1877 in Wiesbaden, Redakteur, ge-

fallen im Weltkrieg, ∞ Katharina Modlich, * 10.9.1883).
47.Dorothea  Alwine Becker  (siehe  VII.  24.  b),  Z. 526.2,  *  13.5.1840  in

Mühlhausen,  ∞ Fabrikbesitzer  Karl  Wilhelm  Lutteroth  in  Mühlhausen,  †
20.9.1907, Z. 1135.
Kinder:
a) Hedwig Lutteroth (* 22.6.1862 in Mühlhausen).
b) Ascan August Karl Lutteroth (* 24.6.1864 ibid.).
c) Hermann Lutteroth (* 20.9.1865 ibid.).
d) Minna Lutteroth (* 2.2.1868 ibid., † 6.3.1891).
e) Emma Lutteroth (* 6.4.1872 ibid., † 12.11.1875).
f) Otto Carl Lutteroth (* 30.3.1876 ibid.).
g) Emmy Lutteroth (* 7.10.1879 ibid., † 22.5.1886).

48.Anna Marie  Iduna Nebelung (siehe VII. 27. d). Z. 459.4, * 19.10.1848 in
Hesserode, † 28.5.1907 in Halle, ∞  18.9.1866 in Nordhausen Geh. Sanitäts-
rat  Dr.  med.  Bernhard  Emil  Boetticher,  *  16.5.1836  in  Bad  Sachsa,  †
12.9.1906 in Nordhausen, Z. 1290, siehe Stammtafel Boetticher XVI. 4.
Kinder:
a) Anna Caroline Emilie Johanna Boetticher (+ 8.6.1867 in Nordhausen,  ∞

Amtsrichter Eugen Alfred Dupius in Bitterfeld).
b) Laura Catharine Boetticher (* 20.3.1872 ibid., siehe IX. 36.).

49.Carl  Ottomar Rabenalt (siehe VII. 28. b), Z. 1687, * 13.6.1852 in Gleima,
Rittergutsinspektor das.
Kinder:
a) Anna Friederike Henriette Rabenalt (* 16.1.1886 in Gleima, ∞ Chemiker

Dr. phil. Richard Ludwig Julius Rieke in Köthen).
50.Laura  Alwine  Fanny Rabenalt (siehe VII. 29. d), Z. 529.4, * 6.4.1852 in

Reetz, ∞ Berg- und Hüttendirektor Carl Friedrich Ludwig Ernst Paul Reuß in
Lauchhammer, dann in Halle, Z. 1578.
Kinder:
a) Elisabeth Iduna Marie Reuß (* 23.12.1877 in Lauchhammer, ∞ Ingenieur

Cäsar August Reinhard in Heidelberg).
51.Franz  Friedrich  Elias  Oskar Kautz  (siehe  VII.  30.  a),  Z. 1474,  *

29.11.1849 in Roßla, Revierförster in Stempeda.
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Kinder:
a) Paul Berthold Oskar Kautz (* 10.8.1879 in Roßla).
b) Georg Ferdinand Kautz (* 1.9.1880 ibid.).
c) Franz Friedrich Wilhelm Kautz (* 10.2.1883 ibid).
d) Theodora Pauline Helene Kautz (* 10.9.1885 ibid.).

52.Louise  Sophie  Pauline  Kautz (siehe VII. 30. b), Z. 706.2, * 3.7.1853 in
Uftrungen, ∞ Förster Karl Heinrich Herzog in Bockelnhagen, Z. 1148.
Kinder:
a) Hermann Georg Oscar Herzog (29.4.1879 in Silkerode siehe IX. 37.).
b) Louise Sophie Marie Herzog (* 26.12.1880 ibid., siehe IX. 38.).
c) Johanne Sophie Mathilde  Herzog (* 20.8.1886 in Bockelnhagen, siehe

IX. 39.).
d) Catharina Élisabeth Anna Herzog (* 11.10.1887 ibid.,  ∞ Inspektor Chris-

tian Hunsingen, Rittergut Stoeckey im Südharz).
53.Louise  Sophie  Auguste  Hedwig Kautz (siehe VII. 30. c),  Z. 706.3, *

21.1.1855 in Uftrungen,  ∞ Dr. phil Wilhelm Carl Hermann Batsch in Gera,
Professor in Magdeburg, Z. 1506.
Kinder:
a) Oscar Hermann Wilhelm Batsch (* 19.4.1879 in Gera).
b) Margarethe Maria Pauline Batsch (* 20.8.1887 das., siehe IX. 40.).

54.Johann  August  Hermann Kautz (siehe VII. 30. d), Z. 1856, * 30.4.1856
in Hermannsacker, Forstmeister in Sieber im Harz).
Kinder:
a) Fritz  Paul  Wilhelm  Adolf  August  Erdmund  Kautz  (*  28.5.1889  in

Rostock),.
55.Marie  Luise  Chris tiane  Kautz (siehe VII. 30. e), * 15.11.1857 in Her-

mannsacker, † 7.10.1932 in Isenbügel b. Heiligenhaus, ∞ 31.12.1888 in Her-
mannsacker  Reinhold  Gotthilf  Christian  Boehme,  *  20.7.1852  in  Hayn,  †
14.9.1914 in Fiumicelli, Ziegeleidirektor.
Kinder:
a) Friedrich Wilhelm  Boehme (* 21.2.1897 in Oberriet/Schweiz,siehe IX.

41.).
56.Georg  Friedrich Stephan (siehe VII. 31. a), Z. 642, * 28.4.1822 in Erfurt,

Regierungs- und Landesökonomierat in Artern und Frankfurt/Oder.
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Kinder:
a) Carl Friedrich Eduard Stephan (* 19.5.1852 in Artern, siehe IX. 42.).
b) Friedrich Carl Maximilian Stephan (* 12.5.1853 ibid.).
c) Charlotte Elisabeth Stephan (* 12.5.1853 ibid.).
d) Emil Georg Friedrich Stephan (* 18.12.1869 in Frankfurt/Oder).

57.Carl  Eduard Stephan (siehe VII. 31. b), Z. 781, * 21.4.1826 in Magdeburg,
Pfarrer in Höngeda/Thür.
Kinder:
a) Anna Doris Ottilie Stephan (* 22.12.1859 in Höngeda, siehe IX. 43.).
b) Carl Emil Wilhelm Otto Stephan (* 9.12.1860 ibid.).
c) Georg Friedrich Stephan (* 1.2.1862 ibid.).
d) Louis Emil Zacharias Stephan (* 7.9.1863 ibid.).
e) Albert Wilhelm Christfried Stephan (* 23.2.1866 ibid.).
f) Minna Bertha Stephan (* 2.11.1868 ibid., ∞ Pfarrer Wilhelm Johann Otto

Doebler in Felchta b. Mühlhausen/Th.).
58.Emil  Ferdinand Stephan (siehe VII. 31. c), Z. 918, * 1.4.1828 in Magde-

burg, Geheimer Kommissionsrat in Berlin.
Kinder:
a) Paul Karl Gottfried Stephan (* 1.9.1856 in Königsberg).
b) Minna Auguste Helene Stephan (* 23.12.1857 ibid., siehe IX. 44.).
c) Oscar Friedrich Eduard Stephan (* 5.10.1859 ibid.).

59.Maria  Friederike  Ott il ie  Geußenhainer  (siehe VII. 33. a),  Z. 441.1, *
9.5.1820 in Reinsdorf, † 20.9.1906 in Artern, ∞ 3.3.1844 in Artern Dr. med.
Christian Moritz Wagner, * 3.9.1817 in Bedra, † 13.3.1860 in Artern, Z. 856.
Kinder:
a) Johann Carl Georg Wagner (* 16.1.1846 in Artern, siehe IX. 45.).
b) Caroline Helene  (* 18.4.1850 ibid., siehe IX. 46.).

60.Ernest ine  Charlotte  Bertha Geußenhainer(siehe VII. 33. b), Z. 441.2, *
4.3.1823 in Reinsdorf, ∞ Franz Carl August Eyrund, Kaufmann und Senator
in Artern, Z. 723.
Kinder:
a) Johanna Clara Antonie Eyrund (* 2.3.1847 in Artern, siehe IX. 47.).

61.Friederike  Louise  Wilhelmine  Doerrien (siehe VII. 35. a), Z. 453.1., *
21.3.1825 in Hannover, † das. 25.8.1899, ∞ Gottlieb Hermann Weichelt, Re-
dakteur und Buchdruckereibesitzer, Inhaber und Herausgeber der Hann. Lan-
deszeitung, der
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„Harke“  und  des  Nienburger  Anzeigers,  *  3.4.1815  in  Nordhausen,  †
11.10.1869 in Nienburg/Weser, Z. 854.
Kinder:
a) Johanne Marie Friederike Weichelt (* 26.11.1852 in Nienburg, siehe IX.

48.).
b) Carl Ernst Albert Weichelt (* 29.10-1854 ibid., siehe IX. 49.).
c) Werner Wilhelm Hermann Weichelt (* 19.3.1859 ibid., Apotheker in Ko-

blenz).
d) Wilhelmine Rosalie Alwine Auguste Weichelt (* 20.8.1862,  ∞ Staatsan-

waltsassistent August Heinrich Wilhelm Junge in Verden/Aller).
e) Ottilie Auguste Weichelt (* 21.10.1867 ibid., siehe IX. 50.).

62.Friedrich  Carl  Louis  Theodor Reinhardt (siehe VII. 36. b), Z. 1198, *
9.12.1845 in Oppershausen, Dr. phil., Gymnasiallehrer in Aschersleben.
Kinder:
a) Walter Friedrich Karl Ludwig Reinhardt (* 27.5.1886 in Aschersleben).
b) Hans Paul Reinhardt (* 28.7.1888 ibid.).

63.Carl  Wilhelm  Otto Reinhardt (siehe VII. 36. c), Z. 1199, * 13.5.1847 in
Oppershausen, Pfarrer.
Kinder:
a) Anna Clara Catharina Agnes Reinhardt (* 21.4.1879 in Henschleben).
b) Otto Bernhard Reinhardt (* 23.8.1880 ibid.).
c) Clara Christfriede Reinhardt (* 16.7.1882 ibid.)
d) Marie Elisabeth Hedwig Reinhardt (* 12.9.1885 in Drübeck).

64.Wilhelm Theodor Böhm (siehe VII. 37. a), Z. 1307, * 10.1.1846 in Berlin,
Dr. phil., Oberlehrer.
Kinder:
a) Louis Ferdinand Erhard Böhm (* 11.1.1873 in Berlin).
b) Louise Ernestine Sabine Helene Böhm (* 24.7.1876 ibid., siehe IX. 51.).
c) Wilhelm Johann Reinhardt Böhm (* 16.7.1877 ibid.).
d) Friedrich Wilhelm Victor Böhm (* 2.9.1880 ibid.).

65.Friedrich  August  Böhm (siehe VII. 37. c), Z. 1741, * 1.1.1853 in Berlin,
Professor Dr. phil.
Kinder:
a) Helene Elisabeth  Böhm (* 11.4.1883 in  Berlin,  ∞ Oberlehrer  Heinrich

August Ferdinand Felix Wilke in Berlin-Charlottenburg).
b) Erna Wilhelmine Auguste Böhm (* 4.6.1889 ibid.).

268



c) Paul Alfred Kurt Böhm (* 22.9.1890 ibid.).
d) Alica Clara Charlotte Böhm (* 14.11.1891 ibid.).
e) Friedrich Wilhelm Werner Böhm (* 13.12.1892 ibid.).
f) Anna Helene Frieda Böhm (* 2.12.1895 ibid.).

66.Ernst  Eduard Böhm (siehe VII. 37. d),  Z. 1783, * 22.10.1854 in Berlin,
Professor.
Kinder:
a) Auguste Wilhelmine Margarethe Böhm (* 9.6.1883 in Berlin, ∞ Ingenieur

Heinrich Otto Goebel in Berlin).
b) Elisabeth  Antonia  Dora  Böhm  (*  2.7.1887  ibid.,  ∞ Dr.  Med,  Hans

Weisschedel in Wetter/Ruhr).
c) Theodor Ferdinand Immanuel Böhm (* 12.5.1890 ibid.).

67.Max  Emil  Alfred Böhm (siehe VII. 37. f), Z. 2142, * 8.8.1863 in Berlin,
Prediger in Reinickendorf/Berlin.
Kinder:
a) Adelheid  Wilhelmine  Irmgard  Böhm  (*  8.4.1900  in  Reinickendorf,  ∞

Bürodiätar Willy Heinrich Kempe in Berlin-Friedenau).
68.Johanna  Chris t ina  Louise Kandelhart  (siehe  VII.  38.  a),  Z. 704.1,  *

26.7.1838 in Bösenrode,  ∞ Landwirt  Johann Heinrich Eduard Benkenstein
das., Z. 1063.
Kinder:
a) Friedrich Theodor Eduard Benkenstein (* 26.6.1873 in Bösenrode).
b) Christian Theodor Emil Benkenstein (* 24.3.1876 ibid.).

69.Chris t ian  Theodor  Carl  Hermann Kandelhart  (siehe  VII.  38.  c),  Z.
1064, * 6.1.1841 in Bösenrode.
Kinder:
a) Friedrich Theodor Franz Hermann Kandelhart  (* 5.8.1869 in Bösenrode

( 5.8.185´69 in Bösenrode).
b) Friedrich Louis Carl Albert Kandelhart (* 11.12.1872 ibid.).
c) Emilie  Henriette  Charlotte  Kandelhart  (*  6.7.1880  ibid.,  ∞ Landwirt

August Hermann Ernst Scharlach in Altendorf b. Kelbra).
70.Henriette  Sophie Kandelhart (siehe VII. 38. e), Z. 704.5, * 19.12.1844 in

Bösenrode, ∞ Landwirt Johann Andreas Friedrich Louis Topf das., Z. 1065.
Kinder:
a) Wilhelmine Emilie Friederike Topf (* 24.9.1868 in Bösenrode, ∞ Ziegel-

fabrikant Friedrich Wilhelm Christian Rockmann das.).
b) Theodor Christian Wilhelm Louis Topf (* 13.6.1870 ibid.).
c) Heinrich Hermann Martin Robert Topf (* 14.4.1873 ibid.).
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71.Chris t iane Friederike Charlotte  Kandelhart (siehe VII. 38. g), Z. 704.7,
* 16.4.1850 in Bösenrode,  ∞ Ziegelfabrikant Robert Friedrich Karl Gerboth
das., Z. 1066.
Kinder:
a) Carl Wilhelm Heinrich Gerboth (* 18.5.1872 in Bösenrode).
b) Alwine Emilie Gerboth (* 14.10.1879 in Nordhausen).

72.Carl  Heinrich  Theodor Kandelhart  (siehe  VII.  38.  h),  Z. 1067,  *
24.4.1854 in Bösenrode.
Kinder:
a) Alwine Christine Friederike Kandelhart (* 9.20.1881 in Bösenrode).
b) Emil Carl Hermann Kandelhart (* 25.10.1885 ibid.).

73.Anna Pauline  Emilie  Köhler (siehe VII. 39. a), Z. 912.1, * 27.10.1850 in
Urbach, ∞ Freigutspächter Ernst August Wilhelm Hermann Fritsche in Hafe-
rungen, Z. 1652.
Kinder:
a) Frieda Olga Martha Fritsche  (* 6.1.1881 in Haferungen, ∞ Bankbeamter

Reinhold Gustav August Werther in Halle).
74.Chris t ian  Oscar Köhler (siehe VII. 39. b), Z. 1239, * 2.3.1853 in Bennun-

gen, Landwirt.
Kinder:
a) Oscar Robert Kurt Köhler (* 3.9.1890 in Bennungen).
b) Karl Albert Willy Köhler (* 28.2.1898 ibid.).

75.Carl  Friedrich  Louis  Fritsche (siehe VII. 40. a), * 6.10.1854 in Urbach, †
16.1.1933 ibid., Landwirt,  ∞ 20.5.1879 in Urbach Christine Karoline Bertha
Etzrodt, * 9.3.1854 in Urbach, † das. 2.2.1920 (siehe Stammtafel Etzrodt VIII.
14. c).
Kinder:
a) Louis Eduard Richard Fritsche (* 18.2.1883 in Urbach, siehe IX. 52.).
b) Louis Otto Willy Fritsche (* 21.8.1892 ibid., siehe IX. 53.).

76.Eduard Ferdinand Louis  Fritsche (siehe VII. 41. a), Z. 1833, Landwirt, *
9.10.1864 in Urbach, ∞ 29.4.1870 das.
Kinder:
a) Bertha Emma Ida Fritsche (* 18.8.1888 in Urbach,  ∞ Bankbeamter Jo-

hann Heinrich Decoster in Aachen).
b) Louis Albert Otto Fritsche (* 17.7.1890 ibid., gef. am 21.8.1914).
c) Hulda Alma Melitta Fritsche (* 13.3.1893  ibid.,  ∞ Landwirt Louis Otto

Willy Fritsche in Urbach, siehe 75. b).
d) Richard Otto Eduard Ernst Fritsche (* 9.8.1899 ibid., siehe IX. 54.).
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e) Auguste  Emma  Erna  Fritsche  (*  3.4.1901  ibid.,  ∞ Walter  Mosbach;  1
Sohn).

f) Willi Edmund Hans Fritsche (* 25.12.1904 ibid., siehe IX. 55.).
77.Artur  Karl  Hermann Fritsche (siehe VII. 42. d), * 5.10.1878 in Köthen,

gefallen  an der  Marne am 7.9.1914 als  Hauptmann,  ∞ 16.12.1920 Emme
Schmid;  ∞ II.  Major a.  D. Kurt Reck in Rastatt,  Baden, jetzt  Überlingen,
Verbandsmitglied  Nr. 107.
Kinder:
a) Edith Fritsche (* 14.11.1911 Wilhelmshaven, siehe IX. 56.).
b) Hildegard Dorothea Fritsche (* 10.5.1913 in Romannsweiler, Unterelsaß,
∞ 29.8.1940 Anwalt Günther Kieckbusch, Dr. jur.).

78.Elisabeth  Helena  Antonie Fritsche (siehe VII. 42. e), * 23.12.1880 in
Köthen,  †  1.3.1935,  ∞ 10.8.1912 in  Hannover  Dipl.-Ing.  Studienrat  Karl
Adolf Wilhelm Ernst Wiegrefe, * 1.4.1886 in München, Verbandsmitglied
Nr. 106, wohnhaft in Berlin-Karlshorst.
Kinder:
a) Herbert Wiegrefe (* 17.3.1915 in Shanghai: China).
b) Lore Wiegrefe (* 27.10.1916 ibid.).
c) Ruth Wiegrefe (* 8.10.1918 ibid.).
d) Karl Wiegrefe (* 27.1.1921 in Neu-Strelitz).

79.Johanne  Auguste  Chris t ine  Zimmermann (siehe VII. 44. a), Z. 582.1, *
8.12.1835 in Görsbach, ∞ Landwirt Johann Ludwig August Quensel, Z. 1076.
Kinder:
a) Anna Louise Quensel (* 13.4.1859, ∞ Ludwig Friedrich Robert Zimmer-

mann, siehe 81).
b) Günther Louis Quensel (* 22.2.1861 ibid.).
c) Johanne Carolinae Linda Quensel (* 15.2.1869 ibid.).

80.Amalie  Louise Zimmermann (siehe VII. 44. c),  Z. 582.3, * 6.8.1844 in
Görsbach,  ∞ Landwirt Christoph Friedrich Ludwig Reiber in Görsbach,  Z.
1514.
Kinder:
a) Auguste Amalie Reiber (* 6.5.1875 in Görsbach, ∞ Landwirt Johann Lud-

wig August Richard Junker in Görsbach).
81.Johann  Ludwig  Günther  Zimmermann  (siehe  44.  d),  Z. 1694,  *

20.12.1845 in Görsbach, Landwirt das.
Kinder:
a) Johann Otto Zimmermann (* 23.8.1880 in Görsbach).
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b) Johanna Hulda Zimmermann (* 6.12.1883 ibid., ∞ Landwirt August Gün-
ther Lorenz Otto Sebert das.).

82.Ludwig  Friedrich  Robert   Zimmermann (siehe  VII. 44. g),  Z. 1772, *
17.5.1856 in Görsbach, Landwirt das., ∞ Anna Louise Quensel, siehe 79. a).
Kinder:
a) Mathilde Hulda Alma Zimmermann (* 21.8.1885 in Görsbach,  ∞ Land-

wirt Robert Louis Benkenstein das.).
b) Martha Olga Litti Zimmermann (* 20.11.1886 ibid.,  ∞ Landwirt Richard

Ludwig Faerber).
83.August  Otto  Hermann Zimmermann  (siehe  VII.  44.  i),  *  2.6.1861  in

Görsbach, Z. 1878, Landwirt und Bäckermeister das. 
Kinder:
a) Bertha Alma Hedwig Zimmermann (* 12.3.1887 in Görsbach, ∞ Landwirt

Friedrich Emil August Louis Laub das.).
b) Alma  Wera  Elsa  Zimmermann (*  23.5.1894  ibid.,  ∞ Landwirt  Richard

Hermann Otto Dübner in Görsbach).
84.Friedrich  Gottfried  Günther  Hugo Zimmermann (siehe VII. 45. b), Z.

2011, * 2.7.1854 in Görsbach, Landwirt das.
Kinder:
a) Selma  Meta  Martha  Anna Zimmermann  (*  18.12.1889 in  Görsbach,

siehe IX. 57.).
85.Moritz  Johann  Gottfried Zimmermann (siehe  VII.  45.  d),  Z. 2082,  *

17.3.1859 in Görsbach, Kaufmann in Greiz.
Kinder:
a) Kurt Zimmermann (* 6.1.1898 in Greiz).

86.Bertha  Hermine  Friederike  Meta Zimmermann (siehe VII. 45. e),  Z.
583.5, * 21.2.1861 in Görsbach, ∞ Landwirt Friedrich August Ludwig Lauer
das., Z. 2068.
Kinder:
a) Irma Elsa Luise Amalie Ella Lauer (* 13.8.1888 in Görsbach, ∞ Landwirt

Günther Friedrich Gustab John das., Z. 2070, ohne Kinder).
b) Fritz Curt Arno Lauer (* 22.11.1889 ibid., siehe IX. 58.).

87.Amalie  Johanne  Christ iane  Zimmermann (siehe VII. 45. f), Z. 583.6, *
1.1.1868 in Görsbach, ∞ Lehrer und Organist Ludwig Günther August Hopfe
das., Z. 2126.
Kinder:
a) Emma Ida Hedwig Hopfe (* 5.8.1893 in Görsbach, siehe IX. 59.).
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88.August  Günther  Louis  Thelemann (siehe VII. 46. a), Z. 1188, * 4.5.1854
in Görsbach, Buchhändler in Weimar.
Kinder:
a) Julie Luise Friederike Thelemann (* 4.1.1885 in Weimar, ∞ Fabrikdirek-

tor Karl Wilhelm Theodor Bücher, Gemünd in Württemberg).
b) Robert Paul Rudolph Thelemann (* 28.4.1886 ibid.).
c) Friedrich Wilhelm Erich Thelemann (* 16.3.1889 ibid.).

89.Johanne Sophie Alma Thelemann (siehe VII. 46. b), Z. 585.2, * 16.1.1857
in Görsbach, ∞ Landwirt Friedrich Günter Hermann Krug das., Z. 1575.
Kinder:
a) Friedrich Günther Hermann Otto Krug (* 17.3.1881 in Görsbach).

90.Günther  Ludwig  Friedrich Thelemann  (siehe VII.  46.  c),  Z. 1993, *
26.2.1860 in Görsbach, Gastwirt das.
Kinder:
a) Friedrich Hermann Thelemann (* 21.1.1885 in Görsbach).
b) Mathilde  Luise  Marie  Thelemann  (*  16.7.1886  ibid.,  ∞ Karl  Hermann

Busse, Kaufmann in Artern).
c) Marie Else Ottilie Thelemann (* 2.6.1888 ibid.).

91.Johann  Ludwig  Friedrich John  (siehe VII. 46. a), Z. 1119, * 19.9.1842
in Görsbach, Gutsbesitzer das.
Kinder:
a) Johann August Friedrich John (* 3.6.1866 in Görsbach, siehe IX. 60.).
b) Bertha Amalie Güntherine John (* 24.10.1867 ibid., siehe IX. 61.).
c) Friederike Alma John (* 16.4.1870 ibid., siehe IX. 62.).
d) Friedrich Hermann John  (* 11.3.1885 ibid., siehe IX. 63.).

92.Hermann Günther  Gottschalck (siehe VII. 48. a), Z. 1852, * 22.11.1851 in
Görsbach, Landgerichtsdirektor in Gotha.
Kinder:
a) Ludwig Karl Hugo Hermann Günther Gottschalck (* 7.2.1892 in Meinin-

gen).
b) Paul Julius Karl Gottschalck (* 10.6.1893 ibid.).
c) Louise Feodora Gottschalck (* 13.8.1896 ibid.).

93.Johanne  Auguste  Bertha Gottschalck  (siehe  VII.  48.  b),  Z. 586.2,  *
21.7.1853 in Görsbach, ∞ Landwirt Karl Hermann Schiller in Berka, Z. 1056.
Kinder:
a) Bertha Helene Marie Schiller (* 14.6.1883 in Berka, siehe IX. 64.).
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b) Clara Charlotte Marie Helena Schiller (* 31.1.1885,  ∞ Großpächter Os-
wald Karl Beyer in Füzes-Temes in Ungarn).

c) Hermann Otto Schiller (* 25.6.1886 ibid.).
d) Gustav Ludwig Hermann Schiller (* 15.9.1887 ibid.).

94.August  Johann  Friedrich  Richard Gottschalck (siehe VII.  48. d),  Z.
1860, * 18.10.1858 in Görsbach, Oberlandesgerichtsrat in Celle.
Kinder:
a) Hilde Gottschalck (* 2.6.1893 in Laasphe).
b) Ludwig Rudolph Richard Albrecht Gottschalck (* 23.11.1895 in Iserlohn).

95.Erna  Anna  Hermine  Emma Fritsche  (siehe  VII.  50.  c),  Z. 132.1,  *
22.1.1869  in  Uetze,  ∞ 16.8.1893  Alfred  Konrad  Friedrich  Fündling,  *
17.8.1866 in Münder am Deister, Pastor i. R. in Göttingen,  Verbandsmit -
glied  Nr. 146.
Kinder:
a) Otto  Georg  Richard  Ewald  Fündling (*  19.2.1895  in  Ebergötzen,  stud.

theol.,  gefallen als  Kriegsfreiwilliger  am 28.11.1914 infolge  mehrfacher
shwerer Verwundungen im 2. Hann. Inf.-Reg. Nr. 77, 7. Kompanie, bei
Ypern).

b) Gertrud Helene Frieda Anna Fündling (* 23.8.1897 ibid., siehe IX. 65.).
c) Irene Frieda Emilie Agnes Fündling (* 12.4.1903 ibid., siehe IX. 66.).
d) Bernhard Albrecht Fündling (* 22.6.1905 ibid., † 1.7.1905).

96.Karl  Friedrich  Eduard Fritsche (siehe VII. 51. a), Z. 1288, * 3.9.1842 in
Urbach,  †  11.4.1902,  Landwirt  das.,  ∞ Friederike  Amalie  Hoffmann,  *
16.2.1845, † 6.11.1917, aus der Littengasse, siehe Stammtafel Hoffmann VIII.
4. b.
Kinder:
a) August Friedrich Eduard Fritsche (* 16.5.1866 in Urbach, siehe IX. 67.).
b) Amalie  Minna  Olga  Fritsche  (*  25.8.1868  ibid.,  ∞ Albert  Liesegang,

Landwirt das.).
c) Friederike Pauline Hulda Fritsche (* 20.1.1872 ibid., siehe IX. 68.).
d) Ottilie Mathilde Henriette Friederike Fritsche (* 6.5.1875 ibid.).
e) Laura Anna Pauline Fritsche (* 29.7.1877 ibid., siehe IX. 69.).
f) Friederike Bertha Anna Fritsche (* 7.8.1879 ibid., siehe IX. 70.).
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97.Auguste  Friederike  Emilie  Josepha Fritsche  (siehe  VII.  51.  g),  Z.
694.6, * 6.4.1860 in Urbach, ∞ Hotelbesitzer Enno Johannes Eden in Linz a.
Rhein,  *  28.5.1859 in  Jeve/Ostfriesland,  †  1.10.1927 in Linz a.  Rhein,  Z.
1703.
Kinder:
a) Paula Henriette Emilie Eden  (* 20.6.1884 in Linz a. Rhein,  siehe IX.

71.).
b) Karl Gustav Enno Eden (* 5.11.1885 ibid., siehe IX. 72.).
c) Alma Elisabeth Eden (* 24.6.1888 ibid., siehe IX. 73.).
d) Frida Eden (* 13.9.1890 ibid., siehe IX. 74.).
e) Ella Robertine Ottilie Eden (* 9.8.1892 ibid., siehe IX. 75.).
f) Olga PaulineEden (* 20.3.1898 ibid., siehe IX. 76.).

98.Hermann  Karl  Ernst  Eduard Fritsche  (siehe  VII.  51.  h),  Z. 2163,  *
23.1.1868 in Urbach, † 28.3.1938 in Berlin, Oberregierungsrat im Reichsfi-
nanzministerium, Major der Res. D. D., Gründer des Sippenverbandes, Ver-
bandsmitglied  Nr.  1,  ∞ 11.4.1896  in  Köln  a.  Rh.  Clara  Thomas,  *
11.12.1875 in Köln a. Rh., Verbandsmitglied Nr. 166.
Kinder:
a) Ilse Fritsche (* 15.5.1898 in Köln a. Rhein, studierte Neuphilologie in Ber-

lin, Marburg, London, Paris, Studienrätin in Berlin,  Verbandsmitglied
Nr. 2).

99.Chris t ine  Auguste  Emma Koehler  (siehe  VII.  52.  a),  Z. 575.1,  *
19.12.1844 in Neustadt am Hohnstein, ∞ Landwirt und Mälzereibesitzer Karl
Ludwig Bötticher in Halberstadt, Z. 1214.
Kinder:
a) Emil Leopold Carl Bötticher (* 22.1.1869 in Sachsa).
b) Carl Otto August Bötticher (* 15.6.1872 ibid., siehe IX. 77.).
c) Elsbeth Bötticher (* 18.9.1883 in Halberstadt,  ∞ Kaufmann Karl August

Gustav Samuel Schacht in Halle/S.).
100.Friedrich  August  Koehler (siehe VII. 52. b),  Z. 1248, * 12.5.1847 in

Neustadt a. Hohnstein, Maurermeister das.
Kinder:
a) Karl August Koehler (* 15.7.1870 in Neustadt a. Hohnstein).
b) Carl Adolf Ferdinand Koehler (* 30.3.1872 ibid.).

101.Auguste  Anna Koehler (siehe VII. 52. c),  Z. 575.3, * 18.1.1862 in Neu-
stadt  a.  Hohnstein,  †  14.11.1940  in  Berlin,  ∞ 4.10.1887  Eugen  Edmund
Friedrich Lomer, Oberleutnant d. Landwehr, Bürgermeister in Wildemann i.
Harz, * 14.9.1858 in Breslau, † 22.9.1900 in Berlin, Z. 1867.
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Kinder:
a) Edmund Lomer (* 28.7.1888 in Wildemann i. Harz, siehe IX. 78.).
b) Käthe Lisa Martha Anna Lomer (* 29.6.1891 in Hildesheim, siehe IX.

79.).
c) Gertrud  Ida Anna Marie  Lomer  (*  25.8.1893 in  Wildemann i.  Harz,

siehe IX. 80.).
102.Christiane  Caroline  Laura  Vollbrecht  (siehe  VII.  54.  a),  Z. 941.1,  *

20.11.1860 in Urbach,  ∞ Landwirt Robert  Heinrich Fiedler in Rüdigsdorf,
später Brauer in Ilfeld i. Harz, Z. 1820.
Kinder:
a) Friedrich August Emil Fiedler (* 6.11.1883 in Bösenrode).
b) Ida  Minna  Fiedler  (*  3.9.1886  in  Rüdigsdorf,  ∞ Markscheiderassistant

Franz Wilhelm Gottschlick in Kassel).
c) Marie Luise Fiedler (* 27.8.1888 in Nordhausen, ∞ Friseur Robert Rich-

ard Gaßmann in Ilfeld).
d) Otto Robert Fiedler (* 19.3.1891 ibid.).
e) Ida Anna Fiedler (* 4.12.1893  ibid.,  ∞ Klempnermeister Georg Richard

Albert Schäfer in Ilfeld).
f) Heinrich Robert Fiedler (* 14.2.1895 ibid.).

103.Friederike Louise Minna Vollbrecht (siehe VII. 54. d), Z. 941.4, * 1.12.1871
in Bösenrode, ∞ Landwirt Friedrich Christian August, genannt Hermann Ehr-
hard in Bösenrode, Z. 2109.
Kinder:
a) Friederike Auguste Amanda Ehrhard, * 7.2.1898 in Bösenrode, siehe IX.

81.).
b) Hermann Friedrich Richard Ehrhard (* 8.1.1901 ibid.).
c) Robert Albert Hermann Ehrhard (* 18.12.1905 ibid.).

104.Emilie Henriette Wilhelmine Vollbracht  {wohl: Vollbracht} (siehe VII. 54.
g),  Z. 941.7, * 27.9.1882 in Bösenrode,  ∞ Schlächtermeister August Ernst
Eduard Robert Ludwig in Berga, Z. 2108.
Kinder:
a) Emma Martha Frieda Ludwig (* 16.6.1907 in Berga).
b) Elsa Ludwig (* 23.4.1912 ibid.).

105.Amalius  Hermann  Eduard Fritsche  (siehe  VII.  55.  a),  Z. 2166,  *
25.2.1866 in Urbach, Landwirt das.
Kinder:
a) Klara Anna Bertha Martha Fritsche (* 22.6.1900, ∞ Eduard Robert Willi

Bühling in Hannover).
106.Johanne  Friederike  Hulda Bühling  (siehe  VII.  56.  a),  Z. 1053.1, *

14.8.1861 in Steigerthal, ∞ Tischlermeister
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Friedrich August Louis Taubert in Urbach, Z. 1801, siehe Stammtafel Taubert III. 3.
Kinder:
a) Auguste Therese Pauline Frieda Taubert (* 6.9.1883 in Urbach, ∞ Land-

wirt Carl Albert August Willerbach in Steinbrücken).
b) Eduard Karl Otto Taubert (* 6.10.1884 ibid.).
c) August Karl Eduard Taubert (* 28.8.1888 ibid.).
d) Auguste Marie Bertha Taubert (* 28.1.1892 ibid., ∞ Ackermann Karl Al-

bert Hugo Etzrodt in Urbach).
107.Auguste  Caroline  Minna Tölle (siehe VII. 57. a), Z. 1240.1, * 2.5.1872

in Bennungen, ∞ Gastwirt August Carl Bolle das., Z. 2053.
Kinder:
a) Minna Alma Anna Tölle (* 19.3.1898 in Bennungen, ∞ Eisenbahnbeamter

Heinrich Karl Weiße in Essen).
b) Hedwig Anna Elise Tölle (* 11.7.1900 ibid.).

108.Christ iane  Alma Tölle (siehe VII. 57. b), Z. 1240.2, * 3.9.1876 in Ben-
nungen, ∞ Landwirt Karl Friedrich Louis Gottschalk das. Z. 2054.
Kinder:
a) Anna Martha Alma Gottschalk (* 30.1.1900 in Bennungen).
b) Friedrich Rudolf Gottschalk (* 30.7.1902 ibid.).

109.Ernst  Eduard Friedrich Werther (siehe VII. 58. a),  Z. 1294, * 24.6.1831
in Rottleberode, Gutsbesitzer das.
Kinder:
a) Hugo Emil August Fritz Werther (* 17.1.1859 in Rottleberode).
b) Auguste Sophie Laura Thekla Werther (* 19.2.1864 ibid., ∞ Kgl. Forstauf-

seher Paul Heinrich Oskar Elteste in Lauterberg).
c) Ewald Karl August Werther (* 18.1.1868 ibid.).
d) Laura Antonie Ottilie Olga Werther (* 24.9.1869 ibid.).

110.Emilie  Auguste  Ernestine  Werther  (siehe  VII.  58.  b),  Z. 466.2,  *
26.9.1833 in Rottleberode, ∞ Lehrer und Organist Wilhelm Christian Hankel
in Dankerode, Z. 824,.
Kinder:
a) Oscar Selmar Carl August Hankel (* 9.8.1855 in Rottleberode, siehe IX.

82.).
b) Hermine Laura Ida Hankel (* 24.9.1859 in Dankerode, siehe IX. 83.).
c) Louise Laura Hankel (* 26.11.1860 ibid.).
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111.Auguste  Friederike  Mathilde Werther (siehe VII. 58. c),  Z. 466.3, *
5.6.1836 in Rottleberode, † 8.2.1860 in Verden, ∞ 31.7.1859 Karl Friedrich
Hermann Schütte, * 4.8.1833 in Neustadt a. Hohnstein, †  2.8.1897 in Hanno-
ver, Kgl. Kanzleirat, siehe Stammtafel Weber IX. 30.

112.Laura  Charlotte  Hulda Werther  (siehe  VII.  59.  a),  Z. 646.1,  *
15.10.1839 in Rottleberode, ∞ Landwirt Friedrich C. Lumme in Siptenfelde,
Z. 1355.
Kinder:
a) Carl  August  Wilhelm  Friedrich  Lumme  (*  18.7.1862  in  Siptenfelde,

siehe IX. 84.).
b) Karl Emil Hermann Albert Lumme (* 3.12.1864 ibid.).

113.Wilhelm  Karl  August  Hermann Werther (siehe VII. 59. b),  Z. 1354,
Landwirt und Gerichtsschöppe, * 3.10.1845 in Rottleberode.
Kinder:
a) Ida Frieda Melanie Werther (* 10.4.1871 in Schwenda, ∞ Bauführer Frie-

drich Wilhelm Bernhard in Bockenheim).
114.Wilhelmine  Ernest ine  Carol ine  Hempel (siehe VII. 60. a), Z. 468.2, *

21.1.1835 in Rottleberode,  ∞ Landwirt Friedrich Ludwig Wilhelm Clauß in
Rottleberode, Z. 1284.
Kinder:
a) Ernestine  Caroline  Friederike  Clauß  (*  7.3.1872  in  Rottleberode,  ∞

Böttcher Friedrich Wilhelm August Theodor Schüppel in Rottleberode).
b) Ida  Laura  Clauß  (*  26.6.1877  ibid.,  ∞ Knopfmacher  Johann  Wilhelm

Krieger in Kelbra).
115.Ernestine  Dorothea  Friederike Hempel (siehe VII. 60. b), Z. 468.1, *

24.9.1836 in Rottleberode,  ∞ Schuhmachermeister Hermann Hahnemann in
Hermannsacker, Z. 1107.
Kinder:
a) Minna Wilhelmine Caroline Hahnemann (* 15.1.1866 in Hermannsacker,
∞ Schornsteinfeger August Gottlieb Karl Thiemicke in Quedlinburg).

b) Emma Johanna Hahnemann (* 26.8.1873 in Hainfeld, ∞ Schneider Wen-
zel Padlesak in Bernburg).

c) Hulda Hermine Hahnemann (* 28.8.1875 ibid., ∞ Fleischermeister Martin
Friedrich Heinrich Kautz in Breitenstein).

d) Anna Hahnemann (* 13.4.1878 ibid., ∞ Schornsteinfeger Paul Otto Pfeif-
fer in Sangerhausen).

116.Heinrich Robert  Hempel (siehe VII. 60. c), Z. 1758, * 29.2.1849 in Rott-
leberode, Schmiedemeister das.
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Kinder:
a) Ernestine Marie Anna Hempel (* 29.6.1885 in Rottleberode,  ∞ Bermann

Karl Christian Rudolf Koch in Rottleberode). 
b) Berta Ida Hulda Hempel (* 22.3.1892 ibid., ∞ Obermatrose Wilhelm Her-

mann Schochardt).
c) Ida Agnes Linna Hempel (* 5.4.1895 ibid., ∞ Maurermeister Daid August

Karl Otto Reinhardt in Uftrungen).
117.Ernst  Hermann Otto Hempel (siehe VII. 60. d), Z. 1484, * 22.9.1851 in

Rottleberode, Maschinenschmied in Hettstedt.
Kinder:
a) Hedwig Bertha Therese Hempel (* 26.10.1876 in Hettstedt, ∞ Malermeis-

ter Friedrich Karl Hermann Wiesel in Aken).
b) Bertha  Anna  Ida  Hempel  (*  2.1.1878  in  Stolberg,  ∞ Tischlermeister

August Wilhelm Hackbarth in Berlin).
c) Josephine Robertine Laura Hempel  (* 11.11.1882  ibid.,  ∞ Barbier  Otto

Hermann Friedrich Herrforth in Breitenstein).
118.Friedrich  Ernst  Albert  Fritsche (siehe VII. 61. b), Z. 1485, * 22.7.1845

in Rottleberode, Landwirt das.
Kinder:
a) Auguste Ida Lydia Fritsche (* 15.11.1875 in Rottleberode, ∞ Postbeamter

Friedrich Wilhelm Christ in Rottleberode).
b) Friederike Bertha Klara Fritsche (* 23.12.1881 ibid., ∞ Geschäftsreisender

Johann Heinrich Friedrich Kelb in Magdeburg).
119.Aurelie  Auguste  Bertha Fritsche  (siehe  VII.  62.  a),  Z. 724  1,  *

20.4.1842 in Stolberg, ∞ Kaufmann Karl Gustav Stumme in Niedersachswer-
fen, dann in Berlin-Steglitz, Z. 1443.
Kinder:
a) Josephine Johanne Anna Stumme (* 19.1.1871 in Niedersachswerfen).
b) Caroline Antonie Laura Stumme (* 29.1.1873 ibid.,  ∞ Kaufmann Gustav

August Fischer in Groß-Flottbeck).
c) Friederike Hedwig Selma Stumme (* 4.11.1878 ibid., ∞ Ingenieur Hilding

Fredrik Andreas Randel in Stockholm).
120.Amalie  Henriet te  Wilhelmine  Fritsche (siehe VII. 64. a),  Z. 741.2, *

16.8.1846 in Rottleberode, ∞ I. Ackerwirt Johann Heinrich Friedrich Werner
in Auleben,  Z. 1260;  ∞ II. Tischlermeister Friedrich Louis Kurze in Rottle-
berode, Z. 1919.
Kinder:
a) Amalie Liddi Emilie Aline Werner (* 20.6.1871 in Auleben,
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∞ Bäckermeister Wilhelm Friedrich Karl Kulbe in Uftrungen).
a) Paul August Karl Werner (* 30.9.1872 ibid.).
b) Caroline Christiane Auguste Laura Kurze (* 6.9.1887 in Rottleberode,  ∞

Kupferschmied Ernst Karl Kivelitz in Linden).
c) Wilhelmine Auguste Martha Kurze (* 13.12.1890 in ibid., ∞ Former Paul

Friedrich Wilhelm Rahn in Hannover).
121.Christ iane  Auguste  Charlotte  Fritsche (siehe VII. 64. b),  Z. 741.1, *

9.10.1847 in Rottleberode, ∞ Bergmann A. Christian Ernst Apel in Rottleber-
ode, Z. 1410.
Kinder:
a) Minna Henriette  Apel  (* 19.2.1871 in Klostermannsfeld,  ∞ Lithograph

Friedrich Wilhelm Wallrodt in Posen).
b) Ida Hulda Apel (* 8.3.1875 ibid., siehe IX. 85.).

122.Wilhelmine  Pauline  Fritsche (siehe VII. 64. c), Z. 741.3, * 26.5.1850 in
Rottleberode, ∞ Sergeant Heinrich Toenniges in Rottleberode, Z. 1517.
Kinder:
a) Johanne  Auguste  Charlotte  Pauline  Toennies  (*  20.12.1870  in  Rottle-

berode, ∞ Sanitätssergeant Theodor Heinrich Homann in Münster/West.).
123.Ernestine  Friederike  Auguste Fritsche (siehe VII. 64. d),  Z. 741.4, *

17.8.1857 in Rottleberode, ∞ Landwirt Christian Wilhelm Louis Rienaecker
in Allrode, Z. 1884.
Kinder: 
a) Auguste Pauline Ella Rienaecker (* 25.12.1887 in Rottleberode, ∞ Land-

wirt Friedrich August Meyer in Windehausen).
124.Therese  Mathilde  Petermann (siehe VII. 65. a), Z. 777.1., * 14.2.1850 in

Uftrungen, ∞ Landwirt August Friedrich Ernst Wolf das., Z. 1267.
Kinder:
a) Anna Ernestine Caroline Christine Wolf (* 16.11.1870 in Uftrungen,  ∞

Landwirt Ernst August Karl Theodor Hellwig das.).
b) Hermine  Linna Auguste  Wolf  (* 18.5.1875  ibid.,  ∞ Landwirt  Gottfried

Ferdinand Karl August Hoffmann in Uftrungen).
125.Amalie  Ott il ie  Petermann (siehe VII. 65. b),  Z. 777.2, * 14.2.1850 in

Uftrungen,  ∞ Landwirt u. Müller Friedrich Wilhelm Theodor Werther das.,
Z. 1625.
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Kinder:
a) Anna Caroline Mathilde Werther (* 19.12.1879 in Uftrungen, ∞ Landwirt

Ernst Werther das.).
126.Christ iane  Mathilde  Lina Petermann (siehe VII.  65. c),  Z. 777.3,  *

3.9.1856 in Uftrungen, ∞ Mühlenbesitzer August Oscar Eduard Häuser das.
Kinder:
a) Anna  Louise  Aline  Ottilie  Häuser  (*  10.3.1893  in  Uftrungen,  ∞

Maschinenschlosser Hermann Max Vetters in Nordhausen).
127.Auguste Natalie  Elise  Fritsche (siehe VII. 66. a), Z. 1029, * 8.7.1859 in

Stolberg,  ∞ Consistorialsekretär, Amtsanwalt und Bürgermeister Karl Gott-
lieb Paul Jaekel in Stolberg, später in Osterfeld, Z. 1233.
Kinder:
a) Helene Elise Olga Erna Auguste Jaekel (* 29.1.1889 in Osterfeld).
b) Paul Curt Walter Jaekel (* 2.7.1890 ibid.).
c) Herbert Walther Werner Carl Jaekel (* 29.3.1894 ibid.).

128.Klara  Hedwig  Selma  Rosa Fritsche (siehe VII.  66.  d),  Z. 1029.4, *
20.7.1867 in Stolberg, ∞ Kaufmann Rudolf Kalthoff in Castrop, Z. 1998.
Kinder:
a) Charlotte Elfriede Helene Margarete Kalthoff (* 13.9.1907 in Castrop).

129.Wilhelmine  Anna  Helene Fritsche  (siehe  VII.  66.  e),  Z. 1029.5,  *
17.8.1871 in Stolberg,  ∞ Zahnarzt Wilhelm Bruno Tietge in Magdeburg,  Z.
1435.
Kinder:
a) Margarethe Wilhelmine Helene Tietge (* 6.3.1897 in Magdeburg).

130.Christ iane  Friederike  Dorothea  Minna Wedler (siehe VII. 67. a), Z.
1050.3, * 30.7.1857 in Rottleberode, ∞ Sattlermeister Friedrich Andreas Karl
Hengstmann in Staßfurt, Z. 1980.
Kinder:
a) Martha Ida Luise Hengstmann (* 15.12.1889 in Staßfurt,  ∞ Kaufmann

Gustav Wilhelm Werner in Aschersleben).
b) Marie  Friederike  Luise Hengstmann (* 26.10.1892 in Urbach,  ∞ Kauf-

mann Gustav Georg Ernst Menzel in Staßfurt).
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131.Christ iane  Ernest ine  Josephine Charlotte Wedler (siehe VII. 67. b),
Z. 1050.2, * 4.12.1859 in Rottleberode,  ∞ Schneidermeister und Geschäfts-
führer Karl Heinrich Friedrich Trost in Bernburg, Z. 1898.
Kinder:
a) Minna Helene Elisabeth Trost (* 26.6.1888 in Rottleberode, ∞ Kaufmann

Karl August Lundholm in Bremen).
b) Friederike  Helene Trost  (*  14.12.1891 in Bernburg,  ∞ Kanzleibeamter

Ernst Sackewitz in Dessau).
132.Christ iane  Ida  Wedler (siehe VII. 67. c), Z. 1050.1, * 18.8.1862 in Rott-

leberode, ∞ Fuhrwerksbesitzer Hermann Jeremias Gottlieb Wolf in Staßfurt,
Z. 1051.
Kinder:
a) Paula Charlotte Ida Wolf (* 30.10.1883 in Staßfurt, ∞ Führer Gustav Karl

Aue in Staßfurt).
b) Ida Caroline Ernestine Wolf (* 21.3.1888  ibid.,  ∞ Militäranwärter Franz

Wilhelm Schulze das.).
IX.

1. Friedrich  Richard  Johannes Kuntz  (siehe  VIII.  2.  a),  Z. 1256,  *
24.6.1862 in Apfelstedt, Pfarrer in Cabarz.
Kinder:
a) Paul Julius Hugo Rudolf Kuntz (* 2.3.1891 in Cabarz).
b) Ida Elisabeth Kuntz (* 19.11.1893  ibid.,  ∞ Oberveterinär Friedrich Wil-

helm Stütz in Bischleben).
c) Hermann Teodor Kuntz (* 20.4.1896 ibid.).
d) Gustav Ludwig Walter Kuntz (* 29.6.1900 ibid.).

2. Carl  Gustav  Julius  Kuntz (siehe VIII. 2. b), Z. 1632, * 18.2.1865 in Ap-
felstedt, Bergingenieur in Johannisburg/Transvaal.
Kinder:
a) Wanda Elisabeth Kuntz (* 17.9.1903 in Johannisburg).

3. Hermann Albert  Cordula Krug (siehe VIII. 6. a), Z. 2212, * 23.9.1874 in
Rotenburg/Fulda,  †  26.8.1919,  Postdirektor  in  Elberfeld,  ∞ Auguste  Elise
Haenel, * 13.5.1878 in Breslau, Verbandsmitglied  Nr. 54.
Kinder:
a) Gertrud Ilse  Krug (* 7.10.1910 in Frankfurt/Oder, Verbandsmitglied Nr.

55).
b) Margarete Susanne Krug (* 2.5.1914 ibid., Verbandsmitglied Nr. 56.

4. Otto  Karl  Krug (siehe  VIII.  6.  b),  Z. 2181, * 1.10.1878 in Amöneburg,
Obermaterial-Verwaltungs-Maat  in  Kiel/Wilhelmshaven,  später  Kassenren-
dant in Hersfeld.
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Kinder:
a) Günter Helmut Krug (* 12.11.1909 in Wilhelmshaven).
b) Harry Otto Paul Krug (* 9.3.1912 ibid.).
c) Gerda Margarete Krug (* 14.1.1920 in Hersfeld).

5. Carl  Friedrich Wilhelm Weber (siehe VIII. 12 a), Z. 1724, * 12.2.1859 in
Crimderode, Pastor in Barbis i. Harz.
Kinder:
a) Carl August Hermann Weber (* 28.6.1887 in Herzberg).
b) August Friedrich Wilhelm Weber (* 8.6.1889 in Barbis).
c) Hans Christian Emil Karl Weber (* 11.7.1894 ibid.).

6. Emma Ernestine  Meta Weber (siehe VIII. 12. b), Z. 944.2, * 2.11.1860 in
Crimderode,  ∞ Pastor Friedrich Hermann Kreye in Osterode, Kr. Ilfeld,  Z.
1263.
Kinder:
a) Emma Anna Luise Kreye (* 16.8.1890 in Osterode).
b) Meta Emma Frieda Kreye (* 12.6.1892  ibid.,  ∞ Gottfried  Oscar  Georg

Koch, Dipl.-Ing. In Ilsenburg).
c) Hans Friedrich Heinrich Karl Kreye (* 29.6.1894 in Holtorf).
d) Fritz Max August Kreye (* 20.2.1896 ibid.).
e) Anna Sara Emmy Henriette Kreye (* 11.5.1900 ibid.).
f) Marie Luise Sophie Kreye (* 14.2.1903 in Oldenstadt).

7. Anna  Hermine  Emma Weber (siehe VIII. 12. d),  Z. 944.4, * 3.7.1867 in
Neustadt a. Harz,  ∞ Karl Wilhelm Christian Fulda, Generalsekretär in Han-
nover, Z. 2078.
Kinder:
a) Anna Meta Elise Friederike Fulda (* 15.7.1894 in Hamburg).
b) Anna Emma Julie Eleonore Fulda (* 26.10.1896 in Hannover).
c) August Ludwig Christian Johann Fulda (* 24.9.1898 ibid.).
d) Richard Rudolf Friedrich Christian Fulda (* 22. 9.1900 ibid.).
e) Elisabeth Anna Sylvia Wilhelmine Fulda (* 24.8.1902 ibid.).
f) Hans Traugott Christian Fulda (* 12.11.1904 ibid.).

8. Ernst  Friedrich  August  Adolf  Graef (siehe VIII. 16. a), * 26.9.1905 in
Flensburg,  Dr.  jur.,  Rechtsanwalt  in  Hamburg-Gr.  Flottbeck,  ∞ 30.3.1934
Charlotte Behrend, * 6.4.1905 in Altona.
Kinder:
a) Fritz Dieter Graef (* 26.9.1928 in Hamburg).

9. Marie  Elisabeth  Käthe Graef (siehe VIII. 16 b), * 27.5.1908 in Flensburg,
∞ 7.9.1935 Paul Johannes Zimmermann, * 24.11.1900 in Tolkemit, Krs. El-
bing, Bürgermeister in Schillen, Krs. Tilsit.

10.Karl  August  Meißner  (siehe  VIII.  17.  d),  * 29.9.1959 in  Staten  Island,
New-York, †  13.10.1930 in Steubenville/Ohio,
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∞ 8.11.1882 in Youngstown/Ohio Clara Ayer, * 30.6.1854 in Evans, New-
York, † 14.6.1933 in Neechhurst, New-York.
Kinder:
a) Bertha Clara Meißner (* 28.8.1883 in Youngstown/Ohio, ∞ 14.10.1909 in

Brooklyn, New-York Carl August Wendell,  * 28.7.1876 in Schweden; 2
Töchter, 1 Sohn).

b) und c) verstarben als Kinder.
d) Charles Roebling Meißner (* 31.3.1889 in Sterlington,  New-York,  ∞ I.

15.9.1915 in Eveleth (Minnesota Helen Harwood, * 1889 das., † 24.4.1927
in Steubenville/Ohio  (4 Söhne);  ∞ II.  7.2.1930 in New York Elizabeth
Weaver (1 Sohn).

e) Clarence  Edward  Meißner  (*  17.12.1890  in  Birmingham/Alabama,  ∞
12.12.1924  in  Brooklyn,  New-York  Mary  Weaver,  *  das.  5.9.1902;  2
Söhne).

f) Harold  Gustav  Meißner  (*  20.12.1894  in  Birmingham/Alabama,  ∞
9.7.1922  in  Brooklyn,  New-York  Anni  Mc  Alpin,  *  11.6.1895  in
Schottland; 1 Sohn).

g) James Armand Meißner (* 30.7.1896 in Londonderry, Nova Scotia,  Ka-
nada,  †  1937,  ∞ 30.6.1930  in  Birmingham/Alabama  Elva  Keßler,  *
25.7.1905).

11.Else  Julie  Meißner (siehe VIII. 20. b), * 7.10.1867, ∞ 12.10.1892 Rudolf
Mengelberg, * im Rheinland, † 8.1.1926. Sie lebt in Milwaukee.
Kinder:
a) Gertrud Else Mengelberg (* 14.8.1893, ∞ George Ellis; 1 Sohn).
b) Walter Mengelberg (* 24.1.1897).

12.Amalie (Amy) Ernestine Meißner (siehe VIII. 22. a), * 24.1.1863 in Staten Is-
land, New-York, ∞ 4.11.1890 in Hamburg Caspar Ludwig Friedrich Bein, *
26.11.1856 in Hamburg, † 20.11.1935 das. Sie lebt mit Sohn und 2 Enkelkin-
dern in Hamburg-Rahlstedt.
Kinder:
a) Charles Friedrich Ludwig Bein (* 27.9.1891 in Hamburg, siehe X. 1.).

13.Charles  Friedrich Louis  Meißner (siehe VIII. 22. b), * 8.3.1864 in Staten
Island, New-York, ∞ 15.4.1893 in Richmond/Virginia Harriet Scott Acheson,
* 19.2.1868 in Irland, lebt in Glenside/Pensilvania.
Kinder:
a) Sohn starb kurz nach der Geburt.
b) Helena Ann Meißner (23.5.1896 in Birmingham/Alabama, siehe X. 2.).
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c) Robert Meißner (* 21.11.1898 in Hamburg, siehe X. 3.).
d) Leonard Meißner (* 8.5.1900 ibid., siehe X. 4.).

14.Helene Elisabeth (Daisy) Meißner (siehe VIII. 22. f), * 5.8.1882 in Hamburg,
∞ 29.8.1901  Gustav  Caesar  Max  Wilckens,  *  11.3.1869  in  Hamburg,  †
8.10.1928 das.
Kinder:
a) Oswald Max Siordet Wilckens (* 28.1.1903 in Hamburg).
b) Herbert Gustav Charles Wilckens (* 28.1.1903 ibid.).
c) Richard Alfred Hermann Wilckens (* 8.5.1906 ibid.).
d) Kurt Rudolf Searl Wilckens (* 24.1.1911 ibid.).

15.Virginia Adele Meißner (siehe VIII. 22. i),  Z. 2234.2, * 28.12.1890 in Ham-
burg, ∞ I. 7.6.1911 in Altona Adolf Frahne, * 13.9.1878 in Köln a. Rhein, †
11.9.1928  in  Altona;  ∞ II.  26.3.1935  in  Hamburg  Walther  Muder,  *
21.9.1880 in Sachsen, sie leben in Köln.
Kinder:
a) Ingeborg Carlotta Julia Frahne (* 15.6.1912 in Montevideo, siehe X. 5.).
b) Hellmut Paul Wilhelm Frahne (* 26.6.1915 in Buenos Aires).
c) Herta Mercedes Elena Frahne (* 8.9.1918 ibid., † 20.8.1933).
d) Werner Frahne (* 27.12.1919, † 2.9.1920 in Buenos Aires).
e) Ursula Paula Virginia Frahne (* 25.11.1922 ibid.).
f) Liselotte Frahne (* 6.3.1924 ibid.).

16.Johanne Helene  Adelheid Eyle  (siehe VIII. 24 a), Z. 730.1, * 17.6.1845
in Goermar,  ∞ Pastor Friedrich Wilhelm Jubilatua Benno Brüning in Klett-
stedt, dann Schwerstedt am Südharz, Z. 1152.
Kinder:
a) Helene Marie Elisabeth Brüning (* 23.4.1868 in Klettstedt,  ∞ Kaufmann

Philipp William Painter in Malvern/England).
b) Bernhard Martin Brüning (* 10.12.1869 in Schwerstedt).
c) Friedrich Wilhelm Otto August Brüning (* 28.7.1871 ibid.).
d) Minna Amalie Ottilie Gertrud Brüning (* 27.7.1873 ibid., ∞ Dr. med. Ru-

dolf Arthue Weber in Wissen an der Sieg).
e) Anna Marie Johanna Martha Brüning (* 11.8.1875 ibid., ∞ Fabrikdirektor

Alexander Hermann Delosea in Duisburg).
f) Heinrich Bernhard Julius Erich Brüning (* 30.6.1877 ibid.).
g) Carl Gustav Theodor Bernhard Brüning (* 24.4.1879 ibid.).

17.Caroline  Wilhelmine  Otti l ie  Emil ie  Einert  (siehe  VIII.  25.  a),  Z.
991.1, * 24.11.1855 in Greussen, ∞ Johann Gottfried August Ebart, Oberförs-
ter in Sondershausen, Z. 1672.
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Kinder:
a) Hans Emil Karl Otto Ebart (* 21.12.1884 in Sondershausen).

18.Anna  Hermine  Naveau (siehe VIII. 28. b),  Z. 1086.2, * 27.4.1860 in Er-
furt, ∞ Postsekretät Georg Friedrich Ludwig Ernst Müller in Weimar, Z. 669.
Kinder:
a) Alfred Arthur Walther Müller (* 14.1.1887 in Greiz).

19.Auguste Mathilde Julie  Naveau (siehe VIII. 28. c), Z. 1086.2, * 7.7.1862
in Erfurt, ∞ 17.6.1890 Moritz Albert Wilhelm Piper, Z. 1868, Apothekenbe-
sitzer zu Lichte und Neuhaus a. Rennweg, * 30.9.1855, † 26.1.1901 in Erfurt.
Kinder:
a) Otto Albert Wilhelm Piper (* 29.11.1891 in Lichte, Krs. Königsee, 1929

Universitätsprofessor in Münster/Westf., 1932 Ehrendoktor der Theologie,
1933 Ruf an die Universitäten Swandea u. Bangor in England, 1937 Ruf
nach Princeton U.S.A.,  ∞ 10.4.1920 in München Elisabeth  Solinger,  *
16.5.1898 in Charlottenburg,  Kinder:  1.  Ruth,  *  5.7.1921 in  Göttingen,
Studentin der Medizin; 2. Gero, * 24.9.1922 ibid., stud. Phil. Am Maryville
College; Manfred, 3. Manfred, * 16.8.1925).

b) Hellmut Paul Gerhard Piper (* 8.1.1893 ibid., gef. als Leutnant d. Res. und
Kompanieführer am 19.9.1914 bei Samiki in Russ.-Polen).

c) Hugo Franz Rudolf Piper (* 23.3.1894 ibid., stud. Phil., gef. als stellvertr.
Offizier in der Sommeschlacht am 21.8.1916).

d) Adolf Moritz Reinhard Piper (Verbandsmitglied  Nr. 198, * 28.8.1896
ibid., Oberleutnant d. Res., z. Zt. Bezirkszollkommissar in Schmalkalden,
∞ 10.3.1922 auf dem Rittergut Zehmen b. Leipzig Käthe Rosa Barthold,
Kinder: 1. Hertha, * 24.4.1924 in Bad Salzungen; 2. Ingeborg, * 9.3.1926
in Aachen; 3. Marianne, * 11.6.1928 in Geilenkirchen/Rhld.; 4. Helmut,
Zwilling von Marianne; 5. Swantje, * 11.7.1935 in Kiel-Mönkeberg).

20.Margaretha  Clara  Gisecke (siehe VIII. 30. a), Z. 939.1, * 2.4.1863 in Er-
furt,  ∞ Pastor  Max  Heinrich  Ludwig  Johann  Kliefoth  in  Wismar,  dann
Schwerin/Meckl., Z. 1782.
Kinder:
a) Eva Marie  Kliefoth  (*  20.11.1890 in  Wismar,  ∞ Pastor  Ulrich Martin

August Max Johannes Schliemann in Ludwigslust).
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b) Gertrud Luise Paula Helmutge Kliefoth (* 10.6.1894  ibid.,  ∞ Oberlehrer
Christian Friedrich Walther Hermann).

c) Max Hugo Adolf Oskar Kliefoth (* 15.1.1896 ibid.).
d) Martin Wilhelm Hans August Kliefoth (* 18.11.1897 ibid.).
e) Ursula Elisabeth Ulrike Minna Kliefoth (* 30.8.1899 in Schwerin).
f) Erika Ida Hanna Julie Mathilde Kliefoth (* 24.4.1901 ibid.).
g) Hans Jürgen Paul Friedrich Ludwig Theodor Kliefoth (* 9.5.1905 ibid.).

21.Max Diesel  (siehe VIII. 32. a), Z. 2089, * 7.12.1857 in Pößneck, Geheimer
Oberbaurat in Berlin-Halensee.
Kinder:
a) Anna Toni Gertrud Diesel (* 17.4.1897 in Hannover).

22.Clara Bernhardt (siehe VIII. 34. a), Z. 1640.1, * 27.3.1863 in Meiningen, ∞
Gymnasialprofessor Hermann Heinrich Ludwig Karsten in Erfurt, Z. 1641.
Kinder:
a) Anna Karoline Karsten (* 23.7.1891 in Erfurt).
b) Alfred Wilhelm Karsten (18.2.1893 ibid.).
c) Hildegard Klara Karsten (* 12.12.1895 ibid., siehe X. 6.).

23.Karl  Eduard Hermann Bernhardt (siehe VIII. 35. a), Z. 2024, * 20.4.1863
in Gräfenthal, Erster Staatsanwalt in Meiningen, †  1938.
Kinder:
a) Kurt Bernhardt (* 11.3.1896 in Rudolfstadt).

24.Ernst  Emil  Leopold  Theodor Heldman (siehe VIII. 37. a),  Z. 2063, *
4.6.1866 in Alverdissen, Kaufmann.
Er war 10 Jahre in den Vereinigten Staaten von Nordamerika als Kaufmann tätig, trat
später in die Spielwarenfabrik Cuno u. Otto Dressel-Sonnenberg/Th. Ein, bei der er bis
zu seinem Tode, 15.3.1935 (Sbg), zuletzt als Prokurist tätig war. Sein Interesse galt
insbesondere dem Wandern,  er war Mitgründer und jahrzehntelanger Kassierer des
Thüringerwals-Vereins. Er heiratete am 3.10.1905 Antoinette (Toni) Hachmeister,  *
Sbg.  21.5.1873,  †  28.3.1924,  Tochter  des Hermann Hachmeister,  Fabrikbesitzer  in
Sonneberg, stammt aus Hildesheim u.s.G. Bertha Riesch aus Brandenburg/Havel.
Kinder:
a) Friedrich  Hermann  Heldmann  (*  3.7.1906  in  Sonneberg/Thür.,  Ver-

bandsmitglied  Nr.  189,  Kaufmann  zu  Neuyork,  ∞ 28.11.1929  An-
toinette Rosa de Caro, * ibid. 7.10.1908, Tochter des Emanuel de Caro u. s.
G. Rosa Nitti, beide aus Neapel).
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b) Erwin Theodor Heldman (* 10.9.1920 ibid., siehe X. 7.).
c) Marie Heldman (* 17.2.1913, † Sbg. 9.3.1914).
d) Karl Heldman (* 19.3.1915, † Nbg. 10.6.1916).

25.Margarethe  Marie  Caroline Heldman (siehe VIII. 37. b),  Z. 1230.2, *
29.6.1867 in Alverdissen, ∞ 2.6.1892 Ernst Anemüller, Dr. phil., Prof., Studi-
enrat, Dir. D. Lippischen Landesbibliothek, auswärtiges Mitglied der Akade-
mie der Wissenschaften Erfurt, * Rudolfstadt 26.9.1859, Z. 1924.
Kinder:
a) Bernhard Friedrich Ernst Anemüller (* 23.10.1893, gef. 21.5.1916).

Er machte Ostern 1912 in Detmold das Abitur und studierte  dann in Tübingen,
München und Berlin Geschichte und Jura, um die preußische Archivkarriere einzu-
schlagen. Im Weltkrieg wurde er zum 13. Res.-Feldart.-Rgt. eingezogen und nahm
an dem großen, doch vergeblichen Angriff auf Verdun im Februar 1916 teil. Auf
dem Pfefferrücken bei Louvemont, nördlich von Verdun, dem Fort Douamont ge-
genüber, fiel er).

b) Elisabeth Caroline Marie Luise Anemüller (* 14.8.1897.
Sie besuchte das Lyzeum in Detmold und bildete sich in Kassel zur Gewerbeober-
lehrerin aus. Als solche war sie dann in Weimar, Hamburg und Düsseldorf tätig,
wo sie jetzt noch an der Augusta-Viktoria-Schule angestellt ist).

c) Margarete Marie Mathilde Anemüller (* 4.5.1901.
Sie besuchte das Lyzeum in Detmold und bildete sich in Erfurt und Kassel zur Bi-
bliothekarin aus. In Düsseldorf wurde sie  bald darauf als Bibliothekarin an den
städtischen Volksbibliotheken angestellt. Am 29.12.1927 heiratete sie in Detmold
den Dr. Dr. med. Ernst Schwalm in Lollar bei Gießen. Dieser erwählte später die
militärärztliche Laufbahn und wurde im November 1935 Stabsarzt, später Ober-
stabsarzt in Harburg. Als solcher nahm er an dem Feldzug gegen Polen teil und er-
hielt das E.K. 2. Sein derzeitiger Amtssitz ist Krakau).
Kinder:
Brigitte Schwalm (* 2.4.1929).
Bernhard Schwalm (* 22.6.1930).
Wolfgang Schwalm (* 11.5.1933).
Ernst-Reinhard Schwalm (* 5.10.1935).

d) Fritz Hugo Karl Theodor Anemüller (* 18.4.1907.
Machte zu Ostern 1925 das Abitur in Detmold, studierte in Tübingen, Erlangen
und Münster i. W. Theologie. Darauf war er Vikar in Lüdenscheid, Zögling des
Theol. Seminars zu Wittenberg, Hilfsprediger in Bad Oeynhausen, seit Juni 1933
Pfarrer in Mahnen/Löhne-Westfalen).
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26.Julius  Carl  Bogislav Ballhausen (siehe VIII. 39. c), Z. 1983, * 24.4.1860
in Haubinda, Dr. phil., †  am 3.7.1939 als Rentner in Berlin-Charlottenburg.
Kinder:
a) Edgar Max Bogislav Ballhausen (* 17.9.1903 in Berlin-Charlottenburg).

27.Franz  Gustav  Bogislav Klauer (siehe VIII. 40. b), Z. 1947, * 1.9.1863 in
Osterwiek, † 30.10.1938, Dr. med., Generaloberarzt a. D. in Hildesheim,  ∞
Luise Lohe, * 30.1.1872.
Kinder:
a) Liselotte Laura Mathilde Klauer (* 18.6.1902 in Magdeburg,  ∞ Sportle-

hrer Miller).
b) Anni Klara Luise Klauer (* 11.9.1903 ibid., ∞ Regierungsrat Helmut Steu-

ber; Tochter Christiane).
28.Minna Helene  Bertha  Elisabeth  Klauer (siehe VIII. 40. d), Z. 1946.2, *

8.1.1869 in Mühlhausen, ∞ Dr. med. Gustav Adolf Veit in Römhild, Z. 1948.
Kinder:
a) Rudolf Franz Wilhelm Veit (* 22.10.1893 in Römhild).

29.Ferdinand  Wilhelm  Ernst  Bogislav v. Woedtke (siehe VIII. 41. a), Z.
2139, * 24.12.1868 in Erfurt, Oberstleutnant a. D. in Göttingen.
Kinder:
a) Angelika Emma Mathilde v. Woedtke (* 30.11.1910 in Göttingen).

30.Reintraut  Anna Mathilde v. Woedtke (siehe VIII. 41. b), * 16.12.1873 in
Erfurt, ∞ Hauptmann und Batteriechef Gustav Adolf v. Oertzen in Danzig, Z.
1748.
Kinder:
a) Reintraut Clara Mathilde v. Oertzen (* 16.1.1901 in Danzig).
b) Georg Friedrich Bogislav Hans Dietrich v. Oertzen (* 29.8.1903 ibid.).
c) Erika Julie Hermine Klara v. Oertzen (* 9.9.1909 in Celle).

31.Franz  Paul Herter (siehe VIII. 42. b),  Z. 1964, * 20.7.1863 in Burschen,
Gutsbesitzer das., † 29.11.1836 in Lagow, ∞ Anna Hermine Desiree Krüger,
* .18.11.1880 in Ludwigsburg, siehe VIII. 43. a.
Kinder:
a) Max Felix Herter (* 16.2.1902 in Burschen, siehe X. 8.).
b) Franz Kurt Herter (* 15.3.1903 ibid., Landwirt, ∞ 4.9.1939 Hella Kleine).
c) Ursula Herter (* 29.4.1904 ibid., siehe X. 9.).
d) Ulrich Herter (* 4.5.1905 in Schwiebus, Landwirt).
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32.Johann  Josef Herter (siehe VIII. 42. e), Z. 1965, * 7.12.1868 in Burschen,
† 8.9.1931 in Zion, Gutsbesitzer das., ∞ Agnes von Cappeln, * 27.10.1875.
Kinder:
a) Agnes Bertha Margarethe Herter (* 27.3.1903 in Zion, siehe X. 10.).
b) Paul ErnstFranz Herter (* 11.9.1904 ibid.).
c) Wolfgang Erich Martin Herter (* 1.11.1907 ibid.).
d) Josephine Ilse Waltraut Herter (* 3.10.1912 ibid.).

33.Ernst  Paul  Jablonski (siehe VIII. 44. a),  Z. 1346.1, * 1.8.1875 in Zion b.
Brütz, Ingenieur, ∞ Maria Voigtländer, * 22.9.1877.
Kinder:
a) Martin Jablonski (* 17.6.1905, Dipl.-Kaufmann).
b) Otto Jablonski (* 15.10.1908, Landwirt).
c) Irmgard Jablonski (* 21.3.1911, ∞ Fritjof Jablonski, siehe 34.b).

34.Fri tz  Max Jablonski (siehe VIII. 44. b), Z. 1346.2, * 23.9.1876 in Zion, In-
genieur, ∞ Elsa Schirmer, * 22.3.1874.
Kinder:
a) Ingeborg Jablonski (* 14.9.1905).
b) Fritjof Comenius Jablonski (* 4.9.1908, siehe 33. c).

35.Erich  Hermann  Reinhardt  Berend  (siehe  VIII.  45.  d),  Z. 1966,  *
6.2.1877 in Zion, Apothekenbesitzer das., ∞ Gertrude Krug, * 2.3.1883.
Kinder:
a) Fritz August Hermann Berend (* 5.12.1909 in Bromberg, Apotheker,  ∞

8.11.1935 Loni Breuer, ein Sohn).
b) Heinz Karl Erich Berend (* 21.4.1912 in Zion, Marine-Oberassistenzarzt,
∞ 12.8.1939 Elfriede Graßmann).

c) Kurt Paul Gustav Berend (* 11.10.1915 ibid., z. Zt. stud. med.).
36.Laura  Catharine Boetticher (siehe VIII. 48. b),  Z. 1290.2, * 20.3.1872 in

Nordhausen,  ∞ 11.10.1892 Rechtsanwalt,  Justizrat  und Notar  Karl  August
Arthur Senger in Nordhausen, * 16.9.1860 in Sprauden, Krs. Marienwerder,  †
18.1.1916 in Nordhausen, Z. 1958.
Kinder:
a) Karl Emil Fritz Senger (* 27.7.1893 in Nordhausen, Dr. jur., Direktor der

E.S.A.G. in Halle/Saale, ∞ 1926 Elfriede Recker; 2 Söhne, 2 Töchter.
b) Richard Hans Senger (* 15.10.1894 ibid., siehe X. 11).
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c) Richard Artur Senger (* 6.2.1897 ibid., Rechtsanwalt in Naumburg/Saale,
∞ 1937 Elfriede Hahn; 2 Töchter).

d) Gertrud  Senger  (*  5.7.1898  ibid.,  ∞ 1921 Rechtsanwalt  Fritz  Aurin  in
Düsseldorf; 4 Söhne, 2 Töchter).

e) Ulrich Senger (* 24.4.1900 ibid., Dipl.-Oberingenieur bei Brown-Bovery in
Mannheim, ∞ 1934 Nelly Menz;  1 Sohn, 1 Tochter.

f) Annemarie Senger (* 26.4.1906  ibid.,  ∞ 1.8.1931 in Nordhausen Recht-
sanwalt Hans Friedrich August Weitzel in Stettin, * 23.11.1903 in Hader-
sleben, Mansfelder Seekreis, Verbandsmitglied Nr. 38).

37.Hermann  Georg  Oscar  Herzog (siehe VIII. 52. a),  Z. 1775, * 29.4.1879
in Silkerode, Förster in Wippach b. Uebra a. U.
Kinder:
g) Hermann Georg Heinrich Theodor Herzog (* 4.4.1907 in Wippach).

38.Louise  Sophie  Marie  Herzog (siehe VIII. 52. b), Z. 1148.2, * 26.12.1880
in Silkerode,  ∞ Kaufmann Hermann Paul Amos in Ronsdorf, später in Bo-
ckelnhagen, Krs. Worbis, Z. 2073.
Kinder:
a) Hilmar Amos (* 25.12.1913 in Mailand).
b) Julius Wilhelm Amos (* 25.5.1916 in Brietenworbis).

39.Johanne  Sophie  Mathilde Herzog  (siehe  VIII.  52.  c),  Z. 1148.3,  *
20.8.1886 in Bockelnhagen,  Verbandsmitglied Nr. 181,  ∞ 30.3.1918 in
Wülfingerode Kaufmann Albert Weltzel, * 26.12.1874 in Beuthen, O.-Schle-
sien, † 25.8.1934 in Berlin.
Kinder:
a) Brigitte Weltzel (* 16.1.1919 in Berlin).
b) Johanne Weltzel (* 10.4.1922 ibid.).

40.Margarethe  Marie  Pauline Batsch  (siehe  VIII.  53.  b),  Z. 1506.2,  *
20.8.1887 in Gera, ∞ Ingenieur George Nayler in Wittenberge, dann Fabrik-
direktor in Grümberg, Z. 2204.
Kinder:
a) Margot Ruth Naylor (* 5.10.1914 in Wittenberge).
b) Hans Edmund Naylor (* 20.11.1917 ibid.).

41.Friedrich  Wilhelm Boehme  (siehe  VIII.  55.  a),  *  21.2.1897
Oberriet/Schweiz, Kanton St. Gallen, Lehrer, Kreisfachbearbeiter für Sippen-
kunde im NSLB. in Remscheid, Verbandsmitglied  Nr. 160, ∞ I. 19.9.1925
Emma Erna Jakobi, * 17.6.1899 in Grunau, Krs. Flatow, † 8.6.1933 in

291



Isenbügel,  ∞ II.  22.12.1933 Hildegard Voß, * 6.4.1903 in Schafsbrücke b.
Lüdenscheid.
Kinder:
a) Brigitte Marie Dorothea Boehme (* 19.2.1927, † 28.6.1928 in Hamborn).
b) Ursula Berta Else Boehme (* 10.7.1928 in Hamborn).
c) Friedrich Wilhelm Traugott Boehme (* 29.12.1935 in Remscheid).
d) Gerborg Almut Clara Boehme (* 5.5.1938 ibid.).

42.Carl  Friedrich  Eduard Stephan (siehe VIII. 56. a), Z. 1809, * 19.5.1852
in Artern, Landwirt in Oranienburg b. Berlin.
Kinder:
a) Fritz Emil Eduard Stephan (* 17.7.1890 in Carlshof b. Putlitz).

43.Anna  Doris  Otti lie  Stephan (siehe VIII. 57. a), Z. 781.1, * 22.12.1859 in
Höngeda, ∞ Lehrer Friedrich Wilhelm Becker das., später in Mühlhausen, Z.
1331.
Kinder:
a) Bertha  Christiane  Helena  Becker  (*  4.3.1885  in  Höngeda,  ∞ Pfarrer

August  Edmund  Gustav  Alexander  Karl  Schmidt  in  Maisfeld,  Themar
Th.).

b) Carl Eduard Becker (* 28.8.1886 ibid.).
c) Friedrich Carl Becker (* 11.2.1889 ibid.).
d) Anna Pauline Becker (* 3.1.1893 ibid.).

44.Minna  Auguste  Helene Stephan  (siehe  VIII.  58.  b),  Z. 918.2,  *
23.12.1857 in Königsberg,  ∞ Kgl. Baumeister Johann Ludwig Heim in Ber-
lin, Z. 1072.
Kinder:
a) Anna Auguste Minna Stephanie Heim (* 22.6.1878 in Berlin).
b) Margarethe Louise Ella Heim (* 20.11.1879 ibid.).
c) Emil Johann Ludwig Heim (* 28.7.1883 ibid.).

45.Johann  Carl  Georg Wagener (siehe VIII. 59. a),  Z. 954, * 16.1.1846 in
Artern, Kaufmann das., ∞ 5.11.1874 in Mühlhausen Eva Elisabeth Kleeberg,
* 1.4.1852.
Kinder:
a) Ottilie Emilie Helene Wagener ( 3.4.1876 in Artern, siehe X. 12.).
b) Heinrich Otto Moritz Wagener (* 21.6.1877 ibid.).
c) Mathilde Eleonore Elisabeth Wagener (* 25.7.1888 ibid., siehe X. 13.).
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46.Caroline Helene Wagener  (siehe VIII. 59. b), Z. 856.1, * 18.4.1850 in Ar-
tern, ∞ Oberpfarrer Johann Friedrich Otto Liebe in Nebra, Z. 1034.
Kinder:
a) Otto Moritz Liebe (* 16.11.1873 in Nebra).
b) Helena Anna Liebe (* 8.7.1875 ibid., siehe X. 14.).
c) Clara Luise Liebe (* 14.6.1879 ibid., siehe X. 15.).

47.Johanna  Clara  Antonie Eyrund (siehe VIII. 60. a), Z. 723.1, * 2.3.1847
in Artern, ∞ Kaufmann Friedrich Robert Frantz in Ringleben b. Artern, dann
Halle, Z. 826.
Kinder:
a) Marie Cäcilie Elisabeth Caroline Frantz (* 15.12.1871 in Halle).

48.Johanne  Marie  Friederike  Weichelt  (siehe  VIII.  61.),  Z. 854.1,  *
26.11.1852 in Nienburg/Weser, ∞ Bezirkstierarzt Johann Peter Wehrhahn in
Orb, später Hoftierarzt a. D. in Minden/Westfalen, Z. 1362.
Kinder:
a) Hermann Dietrich Louis Wehrhahn (* 25.6.1874 in Orb).
b) Charlotte  Christine  Friederike  Wehrhahn  (*  19.9.1876  ibid.,  ∞ Regie-

rungsbauführer Julius Adolf Lautensack in Zwickau).
c) Olga Dorette Elsa Alwine Anna Wehrhahn (* 9.3.1889 in Minden/Westf.,
∞ Hauptmann a. D. Erwin Scholtz in Düsseldorf).

49.Carl  Ernst  Albert  Weichelt (sieh VIII. 61. b),  Z. 1496, * 29.10.1854 in
Nienburg/Weser, † 15.1.1921 als Kaufmann in Dresden,  ∞ im Juli 1879 in
Braunschweig Agnes Mathilde Werkmeister.
Kinder:
a) Hermann August Weichelt (* 30.5.1880 in Braunschweig, siehe X. 16.).
b) Edith Weichelt (* 1881 ibid., † 1881).

50.Otti l ie  Auguste Weichelt  (siehe VIII. 61. e),  Z. 854.3, * 21.10.1867 in
Nienburg/Weser, ∞ Kaiserl. Reichsbankbuchhalter Rechnungsrat Margus Ro-
bert Alfred Biek in Hannover, * 15.2.1851 in Rostock/Meck., † im Februar
1915 in Berlin.
Kinder:
a) Kurt Heinrich Theodor Biek (* 22.12.1891, siehe X. 17.).

51.Louise  Ernestine  Sabine  Helena  Böhm  (siehe  VIII.  64.  b),  Z. 1307.4,  *
24.7.1876 in Berlin,  ∞ Dr. med. Karl Max Gustav Doerry in Kolbitz, dann
Rosche, Z. 2134.
Kinder:
a) Hermann Friedrich Walter Doerry (* 8.10.1801 in Rosche).
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52.Louis  Eduard Richard Fritsche (siehe VIII. 75. a), * 18.2.1883 in Urbach,
∞ 3.7.1910 das. Laura Friederike Marie Bühling, * 22.1.1883 in Urbach, sie-
he Stammtafel Bühling XII. 2. b.
Kinder:
a) Richard  Walter  Heinz  Fritsche  (*  13.12.1911 in  Urbach,  z.  Zt.  Regie-

rungsinspektor in Erfurt).
53.Louis  Otto  Will i  Fritsche  (siehe  VIII.  75.  b),  Landwirt  in  Urbach,  *

21.8.1892 in Urbach,  ∞ 11.5.1919 das.  Hulda Alma Melitta Fritsche (siehe
VIII. 76. c), * 13.3.1893 in Urbach.
Kinder:
a) Margareta Fritsche (* 22.6.1923 in Urbach).

54.Richard  Otto  Eduard  Ernst  Fritsche (siehe VIII. 76. d), * 9.8.1899 in
Urbach, ∞ 17.11.1927 Ilse Etzrodt, * 1.1.1907 das.
Kinder:
a) Marianne Fritsche (* 25.6.1928 in Urbach).
b) Werner Fritsche (* 5.12.1929 ibid.).

55.Willi  Edmund  Hans Fritsche (siehe VIII. 76. f), * 25.12.1904 in Urbach,
∞ 18.12.1932 in Urbach Anna Martha Hedwig Tölle, * 26.11.1910 in Urbach.
Kinder:
a) Willi Otto Walter Horst Fritsche (* 10.12.1933 in Urbach).

56.Edith Fritsche (siehe VIII. 77. a), Verbandsmitglied  Nr. 112, * 14.11.1911
in Wilhelmshaven, ∞ 18.9.1933 Augenarzt Dr. Ewald May in Wittenberge, *
1.10.1898 in Halle.
Kinder:
a) Eike Ewald May (* 10.11.1937 in Wittenberge).

57.Selma  Meta  Martha  Anna Zimmermann (siehe VIII. 84. d), Z. 2011.1, *
18.12.1889 in Görsbach, ∞ Lehrer Max August Leisenberg das., dann in Til-
leda, 2237.
Kinder:
a) Max Hans Rolf Leisenberg (* 23.8.1914 in Görsbach).
b) Hans Joachim Leisenberg (* 17.7.1917 in Tilleda).

58.Friedrich  Curt  Arno Lauer  (siehe  VIII.  86.  b),  Z. 2064,  Landwirt,  *
22.11.1889 in Görsbach.
Kinder:
a) Irene Lucie Liselotte Lauer (* 25.9.1913 in Görsbach).

59.Emma  Ida  Hedwig Hopfe (siehe VIII.  87. a),  Z. 2126.1,  * 5.8.1893 in
Görsbach, ∞ Lehrer Friedrich Franz Lindemann das., Z. 2183.
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Kinder:
a) Hans Friedrich Lindemann (* 26.7.1921 in Görsbach).
b) Rosemarie Lindemann (* 10.7.1924 ibid.).

60.Johann August  Friedrich John (siehe VIII. 91. a), Z. 1968, * 3.6.1866 in
Görsbach, Prokurist in Berlin.
Kinder:
a) Friedrich Wilhelm John (* 17.11.1896 in Berlin).
b) Hertha Johanna Marie John (* 11.4.1898 ibid.).
c) Irma Margareta Marie  John (* 22.5.1899  ibid.,  ∞ Wilhelm Karl August

Reuter, Eisenbahnbeamter in Wriezen/Oder).
61.Bertha  Amalie  Günterine John  (siehe  VIII.  91.  b),  Z. 1119.2,  *

24.10.1867 in Görsbach,  ∞ Landwirt Gottfried Ludwig Hermann Rode das.,
Z. 1693.
Kinder:
a) Alma  Hulda  Luise  Rode  (*  3.9.1889  in  Görsbach,  ∞ Landwirt  Kuno

Moritz Rode das.).
b) Louis Hermann Oskar Rode (* 20.12.1892 ibid.).
c) Bertha Frieda John (* 6.3.1895 ibid., ∞ Landwirt Ludwig Günther Gustav

Selmar Zimmermann das.).
d) Alma Frieda John (* 30.1.1898 ibid.).
e) Selmar Paul Otto John (* 25.12.1903 ibid.).

62.Friederike  Alma John (siehe VIII. 91. c), Z. 1119.3, * 16.4.1870 in Görs-
bach, ∞ Landwirt Ludwig Gottfried Richard Lauer das., Z. 1374.
Kinder:
a) Alma Bertha Luise Alwine Lauer (* 6.1.1896 in Görsbach).

63.Friedrich Hermann John (siehe VIII. 91. d), Z. 2182, * 11.3.1885 in Görs-
bach, Landwirt und Gemeindevorsteher das.
Kinder:
a) Anda Wilma John (* 30.11.1924 in Görsbach).

64.Bertha  Helene  Marie  Schiller (siehe VIII. 93. a), Z. 1056, * 14.6.1883 in
Berka, ∞ Gutsinspektor Otto Camillo Beyer in Pa Hatar Nagy Heresteny, Un-
garn, Z. 1764.
Kinder:
a) Hermann Udo Balduin Beyer (* 3.10.1907 in Nagy-Heresteny).

65.Gertrud  Helene  Frieda  Anna Fündling (siehe VIII. 95. b), * 23.8.1897
in  Ebergötzen,  ∞ 7.1.1921 Kaufmann  Walter  Heinrich  August  Volker,  *
11.10.1893 in Wülfel.
Kinder:
a) Irmela Volker (* 2.12.1921).
b) Peter Volker (* 13.1.1936).
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66.Irene  Frieda  Emilie  Agnes Fündling (siehe VIII. 95. c), * 12.4.1903 in
Ebergötzen, ∞ 3.8.1927 Franz Georg Hermann Honig, * 3.1.1896 in Hanno-
ver, jetzt Pastor in Colenfeld v. Wünsdorf.
Kinder:
a) Gertrud Honig (* 15.7.1928).
b) Helmut Honig (* 22.9.1931).
c) Ursula Honig (* 30.8.1934).

67.August  Friedrich  Eduard Fritsche (siehe VIII. 96. a), Landwirt in Ur-
bach, * 16.5.1866 in Urbach, †  das. 26.12.19.., ∞ 26.10.1890 Auguste Frie-
derike Etzrodt vom Hopfenberge, * 25.10.1868 in Urbach, † 9.8.1931 das.,
siehe Stammtafel Etzrodt IX. 21. f.
Kinder:
a) Alma Bertha Laura Hulda Fritsche (* 28.5.1892 in Urbach, ∞ 6.2.1926 in

Roßla  Heinrich  Hermann  Hammer  in  Helbra  b.  Mansfeld,  *  das.
30.11.1884).

68.Friederike  Pauline  Hulda Fritsche  (siehe  VIII.  96.  c),  Z. 1288.2,  *
20.1.1872  in  Urbach,  †  22.2.1941 in  Northeim,  ∞ 20.1.1892 Rektor  Karl
Friedrich  Schiffmann  in  Niedersachswerfen,  *  28.11.1863  in  Harzburg,  †
11.3.1922 in Niedersachswerfen.
Kinder:
a) Karl Schiffmann (* 23.9.1894 in Niedersachswerfen, † das. 22.9.1913).
b) Martha Schiffmann (* 1.3.1898 in Niedersachswerfen, siehe X. 18.).

69.Laura Anna Pauline Fritsche (siehe VIII. 96. e), Z. 1288.4, * 29.7.1877 in
Urbach, ∞ 20.12.1899 Landwirt Gottfried Ludwig August Friedrich Sebert in
Görsbach, * 25.7.1875 das. 
Kinder:
a) Fritz Sebert (* 25.4.1901 in Görsbach, siehe X. 19.).
b) Ilse Sebert (* 22.12.1903 ibid., siehe X. 20.).

70.Friederike  Bertha  Anna Fritsche  (siehe  VIII.  96.  f),  Z. 1288.5,  *
7.8.1879 in Urbach, † 24.9.1924 in Heringen,  ∞ Zimmermeister Oskar Karl
Emil Hermann Henning in Heringen/Helme, * 17.11.1878.
Kinder:
a) Elisabeth Henning (* 18.6.1904 in Heringen, siehe X. 21.).
b) Frieda Henning (* 7.6.1908 ibid., siehe X. 22.).
c) Hans Henning (* 14.4.1910 ibid., siehe X. 23.).

71.Paula  Henriet te  Emilie  Eden (siehe VIII. 97. a), Z. 1703.1, Verbands-
mitglied Nr. 22, * 20.6.1884 in Linz
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a. Rhein, ∞ 17.8.1907 Lehrer Wilhelm Schorsch das., * 19.7.1874 in Rhein-
böllen.
Kinder:
a) Werner  Schorsch (* 20.1.1911 in Linz a. Rhein, z. Zt.  Stud.  Ref.  Ver-

bandsmitglied  Nr. 46), ∞ 28.3.42 Marianne Fengler.
b) Elfriede Schorsch (* 28.9.1912 ibid., z. Zt. Studentin).

72.Karl  Gustav  Enno Eden (siehe VIII.  97. b,)  Z. 1703.2,  Verbandsmit-
glied  Nr. 15, Oberstaatsanwalt in Düsseldorf, * 5.11.1885 in Linz a. Rhein,
∞ im März 1929 Julia Betz, Tochter des Medizinalrats Dr. Betz in Düssel-
dorf, * 12.7.1899.
Kinder:
a) Gerda Eden (* 28.1.1933 in Düsseldorf),

73.Alma  Elisabeth  Eden (siehe VIII. 97.c),  Z. 1703.3,  Verbandsmitglied
Nr. 19, 24.6.1888 in Linz a. Rhein, ∞ 23.3.1912 Apothekenbesitzer Andreas
Karl Theodor Weyers in Essen, * 1.11.1883 in Köln a. Rhein.
Kinder:
a) Elisabeth Weyers (* 17.9.1915 in Köln a. Rhein, Apothekerin).
b) Irene Weyers (* 16.10.1926 in Düren/Rheinland).

74.Frida  Eden (siehe VIII. 97. d),  Z. 1703.4,  Verbandsmitglied  Nr. 41, *
13.9.1890 in Linz a. Rhein, ∞ 10.5.1921 Dipl.-Kaufmann Carlo Scholl in Ha-
gen/Westfalen, * 15.12.1887.
Kinder:
a) Günther Scholl (* 13.5.1923 in Linz a. Rhein).

75.Ella  Robertine  Ottil ie  Eden (siehe VIII. 97. e),  Z. 1703.5,  Verbands-
mitglied Nr. 20, * 9.8.1892 in Linz a. Rhein, ∞ 20.8.1918 Zahnarzt Dr. Otto
Weyers in Bad Godesberg a. Rhein, * 15.11.1888 in Linz a. Rhein.
Kinder:
a) Karl Enno Weyers (* 28.5.1920 in Godesberg).
b) Otto Walter Weyers (* 8.5.1926 ibid.).

76.Olga  Pauline  Eden (siehe VIII. 87. f),  Z. 1703.6, * 20.3.1898 in Linz a.
Rhein, † 20.7.1932 in Holland,  ∞ im Dezember 1919 Pfarrer Wilhelm Röh-
richt,  Pfarrer  in  Niederamstadt  b.  Darmstadt,  *  30.7.1894  in
Grenzhausen/Westerwald.
Kinder:
a) Ruth  Röhricht  (*  19.10.1923  in  Weisel,  Krs.  St.  Goarshausen,  Nassau,

Verbandsmitglied Nr. 91).
b) Enno Röhricht (* 16.3.1926 ibid.).
c) Otto Röhricht (* 19.2.1930 in Darmstadt).

297



77.Carl  Otto  August  Bötticher (siehe VIII. 99. b),  Z. 1887, * 15.6.1872 in
Bad Sachsa a. Harz, Kaufmann in Halberstadt.
Kinder:
a) Karl Heinz Bötticher (* 19.5.1906 in Halberstadt).
b) Hans Georg Bötticher (* 24.3.1908 ibid.).

78.Edmund  Lomer (siehe VIII. 101. a), * 28.7.1888 in Wildemann/Harz,  ∞
1915 Friedel Reimann, * 10.9.1895 in Berlin.
Kinder:
a) Käthe Lomer  (*  21.7.1916 in  Brunshaupten  (Ostsee),  Verbandsmitglied

Nr. 204.).
b) Edmund Lomer (* 28.12.1939 in Berlin).

79.Käthe  Lisa  Martha  Anna Lomer (siehe VIII.  101. b),  Verbandsmit-
glied  Nr. 9, Z. 1867.1, * 29.6.1891 in Hildesheim, ∞ Regierungsrat Liborius
Albert Mühr, * 23.7.1886 in Heiligenstadt/Eichsfeld.
Kinder:
a) Ruth Mühr (* 3.10.1911 in Berlin, siehe X. 24.).
b) Inge Mühr (* 18.7.1915 in Berlin, †  15.2.1920 das.).
c) Eva Maria Mühr (* 1.5.1917 ibid., siehe X. 25.).
d) Annekatrin Mühr (* 13.12.1926 ibid.).

80.Gertrud  Ida  Anna  Marie  (Gerda) Lomer (siehe VIII. 101. c), Z. 1867.2,
Verbandsmitglied  Nr. 10, * 25.8.1893 in Wildemann im Harz,  ∞ Dipl.-
Ing. Johann Friedrich v. Schütz in Berlin, * 23.6.1892 in Berlin.
Kinder:
a) Ingelore v. Schütz (* 15.2.1926 in Berlin).
b) Rainer v. Schütz (* 17.4.11930 ibid.).

81.Friederike  Auguste  Amanda Ehrhard (siehe VIII. 103. a),  Z. 2109.1, *
7.2.1898 in  Bösenrode,  ∞ Bergschüler  Richard Wilhelm Walter  Lehmann
das., Z. 2110.
Kinder:
a) Minna Marie Irene Lehmann (* 4.10.1919 in Bösenrode).

82.Oskar  Selmar  Carl  August Hankel  (siehe  VIII.  110.  a),  Z. 1926,  *
9.8.1855 in Rottleberode, Gerichtsvollzieher in Eisleben.
Kinder:
a) Margarethe Clara Hankel (* 6.7.1884 in Eisleben,  ∞ Deckoffizier Alfred

Willi Pille in Kiel).
83.Hermine  Laura  Ida Hankel (siehe VIII. 110. b), Z. 824.2, * 24.9.1859 in

Dankerode,  ∞ Gymnasialoberlehrer  Dr.  Friedrich  Robert  Döring  in  Straß-
burg/Elsaß.
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Kinder:
a) Emilie Luise Ida Elsa Döring (* 6.11.1889 in Straßburg, Ministerialsek-

retär Gustav Willi Tettenborn in Berlin Schöneberg).
84.Carl  August  Wilhelm Friedrich Lumme (siehe VIII. 112. a), Z. 1904, *

18.7.1862 in Siptenfelde, Landwirt in Schwenda.
Kinder:
a) Alma Hulda Friederike Lumme (* 11.6.1886 in Schwenda).
b) Hulda Ida  Friederike  Lumme  (*  11.10.1888 in  Schwenda,  ∞ Landwirt

Paul Botho Krummel in Schwenda).
85.Ida Hulda  Apel (siehe VIII. 121. b), Z. 1410.1, *8.3.1875 in Klostermanns-

feld,  ∞ Bergmann Ernst  Karl  August Louis Steinkopf in Rottleberode,  Z.
2188.
Kinder:
a) Rosa Berta Friederike Wilhelmine Steinkopf (* 14.3.1898 in Rottleberode,
∞ Johann Wilhelm Bettenhausen, Mechaniker in Bothum).

X.
1. Charles  Friedrich  Ludwig Bein (siehe IX. 12. a), * 27.9.1891 in Ham-

burg, ∞ 7.5.1921 in Rahlstedt Gretel Prang, * 14.8.1896. gesch. 1934.
Kinder:
a) Margaret Renate Bein (* 30.6.1923).
b) Thomas Bein (* 12.6.1929).

2. Helene  Ann Meißner (siehe IX. 13. b), * 23.5.1896 in Birmingham/Alaba-
ma, ∞ im Mai William Bley, * in Deutschland.
Kinder:
a) Joan Bley (* 20.11.1931 in Glenside, Pennsylania).

3. Robert  Meißner (siehe IX. 13. c),  * 21.11.1898 in Hamburg,  ∞ 1927 in
U.S.A., Betty . . .
Kinder:
a) Betty Meißner (* im Juli 1928).
b) Margaret Meißner (* 28.10.1929 in Chatham, New-York).

4. Leonhard Meißner (siehe IX. 13. e), * 8.5.1900 in Hamburg, ∞ in Glenside
Elsie Leusch.
Kinder:
a) Eva Hilde Meißner (* im Februar 1932).
b) Lois Meißner (* 26.11.1934).

5. Ingeborg Charlotta  Julia  Frahn (siehe IX. 15. a), *
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15.6.1912 in Montevideo, ∞ 7.7.1931 in Hamburg Saczo von Garczynstri, *
13.8.1897.
Kinder:
a) Karen Barbara von Garczynstri (* 28.3.1933).
b) Claus Jörg von Garczynstri (* 9.9.1936 in Hamburg).

6. Hildegard  Klara Karsten  (siehe IX. 22. c), Z. 1641.3, * 12.12.1895 in Er-
furt,  Bibliothekarin,  Dr. phil.,  ∞ 5.6.1926 Dr. phil.  Hellmut  Rudolf  Bock,
Universitätsbibliothekar in Kiel, Z. 2232.
Kinder:
a) Karl Jürgen Bock (* 5.12.1927 in Kiel).
b) Hedwig Käte Bock (* 7.4.1929 ibid.).
c) Günther Henning Bock (* 1.12.1931 ibid.).

7. Erwin  Theodor  Heldman (siehe IX. 24. b),  Z. 2063.2,  Verbandsmit -
glied  Nr. 145, * 10.9.1920 in Sonneberg, Ingenieur, Werkluftschutzleiter der
Gustloffwerke Waffenwerk Suhl.

8. Max  Felix Herter  (siehe IX.  31. a),  Z. 1964.1,  Verbandsmitglied Nr.
134.,  Dr.  phil.,  Apotheker  in  Chemnitz,  *  16.2.1902  in  Burschen,  ∞
27.4.1935 Käte Zimmermann in Chemnitz, * das. 21.6.1910.
Kinder:
a) Brigitta Ursula Herter (* 11.7.1936 in Winsen a. d. Luhe).
b) Franz Jürgen Herter (* 14.9.1937 in Chemnitz).
c) Käte Waltraud Herter (* 17.3.1939 ibid.).

9. Ursula Herter  (siehe  IX.  31.  c),  Z. 1964.3,  * 29.4.1904 in  Burschen,  ∞
14.12.1935 das. Landwirt Arnold Tietz.
Kinder:
a) Eva Ursula Tietz (* 20.9.1936 in Burschen).
b) Gisela Tietz (* 18.2.1938 ibid.).

10.Agnes  Bertha  Margarethe Herter  (siehe  IX.  32.  a),  Z. 1965.1,  *
27.3.1903 in Zion, ∞ Bruno Ahrendt.
Kinder:
a) Thea Ahrendt.
b) Dietrich Wolfgang Ahrendt.

11.Richard  Hans Senger (siehe IX. 36. b), Z. 1958.2, * 15.10.1894 in Nord-
hausen,  Rechtsanwalt  und  Notar  das.,  Verbandsmitglied Nr.  144,  ∞
8.5.1926 Klothilde Schatte, * 19.9.1905 in Nordhausen.
Kinder:
a) Wolfgang Senger (* 29.9.1930 in Nordhausen).
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b) Heidi Senger (* 14.6.1935 ibid.).
c) Dirk Senger (* 14.7.1938 ibid.).

12.Otti l ie  Emilie  Helene Wagener (siehe  IX. 45. a), Z. 954.1, * 3.4.1876 in
Artern, ∞ 22.4.1899 Ernst Adolph Luthardt, Bergrat in Saalfeld, * 9.12.1869
in Steinach/Thür., Z. 1816.
Kinder:
a) Georg Heinrich Hans Luthardt (* 27.2.1900 in Saalfeld).
b) Odine Elisabeth Luthardt (* 1.11.1903 ibid., siehe XI. 1.).

13.Mathilde  Eleonore  Elisabeth Wagener  (siehe IX. 45. c),  Z. 854.3, *
25.7.1888 in Artern, ∞ Kgl. Regierungsbaumeister Heinrich Wilhelm Ludwig
Ibrügger in Lübben, Z. 1921.
Kinder:
a) Heinrich Georg Ludwig Ibrügger (* 4.8.1909 in Lübben).
b) Eberhard Ernst Günther Ibrügger (* 23.4.1911 ibid.).
c) Friedrich Hermann Otto Ibrügger (* 26.8.1912 in Minden).
d) Helmut Friedrich Wilhelm Ibrügger (* 26.8.1912 ibid.).

14.Helena  Anna Liebe (siehe IX. 46. b),  Z. 1034.2, * 8.7.1875 in Nebra,  ∞
Karl August Hermann Johann Dienemann in Bilzingsleben, Z. 1922.
Kinder:
a) Annamarie Luise Helene Dienemann (* 11.5.1998 in Bilzingerode).
b) Otto Hermann Hans Joachim Dienemann (* 8.2.1906 ibid.).

15.Clara  Luise Liebe (siehe IX. 46. c),  Z. 1034.3, * 14.6.1879 in Nebra,  ∞
Oberlehrer  Prediger  Friedrich Karl  Eduard Oskar  Dickmann in Potsdam b.
Berlin, Z. 1923.
Kinder:
a) Liselotte Helene Margarete Dickmann (* 21.8.1904 in Potsdam).
b) Fritz Otto Dickmann (* 23.4.1906 ibid.).
c) Hans Werner Dickmann  (* 10.4.1909 ibid.).
d) Ernst Günther Dickmann (* 7.8.1911 in Freienwalde).

16.Hermann  August  Weichelt  (siehe  IX.  49.  a),  Z. 2202,  Verbandsmit-
glied  Nr. 83, * 30.5.1880 in Braunschweig, Dr. jur. und Schriftsteller, elek-
trowirtschaftlicher Sachverständiger,  ∞ 26.11.1907 in Leipzig Sophie Char-
lotte Margarete Wagner.
Kinder:
a) Max Albert Hermann Weichelt (* 4.10.1908 in Walthershausen/Thür., z.

Zt. Studienassessor in Kassel).
b) Agnes Sophie Gertraude Weichelt (* 21.0.1910 in Walthershausen/Thür.,

siehe XI. 2.).
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17.Kurt  Heinrich  Theodor Biek (siehe IX. 50. a), Verbandsmitglied  Nr.
82, Gaurechtsamtsleiter  der Kurmark, Gauführer des B.N.S.D.I. im Kammer-
gerichtsbezirk, * 22.12.1891.

18.Martha Schiffmann  (siehe  IX.  68.  b),  Verbandsmitglied  Nr.  21,  *
1.3.1898 in Niedersachswerfen/Harz, † 25.2.1937 in Göttingen, ∞ 17.9.1925
in  Niedersachswerfen  Landesbauinspektor  Richard  Thiermann  in
Northeim/Hann.,  Verbandsmitglied Nr.  157,  *  24.5.1894  in  Echte  a.
Harz/Hann., Oberleutnant d. Res., ∞ II. Nov. 1941 Hella Donnevert, geb. Fin-
ger.
Kinder:
a) Liselotte Thiermann (* 18.2.1927 in Mohringen/Hann.).
b) Carl Wilhelm Thiermann (* 7.10.1930 in Northeim/Hann.).

19.Fri tz  Sebert (siehe IX. 69. a), * 25.4.1901 in Görsbach,  ∞ 11.7.1932 das.
Marie Herboth, * 28.4.1906 in Urbach, siehe Stammtafel Weber VIII. 45. c.
Kinder:
a) Friedrich Sebert (* 21.4.1935 in Urbach).
b) Irene Sebert (* 23.5.1938 ibid.).

20.Ilse  Sebert (siehe IX. 69. b),  Verbandsmitglied Nr. 24, * 22.12.1903 in
Görsbach, ∞ 9.11.1929 das. Landwirt Bruno Schulze, * 1.4.1902 das.
Kinder:
a) Manfred Schulze (* 28.12.1930 in Görsbach).

21.Elisabeth  Henning (siehe IX.  70.a),  * 18.6.1904 in  Heringen/Helme,  ∞
27.2.1931 das. Richard Sebert.
Kinder:
a) Friedrich Sebert (* 16.8.1932 in Heringen).

22.Frieda Henning  (siehe  IX.  70.  b),  *  7.6.1908  in  Heringen/Helme,  ∞
31.2.1932 Willi John in Hettstedt, * 3.5.1891.
Kinder:
a) Gerhard John (* 2.8.1933 in Hettstedt).

23.Hans Henning (siehe IX. 70. c), * 14.4.1910 in Heringen, ∞ 10.5.1931 Frie-
da Bernau.
Kinder:
a) Ruth Henning (* 7.11.1931 in Heringen).

24.Ruth Mühr (siehe IX. 79. a),  Verbandsmitgl ied Nr. 183, * 3.10.1911 in
Berlin,  ∞ I. 24.10.1935 Landwirt Nicolaus Vogel, * 23.11.1903 in Minsk, †
5.4.1939 in Habelschwerdt, Krs. Breslau, ∞ II. 5.1.1942 Martin Tramm, Ber-
lin.
Kinder:
a) Karin Vogel (* 29.9.1936 in Gleiwitz).
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b) Peter Vogel (* 12.4.1938 in Habelschwerdt Krs. Breslau).
c) Klaus Dieter Vogel (* 12.10.1939 in Schwiebus).

25.Eva  Maria  Mühr (siehe  IX. 79. c), * 1.5.1917 in Berlin,  ∞ 8.7.1939 Dr.
jur. Walter Suermann, Syndikus in Detmold,  * 3.10.1909 in Amelunxen b.
Höxter.
Kinder:
a) Renate Suermann (* 12.4.1940 in Hildesheim).

XI
1. Odine  Elisabeth Luthardt (siehe X, 12, b), Verbandsmitglied  Nr. 90, *

1.11.1903 in Saalfeld, ∞ 7.6.1924 Regierungsrat Oskar Knabner in Berlin, *
1.1.1897 in Crösten b. Saalfeld.
Kinder:
a) Gisela Knabner (* 30.5.1925 in Saalfeld).

2. Agnes  Sophie  Gertraude  Weichelt (siehe X 16. b), * 21.10.1910 in Wal-
thershausen/Thür.,  ∞ 17.10.1933  das.  Diplomlandwirt  Bernhard  Heinrich
Deiters in Fulda.
Kinder:
a) Uve Bernhard Deiters (* 6.11.1934 in Halle).
b) Emma Margarete Barbara Deiters (* 13.9.1937 ibid.).
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Stammtafel der Familie Hoffmann, alias Bötticher,
Böttcher, Bettiger

Ackergutsbesitzer in Urbach
I.

. . . . Bötticher, geb. vor 1502 in Urbach, die alte Böttcherin starb 1573 an der
Pest.

Kinder:
a) Lorentz Bötticher oder Hofmann (siehe II. 1.).
b) Christoffel Bötticher (siehe II. 2.).
c) Valtin Bötticher (siehe II. 3.).

II.
1. Lorentz  Bötticher-Hofmann (siehe I. a),  †  8.10.1598 an der Pest, 1577 war

sein Haus von der Pest verschont geblieben, ∞ Dorothes . . . . ?, †  25.5.1612
in Urbach; 1600 wurde sie als Ra. in der Spenderliste für den neuen Glocken-
stahl genannt.
Kinder:
a) . . .  †  1564.
b) Elsa († 1566 in Urbach).
c) Paul Bötticher (get. 8.6.1563 ibid., † 1573 das.).
d) Lorentz Bötticher (get. 6.11.1565 ibid., ∞ um 1589 in Windehausen, † das.

1673 als ein „frommer, ehrliebender Mann“).
e) Andreas Bötticher (* Quasimodogeniti 1568 ibid., siehe III. 1.).
f) Elsa Bötticher (get. 12.10.1570 ibid.).
g) Ursula Bötticher (get. Donnerstag nach Oculi 1573  ibid.,  ∞ I. 30.6.1594

Andreas Eiteljörge das. jüngster Sohn des Schultheissen, * 1574 in Urbach,
siehe Stammtafel Eiteljörge III. 4.;  ∞ II. 1599 Hans Etzelrodt in Winde-
hausen).

h) Hans Bötticher (* 1775 ibid., † 14.11.1598 das- am der Pest).
i) Anna Bötticher (get. 7.8.1587 ibid.).

2. Christoffel  Bötticher (siehe I. 2.).
Kinder:
a) Christoph Beetiger-Hofmann (siehe III. 2.).
b) 1563 ein Kind †.
c) Barbara Bettiger (get. 31.8.1565 ibid., ∞ 1562 nach Görsbach).
d) Magdalena Bettiger (get. 18.9.1567 ibid.).
e) Ludewig Bettiger (get. am Sonnabend vor dem 4. Advent 1569 ibid., siehe

III.3.).
f) Andreas Bettiger (get. am 4. Advent 1571 ibid.).
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g) Elsa Bettiger (get. 1574 ibid., † 12.8.1598 an der Pest).
h) Margreta Bettiger (get. 1577 ibid.).
i) Casper Bettiger (get. Oculi 1579).

3. Valt in Bötticher (siehe I. 3.), ∞ Ella . . . ?, † 21.6.1599 in Urbach.
Kinder:
a) Valtin Bötticher junior (* vor 1562 in Urbach, siehe III. 4.).
b) Barbara Bötticher (* vor 1562 ibid., ∞ 1576 Paul Oswald).
c) Bartel Bötticher (* vor 1562, siehe III. 5.).
d) George Bötticher (get. 27.8.1866 {wohl: 1566} ibid., ∞ 1597 Magdalena . .

. aus Tülleda).
e) Elsa Bötticher (get. 16.1.1571 ibid., ∞ 18.6.1598 Hans Gerbot das.).
f) Eine Tochter (* 1572 ibid., † am 6.11.1597 an der Pest in Windehausen).

III.
1. Andreas Hoffmann (siehe II. 1. e), get. Quasimodogeniti 1568, †  1626 an

der Pest, ∞ I. 1599 Catharina Marie Ehrts zu Stempeda hinterlassene Witwe;
∞ II. 1604 Ursula Eiteljörge, get. 17.2.1585 in Urbach, siehe Stammtafel Ei-
teljörge III. 2. c; sie heiratete als Ra Hans Keyser.
Kinder:
a) Merten Hoffmann (get. 16.4.1600 in Urbach, siehe IV. 1.).
b) Mathias Hoffmann (* 1601 ibid., † an der Pest 1626 das.).
c) Mathias Hoffmann (* 1602 ibid., † an der Pest 1626 das.).
d) Anna Hoffmann (get. 1604 ibid.).
e) Hans Hoffmann (get. 1606 ibid., † an der Pest am 28.8.1626).
f) Christoph Hoffmann (get. 1607 ibid., siehe IV. 2.).
g) Lorentz Hoffmann (get. 1608 ibid., † an der Pest am 28.8.1626).
h) Maria Hoffmann (get. 1610 ibid., † 14.4.1668 das.).
i) Hans Hoffmann (get. 1612, † an der Pest am 20.8.1626).
k) Andreas Hoffmann (get. 16.4.1615 ibid., siehe IV. 3.).
l) Ursula Hoffmann (get. 1617 ibid., ∞ 1640 Lorenz Juncker).
m) Paul Hoffmann (get. 1620 ibid., siehe IV. 4.).
n) Christian Hoffmann (get. 1623).

2. Christoph Hoffmann (siehe II. 2. a), ∞ 1599 Marta Ferber, wurde 1600 als
Spender für den neuen Glockenstuhl genannt,  †  13.3.1635 das.
Kinder:
a) Christoph Hoffmann († 15.2.1600 in Urbach).
b) Ein Sohn get. 1602, Name unleserlich).
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c) Merten Hoffmann (get. 1605 ibid., † vor 1608 das.).
d) Magdalena Hoffmann (get. 1607 ibid.).
e) Georg Hoffmann (get. 1608).
f) Merten Hoffmann (get. 1608).
g) Margreta Hoffmann (get. 1611 ibid.).
h) Anna Hoffmann (get. 1614 ibid.).
i) Catarina Hoffmann (get. 1615 ibid.).
Im Pestjahr 1626 starben 2 Töchter von Christoph Hoffmann.

3. Ludewig Hoffmann (siehe II. 2. e), get. am Sonnabend vor dem 4. Advent
1569 in Urbach, † 15.9.1598 an der Pest das., ∞ I. im Januar 1596 Catarina
Erdtmann aus Heringen; ∞ II. 1598 Ottilie Gebhardt aus Günthersberge.
Kinder:
a) Elisabeth Hoffmann (* 25.11.1596 in Urbach).

4. Valt in Hoffmann (siehe II. 3. a), * vor 1562 in Urbach, † das. 19.10.1602. ∞
1577 Barbara Kappell aus Uthleben.
Kinder:
a) Anna Hoffmann (get. 31.12.1583 in Urbach).
b) Justina  (?)  Ursula  Hoffmann  (get.  22.8.1585  ibid.,  ∞ 1601  Hans

Schusmann aus Tülleda).
c) Bastian Hoffmann (get. 1.3.1588 ibid., siehe IV. 5.).
d) Kersten Hoffmann (get. 13.12.1590 ibid., siehe IV. 6.).
e) Am 15.7.1595 starb ein Kind ungetauft.

5. Bartel  Hoffmann (siehe II. 3. c)., * vor 1562 in Urbach, † das. 17.9.1624, ∞
1599 Catharina, verwitwete Kleinhaus aus Bleicherode.
Kinder:
a) Christoph Hoffmann (get. 27.2.1601 in Urbach).
b) Hans (?) Hoffmann (get. 1602 ibid.).
Eintragung im Kirchenbuch: 1610 starb Bartels Kind an der Pest.

IV.
1. Merten Hoffmann  (siehe  III.  1.  a),  get.  16.4.1600  in  Urbach,  †  das.

21.10.1666,  ∞ Anna Günzel, * um 1608 in Windehausen, siehe Stammtafel
Günzel I. 1. a.
Kinder:
a) Anna Hoffmann (get. 1635, † das. 1672,  ∞ Johannes Kellner, get. 1628

das., siehe Stammtafel Kellner III. 1.).
b) Barbara Margarethe Hoffmann (get. 1641, ∞ I. 1671 Georg Uteljörge, get.

das. 1619, siehe Stammtafel Eiteljörge V. 2.; ∞ II. 1686 Paul Färber das.).
2. Christoph Hoffmann  (siehe  III.  1.  f),  get.  1607  in  Urbach,  ∞

Catharina . . . ?., † 23.2.1648.
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Kinder:
a) Marie Hoffmann (get. 1633 in Urbach, † 14.4.1668 das.).
b) Anna Hoffmann (get., † 1634 ibid.).
c) Anna Hoffmann (get. 11.9.1635 ibid.).
d) Doreothea Hoffmann (get. 8.6.1638 ibid.).
e) Anna Margarete Hoffmann (get. 1644 ibid.).
f) Catharona Hoffmann (get. 1647 ibid.).

3. Andreas Hoffmann (siehe III. 1. k), get. 16.4.1615 in Urbach, † 24.2.1670
das.,  ∞ 1643 Catarina Nebelung, * 1628, sie heiratete als Na. 1671 Andreas
Hartung, siehe Stammtafel Nebelung-Urbach II. 3. a und Stammtafel Hartung
V. 1.
Kinder:
a) Maria Hoffmann (get.  1644 in Urbach,  ∞ 1668 Hans Hasert,  war 1687

Na.).
b) Anna  Margarete  Hoffmann  (get.  1649  ibid.,  ∞ Hans  Uffermann,

Schultheiß in Bielen).
c) Johannes Hoffmann (get. 1656 ibid., siehe V. 1.).
d) Anna Maria Hoffmann (norgetauft 1664 ibid.).
e) Andreas Christoph Hoffmann (get. 1665 ibid.).
f) Margareta Justina Hoffmann (get. 1667).

4. Paul Hoffmann (siehe III. 1. m), get. 1620 in Urbach, Schultheiß 1681/82,
1685 als alter  Schultheiß genannt,  ∞ 1648 Margaretha Junckers aus Görs-
bach.
a) Margarete Hoffmann (get. 1649 in Urbach).
b) Catharina Margaretha Hoffmann (get. 1650 ibid.,  ∞ 1678 Lorenz Herbot

das., get. das. 16.10.1649, siehe Stammtafel Herbothe IV. 1.).
c) Maria  Hoffmann (get.  1651  ibid.,  ∞ 1676 Tüffel  Etzrodt,  * 1649 das.,

siehe Stammtafel Etzrodt III. 3.).
d) Anna Hoffmann (get. 21.3.1656 ibid.).
e) Ursula Hoffmann (get. 28.4.1657  ibid.,  ∞ 13.4.1684 Andreas Kellner, *

das. 1680, siehe Stammtafel Kellner IV. 1.).
f) Johann Nicolaus Hoffmann (et. 8.1.1661 ibid., † 14.2.1686 das.).
g) Anna Maria Hoffmann (get. 1663,  ∞ 18.1.1686 Hans Martin Seifart aus

Rottleberode).
h) Johann Heinrich Hoffmann (get. 1665 ibid., siehe V 2.).
i) Hans Wilhelm Hoffmann (get. 1669 ibid., siehe V. 3.).

5. Bastian  Hoffmann (siehe III.  4.  c),  get.  1.3.1588 in Urbach, † 6.10.1661
das., ∞ 1612 Else Kols, † 29.6.1656 das.
Kinder:
a) Juliane Hoffmann (get. 1613 in Urbach, ∞ 1632 Hans John).
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b) Anna Hoffmann (get. 1614 ibid., ∞ 1641 Andreas Hertzberg jun.).
c) Hans Heinrich Hoffmann (get. 1617 ibid., † 28.7.1676 das.).
d) Maria Hoffmann (get. 1619 ibid.).
e) Margreta Hoffmann (get. 1.11.1620 ibid., † 19.9.1624 das.).
f) Margreta Hoffmann (get. 1626 ibid., ∞ 1648 Peter Erhart, † 1687).
g) Barbara Hoffmann (get. 1628 ibid.).

6. Kersten Hoffmann (siehe III. 4. d), get. 13.12.1590 in Urbach, ∞ 1616 Anna
Bolle (?).
Kinder:
a) Hans Hoffmann (get. 5.3.1617 in Urbach).
b) Ein Kind getauft am 25.1.1618 ibid.).
c) Johannes Caspar Hoffmann (get. 1620 ibid.).
d) Barbara Hoffmann (get. 1624 ibid., † 26.12.1674 das.).

7. Lorentz  Hoffmann, zugereist, ab 1626 als Pate in Urbach verzeichnet, † das.
8.7.1638, ∞ Margarete . . . ?. * um 1808, † das. 10.7.1662, die 1640 Chris-
toph Fritsche heiratete, * um 1605, siehe Stammtafel Fritsche I. 1.).
Kinder:
a) Maria  Hoffmann (get.  1628 in  Urbach,  ∞ 1647 Lorenz Hattenhauer,  *

1625, siehe Stammtafel I. 1.).
b) Margreta Hoffmann (get. 1.5.1631 ibid., begr. 3.4.1677, ∞ 1651 Valentin

Kellner aus Görsbach, siehe Stammtafel Kellner IV. 4.).
c) Johann Henricus Hoffmann (* 1633 ibid., † 28.7.1676 das.).

V.
1. Johannes Hoffmann (siehe IV. 3. c), get. 1656 in Urbach, ∞ 1681 Margare-

tha Panse vom Scharzfeld.
Kinder:
a) Magdalena Hoffmann (get. 1681 in Urbach).
b) Andreas Hoffmann (get. 1684 ibid., † 1688 das.).
c) Anna Margareta Hoffmann (get. 9.10.1687 ibid.).
d) Maria Catarina Hoffmann (get. 1690 ibid.).
e) Hans Heinrich Hoffmann (get. 1693 ibid.).

2. Johann  Heinrich Hoffmann  (siehe  IV.  4.  h),  get.  1665  in  Urbach,  †
12.12.1733, ∞ 1690 Maria Etzrodt, siehe Stammtafel Etzrodt III. 1. a) * 1667,
† 29.8.1738 in Urbach.
Kinder:
a) Johann Christoph Hoffmann (get. 1697 in Urbach).
b) Johannes Christopherus Hoffmann (get. 3.2.1698 ibid., siehe VI. 1.).
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c) Christian Wilhelm Hoffmann (get. 1701 ibid., siehe VI. 2.).
d) Anna Margareta Hoffmann (get. 1702 ibid.).
e) Johann Valtin Hoffmann (get. 30.12.1705 ibid., siehe VI. 3.).
f) Johann Gottfried Hoffmann (get. 6.4.1706 ibid., †  1725 das.).

3. Hans  Wilhelm  Hoffmann (siehe IV. 4. i), get. 1669 in Urbach, † 14.4.1734
das.,  war  1701 Schultheiß,  desgl.  1710,  1734  Fürstlich  Schwarzburgischer
Amtsschultheiß,  ∞ 1697 Barbara Katharina  Weber,  * das.  5.2.1680, siehe
Stammtafel Weber III. 2. b)
Kinder:
a) Susanne Catarina Hoffmann (get. 3.2.1698 in Urbach).
b) Johann Christoph Wilhelm Hoffmann (get. 1702 ibid., siehe VI. 4.).
c) Anna Maria Hoffmann (get. 1707 ibid.).
d) Anna Margareta Hoffmann (get. 1710 ibid.).
e) Christine Magdalene Hoffmann (get. 1713 ibid.).
f) Anna Catarina Hoffmann (get. 1716 ibid.).
g) Andreas Friedrich Hoffmann (get. 1717 ibid., siehe VI. 5.).
h) Susanne  Elisabeth  Hoffmann  (get.  28.6.1721  ibid.,  ∞ Johann  Heinrich

Fritsche, * 29.8.1723, † 31.7.1797 in Urbach, siehe Stammtafel  Fritsche
IV. 5.).

VI.
1. Johannes  Christophorus  Hoffmann (siehe V. 2. b), get. 3.2.1698 in Ur-

bach, † 16.6.1750 das., ∞ I. 28.1.1725 Anna Katharina Herbot, * 1694 das., †
1727; ∞ II. 23.5.1731 Anna Elisabeth Sander, siehe Stammtafel Sander I. 1.
b.
Kinder:
a) Friedrich Christian Hoffmann (* 12.6.1733 in Urbach).
b) Anna Margaretha Hoffmann (* 26.9.1735 ibid., ∞ 21.11.1756 Johann Val-

entin Etzrodt das.).
c) Susanne Elisabeth Hoffmann (* 8.3.1738 ibid., † 12.2.1808, ∞ 20.1.1762

Johann Christoph Herbothe, * das. 26.9.1821, siehe Stammtafel Herbothe
VI. 5.).

d) Johann Christoph Hoffmann (* 14.3.1741 ibid., siehe VII. 1.).
e) Johann Andreas Hoffmann (* 19.9.1744 ibid.).
f) Johann Friedrich Hoffmann (* 7.4.1746 ibid., † 26.8.1750 das.).
g) Maria Dorothea Hoffmann (* 26.2.1749 ibid., † 31.5.1796 das., ∞ Johann

Gottfried Hoffmann, * 9.5.1747 das., siehe VII. 5.).
2. Christ ian  Wilhelm Hoffmann  (siehe  V.  2.  c),  get.  1701  in  Urbach,  †

17.8.1762 das., 1741 Gemeindevorsteher und Syndikus, ∞ Katharina Marga-
retha Unger, † 12.6.1793 das.
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Kinder:
a) Andreas Wilhelm Hoffmann (* 1.10.1726 in Urbach, siehe VII. 2.).
b) Johann Christoph Hoffmann (* 4.10.1728 ibid.).
c) Johann Christian Hoffmann (* 26.10.1730 ibid., siehe VII. 3.).
d) Johann Andreas Hoffmann (* 24.6.1734 ibid.).
e) Johann Friedrich Andreas Lorenz Hoffmann (* 3.5.1738 ibid.).
f) Katharina Elisabeth Hoffmann (* 1.9.1745 ibid.).

3. Johann Valt in  Hoffmann  (siehe  V.  2.  e),  get.  30.12.1705  in  Urbach,  †
15.11.1778  das.,  ∞ I.  16.10.1748  Maria  Katharina  Heister,  *  1733  ?  †
2.6.1755;  ∞ II.  18.2.1756  Maria  Dorothea  Döring  (Dering,  Göring?),  *
17.1.1735 in Görsbach als Tochter von Hans Richard Döring und Christine
Kühl.
Kinder:
a) Johann Valentin Hoffmann (* 14.9.1759 in Urbach).
b) Christoph Friedrich Hoffmann (* 17.6.1762 ibid.).
c) Christoph Wilhelm Hoffmann (* 22.10.1763 ibid.).
d) Johann Joachim Hoffmann (* 18.11.1764 ibid., siehe VII. 4.).

4. Johann  Christoph  Wilhelm Hoffmann (siehe V.  3. b), get. 1701 in Ur-
bach, ∞ 20.2.1726 Katharina Maria Bühling, * 1697 in Urbach, † 10.4.1744
das., siehe Stammtafel Bühling VI. 1. f.
Kinder:
a) Anna Maria Hoffmann (* 9.4.1730 in Urbach, † 11.3.1791 das., ∞ Johann

Christoph Fritsche das., siehe Stammtafel Fritsche IV. 6.).
b) Christina Elisabeth Hoffmann (* 8.8.1735 ibid., † 2.1.1781, ∞ 20.10.1759

Christian Andreas Thelemann, * das. 24.9.1736, siehe Stammtafel Thele-
mann V. 5.).

5. Andreas  Frierich  Hoffmann  (siehe  V.  3.  g),  get.  1717  in  Urbach,  †
29.8.1795 das., ∞ I. 12.5.1743 Christine Katharina Rommel, * 20.10.1722; ∞
II.  19.11.1759  Anna  Margarethe  Elisabeth  Siebold  aus  Windehausen,  *
14.3.1732, † 20.5.1802.
Kinder:
a) Johann Gottfried Hoffmann (* 9.5.1747 in Urbach, siehe VII. 5.).
b) Andreas Christoph Wilhelm Hoffmann (* 29.1.1756 ibid., siehe VII. 6.).
c) Anna Maria Elisabeth Hoffmann (* 13.11.1761 ibid., ∞ I. Johann Wilhelm

Herbothe, siehe Stammtafel Herbothe VII. 4;  ∞ II. 26.11.1809 Friedrich
Wilhelm Gottlob Fritsche, siehe Stammtafel Fritsche V. 8.).
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d) Juliane  Christine  Hoffmann  (*  20.1.1765  ibid.,  ∞ 1.2.1795  Johann
Joachim Wehler).

VII.
1. Johann  Chris toph Hoffmann (siehe VI. 1. d), * 14.3.1741 in Urbach, Ge-

meindevorsteher  1768/69,  ∞ 24.1.1764  Maria  Katharina  Thelemann,  *
14.8.1742 in Urbach, † das. 10.4.1777, siehe Stammtafel Thelemann IV. 7. f.
Kinder:
a) Johann Christian Hoffmann (* 22.9.1764 in Urbach).
b) Johann Christoph Hoffmann (* 16.3.1768 ibid., siehe VIII. 1.).

2. Andreas  Wilhelm Hoffmann (siehe VI. 2. a),  Z. 414, * 1.10.1726 in Ur-
bach, † 4.12.1783 das.,  ∞ Christine Elisabeth Fritsche, * 15.5.1728 in Ur-
bach, † 18.6.1791 das., siehe Stammtafel Fritsche III. 2. d.
Kinder:
a) Christine Maria Hoffmann (* 24.6.1758 in Urbach).
b) Christine Elisabeth Hoffmann (* 14.12.1759 ibid., siehe VIII. 2.).
c) Johann Wilhelm Hoffmann (* 27.9.1762 ibid.).
d) Johann Christoph Hoffmann (* 16.10.1767 ibid., siehe VIII. 3.).
e) Susanne Marie Hoffmann (* 8.11.1775 ibid.).

3. Johann  Christ ian  Hoffmann (siehe VI. 2. c), * 26.10.1730 in Urbach, †
25.6.1798 das., Gemeindevorsteher, ∞ 16.11.1763 Dorothea Catharina Unger,
Tochter  von  Christoph  Unger  und  Anna  Katharina  Koch,  *  5.9.1742,  †
18.1.1809.
Kinder:
a) Anna Elisabeth Hoffmann (* 10.6.1765 in Urbach,  ∞ 26.8.1792 Johann

Caspar Benckstein).
b) Katharina Marie Elisabeth Hoffmann (geb. 20.11.1770 ibid.,  ∞ 20.5.1794

Johann Heinrich Lücke aus Bielen).
c) Marie Dorothea Hoffmann (* 31.1.1776 ibid., ∞ 1.10.1799 Wwer. Johann

Christoph Kühn).
4. Johann  Joachim Hoffmann (siehe VI. 3. d), * 18.11.1764 in Urbach, ∞ I.

20.1.1790 Christine Elisabeth Bühling, * 26.9.1765 in Urbach, † 26.1.1810,
siehe Stammtafel Bühling VIII. 6. c; ∞ II. Marie Dorothea Cyriax.
Kinder:
a) Christoph Wilhelm Hoffmann (* 3.11.1790 in Urbach).
b) Ein toter Sohn.
c) 1810 totgeboren.
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d) Johann Friedrich Gottlieb Hoffmann (* 11.9.1811 ibid., siehe VIII. 4.).
e) Marie Dorothea Hoffmann (* 27.5.1813 ibid., ∞ Christoph Christian The-

lemann, * das. 12.6.1810, siehe Stammtafel Thelemann VII. 1.).
f) Friedrich Wilhelm Elias Hoffmann (* 7.5.1815 ibid.).
g) Christine Dorothea Friederike Hoffmann (* 20.10.1818 ibid.).
h) Karl Ludwig (Lütte) Friedrich Hoffmann (* 24.2.1821 ibid., siehe VIII. 5.).

5. Johann  Gott fried  Hoffmann  (siehe  VI.  5.  a),  *  9.5.1747  in  Urbach,  †
29.3.1808  das.,  ∞ Maria  Dorothea  Hoffmann,  *  26.2.1749  in  Urbach,  *
31.5.1796 das. siehe VI. 1. g.
Kinder:
a) Susanne  Marie  Hoffmann  (*  9.4.1771 in  Urbach,  ∞ 22.1.1793 Johann

Christoph Bissel).
b) Marie Dorothea Hoffmann (* 20.1.1774 ibid., ∞ 20.1.1796 . . . Liesegang).
c) Christine Marie Hoffmann (* 14.9.1776 ibid.,  ∞ 25.12.1798 Johann Karl

Etzrodt, siehe Stammtafel Etzrodt VII. 7.).
d) Johann Christoph Hoffmann (* 28.10.1778 ibid., siehe VIII. 6.).
e) Susanne Elisabeth Hoffmann (* 21.4.1785 ibid.).
f) Johann Friedrich Christian Hoffmann (* 21.10.1788 ibid., bald †).

6. Andreas  Christoph  Wilhelm Hoffmann (siehe VI. 5. b), * 29.1.1756 in
Urbach,  ∞ I. 30.10.1791 Marie Elisabeth Etzrodt, * 19.4.1749 in Urbach, †
8.10.1794; ∞ II- 14-1-1801 Justine Elisabeth Kellner.
Kinder:
a) Johann Friedrich Wilhelm Hoffmann (* 16.3.1794 in Urbach, siehe VIII.

7.).
b) Friederike Emilie Christiane Hoffmann (* 20.10.1801 ibid.).
c) Marie Dorethea Friederike Hoffmann (* 19.6.1803 ibid.).
d) Johann Andreas Hoffmann (* 31.5.1808 ibid., siehe VIII. 8.).

VIII.
1. Johann  Christoph Hoffmann (siehe VII. 1. b), Z. 299, * 16.3.1768 in Ur-

bach,  ∞ 14.3.1793  Susanne  Elisabeth  Etzrodt,  *  25.2.1772 in  Urbach,  †
29.8.1807 das., siehe Stammtafel Etzrodt VI. 3. a.
Kinder:
a) Marie Elisabeth Hoffmann (* 1.2.1794 in Urbach, † 26.10.1866 das.,  ∞

Johann  Christoph  Fritsche,  *  16.1.1795  in  Urbach,  siehe  Stammtafel
Fritsche VI. 24.).
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b) Heinrich Christoph Hoffmann (* 16.5.1798 ibid.).
c) Johann Christoph Friedrich Hoffmann (* 23.6.1802 ibid., siehe IX. 1.).
d) Johann Christian Hoffmann (* 7.4.1805 ibid.).
e) Henriette Marie Dorothea Hoffmann (* 21.12.18..? ibid.).

2. Christ ine  Elisabeth Hoffmann (siehe VII. 2. b), Z. 414.1, * 14.12.1759 in
Urbach, ∞ Johann Christoph Heinrich Hartung, * das. um 1750, Ackergutsbe-
sitzer, Z. 415; ∞ II. am 23.1.1800 Marie Dorothea Etzrodt das., * 3.6.1767 in
Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt V. 11. g und Stammtafel Hartung VII. 1.
Kinder:
a) Catharina  Elisabeth  Hartung,  aus  erster  Ehe  (*  3.11.1796 in  Urbach,

siehe IX. 2.).
b) Johann Christoph Hartung,  aus zweiter Ehe (* 28.10.1803  ibid., siehe

IX. 3.).
3. Johann Christoph Hoffmann (siehe VII. 2. d), Z. 416, * 16.10.1767 in Ur-

bach, † das. 11.5.1829, ∞ I. 30.1.1799 Margarethe Christine Bühling, * das.
24.8.1777, siehe Stammtafel Bühling IX. 3. a; ∞ II. 1812 Susanne Marie Etz-
rodt, * 20.4.1783 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt VI. 1. c.
Kinder:
a) Christine Marie Hoffmann (* 28.8.1812 in Urbach, siehe IX. 4.).
b) Christine Wilhelmine Hoffmann (* 14.4.1813 ibid.).
c) Johann Heinrich Christoph Hoffmann (* 18.8.1815 ibid., siehe IX. 5.).
d) Johann Andreas Hoffmann (* 14.1.1819 ibid.).

4. Johann Friedrich  Gott l ieb Hoffmann (siehe VII 4. d), * 11.9.1811 in Ur-
bach, † 3.1.1874 das., ∞ Friederike Elisabeth Herbot, * 2.10.1813 in Urbach,
siehe Stammtafel Herbothe VIII. 6. a.
Kinder:
a) Ein totes Mädchen (am 4.3.1840 in Urbach).
b) Johanne Friederike Amalie Hoffmann (* 16.2.1845  ibid., † 6.11.1917,  ∞

Karl Friedrich Eduard Fritsche, * das. 3.9.1842, siehe Stammtafel Fritsche
VIII. 96. b).

5. Karl  Ludwig  Friedrich Hoffmann (siehe VII. 4. h), *  24.2.1821 in Ur-
bach, ∞ Susanne Friederike Etzrodt, * 30.9.1827 in Urbach, siehe Stammtafel
Etzrodt VII. 9. e.
Kinder:
a) Ludolph Karl Hoffmann (* 12.3.1851 in Urbach).
b) Johanne Friederike Auguste Wilhelmine Hoffmann (* 19.2.1852 ibid.).
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c) Johanne Auguste Friederike Hoffmann (* 3.3.1854 ibid.).
d) Friederike Wilhelmine Bertha Hoffmann (* 10.7.1865 {wohl: 1956} ibid.).
e) Hermann Louis Hoffmann (* 17.8.1858 ibid., † das. 1859).
f) Johanne Auguste Amalie Hoffmann (* 9.11.1859 ibid.).
g) Friedrich August Hoffmann (* 18.6.1862 ibid.).
h) Friederike Amalie Laura Hoffmann (* 3.9.1864 ibid.).
i) Auguste Friederike Hulda Hoffmann (* 4.1.1867 ibid.).
k) Friedrich Bernhardt Hoffmann  (* 21.3.1872 ibid., † das. 25.3.1872).

6. Johann Christoph Hoffmann (siehe VII. 5. d), Z. 306, * 28.10.1778 in Ur-
bach, † vor 18.10.1871, ∞ 18.1.1801 Marie Elisabeth Etzrodt, * 19.4.1778 in
Urbach, † 14.3.1848, siehe Stammtafel Etzrodt VI. 5. c.
Kinder:
a) Susanne Marie Hoffmann (* 13.5.1802 in Urbach, † das. 1824).
b) Johann Christoph Hoffmann (* 19.1.1805 ibid., siehe IX. 6.).
c) Henriette Elisabeth Hoffmann (* 25.5.1807 ibid., siehe IX. 7.).
d) Susanne Henriette Hoffmann (* 17.1.1812  ibid., sie soll nach einer Notiz

von 1871 nach Herreden verzogen sein).
e) Henriette Marie Dorothee Hoffmann (* 21.12.1815 ibid., siehe IX. 8).
f) Johann Friedrich Hermann Hoffmann (* 14.3.1818 ibid.).

7. Johann  Friedrich  Wilhelm Hoffmann (siehe VII. 6. a),  * 16.3.1794 in
Urbach, ∞ Christine Marie Günzel das.
Kinder:
a) Christine Marie Hoffmann (* 10.11.1816 in Urbach).
b) Johann Christoph Friedrich Hoffmann (* 13.2.1818,  ∞ Auguste Sophie

Dorothee Fritsche, * das. 28.7.1820, siehe Stammtafel Fritsche VI 24. c).
8. Johann Andreas Hoffmann (siehe VII. 6. d), * 31.5.1808 in Urbach, besaß

Haus Nr. 159, ∞ Justine Marie Eiteljörge das.
Kinder:
a) Heinrich August Hoffmann (* 2.12.1849 in Urbach, siehe IX. 9.).
b) Auguste Friederike Hoffmann (* 2.12.1849 ibid.).
c) August Karl Hoffmann (* 5.12.1851 ibid., siehe IX. 10.).
d) Friedrich Wilhelm August Hoffmann (* 20.11.1857 ibid.).
e) Friedrich Hermann Hoffmann (* 19.5.1859 ibid.).
f) Friederike Auguste Hoffmann (* 19.2.1860 ibid.).
g) Karl August Eduard Hoffmann (* 31.5.1862 ibid.).
h) Christine Wilhelmine Hoffmann (* 10.11.1864 ibid.).
i) Friederike Amalie Hoffmann (* 10.11.1864 ibid.).
k) August Albert Hoffmann (* 16.1.1867 ibid.).
l) Eduard Louis Hoffmann (* 4.5.1869 ibid.).
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IX.
1. Johann  Christoph  Friedrich Hoffmann  (siehe  VIII.  1.  c),  Z.  501,  *

23.6.1802 in Urbach, wohnte ab 1844 in Bösenrode,  ∞ 11.11.1827 Susanne
Dorothee Philippine Francke.
Kinder:
a) Marie Friederike Auguste Hoffmann (* 5.2.1828 in Urbach, siehe X. 1.).
b) Susanne Christine Caroline Hoffmann (* 25.9.1829 ibid., siehe X. 2.).
c) Christian Karl Hoffmann (* 24.1.1832 ibid.).
d) Marie Christine Amalie Hoffmann (* 12.4.1834 ibid., siehe X. 3.).
e) August Wilhelm Eduard Hoffmann (* 4.1.1837 ibid., siehe X. 4.).
f) Christoph Louis Günther Hoffmann (* 2.7.1839 ibid., siehe X. 5.).
g) Henriette  Marie Christine  Auguste  Hoffmann (*  9.11.1844 in Bösen-

rode, siehe X. 6.).
h) Carl Martin Christian Dorus Hoffmann (* 14.9.1848 ibid., siehe X. 7.).
i) Christiane Friederike Henriette Hoffmann (* 25.7.1850 ibid.,  ∞ Leinewe-

ber Johann Albert Friedrich Gottfried Fuhrmann in Bösenrode).
k) Christiane Henriette Ferdinande Hoffmann (* 10.7.1854 ibid.).

2. Catharina  Elisabeth Hartung (siehe VIII. 2. a),  Z. 415.1, * 3.11.1796 in
Urbach, ∞ I. Johann Christoph Hoffmann, Ackermann in Liebenrode, Z. 417;
∞ II. Johann Andreas Friedrich Koenig, Ackermann in Liebenrode, Z. 418.
Kinder:
a) Elisabeth Friederike Hoffmann (* 4.11.1821 in Hesserode, siehe X. 8.).
b) Johanne Wilhelmine Hoffmann (* 28.2.1824 in Liebenrode, siehe X. 9.).
c) Johann Friedrich Hoffmann (* 31.8.1826 ibid.).
d) Johanne Caroline Koenig (* 28.12.1836 in Liebenrode, siehe X. 10.).

3. Johann  Christoph Hartung (siehe VIII. 2. b), Z. 594, * 28.10.1803 in Ur-
bach, Ackermann in Rottleberode.
Kinder:
a) Marie Christiane Welhelmine Hartung (* 15.7.1830 in Rottleberode).
b) Johann August Friedrich Hartung (* 1.8.1832 ibid., siehe X. 11.).
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c) Friedrich Wilhelm Gustav Hartung (* 10.7.1834 ibid.).
d) Susanne Ernestine Emma Hartung (* 30.6.1836 ibid., siehe X. 12.).
e) Carl Friedrich Ernst Christian Hartung (* 26.7.1838 ibid., siehe X. 13.).
f) Wilhelmine Justine Hartung (* 1.7.1840 ibid.,  ∞ Gustav Adolf Schwisser

in Halberstadt).
4. Christ ine  Marie  Hoffmann (siehe VIII. 3. a), Z. 416.1, * 28.8.1812 in Ur-

bach, † 6.6.1874 in Stempeda, ∞ Landwirt Johann Friedrich Martin Ehrhardt
in  Stempeda,  *  14.9.1814  in  Stempeda,  †  das.  19.12.1860,  Z.  844,  siehe
Stammtafel Ehrhardt E. IV. 1.
Kinder:
a) Johann Christian Friedrich Ehrhardt (* 25.3.1848 in Stempeda, siehe X.

14.).
b) Friederike Auguste Ehrhardt (* 21.5.1850 ibid., siehe X. 15.).

5. Johann  Heinrich  Christoph Hoffmann  (siehe  VIII.  3.  c),  Z.  849,  *
18.8,.1815 in Urbach, Anspänner das.
Kinder:
a) Caroline Friederike Marie  Hoffmann (*  7.6.1852 in  Urbach,  siehe X.

16.).
b) Johann Friedrich August Hoffmann (* 2.3.1855 ibid., siehe X. 17.).
c) Christian Friedrich Carl Hoffmann (* 13.1.1858 ibid., siehe X. 18.).
d) Marie Auguste Hoffmann (* 21.7.1860 ibid., siehe X. 19.).
e) Friederike Ernestine Therese Hoffmann (* 3.1.1870 ibid.).

6. Johann Christoph Hoffmann (siehe VIII. 6. b), Z. 820, * 19.1.1805 in Ur-
bach, Ackermann das.
Kinder:
a) Wilhelmine Amalie Hoffmann (* 21.8.1851 in Urbach, siehe X. 20.).

7. Henriet te  Elisabeth  Hoffmann (siehe VIII. 6. e), Z. 306. 2, * 25.5.1807 in
Urbach,  ∞ Johann  Christian  Herbothe,  Anspänner  das.,  Z.  721,  *  das.
1.11.1795, siehe Stammtafel Herbothe VIII. 1.).
Kinder:
a) Christian Friedrich August  Herbothe (*  31.8.1832 in Urbach, siehe X.

21.).
b) Albert Friedrich Carl Herbothe (* 12.7.1837 ibid., siehe X. 22.).
c) Friederike Henriette Herbothe (* 7.1.1842 ibid., siehe X. 23.).
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8. Henriet te  Maria  Dorothea Hoffmann (siehe VIII.  6. e) ?  Z.  306. 4, *
21.12.1815 in Urbach,  ∞ Landwirt Johann Heinrich Leukefeld in Herreden,
Z. 673.
Kinder:
a) Christiane Marie Henriette Leukefeld (* 15.7.1840 in Herreden, ∞ Acker-

gutsbesitzer Friedrich Lorenz Mosebach das.).
9. Heinrich  August  Hoffmann (siehe VIII. 8. a), Z. 1650, * 2.12.1849 in Ur-

bach,  Ackergutsbesitzer  das.,  ∞ Emma  Auguste  Christiane  Tölle,  *  das.
27.5.1845, siehe Stammtafel Fritsche VI. 27. e).
Kinder:
a) Friederike Pauline Hulda Hoffmann (* 28.2.1878 in Urbach,  ∞ Landwirt

Louis Wilhelm Friedrich Fessel in Hasselfelde).
b) August Friedrich Albert Hoffmann (* 2.4.1880 ibid.).
c) Hermann Günther Karl Hoffmann (* 24.2.2882 ibid.).

10.August  Karl  Hoffmann (siehe VIII. 8. c), Z. 1520, * 5.12.1851 in Urbach,
Freigutsbesitzer in Uftrungen.
Kinder:
a) Ernestine August  {wohl:  Auguste}  Friederike  Pauline  Hoffmann  (*

21.5.1877 in Uftrungen, ∞ Ökonom Robert Ernst Otto Werther das.).
b) Auguste Bertha Mathilde Hoffmann (* 27.2.1884 ibid.,  ∞ Landwirt Ernst

Friedrich Karl August Thiele das.).
X.

1. Marie  Friederike  Auguste  Hoffmann  (siehe  IX.  1.  a),  Z.  501.1,  *
5.2.1828  in  Urbach,  ∞ Leineweber Christian  Martin  Andreas  Hoensch in
Roßla, Z. 852.
Kinder:
a) Caroline  Luise  Christiane  Hoensch (*  15.1.1850 in  Roßla,  ∞ Wilhelm

August Christoph Klimme das.).
b) Henriette Wilhelmine Hoensch (* 16.5.1852 ibid., ∞ Schuhmachermeister

Johann Karl Gottlieb Schaefer das.).
c) Auguste Amalie Hoensch (* 16.2.1854 ibid., ∞ Schuhmachermeister Gus-

tav Major in Berlin).
d) Wilhelm August Hoensch (* 20.5.1859 ibid.).

2. Susanne  Christ ine  Caroline Hoffmann  (siehe  IX.  1.  b),  Z.  501.3,  *
25.9.1829 in Urach, ∞ Färber Heinrich Christoph Andreas Probst in Bösenro-
de, Z. 1068.
Kinder:
a) August Eduard Karl Probst (* 2.12.1861 in Bösenrode).
b) Robert Wilhelm Theodor Probst (* 7.3.1865 ibid.).
c) Luise Lina Probst (* 15.6.1867  ibid.,  ∞ Tilchlermeister  {wohl: Tischler-

meister} Louis Karl Wilhelm Meyer in Herreden).
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d) Julius Martin Probst (* 31.1.1870 ibid.).
3. Marie  Christ ine  Amalie  Hoffmann (siehe IX. 1. d), Z. 501.2, * 12.4.1834

in Urbach, ∞ Gärtner Ludwig Friedrich Wilhelm Günther in Roßla, Z. 1533.
Kinder:
a) Lina Friederike Henriette Günther (* 6.3.1861 in Roßla).

4. August  Wilhelm  Eduard Hoffmann (siehe IX. 1. e), Z. 1250, * 4.1.1837
in Urbach, Maurermeister in Bösenrode.
Kinder:
a) Johann Hermann Carl  Louis  Hoffmann  (*  26.10.1864  in  Bösenrode,

siehe IX. 1.).
b) Emma Friederike Henriette Hoffmann (* 12.11.1866  ibid.,  ∞ Schmiede-

meister Hermann Reimhold Rättig in Halle/Saale).
c) Henriette Caroline Wilhelmine Hoffmann (* 29.9.1868 ibid., ∞ Brauer Os-

kar Richard Franke in Magdeburg-Buckau).
d) Henriette Pauline Wilhelmine Hoffmann (* 7.8.1871 ibid., siehe XI. 2.).

5. Christoph  Louis  Günther  Hoffmann (siehe IX. 1. f), Z. 1111, * 2.7.1839
in Urbach, Anspänner in Bösenrode.
Kinder:
a) Johanne Caroline  Friederike  Hoffmann  (* 25.12.1864 in  Bösenrode,  ∞

Sattlermeister Karl Louis Günther Köhler in Berga).
b) Carl Wilhelm Eduard Hoffmann (* 28.7.1869 ibid.).

6. Henriet te  Marie  Chris tine  Auguste Hoffmann (siehe IX. 1. g), Z. 501.
7, * 9.11.1844 in Bösenrode,  ∞ Tischlermeister Johann Carl Friedrich Joch
das., Z. 1314.
Kinder:
a) Auguste Friederike Marie Joch (* 26.4.1865 in Bösenrode,  ∞ Karl Frie-

drich Wilhelm Hesse in Nordhausen).
b) Carl Friedrich Theodor August Joch (* 1.8.1869 ibid.).
c) Bertha Sophie Wilhelmine Luise Joch (* 2.1.1876  ibid.,  ∞ Konrad Karl

Heierhorst in Hannover).
d) Ida Friederike Sophie Joch (* 15.5.1887 ibid.,  ∞ Fleischermeister Johann

Christian Theodor Roeßler in Kelbra).
e) Ferdinand Friedrich Richard Joch (* 23.2.1891 ibid.).

7. Carl  Martin  Chris t ian  Dorus Hoffmann  (siehe  IX.  1.  h),  Z.  1513,  *
14.9.1848 in Bösenrodee, Ackermann das.
Kinder:
a) Ottilie Friederike Henriette Alwine Hoffmann (* 24.12.1875 in Bösenrode,
∞ Ackermann Heinrich Carl Louis Ruhland das.).

b) Karl Johann Friedrich Hoffmann (* 5.2.1878 ibid.).
c) Richard  Albert Ferdinand (* 21.5.1880 ibid.).
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8. Elisabeth  Friederike Hoffmann (siehe IX. 2. a), Z. 417.3, * 4.11.1821 in
Hesserode. ∞ Heinrich Ludwig Schulze, Ackergutsbesitzer in Liebenrode Z.
712.
Kinder:
a) Louise Friederike Schulze (* 15.12.1846 in Lienenrode, siehe Stammtafel

Etzrodt IX. 30.).
b) Carl Louis Schulze (* 14.2.1853 ibid., siehe Stammtafel Etzrodt IX. 31.).

9. Johanne  Wilhelmine Hoffmann (siehe IX. 2 b), Z. 417.2, * 28.2.1824 in
Liebenrode, ∞ Christian Friedrich Kober, Ackermann in Werna, Z. 713.
Kinder:
a) Friederike Ernestine Henriette Kober (* 5.10.1848 in Werna,  ∞ Ackerer

Andreas Ludwig Hentze das.).
b) Ernestine Caroline Charlotte Kober (* 1.10.1852 ibid., siehe Stammtafel

Etzrodt IX. 32.).
10.Johanne  Caroline Koenig (siehe IX. 2. d), Z. 418.1, * 28.12.1836 in Lie-

benrode, ∞ Stellmacher Johann Christoph Poessel das., Z. 1330.
Kinder:
a) Johanne Caroline Friederike Poessel (* 23.4.1863 in Liebenrode,  ∞ Karl

Ernst Eduard Kausche in Schapen).
11.Johann August  Friedrich Hartung (siehe IX. 3. b), Z. 1021, * 1.8.1832 in

Rottleberode, Schuhmachermeister in Breitenbach, siehe Stammtafel Hartung
IX. 1.).
Kinder:
a) Pauline Henriette Hartung (* 25.3.1860 in Breitenbach,  ∞ Schäfer Frie-

drich Ernst in Rottleberode).
b) Emilie  Auguste  Friederike  Hartung (*  6.10.1851  {wohl:  1861}  ibid.,  ∞

Bremser Andreas Wilhelm Eichentopf in Halberstadt).
c) Gustav Gottlieb  Christian  Hartung  (*  11.8.1863  ibid.,  siehe  Stammtafel

Etzrodt IX. 33.).
d) Minna Anna Hartung (* 19.3.1877 ibid., ∞ Ernst Hermann Friedrich Graf-

enhorst in Gleiwitz).
e) Marie Caroline Wilhelmine Hartung (* 31.7.1881 ibid., ∞ Schmiedemeis-

ter Friedrich Wilhelm Seiler in Halberstadt).
f) Emma Antonie Hartung (* 27.2.1886  ibid.,  ∞ Bergmann Christian Frie-

drich Wilhelm Kolbe in Dietersdorf).
12.Susanne  Ernestine  Emma Hartung   (siehe  IX.  3.  d),  Z.  594.  4,  *

30.6.1836 in Rottleberode, ∞ Schuhmachermeister Hühne in Hedersleben, Z.
1094.
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Kinder:
a) Emma Johanne Sophie Kühne (* 1.3.1860 in Hedersleben, siehe Stamm-

tafel Etzrodt IX. 34.).
b) Emilie  Kühne  (*  19.3.1870  ibid.,  ∞ Wagenmeister  Joseph  Mund  in

Aschersleben).
c) Minna Kühne (* 24.11.1872 ibid., ∞ Tischlermeister Karl August Wilhelm

Weiddauz in Seesen).
d) Elisa  Dorothee Kühne (*  11.4.1877  ibid.,  ∞ Landwirt  Wilhelm August

Gustav Spönemann in Sangerhausen).
13.Carl  Friedrich  Ernst  Chris tian Hartung (siehe  IX. 3.  e),  Z.  1366, *

26.7.1838 in Rottleberode, Schuhmachermeister in Wolferode.
Kinder:
a) Ida Laura Klara Hartung (* 17.9.1875 in Riestedt, ∞ Bergmann Friedrich

Wilhelm Brühmann in Wolferode).
b) Emilie Anna Hartung (* 18.6.1886 in Schwarzerode,  ∞ Bergmann Frie-

drich Wilhelm Grosse in Wolferode).
14.Johann  Christ ian  Friedrich Ehrhardt (siehe IX. 4. a), siehe Stammtafel

Ehrhardt E. V. 1., Z. 1545, * 25.3.1848 in Stempeda, Ackermann das., † das.
13.5.1907,  ∞ I. 21.3.1878 Friederike Haft, * 16.1.1848, † 31.5.1879;  ∞ II.
22.12.1882 Caroline Friederike Bertha Stechert aus Urbach, †  29.8.1913.
Kinder:
a) Friedrike Auguste Ehrhardt (* 12.5.1879 in Stempeda, ∞ Landwirt Hein-

rich Ernst Karl Ferdinand Ehrhardt in Stempeda).
15.Friederike  Auguste Ehrhardt (siehe IX. 4. b), Z. 844.1, siehe Stammtafel

Ehrhardt E. V. 2., * 21.5.1850 in Stempeda,  ∞ August Striegnitz, Landwirt
das., * das. 8.2.1847, Z. 1568.
Kinder:
a) Friederike Laura Striegnitz (* 2.10.1878 in Stempeda,  ∞ Landwirt Rich-

ard Oskar Ehrhardt das.).
16.Caroline  Friederike  Marie  Hoffmann  (siehe   IX.  5.  a),  Z.  849.1,  *

7.6.1852 in Urbach,  ∞ Landwirt Friedrich Christian Gerhold in Hermanns-
acker, Z. 1372.
Kinder:
a) Anna Auguste  Friederike  Gerhold  (*  14.12.1873 in  Hermannsacker,  ∞

Schlossermeister Albert Christian Zobber das.).
b) Friederike Auguste Gerhold (* 16.1.1879 ibid., ∞ Postbote Karl Gottfried

Friedrich Müller in Nordhausen).
c) August Friedrich Christoph Gerhold (* 15.2.1882 ibid.).
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d) Linna Alwine Luise Gerhold (* 23.10.1884  ibid.,  ∞ Hausschlachter Karl
Fleisch in Hermannsacker).

18.{wohl: 17., jedoch 2 mal 18 mit  gleichem Namen}  Chris tian  Friedrich
Carl  Hoffmann (siehe  IX. 5. c), Z. 1702, * 2.3.1855 in Urbach, Anspänner das.

Kinder:
a) Anna Bertha Martha Hoffmann (* 12.12.1885 in Urbach, ∞ Straßenbahn-

beamter August Eduard Louis Albert Bühling in Düsseldorf).
18.Christian Friedrich Carl Hoffmann siehe IX. 5. c), Z. 1606, * 13.1.1858 in Ur-

bach, Anspänner das.
Kinder:
a) Alma Hulda Lina Hoffmann (* 19.12.1884 in Leimbach, ∞ Ackerer Edu-

ard Louis Albert Thelemann in Urbach).
b) Eline Laura Anna Hoffmann (* 10.8.1886 ibid., ∞ Ackerer Hermann Louis

Eduard Etzrodt, * das. 19.1.1877, siehe Stammtafel Etzrodt IX. 20. d).
c) Anna  Frieda  Laura  Hoffmann  (*  3.6.1889  ibid.,  ∞ Ackerer  Hermann

August Oscar Bühling das.).
d) Hulda Friederike Linda Hoffmann (* 1.12.1892 ibid., ∞ Ackerer Friedrich

Ludolf Eduard Etzrodt das.).
19.Marie  Auguste Hoffmann (siehe IX. 5. d),  Z.  849. 4, * 21.7.1860 in Ur-

bach, ∞ Anspänner Christian Friedrich Eduard Hanemann, Landwirt das., Z.
1615.
Kinder:
a) Christian Friedrich Hermann Hanemann (* 29.8.1880 in Urbach). 
b) Caroline Hermine Anna Bertha Hanemann (* 19.7.1884 ibid.,  ∞ Gastwirt

Hermann Oscar Hagel in Bartnitzka b. Radosch/Westpr.).
c) Albert August Carl Hanemann (* 13.9.1890 in Heringen).
d) Friedrich August Willy Hanemann (* 7.10.1894 ibid.).
e) August Friedrich Paul Hanemann (* 26.6.1898 ibid.).

20.Wilhelmine  Amalie  Hoffmann (siehe IX. 6. a),  Z. 820.1, * 21.8.1851 in
Urbach,  ∞ Landwirt Gottlieb August Eduard Bühling das.,  Z.  1515, * das.
30.4.1846, siehe Stammtafel Bühling XI. 18.
Kinder:
a) Auguste Emilie Hulda Bühling (* 14.1.1874 in Urbach, ∞ Landwirt Louis

Karl Johann Gustav Deisting in Görsbach).
21.Chris t ian  Friedrich  August  Hebothe  (siehe  IX.  7.  a),  Z.  1407,  *

31.8.1832 in Urbach, Anspänner das. siehe Stammtafel Herbothe IX. 1.
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Kinder:
a) Auguste Friederike Bertha Herbothe (* 26.11.1868 in Urbach, siehe XI.

3.).
b) Amalie Bertha Wilhelmine Herbothe (* 13.10.1870 ibid.).
c) Carl Albert Eduard Herbothe (* 20.6.1873 ibid.).
d) Louise Auguste Henriette Herbothe (* 28.7.1875 ibid., ∞ Anspänner Frie-

drich August Albert Liesagang das.).
22.Albert  Friedrich  Karl  Herbothe (siehe IX. 7. b), Z. 1058, * 12.7.1837 in

Urbach, Stellmacher das.
Kinder:
a) Henriette Friederike Auguste Amalie Herbothe (* 12.7.1855 in Urbach, ∞

Tischlermeister Louis Carl Wilhelm Meier in Herreden).
b) August Friedrich Albert Herbothe (* 16.9.1857 ibid., siehe XI. 4.).
c) Friederike Wilhelmine Anna Herbothe (* 20.11.1859 ibid., siehe XI. 5.).
d) Marie  Friederike  Auguste  Bertha  Herbothe  (*  19.1.1862  ibid.,  ∞ Karl

Kühne in Hermannsacker).
e) Eduard Karl Louis Herbothe (* 17.3.1866 ibid.).
f) Lorenz Heinrich Karl Herbothe (* 14.10.1867 ibid.).
g) Eduard Hermann Herbothe (* 7.10.1869 ibid.).
h) Pauline Wilhelmine Herbothe (* 8.10.1871  ibid.,  ∞ Kutscher August Jo-

hann Louis Parche in Osterode).
i) Henriette Auguste Minna Herbothe (* 14.10.1873  ibid.,  ∞ Louis Benck-

stein in Leimbach).
k) Auguste Friederike Herbothe (* 13.7.1876  ibid.,  ∞ Maurermeister  Frie-

drich Louis Theodor Weimar in Stockhausen).
l) Robert Eduard Herbothe (* 10.4.1879 ibid.).

23.Friederike  Henriet te  Herbothe (siehe IX. 7. c),  Z.  721.1, * 7.1.1842 in
Urbach, ∞ Maurermeister u. Anspänner Johann Heinrich Gottfried Müller in
Bösenrode, Z. 1225.
Kinder:
a) Friederike Luise Bertha Müller (* 26.7.1867 in Bösenrode, ∞ Anspänner

Karl Adolf Heinrich Hermann Fuhrmann das.).
b) Friedrich Paul Otto Müller (* 5.4.1883 ibid.).

XI.
1. Johann  Hermann  Karl  Louis  Hoffmann  (siehe  X.  4.  a),  Z.  2112,  *

26.10.1864 in Bösenrode, Schuhmachermeister das.
Kinder:
a) Martha Henriette Pauline Rosa Hoffmann (* 18.3.1867 in Bösenrode,  ∞

Landwirt Bernhard Friedrich Schuller in Berga).
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b) Friedrich Hermann Louis Karl Hoffmann (* 27.5.1899 ibid.).
c) Martha Fransziska Hilka Hedwig Hoffmann (* 24.4.1902 ibid.).
d) Kurt Eduard Richard Paul Hoffmann (* 5.2.1904 ibid.).
e) Ida Emma Anna Hoffmann (* 26.12.1905 ibid.).
f) Viktoria Dora Hildegard Gertrud Hoffmann (* 4.3.1915 ibid.).

2. Henriet te  Pauline  Wilhelmine  Hoffmann (siehe X. 4. d),  Z. 1250. 4, *
7.8.1871 in Bösenrode,  ∞ Landwirt Louis Theodor Friedrich Müller in Uft-
rungen, Z. 2141.
Kinder:
a) Ida Emma Emilie Müller (* 21.1.1899 in Bösenrode, ∞ Katastertechniker

Karl Otto Richard Gebler in Uftrungen).
b) Louis Richard Karl Müller (* 3.12.1900 in Uftrungen).

3. Auguste  Friederike  Bertha Herbothe  (siehe  X.  21.  a),  Z.  1407.1,  *
26.11.1868 in Urbach,  ∞ Schuhmachermeister August Friedrich Karl Louis
Herbote das., Z. 2165, * 13.4.1859 das., siehe Stammtafel Herbothe IX. 12. d.
Kinder:
a) Ella Ida Alma Herboth (* 6.2.1903 in Urbach, ∞ Molkereiverwalter Paul

Witzleb das.).
4. August  Friedrich  Albert  Herbothe (siehe X. 22. b), Z. 1876, * 16.9.1857

in Urbach, Schuhmachermeister das.
Kinder:
a) Friederike  Auguste  Marie  Herbothe  (*  19.6.1887  in  Urbach,  ∞

Geschirrführer Friedrich Karl Sachse in Heringen).
b) Karl Eduard Albert Herbothe (* 4.4.1889 ibid.).

5. Friederike  Wilhelmine  Anna Herbothe (siehe X. 22.  c),  Z.  1058.2, *
20.11.1859 in Urbach,  ∞ Hermann Ernst  Wilhelm Christian Hering in Ur-
bach, Z. 1842.
Kinder:
a) Sophie Bertha Hering (* 14.10.1888 in Urbach, ∞ Karl Friedrich Hermann

Joseph Fricke in Rodishain).
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Stammtafel der Familie Hattenhauer in Urbach

I.
1. Lorenz Hattenhauer aus Harzungen (die  Kirchenbücher beginnen dort erst

1645), * 1625, † 13.4.1694 in Urbach,  ∞ 1647 Maria Hoffmann, * 1628, †
zwischen 1670 und 1685 wohl in Harzungen, siehe Stammtafel Hoffmann IV.
7. a.

Kinder:
a) Hieronymus Hattenhauer (get. 20.7.1654 in Urbach, dort noch 1695 tes-

tiert.
b) Anna Katharina  Hattenhauer  (get.  13.5.1657  ibid.,  †  das.  29.3.1728,  ∞

1684 Lorenz Iteljörge, * 1663 in Urbach, siehe Stammtafel Eiteljörge IV.
5. d).

c) Anna Marie Hattenhauer (get. 24.4.1660 ibid.,  ∞ 21.11.1693 Hans Valtin
Iteljörge, * 1660 in Urbach, † das. 20.5.1733, siehe Stammtafel Eiteljörge
IV. 5.).

d) Johannes Michael Hattenhauer (get. 18.10.1663 ibid., siehe II. 1.).
e) Katharina Maria Hattenhauer (get. 18.11.1666 ibid., ∞ 1691 Hans Hennig,

* 1665 in Urbach, siehe Stammtafel Hennig VI. 1.).
f) Hans Christoph Hattenhauer (get. 3.12.1669 in Harzungen, siehe II. 2.).

II. 
1. Johannes  Michael  Hattenhauer (siehe I. 1. d), get. 18.10.1663 in Urbach,
∞ Blandine . . . . ?

Kinder:
a) Johann Lorentz Hattenhauer (get. 1708, siehe III. 1.).

2. Hans  Christoph Hattenhauer (siehe I. 1. f), get. 3.12.1669 in Harzungen,
war  1723  Geschworener,  ∞ 18.2.1694  Barbara  Margarete  Thelemann,  *
4.1.1673 in Urbach, † das. 11.1.1732, siehe Stammtafel Thelemann II. 2. c.

Kinder:
a) Johannes Christian Hattenhauer (get. 1695 in Urbach, siehe III. 2.).
b) Johannes Kaspar Hattenhauer (get. 1697 ibid., † das. 1700).
c) Anna Blandine Hattenhauer (get. 1701 ibid., ∞ Hans Michael Hattenhauer

aus Rottleberode).
d) Katharina Maria Hattenhauer (get. 1703 ibid., ∞ I. 7.11.1729 Nicolaus An-

dreas Liebram aus Rottleberode, ∞ II. 7.12.1743 als Na. Johann Heinrich
Valtentin Bühling).
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e) Christoph Ludwig Hattenhauer (get. 1706 ibid.).
f) Johann Lorentz Hattenhauer (get. 1709 ibid.).
g) Johann Andreas Hattenhauer (get. 1712 ibid., siehe III. 3.).

III.
1. Johann Lorentz Hattenhauer (siehe II. 1. a), get. 1708 Kantor in Rottleber-

ode, † das. 12.12.1757.
Kinder:

a) Johann Ehrenfried Hattenhauer (* 1733 in Rottleberode, † 13.2.1769 in Le-
imbach, wo er von 1760 ab Kantor war).

2. Johann  Christ ian Hattenhauer (siehe II. 2. a). get. 1695 in Urbach, † das.
9.9.1762, ∞ 1.12.1726 mit besonderer Genehmigung seine Kusine Eva Mar-
garethe Thelemann, deren Vater Philipp ein Bruder war  von seiner  Mutter
Barbara, siehe Stammtafel Thelemann III. 3. a, in Urbach, † das. 5.11.1784.

Kinder:
a) Johann Christian Hattenhauer (* 5.9.1726 in Urbach).
b) Maria Dorothea Hattenhauer (* 18.9.1728 ibid.,  ∞ 28./29.10.1753 Johann

Friedrich Strohmeyer, Ackergutsbesitzer und Bergmann in Rottleberode).
c) Maria  Elisabeth  Christine  Katharina  Hattenhauer  (*  25.4.1731  ibid.,  †

22.12.1789 das.).
d) Susanne Magdalena Hattenhauer (* 26.5.1734  ibid.,  ∞ 10.5.1774 Martin

Schwanhold in Rottleberode).
e) Katharina Maria Hattenhauer (* 21.9.1737 ibid.).
f) Johann Wilhelm Hattenhauer (* 29.10.1742 ibid., siehe IV. 1.).

3. Johann  Andreas Hattenhauer (siehe II. 2. g), get. 1712 in Urbach, † vor
1745, ∞ um 1736/37 Katharina Maria Etzrodt, * 10.6.1714 in Urbach, † das.
10.2.1768, sie heiratete als Na. am 7.11.1745 Johann Heinrich Valentin Büh-
ling, get. 6.8.1722 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt IV. 1. d und Stammta-
fel Bühling VIII. 3.

Kinder:
a) Johann Christoph Hattenhauer (* 9.10.1738 in Urbach, siehe IV. 2.).
b) Maria Elisabeth Hattenhauer (* 2.4.1740 ibid., ∞ 14.1.1761 Johann Chris-

tian Gerboth).
c) Johann Christoph Hattenhauer (* 12.7.1742 ibid., † das. 29.7.1809).

IV.
1. Johann  Wilhelm Hattenhauer (siehe III. 2. f), * 29.10.1742 in Urbach, †

das. 2.2.1805, Drechslermeister, 1764, 1776, 1777 Gemeindevorsteher, ∞ Ka-
roline Müller.
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Kinder:
a) Maria Dorothea Hattenhauer (* 28.4.1772 in Urbach).
b) Justine Margarethe Hattenhauer (* 5.10.1774  ibid.,  ∞ 8.11.1796 Meister

Andreas Gottfried Bauersfeld, Drechslermeister in Bentleben).
c) Katharina Elisabeth Hattenhauer (* 24.3.1777 ibid.).
d) Maria Elisabeth Hattenhauer (* 2.3.1781, ∞ Johann Christian Gerboth in

Stempeda).
e) Christiane Marie Hattenhauer (* 16.8.1784 ibid., † das. 19.9.1785).

2. Johann  Christoph Hattenhauer (siehe III. 3. a), * 9.10.1738 in Urbach, †
das. 29.7.1809, Ackergutsbesitzer, erbte 1779 den väterlichen Hof Nr. 87, Ge-
meindevorsteher, ∞ I. 24.11.1765 Christine Elisabeth Etzrodt, * 16.9.1733 in
Urbach, † nach langwieriger Krankheit am 19.1.1785, siehe Stammtafel Etz-
rodt V. 5. b; ∞ II. 23.4.1786 Na. Maria Dorothea Thelemann, geb. Herboth, *
23.8.1742 in Urbach, †  das. 2.1.1791, siehe Stammtafel Herbothe VI. 4. c

Kinder:
a) Susanne Elisabeth Hattenhauer (* 5.12.1766 in Urbach, † das. 3.4.1827, ∞

6.2.1793  Johann  Christoph  Herbothe,  *  20.1.1764  in  Urbach,  †  das.
27.6.1808, siehe Stammtafel Herbothe VII. 5.).

b) Katharina Elisabeth Hattenhauer (* 12.6.1769  ibid.,  ∞ 23.1.1799 Johann
Christoph Etzrodt, * 24.12.1774 in Urbach, siehe Stammtafel Etzrodt VII.
20.).

c) Johann Adam Christian Hattenhauer (* 2.3.1772 ibid., siehe V. 1.).

V.
1. Johann  Adam  Christ ian Hattenhauer (siehe IV. 2. c), * 2.3.1772 in Ur-

bach,  † das. 18.11.1851, erbte 1816 den väterlichen Hof Nr. 87, ∞ Susanne
Marie Herboth, * 30.8.1785 (?) in Urbach, siehe Stammtafel Herbothe VII. 6.
d.

Kinder:
a) Susanne Marie Hattenhauer (* 20.10.1805 in Urbach).
b) Christoph Karl Hattenhauer (* 5.12.1808 ibid., siehe VI. 1.).
c) Christoph Friedrich Hattenhauer (* 10.7.1811 ibid., siehe VI. 2.).
d) Susanne Elisabeth Hattenhauer (* 30.7.1814 ibid.).
e) Christine Elisabeth Hattenhauer (* 9.3.1816 ibid.).
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VI.
1. Christoph  Karl  Hattenhauer  (siehe  V. 1.  b),  * 5.12.1808 in Urbach,  ∞

Christine Wilhelmine Dorothea Gerlach,  er erbte 1846 den väterlichen Hof
Nr. 142.

Kinder:
a) August Karl Hattenhauer (* 1.5.1844 in Urbach, siehe VII. 1.).
b) Christine Friederike Auguste Hattenhauer (* 28.2.1847 ibid.).
c) Auguste Wilhelmine Hattenhauer (* 1.6.1855, ∞ Johann Friedrich Hatten-

hauer, * 15.5.1846 in Urbach, siehe VII. 2.).
2. Cris toph  Friedrich Hattenhauer (siehe V. 1.  c), * 10.7.1811 in Urbach,

erbte 1848 den Anspännerhof Nr. 87, ∞ Susanne Justine Marie Taubert.
Kinder:

a) Johann Friedrich August Hattenhauer (* 15.5.1846 in Urbach, siehe VI.
2.).

VII.
1. August Karl  Hattenhauer (siehe VI. 1. a), Z. 1725, * 1.5.1844 in Urbach, ∞

Christiane Henriette Friederike Bühling, Z. 752. 3, * 16.3.1843 in Urbach, sie-
he Stammtafel Bühling XI. 4. a.

Kinder:
a) August  Karl  Eduard  Hattenhauer  (*  29.3.1868  in  Urbach,  ∞ Auguste

Amalie Eline Apitius, * 26.5.1881 in Urbach, Z. 1744.1, siehe Stammtafel
Thelemann VIII. 4. a).

b) Auguste Minna Bertha Hattenhauer (* 6.6.1871 ibid., † das. 29.8.1877).
c) Karl Albert Hattenhauer (* 20.1.1879 ibid.).
d) Wilhelmine  Auguste  Hattenhauer  (* 9.5.1880  ibid.,  ∞ Landwirt  Johann

Otto Zimmermann in Görsbach).
2. Johann Friedrich  August Hattenhauer (siehe VI. 2. a), * 15.5.1846 in Ur-

bach,  ∞ Auguste Wilhelmine Hattenhauer, siehe VI. 1. c, * 1.6.1855 in Ur-
bach.

Kinder:
a) Gustav August Richard Hattenhauer (* 30.9.1881 in Urbach, ∞ Anna Ida

Bühling, * 8.12.1891 in Urbach, Z. 1913. 3, siehe Stammtafel Bühling XI.
20. c).
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